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> the, Act of October 6, 1917; on file 
> .at the Post ‘Office of Chicago, 111. 
By order — the President, 
A. S. Burleson, 
Pinnsler meet 


rt 


(12 2 (Sents 


Alle Hohenzollern verlafen bald: 


Die Hohenzollern achen? 


Wollen angeblich den Staub Dentihlauds: 


von den Füßen ſchütteln. 
Miniſter Scheidemann reſigniert. 


Preſſe“ und den „United Brei Aſſoctations“. 


Die — Notterdam Gourant hat eine 


(Bcitefert bon der „Mfiociierten 


Amiterdam, 22. Nov. 


Depeſche aus Frankfurt erhalten, in der es heißt, daß alle Mitglieder der 


Hohenzollern⸗Dynaſtie Deutſchland in naher Zukunft verlaſſen würden. 
Wohin ſie gehen wollen, wurde nicht geſagt. j 

Soweit bekannt, befinden ſich bisher nur der frühere Kaiſer Wil— 
helm, und ſein älteſter Sohn, der frühere Kronprinz Friedrich Wilhelm, 
im Auslande, beide ſind in Holland. 
Kaiſerin- die ſeit längerer Zeit krank war, waren widerſprechende Ge— 
rüchte im Umlauf; ſie befindet ſich wahrſcheinlich noch in Deutſchland. 
Außer dem ehemaligen Kronprinzen hatte der frühere Kaiſer noch fünf 


Söhne, Eitel Friedrich, Adalbert, Auguſt Wilhelm, Oskar und Joachim, 


und eine Tochter Viktoria Louiſe, die Gattin des Herzogs von Braun— 


ſchweig, der kürzlich die Regentſchaft niedergelegt haben ſoll. Des früheren 


Kaiſers Bruder, Prinz Heinrich, der von Kiel floh, hat bisher, ſoweit be— 
kannt, Deutſchland ebenfalls noch nicht verlaſſen. Außerdem leben auch 
noch Enkel des Kaiſers und einige andere Hohenzollernprinzen in 
Deutſchand. 


Sprechen von Raiſerausweiſung. 


VLondon, 22. Nov. Mehrere holländiſche Zeitun gen befürworten die 
Ausweiſung des früheren Kaiſers Vilhelm und ſeines Sohnes, des ehe⸗ 
maligen Kronprinzen, aus Holland. Andere haoben eine mildere An- 
ſicht, wenn ſie auch zugeben, daß dieſer Frage wegen Schwierigkeiten 
entſtehen könnten. Die „Nieuws van den Dag“ in Amſterdam, eine kei— 


neswegs radikale Zeituno, äußerte ſich darauf bezugnehmend, wie folat: ! 


— — ſcheint keine Gefahr einer Verſchwörung auf unſerem Ge 
biet gegen Deutſchlands neue Demokratie zu befteben, aber man faı 
nicht ſagen, ob das nicht kommen mag, falls unſere Gäſte hier lange ver— 
weilen. Die Geſchichte lehrt es, daß Könige im Exil es liebten, ihre 

Throne wiedereinzunehmen, wenn ſich eine günſtige Gelegenheit dazu 
bot, Wir ſind krei zu bekennen, daß nicht wir, ſondern die Alliierten 


11 
in 


darüber zu entſcheiden haben, ob der Aufenthalt auf holländiſchem Ge- | 


biet pon Perfönlichfeiten, gegen die jie fampften, aefährlid für fie it) 
oder nicht. Falls die holländifchhe Regierung anderer Anficht ift, fo muß | 
jie die Folgen tragen, nd. die holländifhe Natien mag dann in einen 
Rrieg-nerwijdelt werden oder humaern müffen wegen der Hohenzollern. 


| 
Scheidemann danft ab. 


Baſel Nov. Eine neue Berliner Depeſche meldet: 

Philipp Scheidemann hat als Finanzminiſter der neuen deutſchen 
Regierung abgedankt. An ſeine Stelle trat vorläufig Herr Lands 
welcher auch Sekretär für Publizität, Kunſt und Literatur iſt. 

Amſterdam, 22. Nov. 
Mitglied der neuen Regierung im Berliner Vorwärts, wie folgt: 

Es iſt eine irrige Annahme, daß es die Hauptaufgabe der Nativnal- 

perjammlung | fein joll, eine Art Amt3fteael auf die neue Lage der Dinge 
su drüden. Sie wird im Gegenteil forgfältig aus Sgearbeitete Sicherheiten 
bieten müffen, um innerhalh des neuen Fachwerks ein Gebäude zu cr- 
rihten. Die nädhiten Wochen werden hoffentlich einen vorläufigen Frie- 
den bringen, einen dauernden werden die Nlliierten jedoch nur mit einen | 
im Sich jelbjt befeitiaten Deutichland Ichliegen. Deshalb wird cs die! 
wichtigite Aufgabe der Nationalverfammlung fein, durchaus dem 
Volkswillen Ausdrud zu verleihen, um den Alltierten Zeinen Vorwand 
zu geben, den Sie bnugen fönnten, um die endgiltige Friedenzihltchung 
it die Länge zu fchieben. 

Seit der Auflöfung des Reihstages und dem Zuſammenbruch 
Yundesrats aibt e3 Feine Vehörde, um über neue Kredite abzuſtimmen, 
während daS Reid) dringend finanzieller Sicherheit bedarf, um unermeh;- | 
Iihen Schaden abzumenden. Thne eine Nationalverlammlung fanır c& 
fein nationales oder öfonomiihes Nufblühen geben. 

Amiterdam, 22. November. Aus den Depeihen ift nody nidjt klar 
zu erfehen, ob Philipp © Scheidemann aus der deutſchen Regierung ausge⸗ 
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es 


Kleine Krieg⸗deyeſchen. 


Ueber den Aufenthalt der früheren 


bern, 
8 evinden 


Philipp Scheidemann veröffentlichte als 


und 


| Münze, 
| lagen. 
Geſchirt ließen fie unberührt. 


u 
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November 1918. — * Be —* 


22 


ww. 


Chicago, Freitag, den 


⁊ 


Der Schnitter Tod, 


„Gampania“ janf, niemand verloren! 

Yondon, 22, Nov. Der frühere 
Ozeanpaffagierdampfer. ‚Kampania“ | 
von der Cumsrd Linie (nadı Beginn | 
des Krieges ton der britijchen Ad- | 
miralität übernommen) ging im! 
tsirth of Hortb, Schottland, unter, | 
nadyden er im Sturm ich von fer: | 
nem Anferplaß losgertiien batte und 
mit einem Schlachtſchiff zuſammen- 
geſtoßen wvar. Alle Inſaſſen wur— 
den gerettet. 

Das Datum Vorfalles 
nicht bekannt gegeben worden. 

General verſteckte ſich? 

Zürich, 21. Nob. Eine M ünchener | 
Zeitung fchrieb, da; General v. Be: | 
jeler, der deutfche Generalgouperneur | 
der in Rußland befeßten Gebiete, aus | 
Warſchau geflohen ſei. Er foll fi) 
| dabei in einer Barq auf der Weichfel 
'peritedt haben. 

Seichenfnud im Weinfeld. 

San Francisco, 21. Nov. Bon 
hier aus iſt die Leice eines Italie 
ners nach New Hort an eine italieni: 
‚Ihe Weinfirma in einem Weinfaß 
'gefandt worden, da3 einen Kubit 
Iruum für 50 Galloner. hatte, Die | 
Leiche wurde erjt bemerkt, al3 man | 
'aus dem Fak Wein abziehen wollte. | 
In San Francisco werben umfafz | 
ende Nahforfhungen a: jtellt, um 
Iden Namen des Stadieners feitzu= | 
ſtellen. 


wohlfein im Congreß Hotel. 
Im Congreß Hotel, wo er ſich mit 
ſeinem Bruder Ernſt aus Milwaukee 
am Nationaltonvent der TIent &| 
Awnings Mfas. Aſſociation betei- 
ligte, wurde geſtern Abend Charles 
Pretſchold, Nr. 3229 W. 61. Str, 
Präſident der Charles 
Sign Company, Nr. 109 N. Dear— 
born Str., von einem Unwohlſein be— 
fallen. Man geleitete ihn in 
Fremdenzimmer, veranlaßte ihn, auf 
dem Sopha Platz zu nehmen und 
holte den Arzt der Karawanſerei. 
Als dieſer eintraf, koönnte er nur den 
inzwiſchen eingetreitenen Tod des Ga⸗ 
ſtes feſtſtellen. 


dieſes iſt 


ſen Leiche nach dem Beſtattung2ge— 
ſchäft Nr. 3334 W. 63. Straße be— 
fördert. Dort wird auch der Koroner 
den üblichen Inqueſt abhalten und 
die Todesurſache feſtzuſtellen ſuchen. 

Horace R. Prentiß, Nr. 2653 N. 
Clark Str., Kaſſierer in der Speiſe— 
wirtſchaft Nr. 2728 N. Clart Str., 
beteiltate fich aeltern ala einer ihrer 
Beamten an einer Geichäftsfigung 
‚der Royal League im Freimaurer- 
tempel. Als er, mit einem Buch in 
(der Hand, den Korridor entlang 
ſchritt, brach er jählings, wie vom 
Blitz gefällt, Zimmer Wr. 


T 
7 


Et 


nderimvod 
In den — von Montbidier. bor dem 
1411 zulammen umd farb, ehe nd) 
rein Arzt geholt werben Fointe. Die | 
| Leiche befindet fih im Beltattunas= 
geſchäft Nr. 88 Oſt Randolph Str. 
Dort wird auch der Koroner ſeines 
Amtes walten. 
sten 


War ohne Aufſicht. 


In Belgiens Hauptſtadt. 

J EN London, Nov. Wie die „Erchange Telegrapb Co.” meldet, bat ı 
Grozer Hotelleuteſtreit droht. ig Albert ımd die ganze befaiiche Regierung beute nadınittan ihren 
Nerv Dorf, Nov. Es droht | amtlichen Einzug in Brirfjel gehalten. 

bier ein Generalftreit aller Hotelbe: | Berber hatten belaiiche Truppen und Gendarmeric die Saubtitadt | 

|dienfteten. Den Beamten der Inter | erreicht und die Ordnung wiederhergeitellt. Die Zeitungen nahmen alte ı 

nationalen "Föderation der Hotelanz | ihr Ericheinen wieder auf, und alles wurde bef flaggt. — 
geſtellten wurde vom Verband ein⸗ Nachdem er die Truppen gemuſtert, eröffnete König Albert das Als ſeine Mutter in geitern zeit: 

‚Nimmig bie Ermächtigung erteilt, | Barlement wieder. Mehrere VBerwaltungsziweige baden ihre Tätigkeit | jweilig ohne Aufficht ließ, wagte jich 

einen folchen Streit zu proflamieren, | wieder aufgenommen. |der dreijährige Sanos  roien, Nr. 

wenn bie Umftände es zu rechtfertigen Das neite belgiſche Miniſterium und 6 Katholiken, 3 Liberale und 5760 Lafahetle ne. ‚zu nahe an den 
ſchienen. 3 Sozialiſten umfaſſen, —— letzteren der ſozialiſtiſche Fuhrer Edouard Dfen heran. Die Fol [ge ivar, 

4 — — würde nn Anfeele ſeine Kleider Feuer fingen. 
inrechnung von 3000 Leuten, welche 8 eh har 

bereit3 ausftehen, 20,000 Yngefelie| Faſt 2000 Erploſionsopfer — —— Fee rergn 

direkt betreffen und würde außerdem | London, 22. Nov. Vet einer furdtbaren Erplofion von Mami: | | Geficht und > den Händen erlitten 

Inod 2 25,000 andere Arbeiter in 250 |ttonszügen in Belgien an Donneritan find 1! * bis 2000 Perſonen ar | Im Sountyhofpital imo er Aufnahme | 

| Hotels und Speifewirtfchaften dabier | tötet oder verlegt worden! Man hat bereits 150 Leihen aeborgen. Die! ir ıb, hoffen bie Mer I u ae 

befchäftigungslos machen, | Verlegten wurden nach Budel, Holland, gebracht. —J———— lien zu nen ' 
| Die Kataſtrophe ereignete ſich zu Hamont. | cs v . 

ic Erploſion joll durch; ein sreudenfener veruriadi worden jein, zu. 

s Knaben anzündeten! 

rei deutſche Ambulanz 


In 
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der 
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— — — | 
füader in NRavenswond, | 


Shweineyufuhr cinzeihrantt. 


Walhinaton, Alle 


Schweine, die weniger al 
Heneval Perfhing i im Sur emburg. wiegen, wurden heute von der Le: 


nrembura, 22, Nov. An der Seite der ingendlichen Großhe zogin bensmitteltommiſſion als no min=! 
on Yuremburg, vom Balkon ihres Palaſtes aus, „hielt (Seneral Berihing |derwertia für den Vlarkt bezeichnet, 
Muſternung über die einziehenden amerikaniſchen Truppen. 


Franzoſeneinzug in Straßburg. 
Raris, 22. Nov. General de Gaitelnan zieht am Zormitag mit der 
franzöſiſchen Armee in Straßburg em. 
Wahriheinlich wird er gleichzeitig zum Meng eine! 


welche 
92) 


* 
22. op. 


a 


als Pidard Studios be- züge wurden zeritört, 


Rorzellanmalereigeihaft beim, | 


Suchten das 
|fannte 


Spindentnader juchten zu früher 
| Morgenftunde das im Haufe 4855 | 
|Ravensivood Avenue befindliche, unz | 
‚ter dem Namen Pidard Studios be= | 
Ifannte Borzellanmalereiaeichäft heim, | 
Ifprengten, vermutlich mit Nitrogly 
Izerin, den fihweren, in die Wand | 
leingemauerten Geldichrant und er=| 
\beuteten $75 bar, $300 in Bert: | 


Schlachthäuſer gebracht werden. 
geſchah das, um Schweine, deren 
Eewicht für den Ausfuhrfleſchhan— 
del zu leicht iſt, nicht auf den Markt 


Feldmarſchalls zu bringen, und auch, um den gegen— 


fiel in 


>. — — 

Scharfblick. 

Ihnen nicht, Herr Baron! Sie wol— 

— len heiraten, nicht weil Sie Liebe 

britiſchen paben ſondern weil Sie Habe 
|tieben!“ 


erhoben. wörtigen Preis von Igiweren Schmei- 
benuptes Gold im Werte von I400. | ; 
“i, | 


dl) 
ip ! 2 iſ 7 il its d 8 \ 36 Me —44402 nf nr » Zahnn® 9} ifero 
— — zumeiſt Freiheitsbonds, Während des Weltkrieges verlor er 3 Söhne; ein weiterer nen, 817.50 pro Pfund, aufrecht zu 

deutſche Gefangenſchaft, wurde aber im letzten Juli heimgeſandt. erhalten 

Der General wurde 
Sie überfaben $10 in Hei inerer 1870 71 
die in einem Schubfadh ER . - * 
| Die friedliche Invalton. 
Nov., berichtete iiber 


zum Bemalen feinen Gejchirrs 
D 1851 geboren und tänmite auch im Krieg bon | 
Das zum Zeil fehr wertvolle 
London, 
Vormarſch: 


—* 
sn 
A 


In erdiugẽ — 
22, neuerdings den 


Nachbarn, die durch die Gewalt —* 
der Exploſion aus dem Schlafe ge ie 2. und die 4. britiſche Armee ſetzte Donnerstagmorgen 


— — 


! 


Ch. Pretſchold ſtarb nach kurzem Un⸗— 


Auf Anordnung der 
Witwe des Verſtorbenen wurde De}: | 


| 
| 


daR | 
Ehe Die | 


150 Pfd. 


und fie dürfen nicht in Die arohen |» 
Es 


„Ich glaube ; 


mrauav2 aa2ua⸗c·.· . ..** 
Published and distributed under 
permit No. 175, authorized. by‘ 
the Act of October 6, 197, on file‘ 
at the Post :Offlce of Chicago, ' u 
Dv order of the President, ‘ 
A. S. Burleson, 
Postmaster-Generai 
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vilſons Friedensteiſt 


— — — — — — — 


Republikaniſche Senatoren bemängeln 
Kabelübernahme der Regiernug. 


Die Kriegsprohibition. 


Pretſchold 


ein 


(Geliefert don der „Aſſocierten und den „Uni 


Breife” 


Baihingten, D. E., 22. Nov. Bräfident Wilion und * Partei, 
inſchließli ch der amerikaniſchen Friedensdelegation, der Sekretäre, der 
Gattinnen mehrerer Beamte, uſw. — im ganzen annähernd 200 ver 
ſonen — werden zwiſchen dem 4. und dem 10. Dezember auf einem 
früheren transatlantiſchen Liniendampfer, der von Flottenfahrzeugen 


ted Vreß Uſſocianons. 


begleitet iſt, nach Frankreich abfahren. 

Man nimmt allgemein an, daß die Friedenskonferenz in Verſailles 
tagt: beſtimmtes über Ort, Zeit und andere Einzelheiten iſt aber, wie 
der Staatsſekretär Lanſing erklärt, noch zwiſchen den verbündeten Regie— 
rungen zu vereinbaren. 
| Inmittelbar vor jeiner Abfahrt wird Krajident Wiljon, wie ‚man 
nlanbt, cine wichtige Erklärung über den Zivert feiner Reife erlaffen nnd 
dabei audı anf newifje Siretifen antivorten, 


Senator greift den Präfidenten an. 


Walbinaton, D. E., 22. Nov. Kurz vor dent Schluß de3 alten Kon- 
este der nod in Kriegs-Extratagung war — beſchuldigte der 
republikaniſche Senator Watſon von Indiona in einer ſenſationellen 
Kede den Präſidenten Wilſon, die Uebernahme der Kabel unter Regie— 
rungskontrolle zu dem Zwecke vorgenommen zu haben, Nachrichten über 
die Vorgänge bei der Friedenskonferenz zu unterdrücken. Die Handlungs— 
weiſe des Präſidenten ſei ein Vertrauensbruch und ein Beweis dafür, daß 
„gewiſſe Kabinet tsmitglieder und andere in der Adminiſtration mit 
fogialiftifchen Zendenzen” ein Rroaramm zur Derbeiführung von Staats- 
| fozialismus verfolgten. Die Eefretäre Burlefon, Daniels und Baler feien 
| Befiürimorter des permanenten Regierungsbetriebs der Eiſenbahnen. 
„Jetzt, nachdem uns der rieden gefonmten“, fagte Watfoi, „ver: 
legte der Präafident den Geift, wenn nicht den Buditaben des. Gefeges 
durch die Uebernahme der Stabel. Und dies fonmt gerade zu einer Zeit 
vor der Abreiie des Präfidenten. in's Ausland. Tas ift neu, intereffant 
und in gewiſſer Hinſicht erichrefend. Es it fonderbar, die Kabellinien 
zu übernehmen, gerade wenn der Rräftdent in’s Ausland geht und’wo 
es Leine Kriegsnotvendigfeit mehr gibt, wer e3 je eine gegeben: hat. 
„sh nehme es für gaviß an, dak der Präfident jeßt die Kabelliniei 
übernahm, um jene, die am dem Friedenstiih verfammelt find, nicht 
wilfen zu lalfen, was im Stongreß qeiprochen wird, und die Benölfermn 

d5 Landes nicht wiſſen zu lafjen, was am ricdenstifch gefdieht, und 8” 
it meine Ueberzengung, dab mit der Abreife des Präfidenfen aller 
Stabelverfehr abgebrochen wird. 

„Barum gebt George Ereel mit iym? Er acht mit, um die Kabel: 
berichte heimzuſchicken, die der Bräfident heimgeſchickt haben will. Mit 
Creel an einem Ende des Habels, und Albert Burleſon am an de. en, ich 
|der Senat, die Verträge abjhließende Körperichaft des Qandes 

Nechte — 
| ie Ausdehnung der Regierimgstontrolfe auf Stabel. und — 
| nefetichaften mag als eine Anfimdigung des Präfidenten und feiner 
Untergebenen betradıtet —— daß er nicht beabſichtigt, die ihm während 
des Krieges WENIGER 3 Madtvollfommenbeiten aufzugeben, bis er 

ur die Geſetzgebung dazu gezwungen wird. 

„Es gibt keinen Grund für dieſe Uebernahme als den einen unglück. 
n, der Politik des Staatsſozialismus die Türe zu öffnen.“ 

Der republikaniſche Senator Sherman von Illinois ſagte, die Ver— 
faſſung enthalte keinerlei Beſtimmung für den Fall der Abweſenheit des 
Präſidenten aus dem Gebiet der Ver. Staaten. Wenn der Rräfident 
| die beabfichtigte Neife umternehme, jo werde das Weite Saus amtlidı 
nach Paris, Frankreich, verlegt. 


Kriessprohibition unterzeichnet. 
Waihingten, 22, Nov. Der Präfident unterzeichnete die Dringlich⸗ 
keits⸗Laudwirtfchaftobill mit dem Zuſatz, welcher nationale Sperre für 
geiſtige Getränke vom 1. Inli 1919 an bis zur vollendeten Demobili- 
ſiernng der amerikaniſchen Armee verfügt. 
Falls die Präſidentenproklamation bezüglich der Nahrungsmittel— 


| 


um feine 


liche 


ſchieden iſt. Er wurde zum Finanzminiſter und Miniſter der Kolonien ſchreckt wurden, benachrichtigten die 
ernannt, und Iektere8® Anıt mag er vielleiht neben feinen Pflichten als Inabegelege: ıe Summerbdale Bezirks 
Führer der Mehrheitsfosialiften beibehalten. Serr Landsberg, fein Nach. |iwache, und in wenigen Minuten var 
tolger al3 Finanzmintiter, gehört ebenfalls den Mehrheitsſozialiſten an. leine Anzahl Detektive: 


* welche den Tatbeſtand 
Fordern Unterſuchung von Anklagen gegen 


und dann die Nachba iſchaft gründ— 
Deutſche. 


lich, aber erfolal den Dieben | 
abfuchten, die, wie der Augenſchein 
Kopenhagen, tov. (licher London.) Eine Berliner Depeſche lehrte, ſich durch gewaltſames Er- 
meldet, dat Hans Delbrüd nnd andere dentidıe Fonjervative Rolitifer |Erechen einer Hintertür Einlaß ver— 
von der Regierung die Ernennung einer unparteitiidhen Nommiflion, ein ‚Schafft hatten, aber bereits 
ichließlih prominenter Nentraler, fordern, nın die Beidinldigungen zu berg twaren, ala die Polizeib 
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amten 


zur Gtelle, | 
aufnahmen 


über alle 


ihren 
'Maricdı nach der deutichen Grenze programmacmäf fort. | 

Zu unſerer Rechten marſchiert unſere Vorhut ſüdlich 
zur Maas. Zu unſerer Linken haben die 
Wocire erreicht. 


Britiſches Parlament heimgeſandt. 

Vondon. 22. Nov. In Abweſenheit des Königs 

Schiffe sübergabe in Schottland weilt —wurde das 
heimgeſchi * ie Thronrede des —— wurde vom einem Ztellvertre- | — 
ter verlefen 1 Sie ſpricht anläßlich der Kriegserfolge Dankbarkeit für den 

—S und für die Alliierten aus, ſowie die Hoffnung, daß der |4 


ion Namur 
Iruppen die Linte Gremblong: | 


— 
* 
ne 


| Member I the — Press. 


I cntitled to the use for republieation 
lot all news dispatches credited to it 
or 
— der wegen der pꝛe 
alte brittiihe Parlament |lis 


x 
4 — 


lkontrolle nicht widerrufen wird, ſo wird nur die Herſtellung von Wein 
durch ein Prohibitionsamendement betroffen werden: denn unter der 
Proflamation muß die Heritellung von Vier bereits am 1. Dezember s 
eingeftellt werden. Die Branntweinfabrifation wurde Schon glei nad 
Eintritt der Ber. Staaten in den Sirieg verboten. Unter dem Amende- 
credited in this | ment muB die Weinfabrilation an 1. Mai aufhören. 
so the local news pub-| Rad) dent näciten 30. Numt ift der Verfauf aller berauichenden Ge, 
Er fe, ausgenommen für Erbort, verboten, bis der Brälideint die Demo- 
er —— | bilifterumg dur Proflamation für vollendet erflärt. Auch ift für diefe 
Land unterfagt. 


Zeit die Einfuhr berauſchender Getränke ins 
Ilnklasen gegen Sa Kollette aufgegeben. 


TheAssveiuted Press is exelusively 


not otherwise 
ıper, und al 
hed herein. 


» 
sn der mäctten Ausgabe der &| 


anterinchen, daft die Dentfcdhen Fi während des Krieges Verleßungen 
znfchulden Fommen liefen. 

Sie fordern, dah die Ilnterjuhung ohne Nüudiicdt anf Nana nnd | 
Würde der angeichnldigten PBerjonen geführt werde, damit das dentiche 
Volk ſich ein „reines Gewiſſen“ verſchaffen könne. 


Vorwärts“ gegen Bolſchewiki⸗Treiben. 


New York, 22. Nov. Eine hier eingetroffene Nummer des ſoziali⸗— 
ſtiſchen Vorwärts“ in Berlin vom 18. Oktober enthält einen bezeichnen. 
den Artikel, worin es heißt: 

„Die arbeitenden Klaſſen müſſen ihre Macht aufbieten, um die 
Bolſchewiki-Propoganda irregeleiteter, unverantwortlicher Perſonen, 
wilche die Arbeiter zu ſinnloſen Streiks gegen die neue Regierung auf— 
zuhetzen verſuchen, auszurotten. Nicht durch Herbeiführung eines Bol. 
ſchewikidurcheinander oder die Entfeſſelung eines Bürgerkrieges kann die 
innere Verjüngung Deutſchlands zuwege gebracht werden. Nur durch eine 
friedliche Revolution beabſichtigen wir die Umwandlung in eine Demo⸗— 
kratie herbeizuführen. Bis zum Friedensſchluß und ſelbſt noch danach 
ſtehen uns fchwere Zeiten bevor. Wir werden ihnen jtandhalten im dem | 

iicheren Bemußtiein, dab die Zul unft der Wiederverföhnung der Nationen, | 
>r Demofratie und dem Sozialismus gehört.“ 


An das fählifche Dolk. 


Dres.den, 22. Rov. (lleber London.) 
das jähhjtiche Volk erklärt die neue fädhhliihe Regierung, fie ftrebe nadı der | 
Abihaffung der alten dentihen Bnndesverfafiung und nad) der Vereini- 
gung der fähjiihen nnd aller dentihen Xölfer zu einer grofdenticen | 
Republik, welche auch Deutſch-Oeſterreich umfaſſe. Selbſtregierung und 
Beſchützung ihrer kulturellen Jutereſſen ſollte allen Ländern dieſer Re⸗ 
vublik gewährleiſtet werden. Die Befngnifie der Soldaten- und Arbeiter- | 
te Sollten baldinft vom Nationalrat feitbeitimmt iverden. Nach der 
Demabiliiierung der Armee foll eine Bürgeriwehr das ftehende Heer er- 
ieben. Die Ausgaben der Republik Fünnten dnrd) Beſteuerung aroher | 
Kermögen — beinnders derjenigen, welche ans Siriegsprofiten angewad)- 
son Find — gebedt werden. Einfommen, welche nur ans der Anebentung 
von Arbeit entitehen, follten aufgehoben werden. 


a 


> 


Chicago und Umgegend: 


In einer Proflamation an| <= 


* 


as 


Geiſt der Einigkeit auch ferner nicht mangeln werde, und daß alle An-7 
ſtrengungen gemacht werden, d Gefüge des nationalen "Wohfitandes |$ 
allmählich wied erherzuftellen. wiirden alle Stlafien der Vevölfe- '$ 
rung, namentlich auch tfolge Erweiterung des Stimmrechts, bet: 
tragen 


er Bil dfläche erichienen. 
— — — — —— 
Dampfer-Nachrichten. 


Angekommen: 


auf d ⁊ 
Lazu 


der 


dag * * + 


a 
“ + 


„Sonntagpoſt“ 


| 
\F werden außer zahlreichen ande- 
I&bon interellanten Romanen, 


—X 


Die Schiffsauslieferungen. 
22. Nov. 71 deutiche Krieasichiffe, ungeredinet mod 19) K Novellen, Erzählungen, Sumo» 
Tauchboote (ein zwanzigites brad unterwegs zuiammen) find an die|$ Pros sten. ui. folgende Original- 
Alliierten ausgeliefert. Die crjteren Schiffe wurden nad dem Firth auf Auffäge ericheinen: 

Forth gebracht und werden heute nach der „Scapa Flom“ befördert — FEin Weſtfale als König von 
inmitten der Orkneg-Inſeln vor der Nordoſtküſte Schottlands Korſika von Dr. J. Kunſt.? 
dort interniert zu werden, * Hansbacken * 6.9.9 au 

\ırr apa * 1170 In „fılrır 1rtrrliın 4 5 3 fe . 
— — ſeine Gemahlin unterhielten auf Admiral |g meritei Franken— 
| Beattt s Flaggenſchiff auch die franzöſiſchen und die amerifani-|% Huis 

Heute abend || Ge 6 — a on Heber; gabe beimehnten 2, * ie menſchliche Fliege von 

bewöälft, niedrigite Luftwaͤrme beim | 2 m eichter dutſcher Kreuzer lief auf der Fahrt ber % RN, Briaas 
| Gefrierpunfte oder ein wenig darunter, | AUF eine Mine und jant, | u RETTEN 
Morgen im Allgemeinen Mar. Gelinde | Edinburg, Schottland Nov. — die deutſche Flotte an Grblidtes und Grlanjctes von 
a Em nordweitliche bis nördliche | dem ihr zugaiviefenen Plate, inmitten der Orkney-Inſelnu. au: Wolf von Schier 

RnB — | worden war, madıte Admiral Beatin folgen de bedeutſame — brand. 
er. | durch Signal: gr sertelgte Altdebringer” oder 
zeit, | „Die deutiche lange iit um 3:57 Uhr niederznholen und iſt iu) Kohn der Sanberfeit, cine 
ohne Erlaubnis wieder zu hiſſen.“ —— -lafengeichichte von 
mabı: | London, 22.Nov. Wie die „Central News” aus Amfterdan meldet, £ Dilbelm Ries 

find 27 Minenbeie ttigumasboote aus dent dentichen | Beilt ausgeſchie. TAns dem Zumpftone Refor⸗ 
den. Sie waren aus Belgien in hölländiſchen Gewäſſern eingetroffen | mer.“ 


und wurden in letzteren intern iert. uſtav Schnautzk⸗ mit ' n — 
Die Alliierten in Kiew. Das Hiltoriihe Verſailles 


Z En 
en amtlichen Angaben des the an: | Baſel, Nov. Schweizer Zeitungen haben dic Nachricht erbalten, I I RUN 
on geitern nachmi ttag 2 . an „dab jich Trumven der Alliierten tie nähern. Der uframiiche Diktator | 

: morgens. — opadski hat ſich unterworfen, und ſein Nachfolger iſt mit Zuſtim— 

—— mung der Alliierten der General Denifine geworden, Der Umsturz in 

;; ver Mfraine wurde fhon am Mittwoch gemeldet, und hinzugefügt wurde, | 

daß die ufraimiiche Rationalberfanumlung getlohen md eine zeitweilige | 
Regierung von General Denifine eingejegt worden ei. Sforopadsti hatte 


3 fich mit Hilfe der Tefterreicher md Deutichen feit iekten Mai als Diktator 
nehalteıt. 2 
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"Zemperaturftand. 
Nachitehend der Temperaturitand nadı | 
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Zu beſtellen in der Geſchäfts— 
ſtelle der „Abendpoſt“ und 
Sonntagpoſt“, 23 VB. Waib- 
ington Straie, den 


5 
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* 
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rgens. 
!br morgens... .3 


Ibr miorgens....> 
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“ar 18 


oder bei 
Zeitungsbändlern und Trägern. 


Rreis D Gente. 


Ubr abent 

Uhr abend .B 
Ubr mitternadt 35 
Ubr mornen?....56 
Uhr morgen2....36 


mitten 8 
nachm.. —3 
nadım... 005% 


to 3 
22 * 


To 
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Mafhington, D. E., 22.-Nop. Senatsausihuß für Wah- 
fon hat die weitere Unterfugung der Ankgage acgen Sen, La Follette, 
wegen der augeblidy unloyalen Rede, die er vor mehr als einem Sabre 
in St. Paul bielt, heute aufgegeben. Tiefer Veihln wurde mit 9 gegen 
2 gefaßt. Tie zwei Slomitemitglieder, weldhe gegen die Niederihlagung 
der Anklage ftimmten, waren Bomerene von Ohto und Walfh von Mon» 


tana. 


Heimgeſandte brauchen keine Hilfe. 

Waſhington, 22. Nop. Das Kriegsdepartement hebt hervor, daß 
Soldaten, die aus Lagern entlaſſen werden, voll ausbezahlt und ihnen 
auch die Umfojten ihrer Heimreiſe in Höhe von 316 Cents pro Meile be— 
willigt werden: —— gewähren die Eiſenhahnen ihnen eine Fahr 
gebühr von 2 Cents pro Meile. 

In manchen Städten ſoll 
gegangen und behauptet — 
für ihre Heimſendung getroffen. 


— in zwei Monaten daheim. 
Waſhington, 22. 
meldet: 
Die amerifantichen Erpeditionsitreitfräfte werben alle franten, ver« 
Iwundeten und auf der Ge nefung befindlichen amerikaniſchen Soldaten 
binnen zwei Monaten in den Ver. Staaten zurüd haben. Die Zahl der 
| Nazarette ilt bereits vom är ztlichen Korps be trächtlich vermindert worden. 
Der tägliche Zenſus über die Hoſpitäler weiſt neuerdings 100,000 leere 
Betten auf. 


China ſteuert sn Kriegerwohlfahrt bei. 

Waihington, 22. Nov. Aus Veling wurde gemeldet, dab bereits 
| $1,200,000 in Silber in China zur Meberweifung an den Kriegerwehl- 
fahrtsfonds in den Vereinigten Staaten gezeichnet worden feien, Das 
iit nahezu zwölfinal mehr, als uriprünglic vom Vorfitenden . R. Mott 
des MNohlfahrtsfomites in China erwartet worden war, dem er hatt 
$100,000 in ®old vorgeichlagen. Sieben Städte habeıt ju K100,08 
verfproden, und andere Orte und Vereinigungen das Nebrige: Eine 
neunzig — der Beiſteuerer ſind Shinsier 


:|. 


t Ziviliſten an— 
keine Verfügung 


Dilte don 
babe 


en Soldaten die 
die Regierung 
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Cine Breidepeiche aus Iours, Yranfreid; 
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Spezielle Ofſerten 
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+ faßte und portrus, 


Be ren Sr SE25 Ze ER EN De 


BEE a —— 


ng. 


N ran j 


Plaid Wolle Nad 
Blantet Spezialität 


Ein zauverläffiger Plantet bon feiner 
Qualität und Sinifd. Er fit forntdle 
tig geiwoben don feinem Yaumivolie- 
garm, In belifaten Cchattierungen 
bon blau, rofa und Ichfarbig,n it wet; 
in ſchwarz und gebrochenen Pl —* 
Hat fſhell⸗ſtitched Rand —— 13 mercerifir 


tem Garn, Größe 66 —7— 5 
* 


80 Boll, Tas Pac 
wiegt ungefähr 4 pin. 
Cpeziell zu 
1906-1908 Wabash Ave 
Offen Donnerstag und 
Samstag Abends 
1901-1911 State Str. 


Offen Donnerstag und 
Samstag Abends 


822-824 W. 63. Str. 
Dffen Tonnerdtag und 
Samstag Akcends 


I et 


"Eine Ziige? 


Noman von ı Ion Boy: Ed. 


Foriſeh ung.) 
Ich entſinne mich,“ 


Gedächtnis, daß Du mir während 
des —** Jahres, 


au 


beure e Shutd auf fih geladen. Du] 


fügteft Finzu. daß er nicht Deinen! 


Familienkamen von Warıız sborf ge— 
tragen hab e und dat an 
teinerfei Mafel haftee Wie 
mie pas berührte! Denn: es 
Innnit weder ein Water noch 
yon Dir geweien fein und | 
ürgend eines Andern konnte nicht 
werdunkelnd auf Dich fall Du 
bateſt mich, dies Thema nie mehr zr 
berühren. Und in 
ſich heute die erſte Veranlaffung. In 
all den Jahren babe ih Dich nur mit 
Deiner alten Tante Warnäpdorf ver- 


wen 
tonnte 


2 
—— 


Meinung hingegeben, daß Du keiner— 
lei Beziehungen zu anderen, 
noch beſtehenden Verwandtſchafts— 
linien unterhältſt. Dieſe Anzeige 
ſlätigt dieſe meine Meinung 
zu, denn Othmer, falls er der be 
tigte Miſſetäter iſt — Dein Sntfeßer 

läßt es mich glauben, aber die Frei— 
heit, mit der er ſich nennt, macht es 


hr: 
L\ 


12) 


mir wieder unwahrfheinfih — DOtb: | 


mer muß Dich erit fuchen.“ 
Die fahlihe Form, in 
Gemmingen alle Punkte zufammeit- 


Gefhäftsmäßiges, die um 
terner wirlkte, als derſelbe 


ſich gezeigt. Dieſe unbegrenzte Ge— 
wohnheit und Fähigkeit ihres 
ten, ſich volltommen ſelbſt zu vergeſ— 
ſen, 
örtern, eine Fähigkeit. die in lang— 
worden war, gab Ditilien alle Faſ— 
fung zurüd. 


die Bemerkungen ihres Mannes. 

„Balentin Dthmer 
mann,” 
um de3 Verbrechen? eine? Un 
willen. Wind dieſer Andere iſt 
dange tot. Die Sc 
Zwinge mic; nicht, Tie vor T 


dern 
lange, 


mie 


ir 


"Der auferftehen zu lafien.” 


Gemmingen beariff keineswegs, 


ipie feine Frau fo empfindlich und | 


angftboll die Erörterung irgend einer 
längft vergangenen Geſchichte ab- 
lehnen lonnte. Seine einzige Ertlä- 
zung, bie er zu benten fich faft! 
Ihämte, war, daf vielleicht Ditilte, 
die noch heute oft die volltommene 
Armut ibrer Familie beflagte, in] 
allzu lebhaftem Familienſinn, bie! 
Shrigen nicht in dunklen 7 
zeigen mochte. Diele ihre 


weiſen. 


nig. es war ihr altes 


h da ich um Die | Raufe hinzu, „dann noch dies. 
ward, geftandeit, einer Deiner — 
ehoegen habe einmal eine unge⸗ 


für Deine Handlungen, 
dieſem 


ig Hier jedoch 
Bruder 
die Untat 
erſcheint. Wir haben genug 


der Tat findet 


etwa Go 


gerade: | € 
rüch | 


| m asit Du 


welcher !; 


batte fait etwas | 
jo nüch— 
Mann« 
furz vorher in heftiger Aufwallung 


Gat- 
hr 
ii 
um eine gegebene Trraae zu er=z|r 
| Bureauftundenzeit 


jähriger Beamtenlaufbahtt erworben verbieh Gemmingen. 


aus der Orbnnuna zu tom: nen, 
Mit feiterer Stimme ergänzte fie, 


ſtört,“ 
iſt ein Ehren-⸗ 
ſagte ſie, „er verließ Europa 


hande iſt begraben. 
wohl perkäuiben, 
ſchied voneinander nahmen,. wie Neu— 
ie 


ſals die Geſtalt des Gatten ſchon 


kleine 


Flaſh Wo 


Cine>anferer 
und ſchön —* 


beſten Oak Heizer 
Nickel verxziert. 


WViliam und Mary 
dining Sets — 7 Etüke | 


Garnitur bejteht aus Tifch und ; 
jehs Stühlen. Tifh ift aus 
echter „quarter-ſawed“ Eiche, 
Jacobean Finifh. Mit 5 Fühen. 
Zijchplaite it 48 Boll im 
QTurdmeffer u. fann bis 6 Fuß 
ausgezogen werden. Etühle jind 
bon felber hodifeiner Qualität 
und palfend in Finifh, Mit 
hober Pancl-Rüdlehne. Clip: 


Ziße find gepolitert im echtem 
Yeder. Vollitändige Garnitur, 


Tiſch und ſechs 859.75 


Stühle, ſpez. zu 


nder Oaf Heizer 


Oft Stark gebaut in Tolonial-Stil 
Er Yer ein großer Stoblenerfparer, 


braudt wenig Nacfeben und ift leicht au reguliereit 


Hat 173öÖllige 


oder Hola und bäit das 
ein aesötnitiger 


als 


En Brei: : iſt 


n Fer —J Brennt alle Sorten — 


Feuer länger I 
Dien, Zu dies a 0 
er der aröhte Ofenivert, 


Geder ChHeft Spezialitäten 


William a 


Tennefjee rotem Zeder bolz 
„Hand rubbed“. 


Spezialität — 
nial Mujter Truhe — fpegiell 


Ein — hat 
immer nach oben und nach unten 
allerlei Rückſichten zu nehmen. 
Ottilie lächelte ein ganz klein we— 
kluges Lächeln. 
Die äußere Schale war ihm ein 


‚Und dann,“ fügte er nach kurzer | 


Du 
diefer Dihmer jei reich, | 
toımme mit der Abficht, bon feinem | 
Reichtum Dir mitzuteileit. Ich laſſe 
Dir ſonſt gern bie Selbitändigteit |, 
ba „Nie mie 

taktvoll ſein können.! 
möchte die — 
Dich verführen, dem reichen Mann— 
ſchneller das Haus zu öffnen, als es 
gerade des Reichtums wegen taktvoll 
und ſind 
Deine Mei 
unſeres 


anders als 


zufrieden und glückich. 
ſterſchaft in der Verwaltung 


Sinfommens madt, 


nicht Glück iſt, 


und Abi 


immer das 
ſehen wir bei Mannhardit 
Wir brauchen kein 


e 
‚L 


Wie jtolz, wie fret, 
a3 war wieder ihres 1 
Ditilie 
merbe 


wie 
teuren Gatten 
ſah ihn beglückt an. 
in Deinem Sinne 
Aus Othmers Antworit 
dann Anhal ispun kte 
veiteren Entigliehungen 

Gemmingen erhob jid. 
ttilie. „Nun bemm, bis c 
ſei's dieſes Othmer 

e Pflicht a 

önnteſt Du heut 
Ottilie aus 


a1 
giı 


„Ich 
ſchreiben. 


————— 
Aſhemas 


bei mir 


tiefſtem 


— * .» 2 — Nor 
„Vielleicht dag ih Dir den Nach 


mittag ſchenten kam Mein Miz:! 


nifter und ich find zum Vormittag! 


Majeftät befohlen und die Kon: 
maa leicht Die pormi liche | 
überfchreiten, 


rei 
11% 
eren; ttag 


„Und „Ih Pedanter wagt nur 
wenn 
Majeſtät ſelbſt Eure Zeiteinkeilung 
neckte Ottilie zärtlich. „Alſo 
auf heute nachmittag. Und 
Abigail kommt?“ 

„Sprich offen 
adieu!“ 


a 
Der 


venn 


mit ihr. 


igst 30 


iu id 


momte 


daß ſie einen 


Erinneru es 


al D 


Din1 


—2— 


legten 


vermmählte. Und banı 
nob am FFeniter, 


Gruß zu empfangen. 


harrte 
um een 
Sie ſtand 


die unferne Siraßenecke verſchwun— 
den Bm. 

Man Tab es ibr an, unmerk id 
gingen ihre Gedanten von ihm fort 


und auf einen andern düfteren Ge- | 
| genſtand über. 
Farben ſich 


hn 


Ihre Blicke bo 
den hellblauen Früh 
ihre Finger zerfaſerten 


ſtarr in 


lingshimmel, 


Schwäche zu ſchonen ward ihm leicht, mechaniſch das gefiederte Blatt eines 


Die Frage iſt nun,“ fuhr ſie im: 
mer beftimmter fort, „ob Du aewillt | 
bit, eine Dir aanz fremde Fe 
lichkeit, welche überdies mir nicht etı 
mal blutäperwanbt, fondern m meiner 
Familie bloß verfhiwägert ii, al 
Berwanbten bier zu empfangen.“ 

„Allerbings,” antwortete Gem: 
mingen, „will daB jehr erwogen fein. ! 
Ich Jann in meiner Stellung nicht 
ohne Weiteres Beziehungen an 
tnüpfen, Die fih fpäter vielleicht als 


3 unzuföm lich ober unbequem er« 
\ 


auf dem Fenſterbrett grünenden 
Farrenkrautes. Sie atmete kaum. 
— — — — 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 


| si GEBRAUCHSEITMEHR ALS JO JAHREN: 


immer mitder 
— 


zZ 


* ſchlanken 


Zug 


daß wir immer 
auskömmlich und ſchuldenfrei unſere 
| Verhältniffe geregelt haben. 
Mehr 
kehren ſehen und mich natürlich der 


Daß! 


fremdes | 


bornenm. | 


zu fiſche 


Alk | 


i durchaus nicht ſicher iſt. 


nod,, 


un! 


hr teil | 


nd Mary Muiter. Gebaut in echt 


818. 31 
60 Zoll Colo⸗ 823.75 


Spez icil 


3036-3038 Lincoln Ave. 
N.O.«Ecke v. Orchard Str. 
Gars halten vor der Tür. 
Offen Donnerstag und 
Samstag Abends 


654-656 W. North Ave 


Dffen Donnerstag und 
— Abends 


Die Sonne — warm ins Sim | 


mer und warf ber Schaiten 
Frau auf den blanten! 
‚Eitrih. Die Tannenauirlande aut! 
den Bilderrahmen duftete nach Walde | 


geruch. 


_—_ große Camelien= 


| * 


Ottilie beſann ſich zur Wirklich- 
feit und ihren zahlreichen Pflichten | 
zurüd, 

„Mary!“ rief fie. 

Das Töchterchen erſchien und 
machte ſich ſogleich daran, die Taſſen 
° | aufzuräumen. 

„Mama, ivie bit Du bla 

„Bin ich’8 nicht et 
Ottilie entgegen. 


B 3 
in Deinem Geficht, 
Und 


fast ein 


alter. 


fensiverter alö Tante Abianil. 
Alles war überhaupt Shin. So ein 
eriter Bull ift zu nett,“ plauberte 
ıMarn und wollte mit bem Tablet! 
voll Geſchirr wieder fortgehen. 
„Es wird für lange Dein einzige r 
Ball bleiven, Wir haben ihn Dir mur 
| geitattet, weil er bei Paraa Schweſter 
ſtattfand. Aber gerade das war ein 
Fehler. 
Kabvaliere, die man bei M annhardts 
findet, ſind zu Tänzern für Bac— 
geeignet,“ 
machte ſich mit Schreibvorbereitun⸗ 
gen an ihrem Ziſch zu ſchaffen, der |! 
mit Büchern t umD ‘ 
‚der Wand nägpit dem Fenſter ſtand. 
„Oh Mama,“ ſprach Mary nn 
glühend, auf die Ppramide 
brauchter Kaffeetaſſen a 
die fie auf dem Qablet erbaut hatte, 
„da waren doch die Referendare von 
| Wertbern und Heimburg, und Leut- 
jnant bon Schlegel, ja, und der Aſ⸗ 
ſeſſor von Kla uſewiß und Herr bon 
| Bentheim.” 


1 — 
Ottilie wußie ſofort, daß ihre 


Tochtert all die Namen nur hergezähli 


hatte, um Bentheim zu nennen. 


Gerade zum Beiſpiel dieſer Bent— 
beim, dem Du Deinen Stern im Co- 


|tilon brachteft, ift eine Erfcheinung, | 


über Deren 


Smeifellofigleit Papa 
Denn Du 
ihm begegnen follteft, fei febr zurüd- 
balteıd. Wber das ilt im Grunde ja ' 
eine überflüffige Bemerkung, 
wirſt ihn nicht ſehen, 
in Geſellſchaften gehſt,“ 
ſo harmlos wie möglich. 
Aber da das jun ge Kind no 
d ſtand, vielleicht mit 

Wunſch kämpfend, 
des Wort zu ſagen, vielleicht auch von 
| Neugier beivegt, mehr zu hören,’ aina 
Dttilte auf fie zu und füßte fie berz= | 
lich. 
„So, 
Minna 
ternd. 
Und 
allein 
gehen. 


gern 


Mädchen, 
zu helſen,“ 


nun geb’, 


Ottilie 
an 
ſich 


dann war 
und konnte 


Sie ſetzte an 


Schreibtiſch und ſtützte ſchwer das 


Haupt. Ihre Glieder waren wie er— 
ſchlafft, ihr 
Eine große Sehnſucht war in ihr, ir— 
gendwo auf Erden in einem ſtillen 
Waldwinkel tief. tief ausruhen zu 
fönmen, Uber Rufe — nein, Ruhe 
gab es in ihren Lebenstagen nie— 
mals. Hinter ihr ſtand eine unſicht⸗ 
—— Mact und trieb fie raftlo® weis 
Der Frühlingsſonnenſchein 


der 


Ein leiſes, dumpfes Ge 
begann Gem- wenig ſteifleinen geworden und der täuſch machte endlich die Träumerin voll Majeſtät Gnaden und Strafen | 
mingen endlich halblaut, „und Deine Beamte in ihm beberrichte alle feine | erfchreden. 
Den ob Du ein Recht gehabt ha-| Fate, foweit die Welt fie zu fehei | blume, des 
beit 


| feine genießen. 


fragte 
aber es iſt ein ſo beſonderer 


geſtern abend bei Mann- 
hardts ſahſt Du ſo ſchön aus. 
allerſchönſten und ſelbſt viel bemer⸗ 
Ach. D 


Am! 


Denm Papa fagt, nicht .alle | 
fagte Ditilie und! 


Papieren bededi aut | 


Du! 
weil Dir nicht | 
ſagie Ottilie 


ein berieidigen- | 5 


der | 
i pe 117 
Tprach fie ermunz= | ! 


nieder | | 


thre Arbeit | 
ihren | ! 


Kopf unfähig zu benfen. |; in 


Abendpoſt, — Freitag, den 22. November 1918. 


— — —— 


gi — Dttikie Hat Feine Zeit, fig | 
Hm zu eraehen, SommerfHrüße 

8 iiber der Stadt — Ottilie 
kann ihr nicht entrinnen; der Win— 
ter bringt Feſte und Geſelligleit — 
Sitilien wird das zur Strafe, —* 
ſie muß die verlorene Zeit es 
frühe Arbeitäftunden nachholen U 
|ihren Nähten Schlaf entziehen, um 
fich ihre Kieibder zu nähen. Ihr Koof 
ift heiß, ihre Nerven überangefitengt, 
= | fie möchte einmal ganz pflichtenlos, 
ganz unbefchäftigt in den Tag hin: 
einleben — aber t weiter 'heißt ed, im: 
mer weiter. So zieht fie jahrein 
jahraus den ſchweren Acerpflug nach 
ſich, aber Gott ſei gelobt, in den 
Furchen geht auch die Saat des Se— 
gens auf. 

Ihr Haus blüht im Wohlſtande 
der Ordnung, was auch ihr mehr 


und unverlierbarer erſcheint, als der 


Wohlſtand des Geldes, ihre Kinder 
genießen die Erziehung, den Unter⸗ 
richt und die Freuden der glücklich— 
ſten Jugend, ſie werden einmal be— 
greifen, daß die Mutter die Schöpfe— 
rin dieſes Sonnenſcheins iſt und ihr 
dafür heißen Liebesdank wiſſen. Ihr 
Gatte bringt ihr ſolchen ſchon ſeit 
Jahren täglich dar. Und ihre fleißige 
Hand, ihr findiger Kopf weiß auch 
noch jedes Jahr die Summen Geldes 
aufzutreiben, die ſie der alten Tante 
Warnsdorf ſchichen muß, und die im⸗ 
mer ſelbſt beſchaffen zu dürfen ſie 
ſich einſt von ihrem Manne ausbe— 
dungen. 

Wie oft muß Ottilie auf all dieſen 
Segen blicken, um Mut und Kraft 
zum Weiterſchaffen zu haben. 

Es giebt Frauen, die Ottilie be— 
eiden, um der Stellung willen, die 


n 
lie 

|Tonbern um eigener Bebeutung mil: 
len erlangt hat. Man fieht fie Tetten, 
j aber man fpricht überall von ihr mit 
Auszeihnung, und mo ,fie erfcheint, 
begrüßt man fie mit einer Art Ehr- 
BR | furcht. Die Welt-meik e3, daß fie, 
ohne mit ihrem Namen ober ihrer | 
Perfon herporzutreten, die Sklaven 
| arbeit de Meberfegens. verrichtet, daß 
‚fie aus fünf verfehiebenen neuen 
| Spraden Romane und Sournal: 
| Artikel für Zeitungen ins "Deutfche 
überträgt. Die eine oder andere 
Dame bat ihr auch wohl ſchon ſeuf⸗ 


nicht lediglich wegen ihres ‚Gatten, | 


zend und nmeibboll gejagt, mie ſchön 


e⸗ doch ſein müſſe, ſeine Tage mit 


geiſtig⸗ anregender Beſchäftigung zu! 


‚bollbringen, amnitatt mit 
| ewigen Dienfiboten- und 
| fragen. 

Sie Alle, die Achtung oder Neid 
lauf Ditilie häufen, fte wiljen nicht, 
wie ſchwer ſolches ſich erkauft! 


Die Arbeit iſt eine Königin, 


| austeilt, Nahe Dih ihr, 


um Brod, jie giebt ed; verlange bon 
ihr Vergeſſenheit, ſie bringt fie Dir. 
Uber bettle bei ihr um Ruhe für Dei- 
Inen müben Leib, fie fagt hart: nein, 
mer meinem Reiche zugebört, barf 
Trotzig wendeſt Du 
Dich von ihr, der Unerbittlichen, und 
ſogleich ſendet m das Heer ihrer 
Strafgeiiter aus; die Sorge fommt 


diefen | 
Toiletten⸗ | 
I 


die 


Troſt 
Blühens übermüde, war ſuchend, ſie gewährt ihn; flehe ſie an 
meine Bewerbungen anzuneh- und zu beurteilen nur irgendwie Ge- von ihrem Stengel und zu Boden 
men. bringt es mir lebendiger ins legenheit haben konnte. 


und der Gram und der Hunger und, 


gewaltigen zurüd. 
ihr, raltlos, raſtlos, 
wanten, die Hand zittert, Das aus: 
gebrannte Hirn Schmerzt, Die 
löfhenden Augen brennen. 
Gnade, Leine Barmherzigkeit! Auf 
mal dein Stempel eingegraben, 
Dich zum Untertan der Königin Ur 
beit madt, und fo peitfcht fie 
durch lange Jahre, bis Du 
Rande Deines Grabes 
brichſt! 
Oh, wie die tiefe Ruhe dann wohl⸗ 
tun muß. 
(Fortſetzung folgt.) 
EEE 


— Umſchrieben. — „.Du, Michel, 
Be Mal fi bon Brunnenborf bo g’fal- 
Dös waar' a' Frau * 

Und a' Haus ſoll 
Ian’ * b Fu Is dös mahr? 
ja dort vefammt,‘ 
hab'n ſchon — aber wenn dort 'naus⸗ 


— — —— úï — ⸗e 


‚Kin arohes Geſchenl 


amt 


I 


im 


mußt D’ auf ihn 'nauffhaw'n! 


Did ı 


zieingen Dich zu den Yyüßen der Als! 
Und Du folafi | 
bis die Kniee 


er⸗ 
Keine | 


eine Stiri hat dad Shidfal ein= 
der |” 


| 
\ 


zufammen- 


Du Ai 


Y er 
„a, a Haus 


chauſt und " 8 geht einer vorbei, dann ' 


an unſere Leſer | 


Es geſchieht ſellen er man in einer) 
Stabt von ber Gröhe Chicaan’s 
etwas foitenfrei erhält. 


tit 08 in der Geihichte einer grobeit 
Shicaao möglid, etwas bon 

zu erhalten, und doch bietet | 

ſich eine ſolche Gele— 

denhein 

den ſolgenden nos 

theten: Frank C.Au—⸗ 

mann, 601 W. North 

: John J. 

5501 


Selten i 
zu toic 
dem Isert umfon it 


Yipe, 

bofer 

rence Me; PRortes 

Drug (Co, 336 

Nortd Sve.: V. 

GE, Soclzer, 2403 3 

North AÄve 

M Urofe 

Kramer S Wegener, 

4016 Kincalıt Avbe. 

zon Een Lincoln Ave. Meyer 

N. Alhlar id Adenue; 

lu Aven; 

NRorlbweſtern Phar⸗ 

Malthaei 

chmidt Drue 

©: ode Ave.; am. 

Uſhland und Milwauklee Abenn 

Zoller, 1537 W. Chicago “Ib enue, 

Rbarınach 2401 Ehbourn 

” tag, den 23, Nobemb er 

un . 

1. Kam pbolin erbältliich tft 
ufo t, das 


| Y 

N, 
in 
DR 


r Alben: uc; 


| re. TL, Str . 
Swoboda 
— * 
Deering 
mo am Sa 
sen Tag, 


den aait 


baupifächlich | 
ufanır npier, Mentbol, Ggs 
ira! tem u * ya * ger ifcht daß c& eins 
ber aröften Naturheilmittel bildet, fiir Rbeu— 
mattsnugSchmeräcn und Xeiden, freie 
°r Steifheit in den Gelenfen, Were 
teuralaic, Entzündungen u. 


nt 
ruft ‚erfältı nei, 
Alles, we3 Ahr zu tum babt, til 
| leiden den Teil Campboliit su Te ben, 
I furier Seit enpärmt c5 finmlirt ec 
miauf und bertreibt e8 die Nlutanfammılı a 
Ur face der Pein, und des Schmeraet)⸗ 
nd prommpte Heilung t 
Die Leſer dieſer Zeitung rur teilmeile ben! 
aroßen Wert des, Camphbolin erlennen fürs! 
sen, 
banden feiit, ber dieſe grohe Gelegenheit unbe⸗ 
achtet ließ 
fönnt, um Euch ein Bader au fichern, fo bittet ! 
Euren Freund, eins für Eub mitzubringen: 
da dies eine Gelenenbett ilt, die Cuc felten 
eneben mird, doch bhedenlt, daß bie freien 
adete nur im ben oben angegebenen Läden. 
morgen, Camätag, ben 23, 
Halten find. 


auf den 


morgen it} 


Reis | 
Lam | 
Farbenwechſel 
ebenſo der Kragen und Gürtel. 


3895 | 


* 


The Karg Futter. 


> ' 


Avenne, 


Berlangen, ein reg | gewänichten Größe und ber betreffenden 


| 


Waſhington Str., Chicago, Il. 


und it! 
den ut ! 


ift das Nefultat, Nenn gi 


fo wiirde nicht el. einziger Lefer vor | 


Im Balle Ihr nicht felber neben | 


| 


net verfprode bärt, 
obember, zu er nimmer mauflomne,” 


u 


————————— 


Beſncht unſer 
Kinder⸗ 
Departement. 
Spezielle 

Werte 

für den 
Dankſagungstag. 


Auf friſcher Tat. | 
! 
| 


\2oli;et glaubt einen der Miärder von 
Simon Yeri nefnkt zu haben. | 
In der Verfon dea 19jährigen 
‚Harry Shaß glaubt die Polizei einen | 
der sterle geraßt zu haben, die am 
Samstag abend den Wr. 1318 Süd 
‚ Springfield Avenue wohnhaften Si: | 
mon Xevi an 13. und Koomig Str. 
:in röuberifcher Abficht überfielen, 
ihn, als er der Aufforderung, Die! 
Hände hochzuhalten, nicht fehnell ge: 
nug nachkam, kaltblütig niederfnall- 
ſtten und ſo ſchwer verwundeten, daß 
er kurz darauf im Countyhoſpital 
ſtarb. Die Verhaftung von Shatz 
erfolgte geſtern abend nach lebhaftem 
Kugelwechſel mit einer größeren An— 
zahl von Detektives, nachdem er mit 
drei Kumpanen einen Raubüberfall 
auf die Apotheke von Eli Metcoff, 
Nr. 1500 Weſit Van Buren Straße, 
‚unternommen hatte. Shatz mußte 
ich ſchließlich der Uebermacht ergen 
wet jeine Spiehaejellen enttamer. 
| t Provif or Leo FFitchner befand 
* allein in der Apotheke, als drei 
der Kerle eintraten und ihn mit vor-⸗ 
gehaltenem Revolber zwangen, das 
im Kaſſenapparat befindliche Wech⸗ 
ſelgeld, etwa 87, ihnen auszuhändi— 
gen. In dieſem Augenblick kam 
Metcoff dazu und ſtürzte ſich, ob⸗ 
gleich er unbewaffnet war, auf den 
nächſtſtehenden der Banditen. Durch 
fein Beiſpiel ermutigt, ſetzte ſich auch 
Fitchner zur Wehr, und die drei 
Kerle zogen es vor, nachdem ſie noch | 
| einine Schüſſe abdaefeuert hatten, | 
| bon denen einer den Upothefer in bern 
| Arm traf, fih aus dem Staube zu! 
machen. | 
| Sie eilten nach der nabegel legenen | 
Reliance Garage, wo fie einen, mie | 
1. 
ich fpäter herausftellte, vor einer, 
Mode dem Tr. 1001 Süd Aſhland 
Avenue wohnhaften Joſebhh Simon 
Sechzehnjährige braucht man geſtohlenen Kraftwagen eingeſtellt 
4 Dardbs 36 Zoll und 35 Yard’ hatten. Uls fie im Begriff a 
tontraftierenbes ;, 27 Boll hreiteg Marlin diefem Ioazufahren, tauchten | 
teriol und 34 Yarb’36 Zoll breites plotzlich vier Detektives, die dort auf 
der Lauer gelegen haiten, auf. 
4 Grö⸗ le ebhafter Kugelivechfel folgte, 


Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Kleid für junge Mädchen. 


Knapper Siz gilt als modern, da— 
her die ſchmalen Schultern und engen 
Aermel bei dieſem Kleid. Bei dunklem 
Material verleiht das Zierband etwas 


—4 


und Lebhaftigkeit, 


Schnittmuſter Nr. 9067. 
| ben. 
von 14 bi3 20 Nahren. 


— 


Gefährt aeiprungen waren, 
e3 für geraten, fchleunigit das Meite | 
'zu fuchen. Gie waren jedah faum | 
Nummer gegen. Gi fendung don 10) hundert Schritte gelaufen, als eine 


Gentö zu bezichen burch die „Mobe- andere Abteilung Detetives unter} 


abteilung“ ber „Abenbpoit‘, 23 ana | yührung des Polizeileutnants Ira 
I$ 


und „Donen Orbers“ follten auf „The | MeDomell ihnen den Weg verleate. | 
Nochmals fam e8 zu einem lebhaften | 
Feuergefecht und ſchließlich mußte 


Schmittmwiter find unter Angabe der 


Abendpoſt Co.” ınögeitellt werben. 
a es 
— Frommer Betrug. Touriſt: 
„Sott fei Dant, endlich oben: mas | 


|Feuern befänd, den Kampf aufaeten 
ibta denn zu trinfen?” — Genne: | Ceine Spießgeſellen — nie | 
irin: „Milch natürlich, fonit nichts,“ \allgemeine Aufrequng dazır, zu bet | 
Tourift: „Mil? (entrüftet zum ſchwbinden, und haben es —* ver: 

Führer) Sie fprachen doch von Pils: ‚fanden, lich ihrer Werhaftuna zu | 
ner, Spatenbräu...?“ Führer entziehen. Obgleich die Nachba erſchaft 
(verlegen): „a, wenn i' Ihne' des ſofort gründlich abgeſucht wurde, 
wären ja |fonnte keine Spur von ihnen ge— 
funden werben. Ghak mar Biäher MM 


ex) 


© 


hab, der "ich plößlich zwischen SEE gun 


IE 


Nebersieher lür Danklagung 
wunderbar markiert 


Kein anderes Gejchäftshang 
in Chicago offeriert eine ſolthe wunder— 
volle Auswahl von je nen lMeberziehern für 


den Bebraud am Danffanumngstag, als wie fie in allen Nondort 
Läden gefunden werden fanıı. Sie find geichmeidert um zu 
balteır, aus ausgavablten Stoffen und elegant aemiacht tır den 
neuciten Modellen — bergeitelit für Männer und junge Män. 
ner, die eigene Sachen li sn diefein arojen Feiertage: 
Verlauf werdet Ihr nicht nur den Höhepuntt des Wertegebens 


Lay 
erreichen, fondern auch $5.00 an Enrem Einfauf erivaren. 


Yondorf- Anzüge ind die beiten 


Der Qualität wird der erite Plab für 
jedes Kleidungsjtid eingeränmt, das wir 


führen. Faſſon kommt nächſt, und dann das Allerneueite der 
Mode/welches in jedem Yondorf-Anzuge zu finden iſt. Unſere 
Führerſchaft im Wertegeben, Faſſon und in der Auswahl und 
Vollſtändigkeit der Lager hat wirklich unſere Läden zu „Haupt. 
quartieren für gut ſich Kleidende“ gemacht. 


825 


Andere außergewöhnliche Werte, 520 bis 850. 


yo 
ebe n. 


Aualität- 
Heberzieher 


Qualität- 
Anzüge 


Ausflattungen und Hüte in 
einer endlofen Auswahl zu 
ſehr ſpeziellen Preifen. 


 YONDOR 


CLOTHING CO 


Drei grOsse Läden: 
„Außerhalb des hohe Miete Diitrifts’ 


Van Buren und | Milwaukee und | North Ave. und 
Halsted Str. Chicago Ave. Larrabee Str. 


Sffen Dienstag und Mittworh Abends; Donnerbtag bis Mittag. 


Aus dem „Bumpflone Reformer“ 


Wohenblatt 


für 


Dumpstone 


umd 


Swamp County. 


Ein Inicht dazu zu beivegen, ihre Sdentität 

und ı preißzugeben, auch leugnet er bisher, 

Für junge Mädchen im Alter die Banditen, die inzwiſchen aus dem an dem Ueberfall auf Levi beteiligt J 
hielten geweſen zu ſein. J 


Liberty Bonds 


gesen Tar fofore eingelöit, wie alle 


Arter 
i Wertpapiere, 
; Banknoten, 


Koupons 
ı bashi in Dpgoeppeeiien nelauf!. 
Yrirageı in en Geldfahen gratis 
und franfo foiort, 


ÄL. Sn 
238 © — Sır. Fuͤth Abe.) 
Chicago. hon Franlklin 6722 


Liberty— Bonds 


und alle anderen Wertpapiere 
fauit und verfauft 


K. W. KEMPF, 


: ai n 4401 120 9%, Ya Salle Etr. 
0-5, Eonttagsd IN—12 


‚ron 


norcer 


Warumfin 


‚OSCAR F. MAYER & BROS. 


BU Wurit übesası Deusegugt? ng 
elbe mitt d aaten nass. E| 


aus dem 
east Quren Qieferanten b 


. Liberky- Bonds und- Sparmucken 
‚Transatlantio Transportation Co. 


iu xarrabee Straße ke Nertb Üpenus, 
Offen: 9 lihr borm. vis 9 

tags: 10 bis 1 Se. Auhträge per 

den prompt ericbigt. 


Env*t 





ur für * 
Ti t R a tüder 
Sebleichte erized D 
Wer, zund b yon ef 
2; in ſoruerten 


wert — Ipeaic It di 
uf das 


Gebleichte i 
Zervielten — ih. 
G: öße bon 15 I 
Srüe wW 
fa: 


wi 15 
ert — pe⸗idi dief⸗ 
se Stüd offeriert 


Taſchentücher 
Weiße 2alchentücher für Maänner 
dieſelben kommen mit fanch 
Border und in zahl reiben Falfon: 
Gröke, 10 wert — 
dieſen Verlauf 


Rolle 


Flanelle 
26.zollige Eiderdown Flanelle — ir b⸗ 
ſchen geblümten und figuri erten Entw 
paſſend für Kimonos und Dre Ting © 
59 wert — Ipeziell für diefen 
fauf Die Nard offertert 


ge: 


Nainſoo t 
56-z0lliner einfah, ‚weiß 
iv eiher Fu fh, \ 
das Richtig ü 
reaulär 3ı 
dieſen 2 
su nur 


ſen De — Di ic c Ya rd offeri ert 
su nur 


Unterbembden 
$1.50 Jerſey gerippte fließgefütterte 
Unterh mden und U— " 
a Ecru oder 1 
Größen ſpeaiell 
Verkauf offeriert 


Suits 
J 


Union 


“ 
ct 
* 


Ni 


” si 


Koriettäs 
—— 


—* Bi 


mittl 
Strumpf! alte 
ae macht 


Rerlauf 


e Ian ge 
aus ftaı 


3 "gi. 50| 


Flanell Waiſté 


Grau und grün geſtreifte Rlanell » Watt? 


Zamen - bich geſchneiderte Effette 


ßen 38 bis 14 vorhanden — —* 25 


* Dielen Xerf auf 

Kleider 
ingetroffen neue Sergeklei 
lohfarbig und ſchwarz; *anch 
Siderei und ſeidener Franſen Be 


Modelle fir Drei, Nachmittags, 


-tenSen» und allaemeinen "25. 00 


ws er au, in allen Grüös 
z pcesicll au 
Pelzwaren 
nem: Sets, für — er. 
- .. brauı 
tfi ıtier 


Hr 
IX 


wr 


zerode 
er, ın 


Adene 


biche Sro 
J nd tet 
: "en 9 < & 
Das ein flc 

mit Stobs tragen‘ wird - 

‚Toesiell zu . 


Kimonos 

Towerc " Klanitelette 
belle geblünit: 

Empire Fäſſon; 
fanch pleated 
Groötzen 36 bis 

ſpeaiell zu .... 


Kimonos, pracht⸗ 
und Berlian Gr ntipüirfe 
sr anen und Manfcette 


275] 


46 
Scerim Gardinen 
Serim Gard inen 21% 
eriter guten Dualität . 
und Einfag — fbeaielt für —J 
Sancia Re * ıf das Paar 
au nur ee ; 


Nards lang 


‘$1.19 


, 
Pelz-Roben 
Bela Go-Lart Roben für Babiea — n 
ſcowerem ‚slanellfutter eine ausge;eich 


nete Sorte von 2, 45| 


fpeaiell für den Sams — 
Berlauf. au i 
Grocery⸗ 
Spezialitäten 


Haushalt⸗ 


Spezialitäten 
Gc oirrſcou ıffei 
10 Quartaröße, araı 
ematilt * - - 69e 

fpeaic 
— Kalt roie 


S. Food Admini 
ſtration Licenſe 
Nr, 11855. 


Beforgen Sie Ihre Weihnachts-Ein— 
fäufe jetzt. 


Beſucht unſer Spielzeug-Department. 


wird 


r des 


Kalbarien 


Graham, Bru 


Au morgen 
or 
rau u 
x ‚Cor! yett 
ct wer: 
ſieb wahr: 
ı 60 Jah 


heridan 


— 
N 


James 
» 


er 17 
eſtatt 


Dual 


tus Gereindlreiien. 


Eme „Hard Zimes Party“ 
die in meiten Kreiſen beliebte 
iinited Mmerican Social 
and Mid Societn am Sam: 
abend 30. November, in 
Schuliens 1800 N. 
<tr., „Ede Wi Str. 

Vorſitz von Frau Leinweber 
— Vergnügu ngsausſchuß hat |: 
für aute Xangm ihmadhafte 


nuſik 
Erfriſchungen und fröhli che, aemüt- 
aelorat 


ian 
iu 


illow 
In 


dem 


Itche linterbaltuna beſtens 
und stellt allen Befuchern ein ſchönes 
Vergnügen in enehmer Gefell: 
hatt in WMusfiht. Der Eintritt 

foftet, einichließlich der Ariegsiteuer, 
233 Cents die Perfon. 


anae 


—e-- -— .- 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


‘89 


| Angeſtellte 
wie der Wirtſchaften | 
‚tommen. Nachdem Präfident MWilfon | 


Henry C. 


gibt 


Halſted 
Der unter | 


Gonv. Kowden, E. €. Darroiv nnd 
Biſchof Fallows die Redner. 


Große Parade. 


Kampagne ſür den Fonds der Krieger— | 
'  wohltahrts-Gejellichaften dauert fort. | 


sm Koliſeum 
bereits 
große Siegesfeier 
Türen werden, um 
werden, b 
| nur gegen — der ausgeſtell— 
ſten Karten geſtattet. 
| eit noch leeren Sibe fteben dem all- 
gemeinen Publiftum zur Verfügung. 
| Den Vorfit bei der ?yeier wird 
| Samuel Jnfull, der 
ſtaatlichen Verteidtgungsrats, füh- 
ten, Gouvern eur Frank O. Lowden, 
Clarence S. Darrow 


die 
ſtattfinden. 


7 Uhr geöffnet 


Die ik 
J 
7:45 ilt der Eintritt aber | 


Wirkungen der Prohibition auf | 
die Stadtfaiie.—Heimfehr derKrieger. J 


| 


wird heute Abend | 
iviederholt angekündigte ı 


Die um biefe | 


Vorfigende dei ii 


und Bifchof | 


| Falloıms find die Redner. Der mufi: | 


'falifche Teil ift dem Chicagoer Shum= 
Ipbonieorcheiter, der Kapelle des 11. 
Infanterieregiments der Staats smiliz 
und einem 1000 S 
den Maſſenchor übertragen worden. 


n 
u 


bon State und Lake Str. aus in Be- 
megung jegende Parade porausgehen. 
Sie wird vor dem Bladitone Hotel 
‚Halt macden, um ben Gouverneur zu 
ı bearüßen, welcher ji ihr dann ans 
ichließen wird. 

Kampagne dauert fort. 


Da das Bublitum offenbar 
Anſicht if daß die im ntereile Der 
|fieben Kriegswohlfahrt-Geſellſchaf— 


ten ind Werk aejehte Kampagne vor- | 


über ift, war da& Grirügnis des ge- 
‚ftrigen Tages ein jehr geringes. 
Man wird alfo heute und morgen 
eine ga 
entfalten müffen, um die an den $8,= 
150,000 noch fehlenden 750,000 
|auffubringen. 
Iten ber verlangte Betrag 


, 
n 


timmen umfaſſen— 


Der Feier wird eine ſich um 7 Uhr 


der J 


z beſonders emſige Tätigkeit J 


Sollte wider Eriwar: | 
auch nod | hi 


* — * | 
|bi3 morgen abend noch nicht beilam- 


men fein, fo dürfte 
\fich nod) in die nächite 
jerftreden. 

Die Wirkungen der Krohibition. 


die Kampaane 


Die am 1. Juli nächiten Jahres in 
\Araft tretende Propibition 
Inach Angabe des 
ſtädtiſchen Hilfseinnehmer⸗ 
F. Lohman für die Stadika 
Ausfall von etwa 88.000.000. 


lailt alfo, andere Einnahmequellen zu J 


ihn zu erſetzen, eine 
dem ſtadträtlichen 
Schwierigkeit en 


erſchließen, um 
| Aufgabe, welche 
Finanzausſchuß viel 


bereiten dürfte. Tauſende von Läden] | 


werben leer iverben, und ungezäblte 
der Brauereien ſowohl 
um ihr. Brot | 
das Gefeß unterzeichnete, hat e2, wie 
Bannard, 
zu befämp> | 
‚en 1 
Heimkehr der Soldaten. 

Den Leitern der Chicagoer Eijen 
bahnen ift der Auftrag erteilt wor 
den, fi) fofort auf den 
größerer zu demobiliftereider Trup: 

benmafjen borzubereiten. Wie P. ©. 
Euſtis, Verkehrsdirektor ber Bur 
lington & QDuincybahı, 


Tan 
U 


Woche hinein | 


bedeutet J 
tellpertretenden FJ 

George 
ſſe einen 
Es 


der Präfident Schlachthausangeftelite machen von aus» 
|der United Breiveries erklärt, keinen 
3 *. dieſes noch weiter 
walt 
te 


ı besrichter Alichuler 
naport !;; 


ı aleiche Bezahlung 
anatbt, find | pie aleiche 


im mittleren Weiten innerhalb einer 


-o 


— 
3 So 


Woche 153,000 
|zu befördern, davon 55,000 im 
|cagoer Bezirk, 

sm Samp Grant iit bereit: 
Imit den eigentlichen Demobililie 
|rumgs ırbeiten begonnen worden, ii 
dem an 1200 Mann des 5. Nusbil 
dungsregiments der Befehl 
ſich der 
Unterſuchung zu unterziehen. 
werden nämlich nur diejenigen 
daten ausgemuſtert werden, 
Geſundheitsz 
ſo gut iſt wie bei ihrer Einſtellung, 
die übrigen werden ins Lazarett ge⸗1j 
ſchickt, wo ſie unter der 
Militärärzte ſo lange 
haben, bis ste wieder 
ſind. 

Nur Ausbi 
Offiziersafpjranten wird von 
Ntand das heilt, falls 

genügende Anzahl von Anwe 

tern dazu meldet. 
blicklich Icheint, wird dieles namlich 
nicht der Fall ſein, denn über 
Prozent der jungen Männer hat er— 
klärt, daß ſie da der Krieg vorüber | 
nger dem Heer anzugehö— 


Shi: 


Es 
vn» 


ni 


ji 


zu 


Suınma ap 
l ungslager 


an 
JUN 
‘) R 
x —*o 
666 m 
VILiIVLi!, ſich 
ertn 11 
ara ıı 
Ip ps 
ni 


A augen 


ut, nicht I 


ro nn 
ikAl 


ua ot re 


{ 
ren 
Noad, | 


— — — 


Berbündere Bereine, 


Die nächſte 
deutſchen 
die J 


IC zu De 


Verſammlung der 
Vereine der Nordweſtſeite, 
n Verbündeten Vereinen ge— 
hören, findet am komme uden Mon— 

8 Uhr abends, in der Wicker 
2 > North lve,, 
tige Gejchäfte liegen vor. | 

EN 

In dem Vorort Glen 

wurde geſtern Biähr. 


tag, 
Park Balle, 
ſtatt. Wicht 


W. 


NMo 
„dt 


Schank 


D 

der 

—— Leon Lang in ſein 

| ı beim Streuzen der Geleije der 

Raul Bah von einem 

nenzuge überfahren und 

| Stelle geti ıtet. 

| j — 
- Mach Yanaem | 

Fort Atkinſon, Wis., 


St. m 


aur der! 


Leiden jtarb 
„W der 
Staatsgouverneur Soward. 
Herausgeber einer der 
gendſten Milcherei-Zeitſchriften, 82 
Jahre alt. 

— Der amerikaniſche Fra chtdam⸗ 
pfer „Carib“ lief vor der Küſte von 
e Island auf, ſcheint aber nicht D 
in beſonderer Gefahr zu ſein. 


oldaten nach Hauſe kanntlich 
| Schiedsrichter 


heute brachte zwiſchen 
| Arbeitsabfommen 
| 

Erhöhung der verschiedenen 
erging, | 
vorgeschriebenen ärztlichen | würde, betrifft etwa 
ı beiderGeichlechter, 


deren ifi 
zuſtand mindeſtens eben- geſte 


Aufſicht —2 
bleiben wähnten 
völlig geſund Zulage 
tr 
firmen Sollte 
Io Ntrieges Q gelten, 


nduer 


haben könnte, 


SO cn nen 
Id 


em Straftiva- | 


Rerio- !: 


das 
n 


Strick⸗Garn 
Beſte Qualität Bear Brand, 
gran..umd naturfarbig, für 


Soden; unjere 1 h 


reguläre $1.10 
Dritter Sloor 


Dun lität, für 


Delikate Flori⸗ 
da ar 


für... de 

— ſaftig, gute 
Größe, nur 8 an einen Kunden. 
Speziell für Samstag, keine 
abgeliefert. 


Siebenter Floor. 


Samstag, der 
Strang, 


In unſeren 


hen, die? 


Sie werden 


Feine Hochſchul⸗ ul An-640 


züge für Knaben zu 919. 0 


Der Junge, der joeben lange Hojen zu tragen 
anfängt, winjcht mit einem Anzug zu beginnen, 
der Sualität und Gleganz bejitt, joldje Anzüge 
wie er fie aus diefer Partie ausfuchen kann. Dieſe 
Anzüge find gerade im richtigen Schnitt und find 
prädtige Modelle, 519.50. Sowie lleberzieher 
su $19.50. 

Mter 9 bi3 18, ein 


Zeine Knaben=Anzige us mei Ranc so, 


jen, borzügliche feine Stoffe, in weichem oder rauhem Finiih, 
hübſch geſchneidert, Alpaca-Futter, Werte bis 50; ſpe⸗ 
8 J ziell markiert zu 


517.45 


Makinaws für Naben — 
ſchwere Torte; belle 
Narben, alle ge⸗ 
ſchneidert mit Shawl oder 
Convertible Kragen. Ein 
Blick wird Euch überzeugen, 


daß ſie ausgezeich— "812 


nete Werte find . 

Nuifian NMoeberröde für 
"naben, in den eleganten 
militäriſchen Faſſons für die 


Kleinen gemacht, 58 75 
214—10 Jahre, 
Hemden für Knaben 
ür K i- und Jünglinge; Grö 
litäriſche Faſ ßen 1216 bis 1414 
ſons, mit Leg- weiter Schnitt, lange 
aıngs, Öröpen 6 | Mermel,; in hellen Far: 
ben, zu bis 16, zu ben, zu | 


52.25 344. 95 $1.35 


Hofen für Männer und junge Männer, mit Cuff oder ein: 
fachem Unterteil gemacht, Worjteds und Cheviots, einfchlich- 
Ic blauen Serges, alle Größen, fpeziell 
zu nur Zweiter Floor.. 


n 
523. 


reine 
fehlerlos 


Pajamas für 
Knaben, Größen 
6 bis 14, ſchue 
res Flanneletke 
in hellen Far 


Khaki Anzüge 
für Knaben, mi 


Verlangen mehr Lohn. 


Waſhington Boulevard, bedienten 
Kraftwagen überfahren und ſchwer 
bedungenem Recht Gebrauch. verletzt. 
Franeis hat als | er 
der m Gewerkſchaf⸗ 
vereinigten Angeſlellten in den 
lachthäuſern und ViehhöfenBun | 
dab bi _ ne Wie bereits furz berichtet, wurde 
nn Be I 1ge* | geftern vormittag im einem Kleinen |; 
um 25 Cents die Stunde Rarf am Fuße der Chur Str. in! 
werben und bap frauen Die | Gpanfton der 35jährige Charles Ed: | 
Arbeits ee |marb Rankün tot aufgefunden. Eine 
Richter Mlfchut (Kugel in der rechten Schläfe, ſowie 
Richter Alſchuler amtierte des ein neben der Leiche liegender Mevol- | 
m borigen „sahre als ver laſſen keinen Zweifel darüber! 
zwiſchen den Schlacht- übrig, daß er Selbfimord beging. 
nd deiiingeftellten und! Dr Verſtorbene war Muindaber 
beiden Parteien ein und Geſchäftsführer der Verlags-— 
uuſtande. firma Brod & Rantin, Nr. 619 ©. 
Forderung, eine | ga Salle Str, und wohnte Nr. 6820 | 
Tages: | Sheridan Road in Evanfton. Nach 
50Proz. bebeuten | Mitteilung feiner Anaehörigen | 
75,000 Mrbeiter | tlappte er bor einigen Mochen infolae | 
ne = en Fa. eines nerpöfen Leidens völlig zufam 
: aiswartigen Aulagen der men und war häufig fehr nieberge: 
nf großen Schlachthausfirmen an— ſchlagen, doch ahnie man nicht, daß 
ilt ſind. Sie bedeutet eine Zu— er Hand an Fi) legen würde, | 
von 52 bis 82.50 den Tag für! ® NE 2? | 
achdem im vori«! nt 


Angeiteliten, ı Joliet winkt ihm 
Dezember auf Grund des er * * 
eine 


Uebereinkommens 
von 81.45 den Tag ge 
Abkom⸗ 
nur für Dauer des 
und es eine offene 
jetzt abgeſchloſſener 
länger Geltung | 
> bis zum Friedens- 
ann nicht abermals 
eichloiien wer 


Heney 


rm 


% 
vs» 


Nervöſer Zuſammenbruch. | 


— 


Dieſer ſcheint Ches. .Rankin zum 
Selbſtmord a zu haben, 


anlay 
‚ci 


od 19 
Ic 

| 

0: le 


e %&D 


überreicht, 
| itellten 
erhöht 


ſollen. 
hausfirmen u 


Die neue die 


löhne um 10 bis zu! 


und den 


loge 


icden 


Der Privatbanter und Orunbeigentums: 
makler Sluz ſchuldig befunden, 
Die Geſchworenen bon —— 
Windes fanden geſtern den Privat— 
bänter und Grundergentumsmafler | 
William ®. Sluz, der fein Geſchäft 
739 MW. 119. ‚Str. betrieb, des Dieb- 
ſtahls von — ihm anvertrauter 
Gelder ſchuldig. Das Geld war ihm, 
wie in ſolchen —* faſt immer, von 
hart arbeitenden Leuten anvertraut 
morgen Herrn worden. Er ſchloß ſeine Bant am 
zu welcher Zeit er 21. Dezember 1916 und floh nach 
aufnehmen Fon-| Detroit, kehrte im Februar 1917 
!eßtere wirft eine Reihe |bierber zurüd und twourde bald da= | 
jener Sragen auf, — die der rauf verhaftet und in Anfl lageſtand 
geſchlo Werlſtatt“. Es itüßt | perfegt. Sluz wird zu einer Zucht: | 
sch auf die im vorjäl hrigen Vertrage| | bausftrafe von 1 bis 10 Jahren ver⸗ 
getr offene Al machung, daß jeı ede der urteilt werden. | 
beiden Barteien dor Mblauf des i 
Krieges da3 Recht haben jollte, Mb- | 
anderungen de3 Vertrages zu irgend 
verlangen. | 


| 
'ahrt worden war. Nenes | 
Die 
iſt 
ob ein 
Vertrag 


Frage, 


nd ob 


\erti 


ra 


ſchluß. 


u 2 
“ g abg 
den müßte. 

Der Richter will 
ey mitteilen, 
Geſuch wird 
Das 


teil, 2 


a 
Del 


ſſenen 


— ⸗— 
Ging auf den Leim. 


Lonis Zagata aus Grand Rapids um 
31100 geſchröpft. 

Im hieſigen Geſchäftsviertel be— 
merkte Louis Zagata aus Grand Ra- 
pids einen Marn, der, gegen dieWand | 
u : eines Waarenhaufes aelehnt, bitter: 

Während einer Ausfahrt, die er lich weinte. ZTeilnehmend erfundigte 
geitern unternahm, erkrankte Det er fich bei dem Fremden, was ihm | 
Sorftfchugtomm iſſät Arthut Church ſehie und erfuhr von ihm, daf fein 
und verlor die Herrichaft über feinen | fehr reicher Bruder, deiien einziger | 


) r+ 


” 21 
L a)Jrıi Hi 


cınp 
eine 


— — — — 


Richt feine Schuld. 


Der Forſtſchußlommiſſär Arthur Churd 
geſtern verunglückt. 


Ktaftwagen, der gleich darauf an Erbe er fei, im Sterben liege und ihn 


Grand 
zu mit einem Milchwagen 
frühere ſtieß. 

auh!Churh eine Stirnwunde oberhalb |pänder verwalte, aber nicht für eigene | 
bervorra= | des Iinten Auges und Quetichüngen | Siwede gebrauchen dürfe. Diefes Geld! 


| a 55 


—F 


oulevard und 45. 


Straße noch einmal zu ſehen wünſche. Leider 
zuſammen— | fehlte n ihm die Mittel zur Neife, ba 
Bei diefer Gelegenheit erlitt | gr nur Geld habe, das er als Treu— 


am Schädel. Der Verunglüdte bes | iirde er anftandslos einem eblen | 
Findet fich in ärztlicher Behandlung. | Menichen gegen ein Darlehen anver: | 
In der Nähe jeiner Wohnung Nr. rauen, für das er 300% zahlen 
3055 Wafhington Boulevard wurde | molfe, 
Detektive Dennis? MeCarthy —* Zegata war gerührt, 
Zn bon Kohn Mc&urn, Nr. 3855 ' Grand Rapibs, holte feine Erfpar- 


werdet Ihr morgen einige der wundervollen Werte je: 
Montag verkauft werden in my. berühmten 


Jährlihen Verfauf von Damen: 
und Miffesfleidern zu 


ſind, 


en 
Ztadten 


Aus zIchuß wird ein 


fuhr nad) |. 


2 i a) 
Taſchentücher 

Weihnachts-Taſchentücher für Män— 
ner, aus Lawn, mit far— 
bigen Longfellow Ini— 
tials 6 in Schach— 
tel für 

Nein Jriih-leinene Männer - Tafhentücher; 
mit fancy Blod Buchltaben, 6 in einer 25 
Schadtet für $1.50; Etüd C 

Männer-Taihentü,,er don auter Qualität 
Cambric Finiſh, 1% 3Ölliger ECaum — 
Dupend 31.15; Stüd . 

Haupt⸗Floor. 


55e Choeolates, 45e 
Sortierte Milh:Schofolade, in 1: 

Pfund Schadteln verpadt— 

zu nur 


Sortierte Cream Garameld, in ım- 
jerer eigenen Candyküche gemacht, reg. 


Brei 50c, in 1 —————— 390 


teln verpackt, ſortiert, zu 


Keine Poſt- oder B— 
ausgeführt. 
Haupt⸗Floor. 


State Str, Feuftern 


Der beite 3dc Lundjeon in 
der Loop wird täglich in mn 
jerem großen 8. Floor Ner\ 
itaurant fire Käufer und Ge- 


Ihäftsleute ferviert. Ber: 
jucht ihn morgen. 


35c 


Aquarium, 7. Floor 


OTHSCHILDEKOMPA 


83.50 Silberringe, 


$ 2.25 


Sterlingfilber Ringe, feine, präch- 
tige ——— Faſſon, neueſte fran— 
5 zöſiſche Rhinme— 
ſtone Faſſung — 
genaue Kopien 
derehten Dia: 

manten, 

"Semi Sloer, 


Der erite Laden in der „Loop“ 


516.75 


Euch in Erjtannen feßen! 


[Darani ans, alle Meider-Werte zu übertreffen! 


Wir machen das größte Gejchäft, in gegenmwärtiger Saifon, feit unferem dreinnd;wanzigjährigen 
Beitehen, indent wir die Männer verjehen, die neue Kleider wünjchen und fie nötig Haben, die aber mit 
dem Kaufen gewartet haben wegen des Militärdienjtes. Fett Fünnen fie Faufen! Ind unfere riefigen 
Werte bringen fie zu hunderten und aberhunderten zu uns. Jeder Mann, der morgen zu uns Fontmt, 
wird prompt bedient werden. 


Die 829.50 Neberröde 5. 


Kunden Anficht über Stoffe und Mufter, legen da3 Kleidungsftücd vor dem Spiegel über ihre Schultern und der Verkauf ift ab- 
gefchloffen. Diefe Ueberröde haben ein auf VBeitellung gemachtes Ausjehen und elegante Linien, die 
auch ihre Form behalten, da jie genau der Yorm entjprechend gearbeitet find. Stoffe find elegant, 629 50 
dauerhaft und modern und die Kleidungsſtücke ſind in gut paſſenden Größen zugeſchnitten; 835 würde 
ein ſehr mäßiger Preis für dieſe Ueberröcke ſein — zu nur 
Die Neberrödfe bieten ei- 
nen hohen Standard für 
den Preis, aber die An- 


⸗ a „ 
Die YUnzüge zu 8 
® + 
a züge stehen ihnen völlig J 
aleih. Genau jo bemerkenswert in der Herftellung, den Stoffen und dem Ballen. Große Musmwahl 29 9 
§ 5 | 


von Geiveben, Namngarnen und Gaflimeres, reinivollene Stoffe, Modelle für — — und 
Männer, welche die extremen fonfervativen Kallons zur vermeiden wünſchen; e Männer 

Wir haben hunderte diefer' 
Kleidungsſtücke verkauft 


von allen Proportionen pajlend 
und werden hunderte weis 


s f ’ > 
Die 823.30 Ueberroͤcke 
. 
terer verkaufen. Die 
Stoffe find danerhaft, es ſind wirklich weit beſſere Kleidungsſtücke, als wir zu 523.50 zu verkaufen er⸗ 823. "| 


warteten, al3 wir zuerit den Markt abinchten. Sie überraſchten uns u. unjere Munden werden gletch- 
fall3 überrafcht fein. Stoffe find ſchwere, rauhe, Shaggh und weich finiſhed Waren in hübſchen 
Farben; Groößen für die Großen, Kleinen, Schlanken oder Korpulenten paſſend 

Hier iſt eine feine Partie 
von Anzügen, aus hochfei—⸗ 
nen Miſchungen und ein— 


Die Anzüge zu 3.00 
J 82 fachen farbigen Geweben 
gemacht, nach den neueſten Moden zugeſchnitten mit langen oder kurzen gerollten Lapels. Einfache 2 
$ 3. 50 


oder vertikale Taſchen, in einer vollſtändigen Auswahl von Größen von 33 bis zu 44. Dieſelben 
rar Werte bi3 $3.50, =) () () 
+ 


IN 
werden fehr rafch von Männer vergriffen fett, melde andere Nleider-Sortiment gejehen haben und 
Ein vorz züglicher Ein fauf don Muftern, auch unbe —— „arten 
berjelben Anftalt, hatte gelegentlich 


in Bezug auf Qualität und Wert mit fich in Reinen find, zu 
can et unferen eigenen Lager, weige und fteife, Werte bis 33,50, Die 
wabl zu 832.00. 
Relour-Hüte für Männer, feine 
md gran, alle Größen md 
einer Kriegsdebatte mit Rommilito- 
Inen im Haufe einer Studentenver- 
bindung geäußert, er würde, wenn er 
ı Gelegenheit dazu hätte, dem Präfi- 
denten Wilfon ein Meffer in den 
Rüden ftoßen. Die Sadıe liegt fchon 
un Sabre zurüd, der Fall 
hat fich aber verzögert, weil die Gtu- 
Itenten, welche die Meußerung hörten, 
; |inzwifchen als Soldaten nad) Frank— 


Zmeiter Floor, 


liniere Verkäufer brau⸗ 
chen keine Argumente, 
wenn ſie dieſe Ueberröcke 


Die 


Oualität Seide-Finiſh, 


ſchwarz, braun 
Dimenſionen, 386. 00. 


Zweiter Floor. 


niffe im Betrage von $1100 und hän- Bevorſt chende Biehaußitellung. 
digte fie dem Fremdling aus. Dieſer 
legte als Sicherheit einen gleich hohen 
Betrag in ein Käſtchen, nagelte dieſes 
zu und überreichte es Zagata. Der 
fand, in feiner Herberge angelanat, 

2 r feiner ar htenlleberrafchung nichts | | ſellſchaft 
s Papierfetzchen im Käſtchen. 
uptwache, der er ſein Erlebnis gelmäßig 


Geſellſchaft Erholung. 


J 
| 
l 
1 
k: 


Der Weihnachtsverfauf zum Beiten alle früheren an Bedeutung weit | 


Shütlinge des Vereins. übertreffen, 
Heute und am morgigen Sans g Die in der erſten Woche des De— 
wird der Wohltätigkeitsverein „Ge- zember ſtattfindende een | 
Frholung“ einen Weih— E Viehausſtellung wird ſich den vor⸗ 
Die, nachts werlauf zum Beften feiner ve: liegenden Anmeldungen nach zu 
unter ſtü bten deutlichen | a größten geſtalten, die je 


. : ⸗ a S 
reldete, Fahndet je: auf den Gaumer, Frauen und Männer, Die des Bei— ſta ttgefunden hat. Ihre Veranftalter| 
—— ſtandes dringend bedürfen, veran— haben weder Mühe noch Koſten ge— 


— — Pas Wırhlı * ſcheut, um die edelſten Zuchttiere aus 
unter Regierungäfontrolie. ſtalten. Das N gebeten i | |alfen Zeilen des nen 3 bortbin zu | Teich gegangen find. Das jchriftfiche 
Bat fih an diefem MWohltätigkeitsunter: ; HM EI es 3 * 3 Zeugnis eines bon ihnen, Rarl De- 
nehmen recht zahlreich zır beteiligen. | bringen, jo daß alfo den efuchern | h 
5 N 5 b, f tenbaugd, lag heute vor und befagte, 
| Der Werfauf findet im Chicago Lin: | Gelegenheit geboten werben wird, Fich, h 
—E 1 2 of Beariir Jah Ewald das Gemüt eines Kindes 
| NG t aus einener Anichauung einen Begriff 
* — je Klubgebäaude, N. Clart Straße | 'kefite und ftarf deutf 
Um in Zukunft unnötige und koſte np Germania Place, ftatt, und zur | von den gewaltigen Erfolgen der ame: | ’ pen MER —— 
ſpielige Ueberfüllung der Märtte put terhaltung der Gäfte wird dabei |tifanifchen ° Viehzucht zu bilden. _— ze — haupiſächlich 
e — vohl infolge der Einfli 
— ——— —————— fi | au ein gebiegenes Programm zur | Von welch ungeheurer Bedeutung [ li 34 —— en Prag 
in diefer Woche in Chicago vorge jelterlihen Haufe. Seine Kameraden 
in dieſer Woche in a Durchführung gelangen. Im Wiener | diefe in den vergangenen Kriegsjahe | garten mit feinen deutffreundfichen 
fommen it, will die Negierung die! Fafe werden des Abends auch war-ren geweſen iſt und unzweifelhaft I . Ged 
zufuhr in ähnlicher Weiſe wie die ck g, | Jeden lange Geduld achabt und ver- 
Zuſuhr in I me Speifen — werden. Die Da: | auch in Zufunft fein wird, ijt al fucht ihn umauftimmen doch verueh 
des Getreides unter Nontrolle nede| men der Nähtlafje haben feit Lan: | gemein befannt. Sie allein hat es er- ih. Sene —— — geb: 
men, Qu diefon ‚vect miffen bon! ‚gem prächtige Handarbeiten und der= | möglicht, daß, ganz abgefehen von der], open — Tr 
jegt an für alle Zeomdungen At ;gfeihen Hergeftellt, die zu durchaus | S, ilbevölferung ber berfhiebenen | hätten — nicht —— 
Viehhöfe, DIE UM Monet oder öft-|icht hohen Preifen verfauft werden | Länder, fomohl die amerikanischen) — Eisolangeiat seien 4 gez 
lſich von dieſem Strome gelegen ſollen, und auch der Frauenverein Soldaten in Frankreich wie auch — —5— Ar —* 
Erlaubnisſcheine erwirkt wer- des deutſchen Altenheims hat einen Heere der Verbündeten mit dem nö: Ewald die Abſicht — Ir s 
3u den in rage Fommenden | Pertaufstifch übernommen. Anfang | tigen Fleifch verfehen werden konnten. |der Hife der Leid haft ae * i 
gehören Chicago, Kanſas an beiden Taaen 2 Ihr Nachmittags. | ES wurden Die allergemaltigften | |hu 9 —5 ider = getane Dro 
‚Gin, St. Lonis, Omaba, St. Raul, | el Anforderungen an fie aeitellt, fie iſt ns virkli auszuführen. 
Louisville, oid⸗ und Pittsburg. tenwahl ihnen aber in jeder Weiſe gerecht ge⸗ Der legteren Anficht ſchloß ſich 
In jeder dieſer Städte, mit Aus— Beamtenwahl. worden. Wer nun aber glaubt, Hilfsbundesanwalt Epſtein an, 
In jede er Städte, Aus⸗ 
nahme von Louisville und Naſh— Im Union League Club wurde auch in dieſer Beziehung — eo. —— —* hs daß 
ville, werden zur BREITER) OR he achte ZJahresverfammlung der | Schwwerfte überftanden ift, der ir — — en e3 mög= 
IGrfaubnis siheinen ermädtigte Aus— ‚Chicago Band Affoctation abgehal fich, die Anforderungen werden nicht = u e in die Armee auf 
ic;üffe eingefegt werden, md jedem | ten, und folgende Direktoren wurden | Nad) Yaffen, Sondern im Gegenteil! g —— zu werden, aber zurückge— 
Vertreter des Re- erwählt:“* wahrſcheinlich ſogar noch größer wer⸗ wieſen worden iſt. 
Märfte must — den, denn in ganz Europa iſt es be— Pietſch, deſſen Bruder in der Ar— 
Märkte Präſident, Harry H. Merrick, Cen- — dient, 
traf ITruft Gomp.: Wizepräfidenten ı fanntlih um die Viehbeſtände fo mee dient, wurde dann vom Richter 
'Malter D. Moodn Chicago Hlan ſchlecht beſtellt, daß noch Jahre (ang berhört. Er iſt in Chicago geboren, 
|Sommi, ion: Charles W. Folde eine ſtarke Fleiſcheinfuhr nötig ſein aber wiederholt in Deutſchland ge— 
r ge Me |toird. Much wird man, um die Heer⸗ weſen und hat bei ſeiner Regiſtrierung 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen Hathaway, Smith ( Folds: Samuel! fl; 
Auzeige Im Anitinaa ($ ; Scale & den zu vergrößern und fie mit frisjet ärt, daß er zwar gegen feine 
Amer dur eine Üle ine Anzeige in M. Haſtings, Computing Scale Go. |! . 2 . 5 h 9) 
d Abendpoit“ of America: Fran F. T. U Juntin; ſchem. Blut zu verſorgen, viel für Einreihung in die Armee nichts ein— 
— ————— ® - | Georae V. Meftinlod Gentral Elee: Zuchtzwecke geeignetes lebendes Vieh zuwenden hätte, aber dagegen pro— 
—8 TFomp. Aifreb Deder. Afred | einführen müſſen, das vor Allem die teſtieren müſſe, daß man ihn nach 
Decker ECohn; Sekretär, Frant E. Vereinigten Staaten werden zu lie— Frankreich ſchicke, um auf ſeine Ver- 
Scott: Schatmeifter, Edmund D. | fern haben, wandten zu fchieken. Er erklärte 
Merchants Loan & Truft!i Dah man unter folden Umftänden | Dem Richter, daß er ein loyaler Ame- 
der Ausftellung mit außergemwöhntlis | tifaner fei. 
| Se chemIntereſſe entgegenfieht, ift jeldfts| Auch Profeljor Pietich, der Water 
Für die notleidenden Veteranen, perftänlich, Aus allen Teilen des; ded jungen Mannes, ein geborener 
| | Zandes iwird das Publitum, vor Al- | Teuticher und ameritanifcher Bürger, 
| 
I 
| 
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Die Zufuhr von Schweinen foll in Zu: | 
kunft acregelt werden. 


dem, 


gierungsbüros fir ange 


hören, 


: er fein Grumdeigentum ver: [EC 


—— Tel. Lincoln * 


A. Schlesinger! 


644 NORTH AVE. 


Tiien nbends bis 9, Sonntags pbi3 6 Uhr. 


| Bittrolas und Grafonoias 
— auf 
Abzahluug 


Alle bis jetzt her. 
F ausgegebenen Plat⸗ 
ten. Ameritaniiche, 
U deuiſche, ungariſche 
BE jowie S dı 1 c iger 
Platten ftets anf 
J Lager. — Verlangt 
unfere vollſtändige 
Mu. nene monatliche 
u Niite, Aut Bund 
fenden wir unferen 
Vertreter. 
Koitbeitellungen 
werden idhuell und 
vinttlid aus— 
geſführt. 


|Compann. 


Geſellige Zuſammentunft am 24. Ro: | fem natürlich Landleute, hier zuſam-⸗ wurde vom Richter furz über den 
vember in der Lincoln Turnhalle. | menftrömen, um die ausgeltellten | angeblich deutichfreundlichen Einfluß 
Tiere, von denen manche viele Tau-!des häuslichen Kreifet auf feinen 
|fende von Dollars koften, wenn fie Sohn verhört. Profelfor Pietſch er 
üdberhaupt vertäuflich ſind, in Augen- klärte, daß die Stimmung in ſeinem 
ſchein zu nehmen, und auch von Geiz Hauſe allerdings voller Sympathie 
ten der Chicagoer Bevölkerung dürfte für Deutſchland, doch keineswegs 
mit Beſtimmtheit auf einen regen Be- amerikafeindlich geweſen ſei. 
ſuch gerechnet werden können. Der Richter ſagte, es würde un— 
— — recht ſein, das Vergehen des Sohnes, 
Geldbuße für Ewald Pietſch. der eine Geldſtrafe nicht ſelbſt zahlen 
könne, am Vater heimzuſuchen, an— 
für ſeine törichte Aeußerung 5750 dererſeiis ſei aber auch der letztere 
zahlen. —2 Verantwortung nicht ganz frei: 
Gelditrafe oder, obwohl ihm fein Bor: 
zu einem Sabre !wurf von Slloyalität gemacht werber 
Zuchthaus in Leavenworth wurde |fönnte. Er hielt dann dem Ange: 
heute Ewald Pietfh von Bundes: |lagten fein Unrecht mit ernften Wor: 
tihter Evans verurteilt. Pietfch, ein ten vor und verurteilte ihn. Pietfd 
junger Student. der. Univerfität Chi: hat zur Bezahlung der Strafe zwan: 
cago und Sohn eines Profejfors antzig Tage Zeit 


Der Weihnachtsverfauf zum Betten | 
der notleidendei alten beutichameri= 
Itanifchen Veteranen, der der u=| 
Ifluenza wegen vericheben iverbeit | 
Imußte, wird am Sonntag, dem 24. | 
November, nadhmittaas und abends, | 
im unteren Saal der Lincoln Turn: | 
|halle abgehalten werden. Es wird! 
dies eine geſellige geſchloſſene Veran— 
ſtaltung im Kreiſe der Mitglieder des | 
|Rriegerbereing von Chicago und des Mi 
\alten Veteranenverbandes nebit ihren | 
| Angehörigen werben, 
| Die Dameıt, welche Komitepflid- | 
Item übernommen haben, werben | 
freundlichft erfucht, Fi Thon etwa 
ud ihr Stind, — Mille die cdengenannten || 2 Aeinuten dor 2 Uhr in der Halle 
Viattdun Hd dobpelfeitig; Preis Bor. einzufinden. Gröffnung 2 Uhr 15 

novstenditer Minuten pünktlich. 


inß 
lanit Eure Weihnachtsplatten, fo lange 
noch welche zu haben ſind. O Tannen— 
mit Glocken: Ihr Kinderlein Tome 
Ein Wiederſehen am Weihnachts⸗ 
abend: Klein-Elschens Weihnachtswunſch; | 
Stille Nacht, «heilige Nacht: Cnre fei Sott 
in:der Hibe; Som Himmel Dod, da summ 
ich her: Knecht Rupprecht bei den Kindern: 
das Chriftlindchen beſuchte die arme Witwe 


Zu $750 
Nichtzahlungsfalle, 


ham 
baum, 


met: 
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& b en pP 08 t zu hanbeln, daß es dem Hunde nicht ſo wehe tut, wenn 
XXEVVVXR man ihm den Schwanz ſtückweiſe abſchneidet. Trotz⸗ 
a Seeubsder: "THE ABENDPOST COMPANY“ | dem wird fid) in der Bürgerfchaft ichon bei dieſer er⸗ 


Published datly ezcept Sunday. ſten Operation ein gewaltiger Lärm erheben, und das 
Poblisber: “THE ABENDPOST OOMPANT” nit vollem Recht. 


11 
522) W. Washingipn St. ER — 

..⸗ Cents, Die HSohbahnen haben die yorderung auf Er- 
Nee höhung des Fyahrgeldes mit der Steigerung der Xöhne, 


nass nun, >. rn ———— 
tn the states ef Tilinoia, Indiana, Iowa. Wisconsin, Michigan | ; ee * y 
Missoarı Minnesots end Bin JERT zonoonsenmann 450 | Dr Motcrial- und Beiriebsfoften begründet, Dieje 
"BORBIAEpoBt? paR FüRTennn **44568.0 Tatſachen wird niemand beitreiten. Alles iſt teurer 

ee ne See > v on nk | geworden, aud) die Koiten des Hodbahnbetricbes find 
Dez SBORBIREPOB” sansnsosnusnunnsnusunsnunenen seen Tante gewachſen. Aber der gegenwärtig bon den Hochbah⸗ 

nen gelieferte Tienft ijt wirklich nicht mehr wert als 

E Auuslene: 229 ueh SER.EB. Eiaffinsten ie | sin Gent, und jelbit dieien ‘preis balt der mitglie- 
Oklcago”— Telephon: Franklin 5900 -——— Illino:s | derreiche Alıub der „Straphangers” noch für zu bod. 


Renn die Sodhbahnen die Gewähr geben wollten, dal; 
ibre Fahraäite für die zu zahlenden fedh8 Cents aud) 
famtlih Sitpläge erhalten würden, dann lieje id) 
vielleiht über den erhöhten Fahrpreis reden. Fiir 
den Rufbitundentransport aber, in dem die chiwigende 
IMenfchheit in drangvoll_ fürdterlihe Enge wie ma- 
rinierte Häringe in der Tonne befördert werden, noc) 
einen Cent mehr als bisher zahlen zu jollen, ift eine 
itarfe Zumutung. Sn allen Staaten gibt c5 Vor- 
Iichriften über den Transport von Vieh. Sie werden 
r) aud, weil die Kontrolle vorhanden ilt und Tierſchutz⸗ 
vereine ſich der vierbeinigen Fahrgäſte annehmen, im 
Allgemeinen innegehalten. Wo bleibt der Menſchen— 
ſchutzverein, der zweibeinigen Weſen denſelben Schutz 
angedeihen läßt? Wenn ſich jemand einfallen laſſen 
ſollte, Rindvieh oder Schafe oder ſelbſt Geflügel in 


55* 2 Gen Ku ltetert per Monat bb Gentä 
n aaten s, , Newa, Wisceniin,- 
Mer — und ice * ver Ja 3 
A | 2 ve Bahn 
f bie eüigelng SIBBIMIER suoneonensenn.D Gent! 


Büitond as Second Cia Matter September 9th 1889 at the Pest Ofäse 
Chigage, lilineis, under Act of Ma rd, 16. 


30. Jahrgang. — ir. 278. 


An die Poftabonnenten. 


Das Datum, weldied die Ruftinbonnenten neben de 
Adreffe auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonne⸗ 
obläuft, Die Megierung verlangt, da ber Abonne- 

8 im Voraus bezahlt werde. Tamif keine Unter- 

ung in der Hufendung der Zeitung eintritt, werden daber 
ur welche die Zeitung Durch die Bolt erhalten, eriucht, 
annement jhon vor Ablauf zu erneuern. 


re 


fol 
ähnlicher feiter Radung zu transportieren, wie unjere 
Sohbahnen und Straßenbahnen e&& fih mit ihrer 
menſchlichen Fradit geitatten, fo ichreiten die Behörden 
ein. Bei den menfchenummirdigen Nujbitundenver- 
fchr aber fräht fein Hahn danadı, ob die Vorjchriften 
eingehalten werden und fanitsre Verhältniiie obiwal- 
ten, fo Jange die Mftionär? der Gejellichaften nur ihre 
Dividenden erbalten, 

Das Traurige md Umnatürliche bei der ganzen 
Angelegenheit it die abjurde TIatjadhe, da die Stadt 
und ibre Bürger berzlich wenia dabet zur jagen baben. 
Der Staat nd feine Behörden haben die Enticheidung 
In einer Sadıe, die genau genommen nur die Stadt 
Chicago und ihre Bewohner etwas angeht. Es it 
eine Folge der Bormundichaft, die der Staat nod in 
vieler Dingen über die Stadt Chicago ausübt. Dem 
jungen Riefen beginnen die Gängelbänder aber nadı- 
nerade unbequem zu werden, Die Chicagoer Bürger- 
ſchaft iſt ſehr wohl im ſtande, ihre inneren Angelegen- 
heiten, zu denen auch die Ordnung und Regelung des 
ſtädtiſchen Transportweſens gehört, ſelbſt zu verwal— 
ten, ohne ſich von den Farmern am Ohio oder Miſ— 
ſiſſippi, die vielleicht noch niemals ihren Fuß in die 
Stadt geſetzt haben und auf alle Fälle die ſich in einer 
Millionenſtadt aufdrängenden Probleme nicht be— 
urteilen können, hineinreden zu laſſen. Die Zuſtim— 
mung der ſtaatiſchen 
Fahrpreiſes auf den 
ſten Gründe für die 
Rule“ für Chicago. 
und vom Stadtrate geplanten Einhaltsmaßnahmen 
gegen die Hochbahnen Zweck und Erfolg haben werden, 
bleibt abzuwarten. Allzu hochgeſpannte Hoffnungen 
an ſie zu knüpfen, wäre voreilig. 


Warum? 


Präſident Wilſon unterzeichnete geſtern die ſo— 
nannte „Food production ſtimulation bill“, deren 
ichſter Zweck iſt, die Nahrungsmittelerzeugung zu 
höhen, die aber den Sones’ihen Prohibitions- 
eiter“ enthält und damit das Land vom 1. Juli 
10 ab bis zur völligen Demobiliſierung „trocken“ zu 
achen verſpricht. 
Dieſe Meldung iſt eine böſe Ueberraſchung für die 
Fegner der Prohibition, Denn man war in Anti- 
rohibitionsfreifen mehr und nichr zu der Annahme 
langt, dab jene „Bill“ von dem Präfidenten 
etiert merden würde: Da fie durdaus alä 
iegsmahnahme gelten muß, und der Srieg ja bor- 
er, bie frage der nationalen Brohibitton aber durd) 
e Rongrekreiolution, melde den Staaten das Prohi- 
Honsamendment zu der Verfaifung zur Abftimmung 
terbreitet, fowiejo eine baldige Beantwortung findeit 
aßte, und endlich, weil des PBräfidenten bisherige 
altung darauf ichließen Lich, daß er jelbit ein Gegner 
nationalen Brobibition jet. 
i Die Annahme erwies fi) als falih. Die Gründe, 
Bon denen fie ausging, find jo gut und triftig, wie fie 
waren; ja fie murbden jtärfer mit jedem QTage, ben 
Bräfident veritreihen Tieh, ohne der Bill feine 
nterfhrift zu geben, und neue triftige Gründe gegen 
eje „Sriegsprohibition” geiellten ji Hinzu. So dab 
8 Yinterzeihnen der Borlage heute jchr PBielen 
veritändlicher fein wird, als fie vor Woden und 
onaten geiweien wäre; dab c8 fche Vielen fcheinen- 
Weird, als fei der Präfident fich jelbit untreu geinorden, 
dem er diefem Songreßgejeg jeine Unterjchrift gab. 
Es iſt in der Tat fdhwer, eine befriedigende 
Grung zu finden. Der Srieg it zu Ende. Der 
riebe ift zwar nod nicht „abgeichloffen“, jo dad 
nziweifelhaft gefihert. „Refonitruftion“ ilt die Auf: 
be der näditen Zufunft. Handel und Mandel, 
eihäft und Snduitrie müflen vom Striegszuitand 
ieder auf den „Friedensfuß” zurüdgeführt werben. 
ie durd; die Beendigung des Krieges gewaltig per» 
erte Zage bedingt gewaltige Veränderungen iır der 
nduftrie und im Handel, im ganzen Geichäfts- und 
ebeitäleben des Volkes. Solche Beränderungen be- 
Beuten immer Störungen, und Störungen bedeuten 
Berlufte. Störungen und Verlufte nad) Möglichkeit 
du bermeiden, fie auf das möglihde Minimum zu be- 
Ihränfen, ift immer die felbftverjtändliche Mufgabe 
Einer jeden Regierung, und jcde Regierung wird 
immer diefer Nufgabe anı beiten entipredhen Fönnen 
aburd, dak fie Sorge trägt, die notwendigen Ver: 
erungen nur allmählig eintreten zu Yafien, jede 
termeidbare oder aufihiehbare Störung zu vermeiden, 
tw, aufzufhieben und zurüdzuhalten bi? zu einer 
Beit, da Sandel und Wandel, Geihaft und Induſtrie 
Kb den neuen Verhältniffen menigitens einigermaßen 
anpakten. 
% So Jange der Krieg mwährte und Feine fichere 
Husfiht auf baldigen Frieden war, fonnte zur Recht. 
fertigung der nationalen PBrohibition durd Stongreh- 
beihluß geiagt werde, das Land brauche alle irgend» 
wie ‚entbehrlihen Arbeitskräfte für die „Sriegs- 
Induſtrien.“ Da der Krieg bendet und der }yriede 
geſichert ift, hört nit nur die Nachfrage der Kriegs⸗ 
anduftrien nadı mehr Arbeitöfräften auf, fondern it 
Bud eine ftarfe und immer ftärfer werdende Ent— 
Yaffung von Arbeitskräften feitens der Kriegsinduftrien 
erwarten. Zu den vielen Sunderttaufenden Arbeits- 
äften, die fo frei werden und Arbeitögelegenheit in 
friedlihen“ Ssnduftrien, Läden ıMıd Screibituben 
“lm. finden müffen, erden monatlich zwiſchen 
250,000 und 300,000 aus dem Seeresdienite ent- 
ffene junge Männer kommen, denen in denjelben 
nduftrien ulm. Aufnahme und Iohnende Belchäiti- 
gung werden mul. 3 mill feinen, al3 mühten 
Adminiftration und Kongreß und alle Parteien, 
Drganifationen und Einzelperionen, die auf wirticaft- 
liches Verſtändnis und Einſicht Anſpruch erheben, 
alles Mögliche tun, jede mögliche Arbeitsgelegenheit 
zu erhalten; die Zahl der Arbeitsgelegenheiten auf 
jede mögliche Weiſe zu mehren, jede „friedliche“ 
Induſtrie zu unterſtützen und womöglich neue In— 
duſtrien zu ſchaffen. Und was geſchieht? Statt deſſen 
ſchreibt man einer großen Induſtrie das Todesurteil, 
beraubt man Hunderttauſende Arbeitskräfte ihrer nen — was man wünſcht, darauf hofft man ja — und 
Arbeit· und Verdienſtgelegenheit; zwingt man Hun⸗ das hätten wir dann der bei der letzten Wahl gemachten 
ertiauſende Arbeitskraͤfte, deren die Kriegsinduſtrien Verwilligung von 60 Millionen Dollars für Land 
im Kriege entbehren konnten, nach dem Kriege in ſtraßen und der neuerlichen Verwilligung der Stadt— 
Wettbewerb zu treten mit den heimkehrenden Soldaten, behörde von 62 Millionen Dollars für Pflaſterung, 
um die Arbeitsgelegenheiten in den durch den Krieg | Legen von Abflußröhren und Brückenbau ju ber: 
deſchwächten und der Zahl nach verringerten Friedens. danken. 
nduſtrieen! Auf ähnliche Arbeitsbeſchaffung werden wohl auch 
Von welcher Seite man die Sache auch anſehen andere Staaten und Städte ihr Augenmerk richten 
nag — bon feiner aus läßt ſich die nunmehr gewiß und „richten müſſen“, wenn fi) der le 
ſcheinende Einführung der nationalen Prohibition vom Krieg zum Fried 
1. Juli 1919 ab rechtfertigen. Daß ſie willkürlich des Lande 
großße Werte zerſtört, kann nicht beſtritten werden; 
daß ſolche Geſetzgebung unverträglich iſt mit dem 
demokratiſchen Gedanken und die Gerechtigkeit, auf 
die Land und Volk verpflichtet ſind, ebenſo wenig. 
Warum alſo?! — — — 


Die Erhöhu 


Sohbahnen bildet einen der be 
orderung meitgehender „Home 


[27 
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Das Problem der Arbeitsbeſchaffung 


Wohl in jeder Stadt, ja ſogar in jeder kleineren 
Ortſchaft beſchäftigt man ſich gegenwärtig mit dem 
Problem der Arbeitsbeſchaffung nach der Kriegszeit. 
Ler da glaubt, dieſes Problem exiſtiere nur in Groß— 
ſtädten, der mag ſich irren. Wie in dieſen, ſo in klei— 


Verſchiebungen in der Arbeitslage ſtattgefunden, deren 
Zurückſtellung ins alte Geleiſe noch manches Kopf— 
zerbrechen verurſachen dürfte. Sie wurden nicht allein 
durch die Einziehung junger Leute zum Militärdienſte, 
ſondern auch durch die Kriegsinduſtrie verurſacht. 


Militärdienſte Verabſchiedeten allein handeln, ſo wäre 
dies, wenngleich keine leichte, ſo doch eine einfachere 
und mehr berechenbare Aufgabe. Daß abex bei der 
Umgeſtaltung noch die vielen Tauſende von Kriegs— 


tiſchen. 


laſſen bei den Kriegsinduſtrien dennoch bald eintreten 
müſſen, da für viele Produkte keine, oder eine nur 
noch beſchränkte Nachfrage vorhanden ſein wird. Ueber— 
zeitarbeit, für welche beſſere, ja ſogar doppelte Löhne 
bezahlt wurden, wird nun zumeiſt wegfallen, aber auch 
da werden wieder Kräfte abgeſtoßen, welche die Stellen 
geſchulter Arbeiter, die zumeiſt dieſe Ueberzeitarbeit 
verrichteten, aushilfsweiſe eingenommen haben. Dazu 


dieſelbe zur Zufriedenheit ihrer Arbeitgeber verrichten 


los den Vorzug zu geben. Das Problem des Arbeits— 
marktes in dieſer Umwandlungsperiode iſt alſo kein 
leichtes und daß dieſe ſich friedfertig vollziehen möge, 


zuſammen. 


zweige finden, und je mehr dieſe den Ernſt der Lage 
Rechnung tragen, um ſo beſſer für ſie ſelbſt. Arbeits— 
loſigkeit großer Maſſen wäre eine Gefahr für die Ruhe 
unſeres Landes. 


4 
Lil 


ordnungsgemäß und zum Segen 
3 vollzieben Soll. 


=—— —— — 


kür 


Japaniſche Fußkünſtlerinnen. — Japaniſche Fuß— 
iſtlerinnen erregen das Erſtaunen der Europäer in 
Shanghai in hohen Grade; die dortigen Blätter ſagen, 
ſo etwas ſei noch nicht dageweſen. Ein Dutzend japa— 


aufganges, um ihre Kunſt zum beſten zu geben. Jede 
hat ihre beſondere Fertigkeit darin; die Hände bleiben 
— * —— hat einen Knochen zwiſchen den 
—* Zehen und ſchlä f die Keſſelpauke, ei 
xichtungen hat den hieſigen Hochbahnen die Erhöhun andere ſpielt a Bug Fear ie na S- 
des Hahrgeldes auf jeh3 Cent3 geitattet. Die Chica- | mitum), eine dritte ipinnt, eine vierte näbt, eine fünfte 
ver wurden bon diejer Verordnung nicht fonderlic) | jchlägt mit Stahl und Stein euer, eine fechite zie 
berraſcht. Es war ſchon längſt die Rede davon. Er⸗ hunderte von Sapeken c(dieſe Bronzemünzen, Caſch 
taunt war man höchſtens darüber, daß die Erhöhung haben in der Mitte ein viereckiges Toch) u einem 
Jorläufig auf ſechs Cents beichränft wurde. 1 Bindfaden und fnotet beide Enden zufanımen, und ſo 
Man hatte vielfach angenommen, daß die Kommiſſion fort. Ein Mädchen ſchreibt mit den Zzůßen. ein anderes 
der Sorderung der Hohbahnen auf die Erhebung eines | fhiet mit Bogen und Bicil nadı einen Ziele und fehlt 
hrgeldes von fieben Cents ohne Weiteres nadjfom- nie; ein anderes fchneidet aus Bapier Vögel umd 
men werde. Num, ivas nicht iſt, ann immer nod)| Schmetterlinge, wie 


* —2 e der eines ſtopft ſich die Tabakpfeife 
fommen. Die Sommiffton bat fi den Weg dazulumd zündet fie an, — alles mit den Zehen, yo 


ng der Scohbahnpreije. 


Die ſtaatliche Kommiſſion für öffentliche Nugein- 


ın 
ti 


Kommiffion zur Erhöhung des | 


Ob die von Staat3anwalt Hoyıe 


Würde e5 fi un die Unterbringung der aus dent | betätigen. 


| 


| 


2 2 — * — leicht ſpäter 
Wenn auch vorläufig noch viele Nachtarbeiter bei haben 
der Tagichicht untergebradt fverbden, fo wird ein Nad- |Nein, 


fonmt noch, da viele Frauen uud Mädchen zur Män- |nagnaten, 
nerarbeit herangezogen wurden, die nun, eingeichult, | 


und daher aus ihren Plägen vielerorten jchiver zıı ver: | 
drangen fein werden; obwohl c& gerade hier die Pflicht |fommisiion gegenüberitellt: „Im 
der Arbeitgeber wäre, den Seimgefehrten ausnahms- | 1917 


daraufhin arbeitet unjere Regierung jett fchon mit |d 
allen fompetenten Kräften des Landes, plänclegend If 
Dieje Arbeitsbeihaffung muß aber aud | 


| 
| 


| 


bergang vom |vom 


| 


niſcher Mädchen kamen aus dem Reiche de3 Eonnen- | 


bt | Tann 


Legſt Du den Kettenhund Argwohn vor 

Deines Herzens geſchloſſenes Tor. 

Kommt zwar fo . fein Dieb in’8 
aus, 

Aber auch Freunde Bleiben dann auß, 


Wenn man bie verjchiedenen Er- 
Härungen für die hohen Milchpreife 
lieft, Lönnte man faft alauben, das 
Publitum erhalte die Milch geichentt. 


Mie tief die Einftellung der Keindfes 
ligfeiten in da3 wirtfchaftliche Leben uns 
feres Yande3 einfchneiden wird, davon 
aibt eine Meldung aus Nerv York tvenigs 
iten3 eine ungefähre Poritellung. Ar 
Long Nöland City wurde zu Beginn des 
Sirieges eine Basmastenfabrif eingerich- 
tet, Die fchlieglich ziwölftaufend Arbeiter, 
Männer und Frauen, beijcäftigte. Vor 
dem Kriege verdienten ſie zwölf bis 
fünfzehn Dollar wöchentlih. Mit Der 
Anfertigung bon Gasmasten verdienten 
ſie dreißig bis gchtzig Dollar wöchent— 
lich. Jetzt werden dieſe zwölftauſend 
Arbeiter und Arbeiterinnen ſich nach 
anderweitiger Beſchäftigung umſehen 
müſſen, eine dahingehende Mitteilung 
iſt ihnen bereits gemacht worden. Und 
das iſt nur ein ganz geringer Bruchteil 
der Arbeiter und Arbeiterinnen, die ſich 
infolge der Einſtellung der Feindſelig— 
leiten nach anderweitiger Beſchäftigung 
werden umſehen müſſen. Wenn nicht 
im Augenblick, ſo doch in abſehbarer 
Zeit. 

Der Kunſt-Ausſchuß des „Mayhors 
Commitee on National Defenſe“ Bat 
Committee on National Defenſe“ in 
New York hat entdeckt, daß Die 
Deuiſchen wirkliche Kunſt nicht zu 
ſchätzen verſtehen, denn ſie hätten 
ja viele Kunſtwerle in Feindes— 
land zerſtört. Aus dieſen ründen 
meint das „Commitee“, ſollten die Al— 
liierten die Herausgabe aller in Deufiſch— 
land befindlichen Kunſtwerke als Teil 
der Kriegsentſchädigung verlangen. 

Mußt nicht zu viel auf dich bau'n, 

Möchteſt unterliegen! 

Allzugroßes Selbſtvertrau'n 

Iſt ein Selbſtbetrügen. 


5 7, — ZA, | N 


North A 


| 


Ieberzieher und Anzün 
für Dankſagungstag, 82 


vo 


45 


* 


X 


nue und L 


Laden offen nächte Woche Dienstag nud Mittwod; abend und Danffagungstag bis 12 Iihe Mittags. 


Hier ift eine wundervolle Offerte von Qualitäts- 
Neberziehern und Anzügen zu $25. Dies ijt Eure 


größte Gelegenheit, Euch mo 
gant' ausſehende Ueberzieher 
zuſchaffen — was für Euch 


von vollen 33 bis 85 bedeutet, 
Dankſagungsdinner bezahlen könnt. 
dieſe Erſparnis ſo ſicher wie 
und Ihr könnt Euch auf dieſe Werte verlaſſen. 


fonnt auf den wirflichen Nı 
Sufriedenftellung vertrauen, 


und Anzüge zu H25 geavahr 


Chicago ihresgleichen nicht f 
vative und ertreme Moden, 
lige Stoffe in tarrierumgen, 


Miihungen und in einfahen Sarben, 


Nicht Feld und Laald, nicht Baum und Blune 


maden ein Land zur Heimat, fondern bie Men 
fen, die bort wohnen, 


Aus Boſton, Maſſ., hören mir, daß 
ein junge Frau ihre Schwiegermutter 


auf 850,000 Schadenerſatz wegen an⸗ 


geblicher Entfrenidung der Liebe ihres 
Erſt wenn wir 


Gatten verklagt habe... 
von einem Automobil totgefahren wor⸗ 
den ſind, oder uns etwas Aehnliches paſ— 
ſiert iſt, erfahren wir, wieviel wir un— 
ſerer Eheliebſten wert waren... 


Die weiteſten Schritte ſind fene Schritte, die 
Jeder Schritt 


aan bon der Vabrbeit weg tut. 
führt in meilenweite Entfernung von ihr. 


Aus tauſend Fäbden, farbig belebt, 

Nicht mehr zu kennen und nicht mehr zu 
trennen, 

Wird das im Zeitlauf zuſammengewebt, 

Was wir der Menſchen Charalter nen— 
nen. 


—— 


Samouflage. 


Die Erhöhung des frahragelves der 


neren Städten, ja fogar in den Kleinften Orten haben | Hodbabn auf 6 Cents und das voraus: 


fichtliche Verlangen der- Straßenbahnen 
nad einer äbnlichen Mehreinnahme, 
gaben Ald, Gapitain, dem ftadträtfichen 
Hauptbefürtworter der jüngjt abgelehn- 
ten Straßenbahnogdinang, Beranlai> 


— 


| 


| 
ten, bandgejchneiderten, 
Anzügen zu wirfliden 
Sparjamleit:- 
preifen.... 


KHinder-A 


Tauſende von Mütterm ſtatten i 


dauerhaften 


830 bis 850 


— ——— ——— ———— —— 


derne, gut gemachte, ele— 
und Anzüge zu $25 an: 
eine wirkliche Erſparnis 
womit Ihr Euer 

Ihr könnt auf 
e Bank rechnen, 
Ihr 
itzen und die allgemeine 
welche dieſe Ueberzieher 
en. Ihr könnt in ganz 
inden — neueſte konſer 


zuverläſ— 25 


auf di 


Streifen, 


... 


— —— 


Hart, Schaffner & Marx 


Wenn Ihr das Beſte in erſtklaſſigen Männerkleidern bevor— 
zugt, dann werdet Ihr es bei Stern's finden. 
ſtändige Ausſtellung von Hart, 


Eine voll— 
& Marr' fein- 
Ueberziehern und 


Schaffner 


bteilung 


hre Kinder bei Stern’s aus, 


vo hobe Qualität, miedrigiter Breis nnd größte Muswahl 


die Mühe des Ginfaufens lohnen, 


Stern's Knabenkleider 


halten am längſten und bewahren immer ihr gutes Aus— 


Ueberzieher 


ſehen. 


Mackinaws und Anzüge 


für Kinder, zu 


Unterzeug von 31aufw. 


| 
| 
| 
| 


fung, fid aufs neue als Kuliſſenſchie- 


ber der Straßenbahngefellichaften 
DIN 


nommen worden wäre”, erklärte cr, 
„wenn Die Legislatur die erforderlichen 


zu 


Gefeke erlafjen hätte, penn Die geplante | 


neue Staatsverfaſſung der Stadt Chi— 
cago größere Machtvollfommenhetien ges 


indujtriearbeitern hinzukommen, maht die Lage des währen würde, wenn und wen und 
Arbeitsmarfted zu einer ınchr jchwierigen und Fri. |imeni, 


dann würde Die nicht zujtande 
gekommene Treuhänderkommiſſion viel— 
rückgängig machen Fünnen“... 
lieber 
können wir gerade ſo gut bis 1927 
warten, zu welcher Zeit die 

Straßenbahnen übernehmen, den Fahr— 
preis ſelbſt beſtimmen und Ihrem 
Freunde Fiſher befehlen lann, ſeine 


Angel aus dem für ihn ſo erträgnisrei: | Ei 


chen Tractionſee zurückzuziehen. 


nt 
+ 


„ic 


Anfündigung 

das Die gegenmivärtigen 
Stablpreife nocd langere Zeit beitehen 
dürften, erfcheine tm rechten Yichte, 
wenn man tbr den folgenden Auszug 
aus dem Bericht der Bundeshandels- 
Jahre 
und che die Regierung 3 
fejtjegte, machten die Stahlfabrifanten 
abnorme Profite. Eine Anzahl 
ihnen bat 


ite beliefen fich in mehreren Fällen 
auf 100 bi3 319 Prozent“. 


die volle Mitwirfiug der Leiter fämtliher Induitrie- | Die srößten Tänfhungen_ begeben jene, die 


fih einbilben, aus böfer 
gute Frucht wachſen. 


chwerſten. 


Zant könne jemals 


Die in einem Milligramm Waſſer 
* riſche könnte, 

Es iſt zu hoffen, daß wir hier in Chicago dieſer plöhlich ausgelöſt, dieſelbe Bewegungs— 
fommenden Neugeitaltund beruhigt entgegenichen Tün. | 


enthaltene eleitrifche Energie 


gröhe erzeugen, welche eine Pulverla— 
dung bon über 16 Sttlogramm: einem 
ſchweren Geſchoſſe erteilt. 

In dem Friedrichs-Hoſpital in der 
Stralauerſtraße zu Berlin wurden unter 


König Friedrich Wilhelm U. Rekruten 


der Berliner Garniſon im Leſen, 
Schreiben und in der Religion unter— 
richtet. 

Einſt war der Monarch begierig, zu 
erfahren, was ſie gelernt hätten; er fuhr 
dorthin und fragte einen Rekruten, der 
Glaſenappſchen Regiment war: 
„Was ſollſt du hier?“ 

Der Soldat autwortete: 
Chriſt wär'n.“ 

Der König war erſtaunt und fragte 
weiter: „Biſt du denn kein Chriſt?“ 

„Nee. 

„Was biſt du denn?“ 

„Ein Pommer,“ verſetzte treuherzig 
der Rekrut. 


Freut Euch des Lebens ...! 
Ein Thor, wer an die Zeit ſich bindet, 
Und ſtets die Uhr zu Rate zieht, 

Der lauſche, wenn die Glocke kündet: 

Jetzt hab' ich Durſt und Appetit. 

Der Narr! Ob früher oder ſpäter 

Das Glas gefüllt, der Tiſch gedeckt — 

Vernünftig iſt es, daß ein Jeder 

eſ' und trinke, wann's 
ſchmeckt. 

In die Kanzlei, zur trock'nen Wäſche 

Eilſt du — gemach! Glaub' mir auf's 

Wort: 

Es ſind die Alten leine Fröſche — 

Sie hüpfen dir gewiß nicht fort; 

Doch mertke: „Iſt von deinem Munde 

Ein hübſches Frauenbild nicht weit — 

Dann iſt's fürwahr auf die Sekunde 

Zu küfſen ſie die höchſie Zeit, 


ihm 


die Fahrpretserhöhungen | J 


Straßenbahn-Kapitain, 
wenn wir ſo lange Geduld haben ſollen, 


Stabi die’ $ 


sreife | 
von | # 
fortgejeßt außerordentlich |; 
Iaroße Profite gemacht, felvir, nachden | 
te Breiie reguliert wurden. Ihre Bro: 


Und auch die folgen- | 


„IE fall een | 


! 
ı 


enn die Ordinang anges | 


Tpdesnnzeige. 
Freunden und Vefannlon Die Iraurige 

Naͤchricht, daß meine geliebte Gattin 

nd unſere liebe Tochter, Schweſter und 

Schwägerin 

Olga H. Aolinot, ach, 
am 21. Co», im Alter bon ( 

11 Monaren geltorben iſt. Beexdigung 

am »iontan, den 25. Nov,, 2 Ubr nad: 

mittagd, don Zrauerbaule, 649 \ord 

Strtefian Nde, nah dem Koncordias 

Friebhoſf. Um ftille Teilnahme bitten 

die Irauernden Hinterbliebenen; 

Felix Kollnot, Motte, Augufia Spuhr, 
nut. Pant Spuhr, Yrau Um, 
Kafh, Frau & 3. Miller und rau 
W. B. Oaden, Geſchwiſter. arm N. 

ria 


Zyyuhr 
spyunrt, 


35 Jabren 





! 

ı 
ıB 
J 


Todesanzeige. 
| 0 Allen Freunden und Nelanuten die 
traurige Nachiict, dab uifer dielgelich» 
| ter Tobit ir 
| 


| 
Julius Gliege 
am Mittivoch, den 20. Nod,, im NAlser | 
von 7 Jahren plöblich entſchlaſen Mt. 
Die Beerdigung findet ſſatt am Sams- 
tag, den 23 Novp. um 1:330 nachm. dom 
Traäuerhauſe 4017 Maplewood Aves 
nach dem Behtanig-Friedhoſ. Um ſtillens 
Beileid bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen; 

Auguſt und Alvina Gliege, Eltern, 


nebſt Verwandten. | 


- | 18, Sept. 1018 geftorben ift. Die Beerdigung 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nag— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie⸗ 
ber Vater 

Loni? Lanapan | 
am 21, November 1018 im Alter don 83 Nab: 
ren ımd 9 Yionaten felig im Deren entichlas | 
fon ift. Die Beerdigung findet ftatt am Sams | 
taq, den 23. Wobember 1918, 1:30 pacha 
bont Trauerhaufe, 3000 Ko, Iron Str, nad 
dem Concordia Gottesader, Um ftille Teil» | 
nabıne bitten die trauernden Hinterblicbenen: | 
| Augnita, geb. Hardtle, Gattin, Bertha Bauer- | 
meiſter, Euma Ber, Anna Gebell, Otto 
Xanapop, Fran Lillie Hardtte, Kinder, nebſt 
Schwiegerſoöhnen und Schwiegertochter. 


I 
\ 
I 
| 
1 
| 
| 
| 


Sodbedanzeige, 
Freunden md Defannten die traurige Nadı- | 
ı richt, daß mein gelicbier Gatte und unfer autor 
| Vater 
I 
ı 
I 


| 


| 
m — | 
| 


William Haaſe, 
(Vater des dverft, Muguft W. Haafe), geltorben | 
ift, Beerdigung findet flatt am Samstag, 23. 
November, 9 Uhr morgens, vom Trauerbaufe, 
4320 Princeton Ave,, nad der Et. Georges 
stirdhe, bon da mit Mutos nad dem Ct. Was 
rien Gottedader, Die trauernden SHinterblics | 
benen: | 
Alvina Hoaie, Gattin, Gbward, Franf G.,| 
Frau Adolph Scuffert, fyrau 3. P. MeNrpfe, | 
Frau Syred I. Made, rau Theodore Bond, | 
stinder. midorr | 


‘ 
I 


' 
| 


Todesanzcige | 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß unſer lieber Vater 
| Nicholas Moreth 
am Pornerstag, den 21. Nob., im Alter don S5 
' Rabren felig im Herrn enifihlafen ilt. Die Les | 
| erdigumg findet ftatt am Samstag, den 25, No: | 
| veniber, um 8:30 morgens, bomt Saufe feiner | 
| Kochter. 3319 No. Marfhficld Plpe,, nad der | 
St. Alpbonfus:stirhe, von da nah nem Zt. Vo= | 
| nifagiussSottesader. Um ftille Teilnabme bit: | 
| ton die trauernden Hinterbliebenen: 
| Sohn, Reter md Nicholas Morth, 
| Frau Margarete Dontel, Frau Garrie Schaid 
und die beiftorb, Mary Hendle, Züchter, 


Zäfr 
eonme, 


Todedanzeige. 

Deutſcher Landwehr-Verein. 
en Kameraden zur Nachrricht, daß Kamerad 
| Bernhard Kielburg | 
| plöplihh nenorben ift. Die Veerdigung findet 
ı Statt am Samstag, den 23. Nob,, um 2 Uhr) 
Inadm., hdom Keichenbeitatter Nelles, 928 Nils | 
waufee Ave, nad dem St. Boniſazins-Fried— 
bof. Bahlreihe Veteiliaunga eripinfcht, 
Dite Diey, Brüfident. 
9. Marienfeld, Celretär, 


' 
l 


* 


D 


Swenters von $2 sınd aufm. 


Jnachm., von John Reillys Kapelle, 


Frankreich. 


ı or 


I ter, Gro,nıttc: 


| tebember felia im Herrn entichlafen iit, 


’ 


$4.95 pi: $15 


Werte in Chicago. 


Todesanzeige. 
Chicaga Backer⸗Unterſtürungsverein. 
* Den Beamten und 
9 4 

‘ unfer Mitglied 

Gon. Kap 
a:ı 16, Nobember geitor 
ben ilt. Die 
findet Ha am Camstaa 
den 23. Nob. um 2 
65, Eir., nad dem Kricdbofe Dat Ridge, 
Hugo 6, Pienffer, Präſident. 
Ana. Dimmelreiher, Selretär. 


Todesanzeige, 


Ppreumden und Belannten die traurine Nach | 
Schwieger⸗ 


richt, datz unſere geliebte Mutler, 
mutter, Sroßmutter und Urgroßmulter 
Dorathea Stoelf, acb, Krueger, 
Gattin de& deritorb, Karl Stoelf, am 20, 
beimber nad furzem Leiden im Mlter don 77 
Jahren Nelig im Herrit entichlaien ft. 


ı Beerdinumg findet fiat am Samstag, den 


21 


November, 
baufe, 1800 
Trinith irche, 
Gottesacker. Um ſtille 
trauernden Hinterbliebenen: 


um 


nr 
28, 


bon Zrai 
nah der evangel. 


lihr nachm., 


Str., 


Caroline Ahlborn, Wilhelmina Sellin, Frieda 
Voſt, Herrzau Stoelt und Ida Hübner, Stine | 
Krueger, 


der. 
Brder. 


Frilederich und Herman 


dofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 


richt, daß miſer geliebter Sohn und Bruder 


Private Chriſtopher B. Hellmuth 
im Dionfte des Vaterlandes in Franfreih am 


fand ftatt unter milttärifnen Ehren unb im 
Deifein feiner Gbicagver Nameraden aut 10. 
Zept, 1918 auf einen fatbolifhen Friedhof in 
Die tiefbetrübten Hinterblicbenen: 
Dihaet ımd Marie Hellmuth, Eltern, 2021 
Warfſaw de, Natherine, Anna, Marie, 
Angela, Geſchwiſter. Fred Meyer und G. V. 
MeCament, Schwäger. 
ruhe in 


Er 


Frieden! 


desanzeige. 


In 


u. 


Freunden und Velannten die traurige Nach: } 


richt, daß unſere Ticbe Mutter, Echiviegermut« 
ter ımd Großmmiter 
Julia Matſchke 

im Alter von 81 Jahren ſanft entſchlafen iſt. 

Die Beerdigung findet ſtatt am Montag den 

25. Nob nachm. 1 Uhr 30, bom T 

3408 Greendiod Ppde,, nad Waldbeint, 

ftille Zeilnabme bitten die trauernden 

terblicbeiien: 

Ltto, Charles md Bruns Matidike, ) 
Augufta und Emma Matſchle, Scwiegertöch— 
ter, nebſt Enlellindern und Verwandten 

frſaſon 


»Todesanzeige. 


Um 


Tciterreidier Aranten » Unterftügungsverein | 


„Stot im Elfen“. 
Ten Veamten und Mitgliedern 
die traurige Nachricht, daß Bruder 

Franz Herodes 

J geſtorben iſt. vBeerdigung 
ſindet ſtatt am Samstag, den 23. 
Rovember, 2 Uhr nachm., 
a Alerian Bros. Hofpital nad dem 
Joſephs⸗Friedhof. Die Beamten und 


Die 


Mitglieder ſind erſucht, ſic um 1 Uhr in der 
| Bereinsbalfe zu derfammeln, um dem berfiord, 


Vruder die legte Ebre zu erweiſen. 
Wilhelm Fiſcher. Präſident. 
Charles Heck, Sekretär. 
— 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter, Schwiegermut— 
und Schweſter 

Fredericha Haſſe, gebe Burow, 
im Alter von 87 Jahren 3 Manaten am 22 
Rn 


Veerdinung findet Ntatt am Montag, den 25. 
Nod,, am 1:30 nocdhm,, bom Trauerhanfe, 1954 
21, Place, nah der Et, Matbiasstirhe, 21. 
Str. und Hohne Aben von da nach bem Con— 
cordia⸗Friedhof. Um ſiille Teilnahme 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Ananit, Thesdore, Yulins, Bertba, Gbiward 
Keller, Ananita Mottte, ach, Salfe, und Eda 
Shall, geb. Halfe, Stinder, nebit Schwieners 
findern, Groß und Urgroblindern md 
Schweſter. 


* 


Mile 
aliedern zur Nachricht, das; | 


Beerdigung 


Uhr 
1716 W. 


No⸗ 


von da nah dem Concordia: | 
Teilnahme bitten bie | 


rauerbaufe, | 
Hin⸗ 


Söhne, ! 


vom 


an | 


bitten | 
| 


, 


arrabee Strasse 


| 


| 


I 
I 


| 


Hauptquartier fir Unterzeug und Ziventers 


Das vollitandigite Yager sınd die beiten 


\ 


| 
ERBE TER FRRLIFELT SERIE ET 


Todbedanzeige | 
Freunden und Velannten die traurige 
Nachricht dak meine liebe Gattin und 
we Mutter 
Bertha Tralfe 
am 21. Nob. 1015 geitorben ift,. Die 
Deerdigung findet Iolt am Samstaı, 
den 23. Nob,, um 2 Uhr nacın,, bom 
Frauerbaufe, 852 DO'Neil Cir., nad 
Foreſt Home. Um ſtille Teilnahme bit: 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Heunry Dralte, Galtte. Auguſt, Henry, 
Emma, Agnes und Bertha Sralle, 
Kinder. 


um! 
| 


1 
I 
| 
| 
| 
| 


1 


I 


Todesanzeige. 

Freunden und Vefannten die traurige 
Nachriwt, dak meine neliebte Gattin 
und unſere liebe Schweſter 

Vauline Neithardt 

ianft entſchlaſen iſt. Beerdigung am 
Montag, den 25. Nop., 2 Uhr nachm., 
von 3163 Ogden Ave. nach Waldbeim. 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauern— 
den Hinterbliebenen: 
Clements Neithardt, Gatte. 

Auguſta Keller und Robert 

Geſchwilter. 





| 
| 
| 
| 
| 


Frau | 
Dreyer, | 

I 

I 

| | 
| | 


Tobedanzeige, | 

Freunden ııd Velannten bie traurige Nas 
richt, da mein neljebter Gatte und immer lies | 
ber Yater und Sob! } 
| Frauk Herodes 
im Alter von 33 Jahren geſtorben iſt. Beer 

digung am Samstaäg, den 23. November 1918.1 

2 Uhr nachm. vom Alexian Wros, Hoſpitol 

nad dem St. Joſephs-Gottesacker. Beerdigung 

vrivat. 
ernden H'nterbliebenen: 

Marie Herodes, geb. Baier, Gattin. Frank, 
Barbara, John und Joſephine, Ainder. John 
und Margaret Herodes, Eltern. 

Todesanzeige. 

Freynden und Belannten die traurige Nach- 

| richt, daß mein gelicbter Gatte 

| Johann Oro 

| im Alter don 37 Jahren 10 Monaten fanft tm 

| Serru entichlafen ift, Die Veerdigung, pribat, | 

I findet ftatt aın Samdtag, den 23. Nov, m 2] 

| Uhr nadhm., vom Trauerhaufe, 4202 ©. Wells 

<tr., nad dem Yaldbeimssriedboi. Um ftilles 
| Veileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Anna Groß, Gattin; nehit Vrnder und Schtvcs | 

| fter, Schwager und Schwägerin, Angehörigen | 


|  umb Freunden. | 
| Todesanzeige | 
| Gegenfeitiger Untgrftügungsverein von Chicago | 
Die Mitglieder werden bier« | 
| } durch benachrichtigt, daß | 
| Ges. Lindner 


I 
I 


| 


| 


! 


\ 
I 


' ARE ift, Die Veerdiqung findet wm 
a zamstag, den 23. Nod., nadın. | 

2:50, bon 4232 Leabitt Eir.,nad 

| dem Montroſe-Friedhof ftatt, 

I ⸗ * Be * 

| 2 Sojeyh Sichen, Sekretär 


| 


Todısanzeipe 
Berliner Verein von Chicago. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, dat 
| Mitglied 


unſer 
Bernhard von Kielburg 

plöblich geſtorben iſt. 

ſtatt am Samstag den 

vom Leichenbeftatter 


Avenue, 


| 
Die Veerdinung findet 
3, Nob., nahm, 1:30, 


33, 
923 Milmaufce 


Nelles, 
Mar Stugenftein, Zräfident. 
R. Herfurth, Selretär. 
Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtügnngeverein der Verei 
nigten Teſterreicher und Bahern. 
Den Veamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
daß 


| 
| 
| 


Frauk Herodes 
geſtorben iſt. Veerdigung Samstag. den 25. 
Novp. 2 Uhr nachm. bom Alexiau Bros, Ho⸗ 
ſpital nach dem St. Joſephs⸗Friedhofſe. 

John Schmitt, Bräfident, 

Kol. Blarhie, Seltetär, 


ı Schlafen it, 


I men. 


ı rege 


Um ftille Teilnahme bitien die traue! - 


Dufh Ten 


ı Sonntag, den 24. Nov., Matinee 2:45: 


bon der 20, Seoltion geftorben | Piberale 
beim Ve 


Nevaratuscn werben ihmell, 
billig ausgeführt. — Zılerban 


ER ER EN EEE m 07 De 


Todebanzeige. 

. Breunben und * ** 

Nochriht bon dem Hinfheiden u 

lieben Wruderd unb Schmagerd 

Beruhard Nielburg, 

meldher Donnerdtag, um 7 Uhr 40 mor 

gend, nah lurzen, [hiwerem Leiden im 

Alter bon 4 Jahren, 7 Monaten und 

18 Tagen faıtit entihlafen ilr. Die Bes 

erbigung finder flatt Ganıstan, dem 23, 

Nod,, um 3 Ußr nodhm,, von Telles Has 

velle, 928 Milmaulee Ade., nad der 

- ©, Wenifaziusstiiche, bon da ad dem 
5 Ct. BonifaziussGottesnder, Die trau» 
eruden Hinterbliebenen: 

Marie Fallenberg, Eliſa Schirmeiſter, 
Oedwig —— Echiweltern, Bertin, 
Deutfhland. Glemens MIR, Ci Tafo, 
Terad, Anton Nik, Gbicago, NIL., 
Schwager. fria 


Todedanzeige. 


Ssreunden und Velgnnten Die traurige 
Nabrict, dab mein Feliebter Gatte und 
unſer Boter, Echwiegerbaier, Großbaler 
und Bruder 

Rdolph J. Schotz 

nach furzem Leiden im Alter von 65 
Jabhren felig im Herrn enltſchlaſen it. 
Die Beerdigung fſindet ſtaſft am Sams⸗ 
tag, den 23. NRobember, um 9330 böorm 
vom Trauerhauſe, 28 E. 113. Etr. nad 
der St. NicholansAirche, bon da nach 
den Dit. Dfivet: Friedhof. Am ftille 
Xeilnabme bitten die trauernben Hin 
terbliebenen; 

Eva Scholz, Gattin, Vinrtha Aleien, 

Todter. Nick Kleſen, Schwiegerſohn. 

Scholz. Pruder; nebſt Enlellindern. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Naͤchricht, daß mein geliebter Sohn und 
unſer guter Bruder 
Private Georg J. Fiſcher, 

Sohn des verſtorb. Frank A. Fiſcher 

und Bruder des verſtorb. Herman Fi—⸗ 

ſcher im Alter von 26 Jahren aut 4. 

Oltober in Glasgow, Schottland, felig 

im Herrit entfchlaten ift, Die tranerns 

ben Hinterbliebenen: 

Johanna Fiſcher, Mutter. Front X jr, 
und Brivate red milder, Kamp ads 
for, South Karolina, Brüder, 

Der Beritorhene war Mitalied ner Hums 
boldt Park Loge Nr. 815,1. S. & 
4, m, und der Pılumber Bırion 
ir, 150, ira 


— — — — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß unſere vielgelieble Mutter, Schwic— 
germutter und Großmutter 
Yarbara Felter, geb, Alein 
an November im Altier bon 59 SI 
fegia im Herrn entichlafen ift. Die Beerdigung 
findet Statt am Samstag, 3. Nob,, im 


on 


ur 
Jahren 


den 23. 


0:30 borm., bom Trauerhauſe, 1634 Gledeland 


be, nah der Et, Miiaels:flirde, bon da 

nah den St. PonttaziußsGottesader, 

trauernden Hinterbliebenen: 

Dietoria, Anna, Margarete, Nidolad, Sujaıt, 
Ninder. Fränk Brunner, Gchiwiegerfohn, 
Victoria Tudert, Tante; nebit Enfelfindern. 

Pitte feine PRiumen. doir 


Todbedanzeige, 
Tamenverein deö Cosmspolitan Kranken. 
Unteritügungsvereing. 

Ten Beamten md Mitgliedern die traurige 

Nachricht, da; Schweiter 

P Sophia Piuifelman 
aeftorben it. Spezialvderfammlung ant Co 
tan, den 24, Nod., nadım. 4 Ubr, in Laſcho⸗ 
vers Hallez6153 So. Ahland Ubde., um Vor— 
bereitungen zu treffen für das Leichenbegäng⸗ 
niß. 


‚e 


Sonim 


Kate Stuppe, Brälidentin. 
Anna Upperman, Selretärin, 
TZodedanzelge, 
Genenieitiner Unteritügungsverein von Chicage 
Die Mitglieder werden bien 
durch Benachrichtige, dab 
Bern, Nielburg 
bon ber 13, Geltign gefterbeı 
it. Die Beerdigung ser ei 
zamstag, ben 23, Nob,, nadın) 
1 Ubr, von 928 Milmaufee Ab 
nah dem St, Bonifazius:$rie 
bole ftatt. | 
Joſedo @iehen, Sefreiär. 
Tobesanzeige, 

‚sreunder und PBelannter bie traurige Ma 
richt, dab mein aeliebter Batte u.ne 
Louis Aueders 
in feiner Wobdnung, 2133 Indiana Mne, ents 
tt. Voerdigung, privat, am Samstan, 
3. Nob., 2 Ubr mahnt, bom Irauerhaufe, 
? Autos nah Dafvoods, Bitte feine Alu 


. —- Um Stille Teilnahme bittet bie Jiera 
beirübte Gattin: 


dei 27 
mt 


Louifſa Rueckert. 
— 
Geſtorben: Leon Lang, Glenbiew, Jil. Stars 
plöglib am 21. November 19183, — PBeerdis 
gungsanzeige morgen. 


Dankſagung. 

Allen Freunden und Bekannten ſprechen wir 
hiermit unſeren berzlicen Dank ouß für die 
Teilnahme und die innigen Beileidsbe— 
yengungen anläblihn dcs Todes unfercä 
licbten Gatten wıd Naters 

Robert Zorn, 
Belonderd danfen wir dem Seren Maltor 
Reinfe für die trofireichen Iuorte, Fran Georne 
Jochlentier ‚der Licdertafet Eintracht und dem 
tinderdor für den fihünen Geſang. 


Familie Zorn. 


uc⸗ 


x 


Zur Erinnerung 
an meine Gattin, ımfere Tocier und 
Helena Miller, 
cite bor drei Jahren, am 22, Novenis 

ber 1915, geltorben ift, 


ehiyeii 


* 
x 
welde b 


Die Stunde fam nn3 bier zur friib 
Tod Gott, der Herr, beftimmte ji 
Weinend legten wir dich nieder 

In dein ſtilles Schlaſgemach, 
Veuſchenhilie war vergebens, 

Denn der Schöpfer rief dich ab. 

Du fandeſt hald den ſtillen Hafen 
Den noch lein Lebender entdeckt, 

Und unter Blumen folllt du ſchlaſen, 
Vis diß ein ſchöner Frühling weckt. 
Schlummere ſanft in Gottes Frieden 
Gott zablt den Dank fir deine 
Ob dir auch bift don uns geiwieden, 
In unſeren Herzen i 


none 
Mk 


Gewidmet bon deinent 


Gatten, Mutter und Geimmwiitern. 
— — — 


— —z— 


iple Theater 


Telephon Superior 4819, 
Sonnabend, den 23., und Conntag, dei 
November, abends 8:ld: 


Wilhelm Tell. 


— 


oO 


24. 


„Die 

Fee Eaprice“. 

Dienstag, den 26. und Mittwoch, den 27.Not., 
abends 8:15 „Withelm Teil”, 

Tommerstag, den 28, Nov. (Danffagungstag). 
Matince 2:45: „„Wilhelm Teil“, 

Abends 8:15: Grohe Iperettenpofie: „Jäner- 
liebchen.“ fria 


Pincoln Turnhalle 
Große uud Fine Hallen 


für Vereine und Familienfeſtlichkeiten. 
Bedingungen. Nachzufragen 

rivalter oder 
Otto Treulich, 756 Aullerton Ave, 
- 165n0b*X% 


— 


* 


INORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 
G. Appel, Mor. 
Neitauramt Sonntags viien. 
[pt3jrdi® 


ö— — — nn ne 


WILLIAM B. LUCKE- 


/Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
—— 
ar 


— 


Kejet die „Fonntagpoit”. 





> 


nn Mbenbpoft, Chicago, Freitag, den, 22.. Moneniber 1918.  . — 


— —— — nn 
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i8 gänzli ausg’fchloffen.“ * Ei: sr Bere Ä uns — 
Moanſt? nt = —— EN \ — 

'n halt beim richtige Zipfel packe. — IT } i ZN 

Ge Gretel, red’ se B eahm. u ASHLAND ASH LAN D 

ma3? Sag eahm,t will und muaß bi * 

habe — 9— Und ehnder geb’n |f und und 


ma toa Ruah, bi3 ma net rg | M I LWA UKEE | | M MILWA UK EE 4 q 


fan. Und paß auf, fag eahm, 


nächte Woche füm’ i zu. eahm und | AVENUES | | \ | AV ENUES- 4 3 


waar fo frei und tat um dei Hand 


; ne e ww anhalten. Damit,daß er’3 moaß, Gel, | 2 
Na Gretel, du füafa Schned, du! Geh, 7 
la& da a Bufjel geb’n, ’3 fünna zivoa — 


—* u.» ® ou F 
Danksaqunꝗq-Spezialitati 

a®  Thlägen einverftanben und trat fo» | nu A 

Üeberzicher und Anzüge zu SIH.3T| Sm Eaasn aemze | — ß su 

Zi bier tom in fee ung Moe, ie an write | id mieten. Satin u | PRSETTLEN z DU END erzich er —Rieſige Werte —in zwen 


ſchweren Ueberzicherſtoffen gemacht. meiſtens reine Wolle; hübſche Mi— allmählich entledigte ſie ſich der 


— ſchungen, in ein⸗ ſchweren Aufgabe, und der Vater 
* — fachen Farben; J war weder ſehr erſtaunt darüber, 
u * Fröben —*— In fhien er dem Unternehmen un= |f g r D ß e n P ü r fi e n— 5 u N d 835 
EN Es 42 — gewöhns ı günftig gegenüber zu ftehen. a eP 


—— 


ih für $18.00 : Pen : 
rt zu | Er meinte, e3 fei vielleicht gefchei: 


$14 37 ‚ter, wenn fie, bie Tochter, jelbft mit DE Der größte und bejte cberzicher-Wert in Chicago heute — das iſt es, was wir von dieſen 825 und $35 Ueberziehern behaupten, und wir wilfen, tworiiber 


’ ihrer Mutter rede. Denn mwenn er fi i . : â— —⸗ 
Anzüge für junge Männer, Form anſchließende | 9 wir fprechen. Wir fparen Euch einen großen Teil Eurer 


nanſte was ſage, fo wijfe er fchon, was die ji — J 
Modelle mit Schlig-, militär. oder Patchtaſchen, Folge fein würde. ’ a N Banfnotentolle an einem jeden derjelben. Wir geben 
dauerhaft aus Gajlimeres umd Wildungen, || Alfo gut. Die Gretel teilte e3 ih- |R 
Streifen und einfahen Farben, alle belichten rer Mutter mit, und die fagte ihr au: 
Schattierungen, Größen 33—42; bie fonferva- genblidlih, fie folle jih nur ja nicht 
tiven Modelle find aus duntel geitreiiten, Seide einbilden, daß fie jemal3 ihre&eneh- 
semifhten Kammgarnen und jdhweren Gajfi: Imigung. hierzu erteilen würde. Un 


Euch beſſere Qualität — beſſere Faſſons — feinere 
Schneiderarbeit — gewähltere Muſter — zuverläſſigere 





e Stoffe — und größere Haltbarkeit, al3 Ihr andersivo in 
—— —⸗ Pl... > = A Ei v BR * x hr r ı a . Jr ap F 

meres — Öröhen 33 bis 46 — für Meguläre Iiter feinen Umftänben.. Denn der |! —— N, ik Chicago für den gleichen Betrag erhaltet. Wir geben Cud) 

und Korpulente; gewöhnlid, $18; $1 4 37 dörfter fer ein grober legel, mie fie | Ka einen Nleberzieher, den Jhr mit Stolz tragen iverdet — 

——— » i n.. _ gungen Selen | | % der Euch ein gewwinnendes, Eleidfames Ausfehen verleiht 
Männer-Madinaws, aus jdhweren Stoffen, alle be: yet ud, ? — — a * — 

2: Yiebten Schattierungen, graue, blaue und Maroon |... Alles Bitten, * Betteln, alle — der ſeine Form und Geſtalt nicht nur eine Saiſon, ſon— 

NKombinationen, Gürtel-Rücken Modelle oder Gürtel J Tränen und Drohungen nubten gar ıJ j ei behä Fs iſt wirkli ſamkei 
676 — lan u , —* dern zwei oder drei behält. Es iſt wirkliche Sparjamfeit 
Bi Taichen, Größen 34 bis 44, jpeziell zu . . | Heulenb teilte die Gretel das Er- | RX ihn. in dem Anfauf eines-diefer $25 oder $35 Ueberzieher im 


* 





I 


Madinaws für Knaben— , Lange Kinaben-Heber- ; Militäriiche Anzüge für . 4 ce J N 7 — op v.gr: * 
aus reinmooll. Stoffen ges | zicher, aus blauen und | Nnaben, au3 DO. D. far: jgebnis ihrer Unterhanblungen ihrem | JR Mm: Continental — lie jind tatſächlich viel mehr wert, als 


x * 1* — 8 3 mn ’ t ur er 2 . ; & . . . . a De . 
macht, helle Kragen, Grö-| grauenChindhillas, mit | bigem Cheviot, mitZam |; Shage mit. Der meinte nur, erif APR Ha: 7 / ceis d V ird es E 
Ben 83 bis 8 Jahre, regu- Shawl oder Uliterfra- | Brown Gürtel ır. Sols | Hätte das fchon vorhergelehen, ba3 | ; 4 VE ı h unfer Preis, RR Vergleich ird es Euch beweiſen. 
äre 854.50 Werte — ſpe- gen, einfache und Gür- datentaſchen, Größen 3 | fiimmere ihn aber nicht befonbers, |B 


a ET Ba er / ZA R\ . Dleherzieher mil Pelzkragen 
. ” + nicht abfchreden Iaffen und denfelben | f FAN NUT, Bin — Lt ; } 
Ein phänomenaler Kleider-Derkauf | ter u / SZ We Be 
er l 1 Mutter. S i z — 4 r * * MH j 3 7 
—En phanomenaler Einkauf von 675 Kleidern für Mädtjen fett ||, Einige Tage ſpäter nahte die Zeit, N Wem 13 a 53 = 


7“ RN uns in den Stand, diejelben zu einem ungewöhnlich niedrigen in ber jtch ber Förſter angeſagt hatte 


Preiſe zu offerieren, welche nirgends anderswo dupliziert wer—⸗ ind nun hielt es die Frau Landrätin 


—— für angezeigt, ihrem Manne das Nö— 


er .  Htige beizubringen. f | Sg ,/ : ARE kEItERR 1W < Mir 

A, liche der Modelle wie illuftriert, aus rein „Du, Balthafar, paß auf. Mor: |f Be fi) : SÄRRRIKERETE RER: * »75 Ein wundervoller Wert für dieſen Preis. Elegant ge— 

— * | a * Ef ni ABS : s . : 
Er woll. Serges gemacht, hübich beitidte Modelle gen wird da Förſchta —— der 4 et": machte, moderne Ucberzicher in allen neueiten Modellen, viele 
a. ung he Agprsede Iontraftierenben a ee bei dir um unja ı Eh ESS AD: 35; nit großem, breiten PBelzfragen, die fo populär in diefer 
Farben beſetzt, pleated Skirts, verichte= FI Or Eu: = 2.0 4 .r . s .: : — aa : 
den geforinte Taichen, Gröhen 6 bis 14 || „Uebermorg’n. Sell woak i.“ R Satjon find. Behagliche Weberzicher, wirflide Wärme bei 

hrs. + a af} t Srrlırı nayrt I ” s ; . . ’ L N ’ n 
Sabre, in allen beliebten Farben, wert || „Dös faq i dir. Zah di net ei mit : falten Wetter bietend, 

bis 510.00, zu nur | ee . : | 
Ni eahm. 's waar wohl dös beſte, i taat J 
dir zubor deine Ohrwatjcheln mit | iR 
Wachs zuſtopf'n. J mag net dabei FJ 
fein. So was Ausg’ihämtes, mie ber ' 
fein tann, bös vertrag i net. Eo a | M 
| Rloifi! N 
MWoaßt, Balthes, i fürdht nur im: | 
ma, bu b’forgit es eahm net fafti! 
gnua.” re 

„Warum, foll i denn faugrob 


I Handſchuhe CE [jfein?“ J 


Ein wundervolles, vollſtändiges Lager von feinen, gut— 
gemachten Ueberziehern in allen wünſchenswerten Muſtern und 
Stilen zu dieſem niedrigen Preis. Nur unſere große Kaufs- 
kraft und Vorausſicht ermöglicht es uns, dieſe hocdhgradige fi 


I Orangen 


* 
— 
“ King 
= — * = 
2 REIT 
neu -, —— — a 2 
— 2 — are 
Er — « —— — 
8 vor —— — 
3 2 .— % 
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Süne u. tete Männer „Selbftverftänbli. Sig e3, da jam FI LH ESS KOREA a a 
Fe BE x annertradten Fließgefütt. Jer⸗ er D bicfo — — % al, t WAHL LUEST Qualität zu diefom nirdrigen Preis zu offerieren. 


gen (feine abge 


* ſet 4% . . » 9 h { u ö 
liefert, nur 3] 1.00 Reatigee-Semben fie Mün- | 1% „Sertfäuhe [|| Eatirt, baf fäo gar nimma [3 is. M “ Mazıı | 
Dußend an je | ner, weihe Manichetten, as vur- —— IAlſo jet paß auf. Zn wie B 4 ; NZUNE ur ai ugu ng 


den Nunden) — |. züglicher Qualität Benny nemenf, | [eicht fehlerhaft, must denn, ivenn’s ihn glei ßF 


Tup. 210 in einem großen Sotttment hüöfher ſpeg. ASe nausfhmeiß'n taatjt. Dös maar mir | } J BR "OS ER 
Ya Dufer, alle frif u. wein, PR Nu 1688 lieber. — rl y RB: DON —0 und 
—* Mittens alle Größen, ibe;. zu. 24 „Ja freili. Was fallt denn dir ein! — — EN, me 





— NY bin do net a folchener Flegel. Und 


‘de fliehgefütt. | Männer-Hofentrüser, an3 ie Kabppen X 2 a J 
Xerjey Mittens | Lisfe Elaitic, mit jol.sen Per“, ] 81.25 reinwolf. |E’fonders nur beöiege, weil er um | 


Lot: 


Ey 
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Ihr jpart einen Dollar an jeden Sut. 
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‚ Ww „. Bir find für Eure Dankjagungstag-VBedürfniffe mit dem 
für Kinder, mit [oder Prejident Faffon mut tordierten f NnabenGolftaps | || Mei Tochta anhalt. Dös is doch ann größten und feinjten Lager modischer, zuverläffiger Anzüge, 
Rels Top, nr | Enden, rojtjihere Slides, 50c ben, jtark gefüt- ‚Chr für ung. i J das Ihr in Chicago finden könnt, zur Hand. Jeder neue 
in dunkel loh⸗jwert, morgen Paar zu —— — |. „selles, jeffes, an Ehr. So was. 1 Stil, jedes gute Mujter, jeder zuverläffige Stoff erprobter 
farbig 480 N ir eb ſiech ſcho ei, i muaß dir's zoag'n, wie 3 Qualität iſt in unſerer Auslage vertreten. 
nur 750 ma dös macht. Alſo net wahr, er — 
kimmt rei ins Zimmer. Du haſt'n 5 f Sd ſſ k M 
Unterzeu 5 2 a 3 ) 1 R P 
— — * T — z—— F ſcho vorher durchs Fenſta kumma MI; IA ner 2 arx 
flichte Männer | = —*— ſehgn. Alſo da ſitzſt di hin aufs Ka- ae 
Be — Seidene Plüſch —— = 2 vw nem = IM 5 — Männer, welche nur das Beſte tragen, finden eine voll— 
ere und fere AI D ännerfappen, i Bw use, 9 g® 2 jtandige Auslage von Hart Schaffner & Marx Society Brand 
Sorte, alle Oro, E mit Inner Ohr: Und damit er merkt, was mir fan, |K 2 s heisser Hebersicher Mara ee 
fonft 2.10, Sams« gi HE u handen - Hell i dir a Klafch'n Mein bi h md Kuppenbeimer Ueberzicehern und Anzügen im Continental. 
tag zu ü FE ; — ändern, — gut ſtell i dir a Flaſch'n Wein hin und a 4 —— fi Ber ann = en 
Ey ET BEER 7 TER Te e- Dieje Kleider jind alle handgefchneidert in vielen erklufiven 
A rer ‘sc wert, Fur ii Glas. Daß du mir ihn aber net ebba 4: DE Een he 
$1 69 ee mor: 48 leinladft dazu. Werftanba?“ Der Alte | Stilen, Geweben und Muſtern. Sie tragen ſich am längſten 
u Go, Walls © cin (3 ai zen, c nn e einine underftänbliche und fehen immer gut aus, Marfiert 
* 20., We > str. LM, : inderſchu IL 1. 1 u * - — * 8 
* Butzwaren offerieren ſie f. morgen zu nur $1.47, unterzeug Worte. Der Daukſagungs⸗Hut Kleider für den Knaben 
53.25 Damen und J Dieſelben ſind aus Kid gemacht, mit = If fo hodjt di hin. Recht 
Miffes Samımat | on Te Me ET Natural farbige [|| _ „10, a 10 Hodlt Di hın. Rech in ira harte Rh Nus 2 En ia 2 
hüte, alle belichten Zud-Tberteilen, reguläre und boh | Senden u Po |broat. Zeßt fimmt er eini. Er grüßt | Ein PR ER feinſter Düte sur Auswahl, Continental ‚Snaben-Stieider find — ihrer 
Ssarden da S szugeſchnittene Modelle— fen für Männer, I] di und du faaft blos: „Grüah Gott. 4 | die neueiten Formen und Farben eingefchloffen, zu Zuverläfligkeit, ihres Stils, ihrer Schneiderarbeit 
Bändern, Blumen | in eleganten zweifarbigen Kombinati ılleSrögen, ge: | |! Waz 'n S' j ieda?“ I 26 L na d Griparnis bef Kauf ; 
Bändern, Blume — — — —— S’ denn jo wieda“ iR 2, 53, 54 und 85 Laden offen Dienstag und Mittwod Abends Es Erſparnis bekannt. Kauft die Knaben 
BR —— — $1 47 32.00; | Nachdem — zum Sitzen ladſt 'n bis d uhr Dankſagungstag-Ausſtattung hier, wo die Qualität 
atze, Grötzen 3 bI3 5, . $ | 2’ ita aa ; , - stehn. er —— 4 > og, "en 
n $1.97 wert bis $3, fpeziell zu 1.69 Kr run ge ginge, —— De Dankſagungstag bis Mittag u die bejte und der Preis der niedrigſte iſt. 
— red'n und wie viel 's regna tuat ud — — — 
daß ſo vieg g'ſtohl'n wird im Wald — an — * 
Die L iſteri ſichd — RN RT RE ; re 
Die Kehrmeiiterin. th Doch unterhalten konnte, und ein !etzetera. Du fehneibft nur a recht . ö * 5 a — —— x 
'ftrammer Keil war er auch, der fi fad's Sicht * — a ſo — Was lachſt denn ſcho wieda fo Prunkgläſer. Dann ſchieden ſie im mehr übrig, als fi) völlig ratlos une | „Die Atmung vermitteln bie Lufts wohl fie den größten Witterungs- 
—— dor Tod und Teufel nicht fürchlete Gr lachte. „Mir waa '3 fdön nua |dappet?“ fragte fie im keineswegs ‚beiten Einvernehmen. |ter einem Tränenguß auf den Stuhl |töhre und die Lungen, Der Wächter | unbilden ausgefegt find. : 
er * fun und feines Amtes mit gelaffener | Ay — * —— freundlichen Tone. „Weil's mi Nun kam aber die Kataſtrophe. zu ſetzen und die Augen mit bem |ift der Kehlkopf. Außerdem eriftiert | Trohzdem die heutige Damenmode 
Der Herr Oetonem, und Landrat Strenge maltete. gernjtener | — Döß [olli i aa no zjammbring n- |. = antmortete er. Die Frau Landrätin Hatte hinter der | Tafhentucdh zu bebeden. Diefer jam- |noch ein Siherheitsvorhof: die Na= piefe cefunde Tracht unterftüßt, wol- 
von Hadlfing, Balthafar Schindlin— a 8 A * — |. „Geh, tua net io. Natürli, weil du Paß lieber auf. Jetzt kimmt nämli Tür gelauſcht und trat nun glühend mervolle Anblick ſchien den aufgereg⸗ ſenrachenkanäle, „deren Schleimhaut | jen üngftliche Mütter nicht dabon 
— EUER IR SPENDE TENBES AOCHGENS | Diefe Mannhaftigteit num, bie ber |fchon fo gidheit bift. Ulfo meita. — |, Hauptfach. Ulfo, wenn er ausg- tot vor Zorn mit eingeftemmten Ar» |ten alten Herrn ziwar zu beruhigen, feine Händen trägt, die durch ihte [ajfen, in ber fühlen, Kalten Jahre⸗⸗ 
ein ſeelenguter Menſch. Nichts Ihäßte —— ſo NDR SR aber lei⸗ Nacha wird er 's —X anfang'n. —* hat etzetera und wart nacher |men in dag Zimmer. aber er ftroßte noch immer von an: |fändig nad) außen federnden Beides | zeit den Hals ihrer Lieblinge mit 
er höher als das, was er ſeine „Kö- der gelegentlich der Förſter auch ih- Was er für a feine Stellung hat und duf deine Antwort, nacher woaht, „Woaßt, Balthes, i' hab' g'moant maßender Ueberhebung. gungen eindringende Staubteilchen, Schals und — — au 
niglich baderiſcte Ruah“ zu nennen u Mutter gegenüber herausgefehrt. | was er einnimmt und a paar Batz'n — —— ed hin Na ri mas! Was bit) Nach einer Paufe fehrie er ihr zu: | Vakterien ufto. wieder ausftoßen. ine Auch viele Erwachſen⸗ 
— * fd —— — ae — — Geh lafı ma bo mei Ruah mit denn du fir a Rameel? Da is ja a| „So, dös merfft dir. Und no amal, | Hinter der Luftröhte, die beim pflegen ben Hals did belleide ¶ 
Laufe der Jahre, wie es die ſiete arf aufeinander gerückt, und der zetera. Alſo aufdrah'n tuat er amal » me wer Pas an: en ein, Schlingatt dur den Stehldedel ne=| ; os 
„ber Jahre, w Im N Ba 20 FAPPIRRNGG WER) En md | omöbie. % bin do foan Hand: !Lampel a Krofodil gegen di! Aber | mann Du mir in meine Sachen brein= | Ä ) re, Ie@ tragen. Durch dieſes chirurgiſ 
Nachgiebigteit mit fih bringt, daf  Förfter hatte mit der Wahrheit wirk- ganz g’wiß. Und da tuaft du a fo mia |dera Komöbie, 3 bin 2 | un an: , | kann 3 Ste’ ſchloſſen wird, liegt die Speiferöhre. | Nerr ie Yütialeit bs 
re 4 — m ie i _ — — —78— 3 bir rebjt, naher nimm i an GSted’n und en wird, liegt die Speiſeröhre. Verfa d 
der Schindlinger völig unter die lich nicht aegeizt. Und feit diefem | warın dus gar net hörft. Dragjt dp’ | murfiht! Be han air DER uR Oo — A —— kei N Mie durd) die Schleimhäute, fo ftehen a —— — = 
‚ \ yr } v I ⸗ | —8 V 


au = ° J — 4 *. ; m. 43 . - — — 2 * * .. -.. 8* 3 ım | . r 7 
Oberberrjhaft feiner frau geriet. Streit batie bie Frau Landrätin ei- |Najen in d’ Höh’ und trintit und | „Aba a Data bift und — SED | nt a Klachl no amal i mei Haus alles z’famm, was i nur fieh! Im die Pforten der Atmungs- und Erz ihre Nerven und Blutgefühe erfejlaf- 
Er fühlte meift feine Luft mehr, en nen erheblichen „Hod“ auf den ftes | raucft, daß nur a ſo ſchnalelt. J muaßt — u — fimmt, naca heb i den Hund auf |nächften Monat iS die Hochzeit. Dat |nährungsorgane auch durch ein Harz fen. Die Schleimhäute müffen jebt 
nen Willen durchzuſetzen. Hie und chen Jäger. tua da ſcho a biſſel a Waſſer drun- her, da hab i a paar Bierkrügeln —— Ib’ o wa +3, 1 #68 und meitverameiateg Gefäßſyſtem — 
re — HE rn hei u jr, PTR Sechfe eahm... Id’ c5 woaßt!“ Dann [chlug er bie |! aiveigtes NEM einen Teil der Funktionen der äuße- 
d -Juchte er es, aber es fehlte ihm ber dieſe Geſch pre die |t Mein, dab d’ net am End  herg’ftellt auf dos Gdtifthel. Sechle | z Tun b S Re ; er a 4 { 
——— — ——— ß st ” Der aute Balthafar fehnitt zuerjt Türe zu und ging auf den Hof. in inniger Gemeinſchaft. An jeder | yon Haut übernehmen. Ihr Gewebe 


die hierzu nötige Uebung, die Derb- beiden, die Gretel und der Harimann, an Rauſch kriegſt.“ — „Du, dös ſans. Und das gelbe da, ſchau her, De u „Seite. par cö tei . 
—58* die ein Erfoig dei ſeiner Is fie hinet anc Sede auf ber |irau’ ba i net,“ fnurrte er.—,freili, 908 i3 hin. Zerfprunga is. Ma ein überrafchtes Geficht, das fi aber) Nie Hätte fie gebacdht, daf ihr Seite, parallel der Luftröhte, feigt ihmilit an, und bie Zellen fondern 


Gattin gänzlich ausgefäloffen war. |Tandftrake beifammen fahen und |daß d’ ma recht b’fuffa baherrebft— | fieadht’3 aba gar net. Alfo wenn er alsbald in ein zorniges verwandelte. | Mann ein folder Grobian —A re und ——— ab. Man zäufpert ſich, und der 
Er padte folde Aufraffungen immer yarüber nadfannen, wie fie beide ei: Ina. na — alfo etzetera. — Seht wird zudringli wird, nacher nimmſt b68| Und nun fprang er jählings auf | fönnte. Immer neue Zränen BE ee und Steigen ben Hals, mäh- Katarrh ift im Anzug. : 
biel zu milde an und redjnete mit bet nen aangbaren Weg in den fhönen er fo z’nah und z'nadh einlenten. | Glas in d’ Hand und hauft e3 aufn und fing ganz grimmig zu brülfen |ten herab bei jedem Scherben, Dei | erh nebenher laufende Venen das a ee 
Vernunft, mo er den GStarrfinn ZU Vezirt einer dauernden Liebe und Und daf er halt gar zu gern bie Gre- Tiſch, daß nur alles fo fradıt. Woaßt, an. Die Frau mar verblüfft. Nein, | 1 aufhob und fie Jah allmählich EN, | phienfäurereiite ee Fataler Anfang. — — 
hrechen gehabt hätte. Vereinigung finden könnten. Der iel möcht', und daß er fie an ſein na kriegt er an g'hörigen Reſpekt. das hätte fie mie und nimmermehr daß ihr —* übrig bleiben werbe, | ;, mehr außen und feitlich ziehenden inem —— Zu dumm! * 
Nun hatte der Herr Landrat eine Hartmann ſagte, er glaube nie und treieg Herz gejchlojfen hätt’ und daß ‚Paf auf, wie er ba zahm wird, der von ihm erwartet. Ja du lieber Him- als —— Halsblutadern abfuhrenIn ——— — Da — 
Tochter, die Gretei. Die war ſein nimmer, daß die Alie einem Mann er ſie ewig glücklich macha möcht-et- Lackel. Aber merk' dir's genau, da⸗ mel, wie er dabei jetzt die Naſe in die Was ſie aber namenlos und lange Jeinm⸗ der Bluigefahe ziehen zahl: ‚Gemahlin ſchon —— daB IN: 
Liebling. Sie mar ein recht fauberes ‚ihren Eegen zu einem Bunde geben | zelera. Die Cprüch fenna ma ja, jie;mit daß d’ ja net ’3 unrechte erwiſcht. Höhe ſtreckte und ſie von oben herab noch ſchrecklich ärgerte, das war bie | Teiche Nervenftränge. Die Steletteile ne Familiendhronit erif Kon ihr 
Mäbel, fhlant newacen, mit netten ; würde, den fie mit fo großer Ueber: | braucha desivegen no lang net iwıhr Dös taat i mir fei' ſchö' vabitt'n. Da anfchnaugte. Und was er ihr alles zu | Tatjacdhe, daß fie felber fo Ihlau | nes Halfes, bie Pitetel, nerhiuben u ihr zu 2* SG Pu —* $ 
Grübchen in den Wangen, und bes zeugung einen „bietedigen Klachl” |fei. weret i jet’ net went gifti.” |agen wagte. @tob war er wie ein |idar, inem anne ben Weg zur | zu.g Has „verlängerte Mark“ (mer | an in er agefiatt 1e8 Album, 
ionder3 ihre Iuitiaen Augen, die ae: getauft hatte. | Moakt, Balthes, mas du da tuafi?| Um feine Rube zu wahren, ver: | dreifach genähter Sad. Und wenn fie Zerrſchaft und zum Siege zu zeigen. zunß oklonacie) das Rüdenmart are — ———— 
fielen dem Vater ganz eminent. E2| Die Gretel dagegen verſicherte un- Damit er ſi recht ärgert. da vuckſt ſprach er alles mögliche, ohne ſich be— etwas antworten wollte, überſchrie er Das vergaß ſie nie. Imit bem Kleinbien, dem Quglt’ ber |nırte ı en Kamilie — 
waren nicht die ſtärren Augen der ter Tränen, wenn ihre Mutter Ge- amal links aus und nacha rechts und fonders aufzuregen. ſie, daß ſie gar nicht zu Wort kam. — Sin ftarker Mus- 2 n folf es aa rennt fe 
Mutter, jondern die feinigen. Und | fchichten mache, fo werde fie fi vom madjft a recht a hochmütig's G'ſicht Alfo am Sonntag nad der Welfe| Und als fie troßdem immer reben | Hals frei! — —— ee a PER — — 
wie er mit dieſem fröhlichen Geſchau Rotelberg herabſtürzen, eine Bemer- dazua. Schau amal her.“ tam der Förſter und trug ſehr unbe- wollte, griff er plöhßlich zu dem ſchö— mungs- und Ernahrungsorgane und ar ) 2 
in feiner Jugend jo mandes Dirnbl tung, die der Hartmann mit Kopf) Sie fehte fich auf das Sofa und fangen "dem Herrn Landrat feine |nen Glafe, das am Tifche ftand, und Yaft fein Körperteil ift fo häufig die Halamwirbel. e. Pe Notwendige Ergänzung. — 
einzufangen gewußt hatte, ebenfo ge= fchütteln als eine „Spinnerei“ -ab> zeigte ihm neuerdings, :vie fie Tid, die Miünfche vor. Und der behandelte ihn |aug dem ber Förfter getrunfen hatte, \einer Erkältung unterworfen wie ber | Aus diefer anatomifchen Vetrach- |Nereinsdiener (zu einem Mitglied 
jchidt verfuhr feine Tochter mit der | Tehnte. ‚männliche Ueberlegenheit varftellte. auch recht nett, dachte gar nicht un die und fchlug es auf die Platte, daß die | Hals, Namentlich in der fühlen und | tung wird es uns Hlar, daf der Hals yes Gefangvereins): „Cine fchöne 
blanäugigen Erbjäaft. Zn der legten) „Woaßt, Oretel, fell toar das als Sie redie die Nafe noch viel Höger | Lehren feiner Frau und meinte nur, Scherben nur fo dur das Zimmer | falten Jahreszeit ift bie Halsangft | feiner Schonung nod einer Tünit: |Empfehlung vom Herrn Vorftand, 
Zeit war es ihr gealüdt, den jungen |Terg’fceitefte, warn bu di Hinter pimmelmärts, blies die Baden auf er follte doch verfuchen, gelegentlich | tanzten. ‚allgemein. Und doc ift der Hals, |Tichen Wärmezufuht bedarf. Ja, e3 heute Abend ift Probe... Sie möchten . 
Förſter Hartmann in ihre Netze zu dein Vata ſteck'n tatſt. Der mag di, und maß ihn mit ihren biſſigen Au⸗ eine Verſöhnung mit ſeiner künftigen Die Frau Landrätin wollte ihn der Kopf und Rumpf verbindet und gibt feinen beiferen Schuß gegen |deftimmt ee Heut’ wird 
Ioden. Der gefiel ihr weit befjer als und ber wird nacha mit da Gifte | gen, daß er nicht recht wußte, ob er | Schmwiegermutier anzubahnen, Dar |daran hindern, e3 mißlang ihr aber, |ben Hauptquellen unfere® Lebens, Halserkältungen, als den gals ftet3 | wirklich gefungen!“ & 
alle die Bauernjöhne, die jich um Jie | wurz'n fcho ferti wen.“ — laden oder weinen folle, AI3 fie aber werde ja alles fi zum Guten wen= |und nun faßte er das zweite und da3 | nämlich der Atmung und der Ernäh: frei und bioß zu tragen, wie es die o 
tauften. Denn der. Hartmann mar) „Mei Data? Da tennft ’n fohleht, |zu fpuden begann, du erplobierte feis |ben. Er Iud ihn fogar zum Werne ein |britte und... pautfch zerfchellen fie. |rung, dient, von der Natur vortreffe | Eeeleute halten, die dadurd) vor allen * F 
ein gebilbeter Menjh, mit dem man baß fi der ma3 breinrebe trauet, bö3 "ne Heiterkeit. ' unb benußte bazu eined der Hüsfgen | Num blieb ihr wohl oder übel nichts "lich eingerichtet und gut veranlagt. 'Halgleiden geradezu gefeit find, ob= Kejet die „Sonntagpeit‘ 
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gu 18. Son Pn Gemeine: Ro 

idee Grat 
rl a 3 —— Alezander, 83 
Fletcher Str, Ghicage; Dale Bihler, 
Peru, Ind.; Stephen Tarius, 3305 ©. 
Salfted Str., Chicago; William Grall, 
Chamwano, Wiz.; Leslie Heiter, Crete, 
N; Walter Kropp, Kenoſha, Wis.; 
Ediwarb Beterfon, Eheiterten, Ind.; 
Frant Hurd, Council Bluffs, Ja.; Trus 
mas — Lowder, Ill Walter 
IP. Kups, 4 tilwaufee; Frank 8. Kagel, 
5926 8. Byron Str, Ghiengo 

Vom Nachmittag. 

Gefallen — Korporal James Lenski, 
Marxrquette, Mich. Gemeine: Roy 
Chipchaſe, Detroit; Coral Hall, Kan: 
ja3, XI.; Andreas Sunfell, Detroit; 
Edward L. Mome, Ontonagon, Mic. ; 
|Andrew Lindaren, Princeton Hill, II; 
— Mekord, Flafa, AU; Stanley 
Stapski, Milwaukee. 
JAn Wunden geſtorben — Korporäle: 
Glen Abrams, Eſſexville, Mich.; Elmer 
Barnaby, Hudſonville, Miche; Louis 
Mackin, Dubuque, Ja.; Hewiit Wil⸗ 
liams, Poſtville, Ja. Gemeine: 
livpp Fiſcher, Hartford, Wis.; Ruſſell 
Gay, Kalamazoo, Mich.; Albert Beck— 
Imann, Tyerspille, Ja.; Barnen St.» 
|foinati, Detroit; Robert Salfaday, Zar: 
ville, Na. James Shanahan, 
ville, d Henry Tennyſon, 
An Unfäallen geſtorben: Korporal 
Adam Faltynski, 2134 Marſhall Blod., 
Chicago; Gemeine Charles Nelſon, Le— 
Iron, Al; William Rumſey, 1210 W. 
Van Buren Str. Chicago. 
An Krankheit geſtorben: 
Roy E. Moore, Decatur. Ill.; James 
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Dahlgren, | 
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| Milwaukee und Ashland Aves. 
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IRollman, Springfield, SU; Slorporale | 

Godirey Biſchoff, Madiſon, Wis.; Pete 

Daniels, Chryſtopher, Ill.; John Koebn, | 
cv Lisbon, Bis.; Gemeine Samuel 
. Bailev, Farrar, Na.; Franf Battan, 
luburn, Ill.; Albert Bogs, Jowa City, 

a. ſond Dubois, Baraboo, Bis; : 

olevd —J— Milwaukee; Charle« 

Foſter, Winterrowd, Ill.: —88 
Johnſon, Amherſt, Wis.; Clarence Lud— 
tif, Vredenridge, Mich.; Harry Shee- 
han, 2138 ©. Halited Str, Chicano; 
Erwin 9. Meyer, Milmautce:»George 
E. Neiton, Tell_City, And. ; Ralph E. 
Olinger, Erie, Ill.; Louis Rowedder, 
Manning, Ja. 

Schwer verwundet: Sergeant Ediſon 
Darland, Petersburg, Ill.; Korporale 
Guy Adams, Shenandoah, Ja.; Rus 
J Janesville, Wis.; Schmied Hur— 
ſhal Ward, New Lisbon, Ind.; Ge: 
meine Teddy Basgzis, Weſtville, Ill.; 
Clarence Ba — Corydon, Ind.; Jake 
Beeber, Red Oak. Ja.; Harven Dun— 
ham, Springfield, George Ger- 
Ibardt, Ofhfojb, Wis.; William Mever, 
1605 ©. Morgan Str., Chiengs; Mil: 

Pollari, Ironwood, Mich.; Nils 
. Reed, SOskaloofa, Sa.: Karl ©. 
mid, Andianapolis; Patrick 3. 
Sladin, 55165 ©. Fifth Apc., Chicago; 
George Harrington, Grand Napids, 
Mic.; Orben Moon, Midigan City, 
xnd.; Charles Warren, 1910 Garroll 
Ave. ze Anton Wizner, Telas 
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Kniehoſen, Unterzeug. Handſchuhe 
ſpeziell markiert 


CLOTHINS CO. 
Drei grosse L,äAden: 
„Außerhalb des hohe Miete Diitrifts“ 


Yan Buren und Milwaukee und North Ave. und 
Halsted Strasse Chicago Aves. Larrabee Str. 


Dfien Dienktag und Mittiwocd Abends; Donnerstag bie Mittag. 
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Aus deutichen Kreiisn. 


Goldene Hochzeitsfeiern alter Siriegsneteranen. — 
nnd Siensfeit. — Im menen Heim, 
jtellungen. — Todesfälle. 


Stiftungsfeit 
— Dentihe Bor- 


Messen 
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eberzicher von reinmollener Onalität, in wundervollen —— 
militäriſche, konſervative, Ulſterette umb Ulfter Modelle; aus Me 


ton, Sterjey und modernen fancy Weberzieheritoffen. Dieic $ 
ind von den befannteiten Fabrifanten, ausgewählt wegen > 5 
ihrer Qualität, beinerfenswert niedrig markiert, zu 
eberzicher ans den wundervoll dauerhaften Sıritnot-Stoffen, aus 
ihiveren: Blanfet Bad Chindilla, aus feiner Sorte Vicuma, in den 
beliebten jchillernden Schattierungen. Militäriiche, Waiit 52 5 


1* in allen neueſten Waiſt Seam und konſervativen Model-⸗ 
len, aus dem berühmten St. George Kerſey, Metcalf Mills hoch— 


feinem Melton und ſchönen faney Ueberzieherſtoffen. Quali— ne 

tat, Mode, Arbeit jind ganz außergewöhnlich zu Diejem nie- 30 

drigen Preis von 

i® eberzicher aus dem berühmten Hodanım M delton, Vicung, ſchweren 
Wesnit und Blanket Back Stoffen, in Waiſt Seam, Bor, konſerva— 

tiven und Ulſter Modellen. Sowie Ueberzieher aus —* 

Melton, Shawlkragen-Modell, mit Pelzkragen oder beſtem 40 


Hudſon Seal, 


— 
J 


Str., 
Letts, es i 
Arthur 
George Ros 

Rojenthal, | AR 


Indiana., Michigan, 
Jowa ſind: — 
Wis.; 


Seam, Ulſter und konſervative Modelle. Ueberzieherwerte, wie 
ſie zu dieſem niedrigen Preiſe nicht zu übertreffen find, zu. ... 
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Sfegante Heberzicher-28erte für Danklaqgunasta 
\ 3 \ 
Hingbeil feierte mit feiner on Bons Repertoirjtüid des Berliner Wall- ward Beer, Sparta, Wis; Jale Nee | * 26 
die goldene Hochzeit. Beide ſtam⸗ ner⸗Theaters „Der Bärenführer“, bartchet, A eb Bee. Sn. | - 
Ten aus Pommern, von vo jie im ein Echwant von Wallner und Teu-, nuranel, Bır ingson, Di on Tr, ’ : — . — — * F 
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redung Teit Sie | Maiamebl, 1 ."eil feingebacktes Hammel⸗ RE ſen. 
bindung ftand und zur Zeit, | |beraus, daß die fchlaue Ritke, fobald | 
Yeicht verwundet Yeutnants: |nig, da fein sranfer feinen Hufiand zu ver» | milhen, ober Geritenfhrot mit Milch, dann 
Der kleine Tierfreund. —Häns— 
Dewn nichtgeſetzlichem Wege in ihren Beſi oanlattioum 
tiege bon 1856 und 1870/71, ein | And. ; Ary Berry, —B Wis aismebls lann auch Hafermehl oder Q qhigeſet 1 nur ſobald ſie ins Gelchirre ban der—— 
mw zn 2 } * * * 
erite | Cecil Royalty, Rockwell Cim, Ja.; 35 Süd Dearbvorn Straße 5 ſien in großer Anzahl! aufaefucht 
5 i — — eigentum und zum Bauen 
Jas. Linthicum, Haſtings, Ja.; 
der — Epidemie war nicht f0'} "Ds nuh Montag, Mittweh. isreitan 11, Sam? Siter ae ge es Zuspen, Sammelitelle oft ganz unterbleibt. * 
er er . abrinen Jin r die Zerftörung einer * ’ P 
en iwie man erwartet Hatte. jon, Union City, Ind.; Leiter Smith, n014,15,17,19,20,22,24,26 —E festen ihres Sohnes micht erfagpflihtig. Gin reicher Bauernort auf dem Wah' © AS 1 ORIA 'matt! Tanzen wir tieher! wur“ 
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oft, Chicago, Yreitäg, den 22. November 1918. 


— — — — — — — — —— — — 


——— der ertennt ben Tän, A 


try Arbeitsfreudigkeit und das FE [ [— — — F J * „" * Pu | 
 Sraftgefühl, das por allem am indu— er 
Kraftgefühl, d ll —* TH EimHUR 


Henry C.Lytton® Sons 


Und nun zu Schiff ftromabwärts! | gM 
Subway- 


'Meil die Reijenden jich bisher zurüd= | „W 
: gehalten, aibt e3 nicht viel Gelegen= | 
Der einzige Bnjement-Verfanfsraun, welcher ansjdließlich wohlfeilen 
zuverläjjigen Kleidern für Männer und Sinaben gewidmet iit. 


— iedehnsedeiieueiet 


Dieſer Laden idhlieht 
um. jehs Uhr an 
jedem Tage, ein- 
ſchließlich Samstags. 


Dieſer Laden ſchließt 
um ſechs Uhr an 
jedem Tage, ein- 
ihließlih Samstags. 


} 
“| 
A 

3 


heit, zu fahren. Abgeſehen von Son— 
derfahrten, die in den großen Herbſt— 
ferien ſtattfinden, gehen täglich nur 
zwei auch für Perſonenbeförderung 
eingerichtete Frachtdampfer zu Tal. 
Wer ſich ihnen anvertraut, wird nicht 
nur an den Bergen von Kiſten und 
Tonnen ein lehrreiches Kapitel des 
Welthandels praktiſch ſtudieren kön— 
nen, ſondern zugleich eine neue Welt 
entdecien, eine Welt, nicht laut und 
aufdringlih, wie der fo Jäuberiim 
für die Reifenden eingerichtete Dber- 
Iıhein; nein, zurüdhaltend, herb und u 
\teufch, verlangt biefes Land willige a 
| und innige Hingabe, ftilles Sichver: | 
|Tenten in. feine mechfelnden Stim- 
mungen. Ein Bild gewaltiger Kraft, —* 
ergeht ſich der Strom breit und ge⸗n 
maͤchlich in fern, die er im Laufe | „EI 
der Jahrtauſende oft gewechſelt, die 
aber jetzt der Menſch durch mühevolle 
Damm: und Kribbenbauten feitgelegt —* 
hat; ftet3 ift jeine Straße belebt von El. 
langen Schleppzügen, und meithin m 
ziehen die fehiwarzen Rauchfabnen | g 
über flache ilfer, die bald in dem | 
J ſaftigen Grün der Wielen pranaen, 


| Hald reiche teldfrucht tragen und pen ne 
|Weiben und mwindzerfehten beutfchen By 


. 


— 


a 


| 
' 


\ Danktiagungstag : Eriparnifie in 
Männer Winter: Anzügen 


und Neberzichern 


I ee ET — 
>| Sitver Brothers 
m _76W.MADISON ST. ——— 


m 


Pants Suits_- 


EXCLUSIVELT _ 4, 


TIERE 


— — oe 712 £ . . U et z 
| 7 änner! Wir jpreden jest ein Wort Turkey 
— zu Euch. Hier iſt eine Botſchaft von geſundem Menichenveritand, eine Bot- 
7 ſchaft von Sparen und Nutzen! Wenn Ihr keine Sihver Broth— Pappeln umſäumt find, Auf den Rz 

—_ ____.. ers Anzüge mit einem foitenfreien Ertra Baar Holen gefanft habt, jo Itechten Ufer —— — 3 
habt Ihr Enre hart verdienten Moneten töricht ausgegeben — indem u En Fa 

SHr fic halb weggeworfen habt. Wenn Jhr anderswo 2:Hnfen Anzüge MRHein und oft perbedt, auch iwo fie I 
offen berbortreten, jchon in dem Duft An 
| a 

u 


Kleider sabrifanten, die die ge: 
genwärtigen Markt-Berhältwilie fennen, wis 


dern ſich, daß es uns immer noch möglich iſt, 
ſolche Stoffe und Werte wie dieſe zu unſerem jetzigen niedri— 
gen Preis zu offerieren. Die Anzüge ſind in guter Auswahl 
von Moden, Noveltygeweben und Muſter Effekten zu haben. 
Die Ueberzieher ſind in ſchweren fancy Mirxture Stoffen, 
ſchwarzen und Orford Kerſeys, in Cheſterfeeld und Ulſterette— 


— 2 e 
ty r e I + 
82 Männer GlackHand-— 


ſchuhe an jeden Kunden 
nur am Samstag. 


gekauft habt, ſo kommt und vergleicht ſie unparteiiſch, und wir über- 
laſſen Euch das Urteil über unſeren Fall. Wir helfen Euch, Eure Dollars Wider Ferne aufgelöft, jo daß ſie nie 
zu ſparen! Wir geben Ench volle Qualität, vollen Nutzen und vollen Wert! 


den Blick begrenzen. Ueber all das 
Eu 


ift eim.unabfehbarer Himmel wie ein 
Rieſendach ausgeſpannt. Und wielg 
Inun Sonne und Waffer und —A 
ihr wechſelvolles Spiel in dieſem Mi 
Hauſe treiben und die Landichaft |" 
flet3 von neuem bilden und umbil- | 
B|den, jo daß fein Tag dem andern e 
Bigleiht! Welcher Zauber, wenn die 
Sonnenftrahlen durch zartes, filbri- mn 
ges Gewölt brechen — wie einig 
Shmudftüd aus feinftem Filigran | U 
R erſcheint es dann — oder wenn bei ® 
Harem Himmel der leuchtende Glanz ‚En 
über die beivegten Welien tanzt, dab | 
das Waffer bis in feine Tiefen nur| 
| Licht ift und das Auge por dem Ge 
J flimmer ſich ſchließen muß, wenn 
Pappeln und Weiden weißlich ſchim— 7 
mon die niedrigen Dächer der brei= | u 
Iten Gehöfte in der heißen Luft zit | "g 
tern und bie yernen in bläulichen 
Grau verſchwimmen. Oder der 
ö | Sturmtag: ungehemmt tobt ſich der 
Wind in der Ebene aus, wälzt im 
jhwere Woltenberge vom Meer her: | m 
an, rührt das Waſſer des Stromen | 3 
auf und zerrt und rüttelt an ben|"g 


+ 


Sim SIO nicht das Sparen wert? 


nicht mit verbimmdenen Mugen berum! Scht Euch um. Sebt, | 
garantieren Euch, das Ahr $10 im Vorteil 
(ver Brothers 2-Holem Anzug oder Ueberzicher 
einem Naben zu chener Erde von 
dar Ahr Hier für 


Moden — zu 


Lauft 
icht, feht, che Xbr 
ſeid. wenn Ahr irgend einen Qi 
jauft. Wir en ein Rieſengeſchäft in 
mäſßigem Umfang. Kommt und überzeugt Euch verſönlich, 
Sıer Geld Qualität und Wert erhaltet, und nur dieſes — hier werdet Ahr 
affektierten Laden-Ausſchmückungen erblicken, die den Preis erhöhen, aber 
nicht die Qualität verbeſſern. Eine rie 


2Hoſen Anzüge herzuſtellen. 


| Mt 
iauttt Wir 


“ir air 
rad 


ige Fabrik iit Tag und Nadt tätig, 
Draähr Pirna „1y 
xzcebalb Tonnen wir 


ansſchließlich für m 
garantierte 826.30 


Hoſen— 


© 


Auffallende Werte und große Grjparnijje werden ebenfalls offeriert in An: 
zügen und Meberziehern für Männer und junge Männer — in allen Größen 
und Moden, zu $16.50 nıd $21.50. 


linion Snits fir Manner in Wolle 
und baummwollenen Miichungen 
bon Natural grau, mittelichiver, 


Wolle Madinaws für Männer von extra  Sinaben-Anzüge, »Meberzicher, Mackinaws, eine 
Ihwerer Qualität und dauerhaft geicjnei- 


dert fiir harten Dienst und faltes Wetter, 


ungewöhnlihe Nuswahl von Qualitäten, Moden 
und Muifter. Su Stoffen md Schneiderarbeit 

aber warm und dauerhaft, Klofed Praktiſche dunkle Plaid-Muſter, ſchlichte, Find fie anzerordentlich dauerhaft. Die Anzüge 
Pappeln, daß fie ächzen und jtöhnen | MM, 


Croth-Mode, Grö- 62 25 Belt Back oder Belt— 810 75 haben ein erfra Baar vollitändig 89 75 
ben 34 bis 46 zu.. . Round Moden . gefütterte Hojen ® 

und ihre zerzauften bürftigen Kro= | 

nen wie riefige Kehrbefen Schwingen. een u Eu nm E Emm D Emm mom 


Die geheimniövolle tiefe Stille der! 


2.Soien Anzüge find wiernderbare Werie 

Diefelven jtind in jeder Hinficht gewiſſenhaft 

gemacht. Dicfelben haben jede unierer ftrengen Bräfunnen 
bezüglidd Tauerhaftigieit — der Stoffe jomohl wie der Arbeit 
daran — beitanden. Ginbegriffen find Die neueiten und eigen- 
ariigiten Mujter in konſerbativen, Semi-Conſervative und 
Spori-Modellen mit Watit Cord, Flare Bads ufiv., in Staple 
Nanımgarnen, reichen Flanellen, Cheviots, feinen Cafttmeres 

Bw iin. Ihr könnt Euch poſitiv auf dieſe Werte verlafſen. 


zu 


rg 


Nacht, die in ihren funfelnden Pers | . ar — 
Jlenmantel die weite Erde hüllt; ver⸗ Weiter abwärts geht die ah, | 
J ſchlafene Lichter Tiegen auf dem ; und ſchon winkt ibers Land die reiz⸗ 
Jräumeriſch ziehenden Waſſer; hier volle, ein wenig bizarre Silhouette 
base da tauden aus dem Dunkel | des Quirinusmünſters von Neuß. 
| ichiwarze Geftalten hervor, Die dem Breit und maſſiv erhebt es ſich aus 
M Niederrhein eigentümlichfte GStim- dem Stabtbilde, die tühnfte Weußez | 


richtigen Muſter. 


chicagos ſtrenge 


Andere $20 u. SM 


für Männer, junge Leute und Jünglinge 


Sr ann .E —* — . . I: Ay} gr 
J ʒ ſtre Wintertage erfordern Ueberzieher, die vollſtändige Zu 
friedenheit bei laltem Wetter geben, 
Ueberzieher. Sie verkörpern die richtige Mode — die richtige Schmeiderarbeit -—— die 
Sie halten mat mıtr eine Saiſon, Sonder swer oder 


und Stoffe, 


Silve 


EM —— wi} 
A Re 


rt DBrotbers leberziehber find gute 


Ä von ihre verfehlungen zu werben, Das |Kühnen von, Burgund Jiegreich bes | 
A iit die Melancholie des Nieberrheinz, |tand, 


nung aber gibt ber trübe Tag, wenn |tung jenes malerifchen Geiftes, ber | 
Eder Himmel mit fchiverem Grau auf | 
(ber Erde laftet, wenn fchon das jen- | 


die fpäte Romantik in ven NRheinlanz | 
ben durhdrang, und ein glänzendes | 
jeitige Ufer dem Auge unficher wird Zeugnis dafür, daß Neuß einft bie 


|| und bie graue Flut des Stromes fich |mähtigjte Stabt bes Yeichertheins | 


in graue Ferne wälzt, um irgendivo nad Köln war, die jelbjt Karl den 


mobon das troßige Dbertor 


Läden 
1347 und 1349 Milwaukee Ave. 
Für Ente Dankjagungs:Schuhe für die ganze Fa- 
milie zu populären Breijei. 
Unjer höhjter Breis iit S4.98. 


11 
Läden 


— = a. . 8 2 — — ne, 2m — . 
drei, Cine riefige Muswahl in Militär, Velt-VBad, Form Fitting, Waiit Cord, Vor „seder Tag ijt ein Bargain-Tag. Wir führen nur gute Schuhe. Wir 


und Uliters ujte., in Meltons, Sierfens, Fleece-Cloths ufw. 
saraniiert, $10O mehr wert zu jein, al3 unier geldertparender Preis 


Laden offen Samstag abend bis 10 Ilhr, 


Mmänderungen frei 


Am Viederehein. 


Bon Heinrid; Willemjen. 


* 
* 


* 
* 


Der Niederrhein — wer kannte 
ihn vor fünfzig, ja noch vor zwanzig 
Jahren, und wie wenige kennen ihn 
heute, ahnen ſeine 
Reize und wiſſen von den köſtlichen 
Schätzen, die faſt vergeſſene Städt— 
chen bergen! Stets iſt er durch ſei— 
nen lauteren Bruder Oberrhein un— 
beachtet geblieben, und alle ſchwär— 
meriſche Bewunderung eines inter⸗ 
nationalen Reiſepublikums hat dem 
romantiſchen Mittellauf zwiſchen 
Bingen und Bonn gehört, dem engen, 
zergberſchränkten Durchbruchtal mit 
ſeinen wechſelnden Bildern, den 
ſchroffen Felshängen, den verfallenen 
Ritterfigen auf fchier unerfteiglichen 
Höhen und nicht zulegt den quien 
Weinen und froben Abenden 
Kreiſe ſangesluſtiger Menſchen. 
haben es ja auch die Dichter unzäh 
lige Male im Liede geprieſen, die 
Dialer im Bilde feitzubalte: gewußt 
und ARheinfehnfucht und Weinfeligkeit 
meit über das beutiche Land hinaus 
verbreitet. Allmählih war ja Diele 
Pfeudoromantit arg in Mißtrevit 
geraten, und lange Zeit hat die Kunit 


im 
So 


verſchwiegenen 


ee 


4 
dieſes einſt ſo einträgliche Gebiet 
wie eine peinliche Bekanntſchaft aus 


unreifen Tagen gemieden, um erſt jpä=! 


ter auf dem Umwege über Impreſſio— 
nismus, Dachau und Worpswede für 


das mit Recht verachtete Rheingenre 


die Rheinlandſchaft ſich zu erobern. 

Der Zuſtrom der Reiſenden war 
darum nicht ſchwächer geworden, viel— 
nehr mit dem zunehmenden Wohl— 
ſtande ſtetig gewachſen, wenn auch in 
ſeiner Zuſammenſetzung langſam 
verändert; immer noch iſt der Ober— 
rhein für Unzählige das Ziel der 
Sehnſucht und ſteigt die Fröhlichkeit 
auf den Dampfern und den Terrai 
fen der Hotels höher ala iraendivo 
fonft. Gobald aber auf der Fahrt 
itromabiwärt3 Ddas‘zierlide Sieben 
nebirge gegrüßt und der Wite Zoll 
von Bonn erreicht ift, hat fich für die 
meiften aleihfam der Borhana ae 
jentt, und das Luiftipiel it zu Ende; 
hie verlafien in Bonn Schiff und 
Strom. Die bleiben, folgen mehr 
der "Bequemlichkeit als innerem 
Drange und wollen ihre Geligteit 
jumd ihre Bormle bi% auf den Grund 
geniehen. Beide zeichen gerabe bis 


Offen jeden Abend bis Danffagınadtan. 
Den ganzen Dankfjanınastag geicloijen 
Zufriedenitellung vollitändig garantiert. Gely bereitwillig zurideritattet. 


—— 


Jeder Ueberzieher iſt 
betragt. 


Ablieferung frei 


4 Schütenfeftes durchbrochen wird. 


auf dem luffe von eigener Schön: !nod zu erzählen weiß. Uber Neuß 
A |heit, auf dem Lande vom ftillen lebt nicht in feiner Vergangenheit; 
2 GErnit, der dem Menfchen die Uupen- ;e5 ift eine moderne Yabritjtabt 


A Sanalamteit in Reden und Handeln und der Schauplaf eines lebhaft auf: 
B aibt, der nur felten von leibenjchaft- 
u licher Aufwallung und nur an 


ge | 
welt entrüctt und ihm zu fehmeig- |imorden und hat muftergiltige Hafens | 


5 * * | * z ! 
iamem Sinnen führt und feinem [anlagen gefchaffen, bie durd ben 
MWefen einen Zug bon überlegter , Erftfanal mit dem Ahein verbunden 


blühenden Wirtichaftslebens find, 
denen freilich die Poelie des Hafens | 
des bildes Meiiter Elarenbachs fehlt, 
Es‘ Der mirtfchaftlihe Erfolg miegt | 

um fo fehmerer, al3 Neuß unmittels | 





den 


Ifind Land und Leute ein?., 


| Schon bald hinter Köln und dem; bar mit dem mächtigen — 


J nun mit ihm verſchmolzenen fabrit⸗ 


2 | eigenartige 
M Deren 


| 
x |genem, didem Turm duden, wie un: 
| 


H lein, find bald auf leichter Erhebung | © * — nr 
A Hart an den Fluß gefeht, bald durd) nifchen Metropole verglichen, an en 


‚Köln, wo die Dampfer ihre End: 
: ſtation haben und jeder froh iſt, noch 

im letzten Augenblick der drohenden 
Langeweile entronnen zu ſein. 


Und 
wirklich iſt da ein Ende und Ab— 
ſchluß; zugefallen iſt das Tor einer 
Märchenwelt, die voll bunter Man— 
nigfaltigkeit und trotz allem Wechſel 
von vollkommener Eindheitlichkeit iſt. 
Köln, das vieltürmige, mit ſeiner 
eindrucksbollen Rheinfront, die „hil— 
lige“ Stadt des ewigen Doms und 
all der vielleicht noch wunderbareren 
romaniſchen Kirchen, Köln gibt zu 
der Fahrt einen vollen Ausklang. 
Zwar ſind Berge und Burgen ver— 
ſchwunden und die Ufer flach gewor— 
den, aber in kurzer Entfernung zieht 
ſich, noch ganz oberrheiniſch anmu— 
tend, das belaubte obſtreiche Vorge— 
bitge in gleicher Richtung mit dem 
Fluſſe hin. Aber dasſelbe Köln iſt 
das Tor zum Niederrhein, zu dem es 
nach Lage, Handels- und Kulturbe— 
ziehungen gehört. Und wer unter 
der lärmenden Oberfläche das drän 
gende, nie raſtende Leben erkennt, 
draußen in den Vororten, wo wuch— 
tige Maſchinen in großen Fabriken 
unabläſſig ihre Arbeit verrichten, wie 
in der Altſtadt, wo gerade vor dem 
Kriege ſchwierige ſtädtebauliche Auf— 
gaben in muſtergiltiger Weiſe gelöſt, 
wo, durch alte Quartiere moderne 
Sttaßenzüge gebrochen wurden, die 
ſich in den Charakter der Aliſtadt 


zuſammenſtößt, einem Konkurrenten 
von faſt unerſättlichem Erweiterungs— 
Land auf. Dörfchen, drang. Erſt nachdem kurz vor der 
weißgetünchte tleine Häufer Stadt eine ſcharfe Biegung des Ufers 
fich gern um eine Kirche mit gedrun⸗ umfahren iſt, tritt die Rheinanſicht 

hervor. Sie iſt nicht reizvoll und 
einheitlich wie die von Koͤln, wie 
Düffelworf überhaupt, mit der rhei⸗ 


reichen Mülheim nimmt uns dieſes 
| 


ter die Zlügel der Henne die Kücd)- 


‚henswertem arm ift. Kein Wunder; | 
:denn Köin ift in zmweitaufendjähriger | 
Geſchichte herangewachſen, iſt die 
wirtſchaftliche, kirchliche und kultu— 
relle Haupiſtadt des Niederrheins ge— 
weſen. Düſſeldorf dagegen hat eine 
ereignisatme Geſchichte und lange 
ohne Bedeutung dahingelebt; es iſt 
eine junge Großſtadt, ſtark und viel⸗ 
ſeitig im Wollen, glücklich im Er- 
folae; in nit fechzia No ven find | 
aus fünfundvierzigtaufenv faft vier: | 
von einer Mauer umfchlungen, durch bunberttaufend Cinmohner gewor= | 
‚Mall und Graben gefhükt; das|ten. Gin fo übermäßige Wachstum 
‚Ganze, nicht dreihundert Meter im muß teuer bezahlt werden, Altes und 
&eviert, wie ein Riefenfpielzeug in Neues ringen erbittert miteinander, | 
die mit Weiden beftandene Niederung ‚Nuchen Vernichtung oder Ausgleich, 
igefeht, dräuend mit dein feften Zor: | Das Alte heißt hier: Kunft und Gar: 
'turm, der eine Mauerede iberragen- tenbau, das Neue: Snbrftrie; 


\einen alten Rheinarm und fette Wie: 
fen von ihm ferngehalten und durch 
einen Schleier hoher Baumkronen 
dem Bid geheimnisvoll entzogen, 
feins vielleiht malerifiher als das 
eine Stunde unterhalb Mülheim ae- 
legene Monheim. Bald nach diefem 
taucht da zur Linken aus tiefer Ein— 
famteit ein fleines Wunder auf, ein 
pollendetes Stid Mittelalter: Zons. 
Ein ftolzes, in Iriimmer zerfallenes 
Schloß, zufammen mit der Stabt 


! 
| 


I 


Schiefertappe 


geſchwungenen a 
Einer der Kölner 


Judenturms. 
Erzbiſchöfe 
Friedrich von Saariverben, 
Schloß und Mauern errichtet 


— 


und ſeits, 


Stäbtchen abgerüdt war. 


! 
' 


So poefie- find, fo werben auch die feheinbar fo, 
I 


! 
| 


tümmerlichſte Fabrikware erſetzt mit ſeinen alten 


burg“ ausſchreit, ſtĩmmt ärgerlich. 


bau 
Stahlwerkverband 
jenes bewundern. Ja, der Marktplatz mit Landes klopften, im grünen Buſch— 
den ſchweren Windmühle und ins mehr ein Gemütswert, der hohe, dem alten Rathaus und dem ſtolzen werk verſteckt, die kleinen Stahlhäm— 
Land hinausgrüßend mit der fein— |geitweilig verblahte Ruhm der Stadt, | \yohann Wilhelm zu Pferde tit ncch ; mer, 

des | biefes die Quelle ihres fchnellen Aufs jein rechtes Foyll, Draußen aber an Iuh und Zinarren 
|fiegö und darum ihren inanzges |den Grenzen der Stadt, linfa- mie * 
des Jahrhunderts, waltigen lieber. Aber wie am Rhein | rechtörheiniich umbrängen fie 
hat | Hofgarten und Kunftafademie einer- Werke der Schwerinduftrie mit zahl- Lande angepaht, veränderten feinen 
| das von Peter Behrens errich- | lofen, 
hier einen Nheingofl erhoben, als der tele Mannesmannhaus und die Häs glühenden Eifen und fehwer fchüt- ie die Menichen, die Neiter, 
Fluß noch nicht, wie heute, von dem fen anbererfeits Friebliche Nachbarn |ternden Hänimern. 


poll diefes von außen erfcheint, fo aegenfähliden Mächte ihren Nuss | Mittelpumfte der rheinischen Indus lager des Ruhrbeckens entitanden 
langweilig und nüchtern it es in gleich finden und nebeneinander ih |firie. Wie ftill umd idplliih war! Fabriken über Kabriten, und aus der 
feinem Innern, wie iwern aus einem entfalten Fönnen, ohne daß die Kunft inoch vor hundert Jahren das aunze großen Zahl wuchien etliche zu wirt: 
alten Batrigierhaufe aller ererbte ftil-!in Yabrifraud; verfümmert und er: ;niederrheinifche Land! | taa 
volle Hausrat entfernt und dur ifiicdt. Mer das mnere Düffeldorts jaing das Leben dahin; Aderbau, war und tt e8 vorbei; unermüblich 
| Sarterfanlagen | Handivert 
|wäre, und bie Frembeninbuftrie, die! burdhiwandert, die mit Recht fein Mohlftand, um den man Fich nicht | Schlagen und Stampfen, Nattern |troden gelegt, die lange Reihe ber.“ 
|da3 Neft ala „das rheinifche Roten: | Stolz find, wird der Induftrie nicht |apzuheken brauchte. 
begegnen, höchſtens Radtles Meiſter-⸗ſchon Induftrien: in Krefeld und den |unentwirrbar nad) allen Ceiten hin; |, 


bejisen 60 Netail-Läden, nnd nniere riejige Kanffraft, die mod) von 
der enormen Maije amjerer Grzengnifje nnterjtißt wird, ermöglicht 
es und jederzeit, Schuhe zu einer großen Griparnis zu offerieren. 
Vedenkt, da die vereinten Grzengnifie nnjerer 60 Yäden das grühte 
Schuhgeichäft in Amerifa repräientieren. 


p * * rm u” 7 - a 
Unſere Spezinlitäten für Samstag: 
Socfeine Schuhe für Damen, in allen Leder-Moden, 
und alle in den neuelten Moden vorhanden, Werte auf: 
wärts bis zu $7.00, 


— ——— 


⸗ — 


Harau braune Kid-Schuhe für Damen, 
mit Cuban-Abſätzen, 34. 00 82 08 
Mert o 
_ Feine Dref-Scjuhe für Männer, in allen 
Leder-Moden, einſchließl. 3*84 98 
geichnittene, beite $7 Werte, 0 

Arbeitsjchnhe für Männer, alle ans 
jolidem Xeder, alle Größeıt, 
$3.00 Wert 

Solide Iederne Schuhe für Sinaben, 83.00 


Schuhe Für Mädchen, in Iohfarbig oder jhwarz, hoc 


geſchnittene oder Schnürſchuhe, $1 98 
® 


83.00 Wert 
Kinderſchuhe, in grau, lohfarbig und ſchwarz, Schuhe für Kinder, in jchwarzem sid, weit Duch · 
Oberteilen, alle Größen bis zu 8, OR 


Kid-Schuhe, $2.00 Werte, $1 1 
o Werte, für 


Mädhen: ad Kinder-Gummifhue, alle Größen, 59c wert, zu 39e 


in dem ber! Dörfern ringsum Klapperte der Web- ! Wälder von Schornfteinen ragen in 
feinen Sit hat, |jtuhl, an den Flüfchen des Bergijchen |die Luft und machen mit ihren 
ſchwarzen Rauchwolken den hellſten 
Sonnentag trübe. Auf den Straßen 
miſchen ſich Völkertypen und Spra— 
chen. 


des Stahlhofs, 


anderswo entſtanden Leinen, 
wurde aejpon= 
ven, gefärdt, gemahlen und gebraut. 
die ‚ber diefe Anduftrien twaren dem |ivo, und immer weiter dehnt fich bas 
Schladifeld aus: vom rechten fer 
greifen die eifernen Krallen hinüber 
aufs Iinfe und fcehlegen in die einft 
fo Stille, fette Graffhaft Mörs. ein; 
wo Fabriten noch fehlen, werden 
ihon Werften und Häfen gebaut für 
künftige. Mit ftillee Trauer fieht 
der .Naturfreundıdie Wälder gewobet, 
die Baumgruppen, bed Lande 
freundlicher Schmud,, fallen, bie fifch- 
—* „Kuhlen“ torrigiert ober 
| 


ftet? qualmenden Schloten, | Charalter nicht, gehörten zu ihm, 


der 
‚Strom. Mit der Mafchine fam die 
einer "der Wandlung; um da8 reiche Kohlen 


Denn Düffeldorf iit 


Geruhlam | lichen Stagten heran, Mit der Ruhe, 


und Handel brachten jertönt das Fauchen und Braufen, 


Wohl gab es und Zifchen; Schienenftränge laufen | — — 
(Fortjegung auf der 8, Eeite.) 


Der Kampf um den Mammon- 
tt da jchärfer entbrunnt als irgend» 
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Große Danffagungs-Offerte von Ueber: 
‚ziehern für Männer und junge Münner 


* 
* 


* 


Dieſes bemerkenswerte, gelderſparende Ereignis wurde ſchon vor vielen Monaten vorbereitet, um 


S—— Fe 


Selbitverjtändlich wollt Zhr für den Danffagungstag einen neuen Anzug oder 
llekerzieher Haben — und der Knabe desgleihen — und darum haben wir für morgen 
Vorfehrungen zu Eurer Bedienung getroffen wie nie zuvor.  Inbeftändige Markt: 
verhältnijje haben e8 uns ermöglicht, große Einfäufe von den beiten Kleidern der 
Welt zu großen Preisherabjetsungen zu machen. Diefe jet zum Verfauf Fonmenden 
Anzüge und Meberzieher für Männer und Knaben find ohne Zweifel die wohlfeiliten 
in Chicago. Die größte gelderfparende Geleyetiheit der Saifon für Kleiderkäufer — 
die Jhr abjolut nicht verfäumen dürft. 

De Ghejterfields, Waift-Line Coats, 


Ueberzieher 
Pelzkragen und pelzgefütterte Coats, Box 


Coats und Fitted Coats, ganz gefüttert, Küegefüttert und quilted Futter, alle ſchön 
geſchneidert, aus garantierten Stoffen — ſind außerordentliche Bargains zu $50, 
$45, 835, 830, 825, 315 und 

Feine pelzgefütterte Ueberzieher, 5335 bis 3150. 


in einer unvergleichlichen Auslage der beſten 
Faſſons der Saiſon, umfaſſend Ulſters, Ul— 


3 
z — 


Spezialität 
Nr. 2 
Schwere Ma— 
ckinaws f. die 
Knaben — in 
fch. Schattie⸗ 
rungen — in 
allen Größen. 
Reg. 88 Mt., 


Spezialität 
Ar.3 
Neue Winter: 
Ueberzieher f. 
Kinder — in 
fey. Mifchuns 
gen u. Milis 
tary Khaki — 
Gr. 23 b. 10; 


B | Schönfte fiedt im Alten, wo fich au * 
J ben, Zeugen der einjtigen Hanfaherr: 
höht, eine große doppeltürmige Kirche 
eßhen dieſelben kürzlich in unſeren eigenen Werk— 
dungssſtück iſt elegant ausgeſtattet und handgeſchnei⸗ lebendig: römijche Yeldherren und; 
A| Siegfrieds Lichtgeftalt, der „ze San: | 
alle fpeziel marfiert 
s | jtänbe da nicht das ftolze Klever Torf 
Samstag in Anzügen fiür Mäüune Ä | gotit Haben alle Seiten an ihm ge: 
neueiten Maiit-:Scam3 und Militär-M A| oend groß und licht ift das fünffchif- R 
Erfparni3 im Preis, zu | * N e ? r IM 
Nr. 1 
Sinider » Ho- 


rhein  verfeßt: ehemalige Weitung, | gm - EEE nn — — ne 
viel Militär, Berliner Xor. ' ©o — bie A Re ————— ————— 
engen Gafſen das prächtige Rathaus, 9 N —77 
die alte Mathena- und die ſchmucke | * Dia 
lichkeit Wefeld. Bald darauf baut 
Euch dann offeriert zu werden, wann Ihr Euren Ueberzieher am nötigſten und dringendſten braucht. J 
Die Wollenſtoffe n vor mehr als J sfriſ — 
oenſtolfe wurden vor mıcht als Sahresfrift A auf, weithin das Land beherrfchend, | a8 * 1 
der Viltordom des am einſamen be⸗ 
ätten zu Ueberziehern verarbeiten, was cine J laubten ürftenberg gelegenen Kanz | r 
“pofitive Erfparnis don wenigitens $8.00 bis $10.00 M|ten. Welde Fülle gefhichtlicher Erz | 1J 
dert in all den neueſten Waiſt Seams, Ulfierettes, J chriſtliche Märtyrer, fränkiſche Krie⸗ 
Ulſters und modernen 
§ 00 A ten“ regierte! Wer follte heute in 
für diefes Greignis zu er A|der ftillen.Landftadt eine jo lange | 
‚540, $35, $30 und.. 
Mund ber unbefchreiblich jchöne Dom. 'f 
— * J baut und geändert und ſich nicht ge— ! 
und junge Männer nug tun Zönnen darin, ihn immer | 
AH die neuen Stoffe und Muiter der Saifon in ben 
Männer, und fonjervative Moden für Männer, und zivar N | fige Innere mit feinen feinen Schnib: | E 
"paifen fie jeder Körperitatur aut, für regulär gebaute, 9 laltären. Und dann ein poefievoller | R 
2 . . Ein guter Indoor Ball 
rei an Die Knaben 
Knaben » An- 
güge mit zivei 
fen; Alter 8 
bis 16; reg. 


harmoniſch dieſes abgewogen iſt, das J * EEE 
MWillibrordliche um fo ftolzer erhe- 
fi) zur linten Geite, ein mwenig et 
"zu -den niedrigjten FSabrikpreiien gefauft. Wir 
‚an. jedem diefer Ucberzicher bedeutet. Bades Klci- 6 iheinungen wird bei diefem Namen 
y'aer und Könige, an ihrer Spibe | i 
 Cheiterficld - Moden ; J 
B urd reihe Vergangenheit ahnen, | E 
Große Werte» Demonftration Hier | lich ' 
Ber ber NRomantit bis zur Spät: 
M | reigboller zu machen. Uebermälti- | 
toden für junge 
forpulente, große und dide Männer, zu einer großen Mintel: ber Kreuzgang, in deffen 
+ mit jeder Spezialität. 
Spezialität 
Baar gefütt. 
wi. $15, zu 


J Samſtag Abend bis 10 Uhr offen; cben: 
falls Dienstag und Mittwod Abend 
in Der Danffagungs-Wode, 


un 


Ecke Lincoln, Beimont 


Am Niederrhein. 
‚dem tollenden Gold zu erraffen. 


= (Hortfegung von der 7. Seite.) ı Hier, vor allem im Bergifchen, wach— 
En — — f . h 3 Dar. 
2 — * ſen auch die Menſchen auf, die Klar— 
—* ng Cinfamteit pet en — er —— 
un weigen vor ſchnell eböller⸗ Echärfe bes Shas und * 
* E | ! 8 3 und, mwo’e3 Das 
ten nadten —— — weichen. — gilt, rücjichtslofe Härte be> 

Und doch, dieſe Jnduftriewvelt ftedt ‚figen, geborene Herrennaturen. Dem 
voll’ erhabener Schönheit. Der ges |eigenffichen Niederrheinifchen jagt 
mwaltige, troß aller Opfer ununter= | diefe wilde Jagd weniger zu, und 
brochene Kampf bes Menſchen mit kommt man zu den Städten des lin— 
den Naturmächten, bie leichtem Fin⸗ len Ufers, nach M.Gladbach, Rheydt, 
gerdruck gehorchenden Ungetüme von Krefeld, ſo findet man das Tempo 
Stahlhämmern, die ſchwere Eiſen- langſamer, man atmet auf und fühlt 
blöde wie Wachs zuſammendreſſen, ſich der niederrheiniſchen Natur nä— 
bie fomplizierten Maſchinen, bie mit | her, bie biefe im dlagland gelegenen 
ni Bauen eh und fait - - —* 
und Fäuſten in einem Nu aus flüſſi- len Poeſie ihre weiten Bruchland— 
gem Glas die Flaſche herſtellen, die ſchafien berührt. Das ſind Urſtrom— 
Bäche von flüſſigem Eiſen, die weiß⸗ fäler der Eiszeit, älter als der Rhein, 
glühenden Schienen, der blendende die nach Nordweſt ins Gebiet von 
ze. - > a ash un Maas Zu; Tumpfiges 

te weit in die Na odernden Feuer Buſchland, nur hier und da urbar 
der Hochöfen, alles das hat ſeine gemacht, ohne Menſchenwohnungen, 
Größe und Schönheit. Ja, und hat don unberührter Einſamkeit, voll 
nicht die Induſtrie die Landſchaft Schönheit vor allem im Frühling, 
durch ihre Wunderwerte bereichert wenn die Büſche in lichtem Grün 
—— oe dem Charakter des | ftehen und die Nachtigall ihr ſüßes 

anbes oft feinfinnig angepaßt, wie | Lied fchluchzt. 
> Pr ven en Be; Der Rhein i ſelbſt wird von der 
ober die Kaiſer⸗ * m-Brüde, die Induſtrie nur aͤuf einer verhältnis— 
ren Dad ZDuppertal M | mäßig turzen Strede berührt. Gleich 
Tgwindelnder Höhe überſpannt? Ipinter Düifelborf entfaltet das nie- 

Bon Düffelborf aus ift das ns |derrheinifche Land wieder all feinen 
duftriegebiet am leichteiten zu burch= | Zauber. Von Köln an fommt dem 
chi u Südojten ber Stobt Strome weder rechts noch linfs die 
chließt es ſich an und gebt zu den’ Bahn nahe, und überall herricht tie- 
hochgelegenen Stäbten bes Bergifäen fer Friede. Friede auh in bem 
Landes, nad Solingen, Remjceid, | Städtchen, das bald recht mit der 
dann ba& Wuppertal entlang zu det poppeltürmigen Suitbertsfirche hin— 
Riefenftabt Elberfeld-Barmen, nord= |zer der hohen Baumreihe auftaucht. 
wärt3 nad Eijen und von da bie Kaiſerswerth, einſt eine Inſel, jetzt 
Ruhr abwärts über Werben, Müls Tängft verlandet, wie fo viele an bie: 
heim nad; Duisburg-Ruhrort an ben \fem Strom. Um oberen Ende liegen 
Rhein zurüd; zahlreihe Ausläufer | die Ruinen einer Kaiferpfalz, und 
10 en er —* ‚una fällt ein, daB von hier der junge 
ad, mie ja aug im jien eine Grenze | Heinrich der Vierte von dem Kölner 
gegen bie weſtfäliſche Induſtrie fehlt. Erzbiſchof Anno entführt wurde; 
Be ra LE Ban 

iche a q — Friedrich Barbaroſſa erbaute 
er kein —* — J— neue, von dem jetzt nur noch ein Teil 
au ein. Zwar die Orte, die der Mauern ſteht. Drinnen 
über Nacht allein durch die Induſtrie Städtchen haben die Dialoniſſen ihr 
aus Dörfern zu Großſtädten wurden, Mutterhaus, deſſen Gebäulichkeiten 
— rg Bone 9° | Ränbis wachen; jie pafjen vortreff- 
eit Herangeivachtene Hamborn, JMD Lich in die Stille und Die peinliche 
in ihrer Unfertigteit unerfreulih; !niederrheisiiihe Sauberteit. 
2. we —* u früh | Erit eine halbe Stunde fpäter hebt 
in ber Gefhiäte genannt, ha en ge: nie Moge der Induftrie an; fie be= 
nug Altes und manden poetifchen | Jinnt an dem aufftrebenden, ihön 
Be: rn u  asngrIe |angelegten Krefelder Hafen, mit dem 

N BI pie Stad Seide ihre Arme na 

en tem fäiparzgeftrichenen 12% Stadt der Seide ihre Arme nad 
Fachwerk und der ſchiefergedeckten 
Welierſeite hat ſich, wie überall auf 
dem Lanbe, ſogar an mancher ſtädti— 
ſchen Hauptſtraße gehalten. Die 
Landſchaft "elbit ift voll Anmut, der 
Mechfel von Berg und Tal verleiht 
den Stabtbildern nicht serinuen Reiz. 
Remfceid, Elberfeld, Barmen, Ejten 
und bie Stäbte im lieblichen Ruhr: 
tal, Werben,. Mülheim, Duisburg, 
find trog ihrer Imbuftrie beliebte 
Ausflugsorte. 

Aber das Leben in dieſen Städten wie eine glühende Schlange über Die 
iſt voll Unraſt. Das ſtößt und | Wellen auf das Schiff los und ift 
brängt jih, haftet und lärmt vom in demfelben Augenblid wieder vom 
* een — — | a ee a * eu 

; d luf⸗ Tauſendundeiner Nacht. ähren 
ſchrifien der Läden, aufdringlich ihre links das Idyll wieder beginnt, hat 


—— 


rhr 
syu 


1% 
un 


riöſen Erwerbsmöglichkeiten aus— 
ſtreckt, ſetzt ſich dann in dem kleinen, 
gewerbsfleißigen Uerdingen fort, dei= 
Ten Rheinfront von bedeutentin Fa= 
‚brifen bejegt ift, und erreicht einen 
ı Höhepunft in den mit eigenem Hafen 


anlagen von Rheinhaujen. Hier muß 
Iman zur Nachtzeit vorüberfahren: 
Itaufend Bogenlampen erleuchten den 
weiten Platz, plötzlich ſchlägt Die 


NRellame; denn hier gilt es, auf demſich rechts das Sauſen und Brauſen 


Ashland A 


BEL IS ———— 


| 

Boften zu fein, um möglichjt viel vor. |der Fuorifen zu einem gewaltigen | 
‚Afford der Arbeit zufammengeballt. | 
Anlage reiht fih an Anlage, Walz- 
und. Stahlwerfe, Gießhütten, Werte | oder ift in Sammlungen und Mufeen 
(für Brüden: und Schiffbau, 
‚drängt jich hier zufammen. 
lich ſchimmernder Dampf, ſchwarze des Hochaltars, Gemälde Jan 
Rauchwolken und orangefarbene Me- Jan von Calcar genannt, 
talldämpfe | 

| bie Ufermauern Ipielen in allen Far: 'maßvollen Naturalismus in der Cha⸗ 
bentönen zwiſchen Gel 
braun; kühne Eiſenbauten, die wie 
jein Gewirr dünner Fäden ausſehen, Liebe zum Landſchaftlichen verband. 
'fteigen an allen Eden und Enben|So wird einem die Calcarer Nikolai: 
empor, 
dann Harkfort, 
‚befannte Namen. 
ı Hochfeld 
Fabriken beſetzt 


Europas. 
ſcher in den Strom münden 
Mittelpunkt 


bei 


’ 
un 


dem Rhein und nad weniger luru: | 


ausgerüſteten Kruppſchen Hochofen— 


Flamme hoch aus dem Ofen, ſchießt 


tags dringt, der mit feinen vielen 
J Grabſteinen an die Vergänglichkeit 
R | unferes Lebens erinnert, 
| . Der Eindrud von Xanten wieder: 
| holt und fteigert fich in dem nur mit 
der Bahn zu erreichenden Calcar; 
6 auch hier birgt Die Gegenwart bas 
m töftliche Erbe einer reichen und funit= 
| freudigen Vergangenheit. An dem 
& von hellen Giebelhäufern umfäumten 
J Marktplatz ſteht ein eindrucksvolles, 
J zinnengeſchmücktes Rathaus, nahebei 
J die Nikolaikirche, ein Backſteinbau 
Avon unübertreffli großer Wirkung 
des Innenraumes. Aber wie ver— 
blaßt alles andere vor den Schätzen 
der Holzſchnitzlunſt, die die Kirche 
beſitzt, den Statuen, dem Chorge— 
ſtühl, dem Marienleuchter, den Als 
tären! Da das Wunderwerk Mei— 
ſter Loedewichs, der Hochaltar, der 
Chriſti Leiden in wohlverbundenen 
Einzelbildern darſtellt und aus zwei— 
hundertacht Figuren ſich zuſammen—⸗ 
ſetzt. Welcher Liebreiz dann in dem 
ſeinſten der Altäre, dem Altar der 
ſieben Schmerzen Mariä, den Hein— 
rich Douvermann, der bedeutendſte 
Calcarer Schniter, geſchaffen hat! 
Welcher Reichtum der Erfindung, 
welche Schärfe der Charakteriſtik und 
Innigkeit des Empfindens, welche 
„unbegrenzte techniſche Fertigkeit! 
Eine Fülle edelſter Werke iſt im 16. 
Jahrhundert von Calcar ausgegan— 
gen und ſchmückt die Altäre von 
Kleve, Hanſelaer, Xanten, Rheinberg 


En 


EEE 





a a —— 


venues 


NE 


— 


alles | 
Weiß- 


gelandet. Ebenſo berühmt aber wie 
die Schnitzereien ſind die Bildwerke 
Be 
er jie 
wirbeln durcheinander; !1505—1508 fhuf, ein Meifter, ver 
b und Rot= |rafteriiierung der Serſonen mit fei— 


‚nem Farbenempfinden und inniger 


Man Iieit wieder Krupp, |Ticche zum ergreifenden Erlebnis. 
Dulfan und andere) nd nun wieder an ben Nhein, 
Inach Ree3, das auf dem rechten Ufer 
ter Hafenarm fchiebt fich in etwas erhöht hart am Fluffe liegt. 
in den Gtrom, ganz von; Die Güdfeite droht mit einer ftarken 
; dann fommt das |Bajtion, auf der alte Bäume friedlich) 
Duisburg-Ruhrorter Ha- ihre Wipfel wiegen; an ber Rhein- 
größten Binnenhafens |feite zieht fi die Stadtmauer hin, 
Hier, wo Ruhr und Ems | und nur an einer Stelle haben einige 


Ein er 


Webiet Des 
fens, bes 


der gejamten Ahein= | verbergen fich aber im Sommer ganz 
ſchiffahr! venn bier wird die Ruhrz | Hinter Blumen und bringen in bie 
\tohle verladen. \mmet neue VBeden | trogige Abgefchlojfenheit einen Zua 
zweigen fih im Landinrern ab, vor: von Lieblichkeit. Tritt man durch 
an. Speihern, Schuppen und [eins der fehmalen Iöre ein, jo tut 
IZagerhäufern, mit Yyahrzeugen aller fi eine Märchenmwelt auf: poetilche 
ı Größen gefüllt. Eijenbahn:.agen an | Durchblide durch enge Gaffen, ftille, 
Eiſenbahnwagen rollt heran und Hlumenüberhäufte Winkel, einMartt- 
gibt feinen Inhalt dunh Kipper und platz mit Giebelhäuſern, dickbauchi— 
Krahnen an die unheimlichen Bäuche | ger, gemütlicher Pumpe und zinnen- 
der Lafticiffe ab, bis Diefe bis an | gefröntem Rathaus; e3 ift die Stadt 
ben Lauffteg im Wafler Iiegen und der Maler. Wenn dann zu Schiff 
‚dur winzige Dampfer abgejchleppt | die Kahrt weiter abwärts geht, fo ift 
werden. Zu bier, fünf oder gar!per Rüdblid auf das Neft von immer 
jehs fammeln jich die langen Kähne |neuem Reiz: die Ipiten Giebel fhauen 
hinter einem jchiwarzen Ungeheuer, | gerade über die Mauer, das Rathaus 
'da3 mit ftarfen Rädern die Wogen |. 
'ichaufelt und troßig feine Lat jtrom: | 
auf und ftromab zieht. Nicht weniz | 
ger als brei Eijenbrüden verbinden | 
‚hier die beiden Hheinufer miteinans | nass 
‚ber, Davon die mittlere die Strafen. EEE 
‚brüde zwifchen Ruhrort und Home |f BA 
berg, Die interefjantejte aller Rhein: | 

|brüden, aanz flach gehalten, ohne | 

'täufchende Bogenreiben, die nichts 
tragen, ehrlich den Linien des Druds | 
folgend. UWeberwältigend ift der Un= | 
'blid von flußabmwärts her, wenn das 
Auge dem dünnen Gitterwert folat | 
ıund unten f dem Strom bie 


Wir erhöhen alle Naffee- 
preife amt 25. Nov. 


- ; 2 Tre 


= 


S. 


Food Adm. Lic. Nr. 
06901, 


Der allerbefte köfl 


u. 


auf F 
Schleppzüge ſich immerfort überholen 


und begegnen. friſch geröſtete Kaſſee 


Jenſeits von Ruhrort geht die 
Welt der Induſtrie langſam zu Ende; & 
\nodh fommen Berge von Erz und Ge: | 


ftein, Walzmwerte und Hütten mit ge: | 
feierten Namen, das Fabritreich von! 21 

Hamforn. Aber dann hat das Land c 
Die alterbeitr 





Home Blerd, Wagen-Rerläufer 
\F und vie metiten Xäden vertauien 
IF denictven Maiice für Juc, Bid. Au 


Nude; behaalicdh dehnt es fih aus im 
‚Schmude feiner Baumgruppen, grü= — 
Meibde⸗ — 4 | Yurity Nut Ware ! 
‚nen eiben und Kuhherden, jener if garine, Biespep — 
Gehöfte und Waſſerburgen, und mit— |} utlerbeite, 320 Butter — C 
tiendurch zieht der Strom, der des erautett. a 
'Xandes Ceele it. Wohl. haben die | 
Städte auch hier nad Fabriken; aber zer. art 20 aan Tate. 
Nerpins host} * bis 30€ Butter— 
nur bereinzelt, beitimmen bdieje ben |} yer 500 ſpez. das A9e 
Charakter der Landichaft in feiner vo. 2. Hund... 
Weile. Alle Orte find ftille Nefter | —— > 2.03 
| Ematı ur * sm: 1 k ‘ i ) ns 
inmitten weiter grüner Wiefen, nicht: ankes alte= Kaden: 
Nordweniriter Weltfeite: 
W. eäjicago Ave, | 1510 5, Wiudipun Ste 
2830 3. Wudifon Ztt 
; Ylne Neland Ad 
S. Halfıcd Zte 
Salited Ekr. 


weitläufig und aufaelöft, nein, ftreff 
zufammengebalten, wie e3 einst die | us 
Mauern geboten und be Stromes |:s,3 Wilmauice Mus, 
roch ungebändigte Kraft, der im Milmnufee ne. 
milden Frühjahr die Niederungen ala ee 
fein Reich betradjtete. Da hält Weiel 

die Wacht an der Lippenmündung, 


Norbicite: 
406 W ‚Diviiion Sir 
ein Stüd Preußen an den Nieder: 
1 


1045 
AA4 


SG. 
s12 S 


720 W North Ave, 
2,40 Lincoin be, 
3944 Pincoln Abe, 
84113 N, Elgri @kr, 


Benworth Ude, 
3427. €. Halited Eır, 
4729 &, Ulblanb be, 


BI | Ungejchiebenheit fein Laut bes Aue 


I Anzüge 


IR 
J 


mit dem ſchlanken ſpätgotiſchen Turm 
und die dahinter liegende doppeltür— 
ſich in 
fortgeſetzt wechſelnden Bildern, und 
immer mehr rückt die Kirche in den Händen drehte — dann ſahen ſie 
ſo daß nach den Sekundanten — immer 
etwas heiterer wurden die Mienen, obwohl 


mige Kirche überſchneiden 


beherrſchenden Mittelpunkt, 
die Silhouette des Neſtes 
überaus Kühnes erhält. 
Der deutſche Niederrhein erreicht 
nunmehr ſein Ende, Hollands Nähe 
wird immer fühlbarer. Die weißen 
Häuschen ſind verſchwunden, die 
Fenſter breiter geworden; neben dem 
ſchwarz-weißen Vieh erſcheint rot— 
weißes und behauptet ſchließlich die 


‚it ber Häuschen fich fe vor fie gepretzt. Wieſen allein. Emmerich, die Stadt Hände und das ernſte Duell fand 


der Zollbeamten, wo der Strom ſtets 
von Schiffszügen belebt iſt, die auf 
ihre Zollabfertigung warten, Emme— 
rich mit der mächtigen Münſterkirche 
mutet ſchon ganz holländiſch an. Va— 
ter Okeanos iſt nicht mehr fern. ... 


Ein ernſtes Duell. 
Zwei junge Herren mußten ſich 
ſchlagen. Es ging nicht anders — 


davon waren beide überzeugt. Und 


die ſchärfſten Bedingungen — bis 


zur Kampfunfähigkeit eines der Geg— 
ner. Denn es war eine ernſte Sache, 
es mußte auch ein ernſtes Duell ſein. 
So ging man alſo zum Rendezvous, 
die Sekundanten zählten die Schritte 
ab, der Arzt prüfte den Inhalt ſei— 
nes Käſichens ‚die Gegner ſahen ent— 
ſchloſſen, mutig drein, aber wie 
Leute, die wiſſen, daß ſie auf eins, 
zwei, drei tot ſein können. Da 
rauſchte es plößzlich im Gebüſch und 
ein Fluch wurde hörbar — man 
glaubte ſchon die Wächter des Ge— 
ſehes zu erblicken. Wer aber jeht 
heraus auf die Waldlichtung trat, 
das war eine recht harmloſe Erſchei— 
nung, ein verkrüppelter Menſch in 
ärmlichen Kleidern, der gar nicht 
| Rolle eines Störenfrieds. Er hatte 
im Gegenteil den Hut gezogen und 


humpelte mit gefalteten Händen und | 
bittender Miene näher. „Uch, meine | 


Herren,” flehte er dann, „nur noch 
j einen Augenblid. 
ı Bitte geftatten Sie einem armen 


ihn wütend eitter der Duellanten an. 


„Es Toll wohl eine Betteler fein?“ | 
I— „Wubl, wohl,“ nidte der Krüp: | 
pel, „aber ich bin fein Bettler, ich will 
t 


ein Almofen, ih bin ein armer 
| Tifchler aus dem Dorf — habe fechs 
Kinder — und die Gefchäfte gehen 
jet Schlecht — einer der Herren 
braudt gewiß einen recht fchönen 
Sarg — bitte, beitellen Sie ihn bei 
mir — oder e3 fönnte ja auch fein 
— man faun ja nicht willen — 
wollen Sie nicht für alle Fälle gleich 
zwei beftiellen?" Die feltfame Zu: 
mutung — da3 angftvolle Geficht 
de3 armen Teufels — die Freude, 
bie über ihr fam, ala er den Vor: 
Ihlag maste, gleich zwei Eärge zu 
beftellen — alles’ das verfehlte nicht 


bon borzüglidher Qualität 
Alle moderniten Fafjonz der Saifon werden gezeigt in Staple und fancy Ges 
tweben, einjchlieglich feinen Serges, Nammgarnen, Cajjimeres, Scotches und 2% AR 


Miene machte, ald fäme er in der 


Nur eine kleine 


Ya: | 


milienvater.“ — „Alſo raſch!“ ſchrie 


und Eleganz bietet dieſes Feiertags-Lager. 


Novelties. Die feinen Stoffe und die 
Schneiderarbeit, die eleganten Mujter AR 
und fehlerlofes Ballen diefer Anzüge Wal 
fihern ihnen große Popularität zu Die= 

jen Preifen — $60. $50, $40, $30, 
$20, $15 und 


Schwere Ucherziceher für Knaben — Neue doppelbrüftige Miters 
ette Faſſons, Schlitz— 810 90 hi 22 
.00 bis 522.50 


Taſchen, 
bis 18, 

Trench Modelle Ueberzieher für kleine Knaben — mit Gürtel. 
Bis zum Halſe zuzuknöpfen; eine große Auswahl 86 95 


bon Muftern. Größen 22 bis 8, 
Speziell zu nur 


Madinaws für Knaben — Größen 7 bis zur 


= 86.50 bis $12.50 


ren — 
u 
Sinaben- Anzüge. — Sute, dauerhafte Stoffe. 
Gerade das Richtige für fchtveren Schulgebraud). 


Die meiften davon mit zwei 56 095 
» 


zu nur 


Paar Hofen — fpeztell 
au nur — 


die Wirfung. Die beiden Gegner |r 
Jahen einander an dann den 
Krüppel, der in höchſter Spannung 


ſeinen Hut beſtändig zwiſchen den 


Frei 


jeder jich zwang, ernst zu bleiben 
Pr und endlih platten fie lo8 — | 
ein Gelächter, wie e3 die ftille Wald: | 
| Tiehtung mohl noch nie bernomment | 
hatte, wurbe hörbar. „Nein,“ fagten 
\endlich beide Gegner faft gleichzei- 
Itig, „jebt können wir uns ıicht, mehr | 
ſchießen.“ So reichten fie fich die 


hahns. 


Großer 


Männer: Anzüge 


Die Werte, welde wir tvä 
stojten des 


ı mit einer fröhlichen Kueiperei ein 
| Ende, nachdem der arme Tifchler | 
zwar ohne Beltellung auf zwei Tchöne 
Eärge, aber mit etlihen Goldftüden 
entlaffen worden mar. 

— 19 9. — — 


Drei Schwerverbrecher. 

Staatsanwalt: Meine Herren Groß— 
geſchworenen! Die Angeklagten, welche 
ich Ihnen vorzuführen das Vergnägen 
habe, gehören einer laffe von Nerbres 
chern an, welche zwar nach Dem Sieimis 
nalsftoder leider nicht ftrafbar find, jes 
|doc) don einer intelligenten Kury el; 
„Rublic” Nuifance”, als dem Gemeine 
wohl ſchädlich unbarmherzig verdonnert 
werden ſollten. | 


Sabrifanten hergeitellt. 


518.00 $20.00 


in Chicago verfauft, wahren. 
Eud dies beweifen. 


1.0 


derarbeit. 


erbeben Sie fi) tt ein ſogenannter 
Serwohnheitsdichter, welcher feines fine 
lofen Treiben halber, zum Schutze des 
Rublifums, in ein ficheres Gewahrfam 
Igebradyt md bet Entzichung jeglicher 
| Schreibmaterialien unter ftrenge Muf- 
ficht gejtellt werden müßte. Wie ich * 
Hai, 


wi 


wir räumen, Faſſons 
Männer: 





Frei! 


die Ihnen vorliegenden jchriftlichen VB 
weiſe von ſeiner Hand unwiderleglich 
dariun kann, laboriert der Angeklagte 
| unter der Manie, jedes unfchuldige weise 
| Blatt feiner Zeritörungsiwut zu opfern, | 
indem er es, ſyſtematiſch in je vier Zei— 
len geordnet, mit allerlei ſinnloſem 
Zeug beſchreibt und was überdies ge- 
radezu eine Selbſtanklage ſein muß, je 
zwei und zwei Zeilen hinten zuſammen— 
reimt. 

Indeſſen wir könnten uns ſchließlich 
über dieſe Tollheit hinwegſetzen, wenn 
der Angeklagte ſich damit begnügte, die 
Produlte ſeines krankhaften Gehirns für 


unſerer Männer— 


für Waren im Werte von $2.50 
niltie, frei, anitelle des Trnt- 
hahns. 


Der Erſte unter ihnen (Angeklagter, 
4 


ſich zu behalten. Aber dabei läßt es der 
Miſſetäter nicht bewenden, ja, er hat es 
geradezu darauf abgeſehen, dieſe unſeli— 
gen Blätter zur Geißel der Menſchbeit 
zu machen und ſie durch die Mitſchuld 
leichtſinniger und gewiſſenloſer Preß- 
Imunfchen auf ein gutmütiges und allzu 
nachſichtiges Publikum loszulaſſen. Was 
aber das Schlimmſte dabei, iſt die damit 
verbundene Verſchwendungsſucht, durch 
welche der Angeklagte ſeiner ohnedies 
kärglich bedachten Familie bedeutende 
Summen entzieht, welche er für Poſt- Schmieromanie. Vor ihm iſt kein Stück 
marken verausgabt. Dieſer Papierkorb Leinwand ſicher — es wird ünbarmher— 
‚hier enthält die geitempelten Veweife, |zig mit allerlei Farben beflert und foll 
daß ein einziges Blatt au 27 Zeitungen 
gichckt und überdies jedesmal mit einer nungen 
Varle für die Rückſendung verſehen verunzieren. 
war, macht 51.62 für jede Reimerei — !lijt* — aber im Namen der mititent- 
| dabei darot feine Familie, jtellten Allnutier Natur bejichtvöre ich 
| Meine Herren Großgefchworenen! Sie, meine Herren, diefen Schimpf zu 
|Nönnen Sie Diejen Frevel ungejtragt | !ichen. 

Dingeben lajfen? önnen Sie e8 dulden, | Biefer dritte arme Sünder ijt aber 
day Onfel Sam  fich auf often einer |der Schlimmifte. Er bat fich nicht entblö— 
bungernden Aumilie bereichert? Dann |det, erme der herrlichiten Schöpfungen 
[bleibt mir mr das Tebte, fchredlichite |des amiterblichen „Schwans von Avon“, 
| Mıttel übrig — Iefen Sie diefe Sachen 
und dann ver-urteilen Siel 


Lincoln Ava. und) 
Wrightwood Ava,’ 








3 


. Doc mm zu dem zweiten Verbrecher: 
Diefjer ‚leidet an der chroniſchen 


| ordungsliebender Bürger zu 


ſche Vorſpiegelungen, unter dem Namen 


Schulhoſen für Knaben. — 
bis 16; Odds und Ends der 81.50 
Partien — ſpeziell Paar 


mehr im Departement für Männer- und Knaben-Kleide 


Verkauf von Anzügen und Heberziehern! 


Anzüge und Ucherzieher für Münner und junge Männer, in jspvarzem 
und grauem Nterjey, Orford und fancy Mifchungen, in den neneiten Faſſons, 
ſehr gute Stoffe, gutes Futter, einige mit Seide gefüttert. 
Die beſten Werte. 


Wir ſind entſchloſſen, zu den niedrigſten Preiſen zu verkaufen. 
müſſen unſeren Ruf als den Kleiderladen, der zu den niedrigſten. Preiſen 
Die Werte, die wir offerieren, werden 
Wenn Ihr hier kauft, erſpart Ihr Geld. 


Ueherzieher, herabgeſeht auf 


Eine Anzahl von kleinen Partien Ueber— 
ziehern; einige ſind Muſter und Vartien, die 


Gutes dauerhaftes Tuch — raue 
und fach Mifhungen—erfter Stlaffe Schnei— 
Garantiert ertreme Westc—cinige Gont3 wert $20.00 Hi8 $22. 


dazu dienen, die Wände in den Woh: | 


Er nennt fi „Naturas | 


Kae Wuchhiene zu tollen, um durch fols I 


Alle Größen, 8 


Sweater Coat3 für Knaben — Reine Wolle, 


2* 


in großer Auswahl von Farben undKombinatio—⸗ 
nen (Pull Over und Button Coat Faſſons, 


54.00 bis $7.50 


rei Indoor Bal_mit jedem verkauften Knaben: 


Anzug oder Neberzieher 


Mit jedem Ginfanf im Be 


h trage bon $20.00 oder mehr in 
GE unjerer Männer- oder Sinaben- 
Hleider-Abteilung geben wir ein Waren-Zertififat, 
das für $2.50 in Waren giltig 
it, frei, anitelle des Trnt- 


Frei! 


Bankfagungstag:derkauf! 


und Meberzicher! 


hrend dieſes Verkaufs vofferieren, werden die 
Xebensunterhalt3 ermäßigen. 

die wir garantieren, daß fie in.jeder 
| anders zu unſerem Preiſen dupliziert werden können. 
freii ein Waren-Zertifikat, wert $2.50, mit 


Wir offerieren Kleidungsſtücke, 
zufriedenſtellen und nirgendwo 
Nebenbei geben wir 
Einkauf von 820 oder 
r. z ; 


Weiſe 


jedem 


u. 
VB 


on den beſten 


822.50 $25.00 


Wir 


für Männer und junge 


100 


Mit jedem Ginfaunf im Be: 
trage von $20.00 oder mehr in 


oder Sinaben- 


Feider-Abteilung geben wir einWaren-Zertififat, 


Frei! 


[Linsoln Ava. und 
Irving Park Bivd, 


„Bring Hamlet“, einem arglofen Rus 


klifum das Geld aus der Tafche zu 
loden. Hier find Zeugen, die dag Entz' 
ſebliche mitangeſehen und ihren Verluſit 
von je $1.50 beivernt baben. 
Ich erivarte Rhren Urteilsfpruch mit 
großer Seelenruhe! 
— — — 
— Ertfärlih. — „... Wie, feil 
zwei Wochen arbeitet.der Arftreicher 


'fchon in Ihrer Küche? Bei mir war 


er in fünf Tagen fertig.” — „Das 


\glaub’ ich gern! Ihre Köchin iſt fech 


zig Jahre alt und die meinige 
zwanzig!” 


—— 
Lejet die „Sonntagpoß“, 





. anendpui, bhicage, wreitag, den #7. iövember IV —— 
— Siadirot hobe ſeit der Amis zeil Cor · A —— Dieſe Berkaãufe für Samsta — — — 
————— BEE Telefeferefafarejararsarararafarerardrafzereig) 

ter Sarrifons zugegeben, dab if s EEE 


— “The Store of “Iö-day and “Tomorrow Vu Reihnahtämann | 


tum follte fid, Ylar werden, daß der e j j 2 
A K Stebirat weder Fahrbreife nodh den | Ik wird morgen hier fein. Er it 
ı Betrieb regulieren fönne, Daß die ladet jedes Kind in Chicago | 
n ie un en | Stadt den Staatsanwalt zu Hilfe \ : ⁊ a vo. 
ruſe, ſei unnötig, Die Korporationd- ein, ihn zu befuchen um ni 
—— — anwaltſchaft könne die Inlereſſen der ne Wunder feines Spielwaren: 
75 


Stadt cbenfa gut Wahrnehnen. reih® auf unferem Vierte 


18 
| ; — m ann, aut Cut kon Bi State. Adams and Dearborn Streets Floor zu jehen. 
Hochbahnen ee De ae 
' *— eKRieſige nter⸗-Ueberziehern zu 32.50 


väter erklärten ſich dagegen, den 
. . -. . * * S 8 l b i 3 ⸗ — 2 . u 

Angelichts der erniten finanziellen Yage, die dardı die erhöhten Betriebsloſten ver- ee anmwalt heranzuziehen, 30 ba Ü| Seconarin: ER Ay Einfchliehlic) mehr als 200 echte Carr's 

urſacht wurde, ſtellten die Chicagoer Hochbahnen an die Kommiſſion für öffentliche | Nach der Sigung kündigte Korpo- ah [> a5 8 ⸗ 

Nutzbarkeiten das Geſnch, zu erlauben, daß die Fahrgeldrate, die den Kunden berechnet rationsanwalt Ettelſon an, er werde | . ; or eble Melton Worumbo Aeberzieher 

wird, erhöht würde. Nach reiflicher Ueberlegung der dargelegten Tatſachen ermächtigte ſofort Vorkehrungen für gerichtliche — Bl a a — “25 

dic ommifiion die Geiellichaften, einen Fahrpreis von 6 Cents für eine beichränkte Schritte treffen, Wenn der Nusihuß — | N Heberzicher aus diejen feinften Stoffen, ganz gefüttert, fowie vier— 


Beit a s r n or für örtliched Verkchröwelen damit &  tel-feidegefüttert, in allen beiten yarben. Ebenfalls andere Moden in 
Zeit zu beredinen, mit dem Rorbehalt, datt von ihmen verlangt würde, daft fie einen | einberftanden it: wie er mit Der g JF dere t 


ansführlidien Monatsbericht über ihre Finnahmen und Ansgaben vorlegten, um fobald Leitung den bißhorigen erften Silfs- Bl r ' Ueberzichern, von den befannten Chefter- 
wie möglid; das Ergebnis des Reinltates des tatjädlidien Betriebes unter der neuen forporationsanmalt Chefter Cleve- an 3 field zu den Gürtelrüden, WW jterettes und ; ) 50 
* 


—— 
Be 


„Jrarsrs 


Ir: 


[@Ie 


ararafajal 


ng 


Rate feitzuitellen. Die Hodıba,nen verlangten von der ommilfion ein frahrgeld von land betrauen, Es tft night ausge» Ir J Ulſters. Viele Ueberzieher in dieſem Ver— 
7 Cents, in der Annahme, daß 7 Cents nötig ſein würden, um die erhöhten Koſten ſchloſſen, daß die Stadt außer der J — J kauf find $35, $40, $45 umd $50 Werte, 
des Betriebes deden nd den Dienit anfrecht erhalten zn Fönnen, ı Verufung gegen die Entiheiding der —— 


———— ($ a & 44 * 
Nutzeinrichtungskommiſfion noch an⸗ Ka N) A Eure Auswahl Samstag zu 
Die Lohnerhöhung, die den Angeitellten durd die Behörde für nationale Kiriegsarbeit dere Schritte tıım wird, * Kan, EN am . ) m 2 02 J . R 
newährt wurde, die am 1. Angnit 1918 in Straft trat, belänft- fid), wie man fchäkt, Weitere Sonberfigung heute, ra a 865 bis $85 Anzüge und 335 und 440 Kirſchbaum 


auf annãhernd 81,500,000 jährlich, und die Behörde erkannte in ihrer Entſcheidung an, | _ Eine weitere Sonderfigung de3 e — J Heberzicher zu $60 Anzüge su ‘30 

dak die Gefellichaften mit den Ginnahmen, die fie erzielten, diefe Mebrkoften nicht | Stadtrats it auf heute nachmittag —R VER: nu 8 05, BERRTNE SUN NE = 2 

derten Fönnten, nnd fie empfahl dringend, daf; eine Grhöh dea X * stattet | einberufen worden, um den jtabträt» F J Sonntag habt Ihr die Auswahl von Ueberziehern u. Dieſes ſind zeitgemäſſe Werte. Es ſind An: 
— — oͤhuug des Fahrpreiſes geſtatte lichen Sonderanwalt für Gasfragen, — !inzügen bi® $85 wert — furz gefagt, es find , züge für Jüngfimge, junge Männer und Män— 


würde, Dieje Rate tritt nad Mitternacht am 21. November 1918 in Siraft. Donald H. Richberg, zu beauftra- I 5 Br 2 — — ———— | ner, in allen Moden und Größen. Chicagos beſt⸗ 


Anaeii i 2 ne . . nu “ | gen, bei der ftaatliden Nugeinrid)- I ——— x 365 and $75 Staple feidegefütterte Neberzieher, | neflcidete Männer find vertraut mit dem hohen 
Inge its der — ——— — die Hochbahngeſellſchaften überzengt, |tungsfommiliion aegen die Ausitel- } 365 und 575 Nifters md anfchliehenbe licherzicher. | Mafitab des Fabrifats, der Mode und des 
dak ihre Aunden die neuen Vedingungen im richtigen Beifte erkennen nnd mit den — ungercchtfertigter Gadrehmun- DI Ar. * Von zn beiten Trabrifanten. $ Mertes, den Nirichbaum in jeden $ 

tniefiiche Su s @ipnit f er, | t Di Wir Ichließen aı le inſte einzelnen Anzug hineinbringt; es 
Geſell ſchaften zuſammenarbeiten werden. um den Dienſt ſo leiſtungsfähig zu machen, gen zu vroteſtieren. Die Sitzung ee A chen _ . en 60 | fh en sn End 840 Weite in 30 
wie die natürlichen Verhältnifie dies geitatten. wurde durdy den ftadträtlichen Aus SR et RR unierem Laden ein, zu 9 — — — 


(hub fir Gas, Oel und elektriſches „u 

CHICAGO ELEVATED RAILROADS Bee Bag rn gen a Grohe Werte in Heberziehern und Ansügen zu 16.85 
m = halt en "der Die beefen Er 43 * J Alle unvollſtändige Partien Winterüberzieher, die I Hier find Anzüge zum Gebrauch für Herbſt, 
hicago abha —* ni: kt 2 BI RER er in 20 und $25 Pariiten waren, find eingeichlofien. | Winter und das ganze Jahr; Anzüge, die gut 

Klagen genen die Gasgeſellſchaft zur % are Ebenfalls einige einzelne Pelzkragen-Ueberzieher, 830 

Verhandlung fommen werben. —F I Berie; ei Größen und * * Männer, junge 
8 —— Aus 3 it Leute und Jünglinge, in einer oder der anderen muten | 
in der Sitzung des Ausſchuſſes Er We NR ——— | | ann — —“ 
— ——— ——— erflärte Richbera, daß die Stadt ver- Fallon. Sowie zu 16.85 undollitändige 16 85 | Scattierungen. Ihr Findet viele 16 835 
— | * 


gemacht ſind. in hübſchen Muſtern von Caſſi— 
mrees und Cheviots, in mittleren und dunklen 


— — — ————— — Sn rk [ \ : Rartien Eradenettes, HerbitAlleberzie- $20 Werte, in allen Größen, 
Bufh Temple Theater. feiner Rolte fihtlic) Fleiß und Mühe | St dt d ſi uchen ſollte, bie Ausſtellung * — — * —— 
* — 2 10a * * > * — a P ca a * 
Tireltor Gonrad Eridemarn. gewidmet und brachte einen recht an: | adl wir chwehren. recht fertigter aan öl * KR J— Beinkleiber, viele von! Beinkleider, — aus! Beinkleider, geitreifte | Regenmäntel für Män— 
* rn cu nehmbaren Attinghauſen zuſtande. — kämpfen und die Gas onfumen en BR ’ —X den feinſten Kingly Ho⸗ ſchwarz. Thibet, blauer Worſteds, Caſſimeres. ner u. Jünglinge, Muſter— 
„Wilhelm Tell“, Schauſpiel in fünf— Die Sterbefzene wirxte erihütternd zu beſchützen. Fred Abele, der Leiter * — RR —* ſen in unſeren Store; Serge und ſchweren Ho⸗Cheviots, viele von dem partie von „Air⸗in“ Re⸗ 
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ne ae un ah ' 1. gut den Santiagungstag HaE| ausihuifes, erklärte, der Staatean.!| Die erſte bier erhobene Antlage|” 23 Umaen zeeeeeeece. 0.490,51 0.50—0.56| befhäftigt war, fiel dem 4Tjährigen nicht hatte verhindern #o uf nindoiten? 895.000 belauf 

=Zie ftand nidt am richtigen Plage 2 J u) ‚ erliarte, der Staatsan ; y ; 2 2 J Wapbihadtelr 1 z S nicht hatie berbindern Tonnen. auf mindeſtens 825,000 belaufen. 
zie K ucht am ꝛAquig Direktor Seidemann eine Spezial— en auf Uebertretung de3 Gefebe:, nad | „Frer, m Wappihactcin 1 Gent mehr als Arbeiter Dominico ' $ 26 
Attinghauſen iſt im Grunde eine für Matinee angefeht, gelegentlich welcher walt könne vorgehen, ohne auf eine elche Asländer — — * nn an: Arbeiter Dominico Berlugo, Nr. 9e6 | TEE — 

ie Handlung felbft überflüfjige 3 Seife De de Nuffüh- Aufforderung des Stabtrats —“ zu bezazfen haven. | —— — TE aaa per ne | Seogrord Straße, eine Eiſenſchiene Kieftrifhe verbrannt. — Gouv. Whitman von New York 
gur. Aber ohne ihn würde derBauern⸗ne n — Saifon erlebt. Xm |warten, und fragte, warum er nicht ‚ir * Bundestommifiär Yoote| x a sents, — den linlen Fuß und zerſchmetterte Am Wagenihupyen der Goanftener welcher ala Kandidat für bie Mieder-. 
abel im Sti id ſein J ———.. ſchon geſtern eingeſchritten ſei. Der * witttere Sotle... .0.1714-0.1 ist;-0 5317 | DIEJEN. ee ee u Er 
abel ım Bere nicht — EM, | Sonftigen weift ber Spielplan der are — — verhandeli. Angeklagt find Michael | Brndampt, TOT EHE An Roten Straße und Aroing Strabenbahngeieltihaft bricht Zeuer aus | wahl von dem Demokrat Alfred C. 
und außerdem emiquellen ſeinem allernächſten Zukunft folgende Stütke — Filipanet und ſechs andere aus Blue Bir „unn...0.13 -015 014 -0.18 Im A re ur on, Smith gefchlagen wurde, ficht die 
< 8 ffenbaru wer ’ ER i us — — en e.. | Buder— ver 100 und bersanmn ı part Boulevard mwitrde geftern abend Ein eier, daS auf einen lber- gen . Per 
Munde mwunberpolle ren arungen ar ° y? 98 Nun #4; f J + ar u | az & d } * ver 100 Pfund ver Plrund W + ($ 
ur erreißei er Treptois große Dpereitenpoffei Dummtopf“, „Ghetto“ und „Die)SEland. Cie find beichulbigt, nicht | aiarer Katte Grute).sTw5-R.30 0.08 Dun |Die fechsjährige Andrea Olfon, Nr. |heizten Ofen jzurücdgeführt wird, Wahl an. Cr wird eine gerichtliche 
‚über Freiheit -atertand, ME) „Zägerliebhen“. Yır Vorbereitung: | Hoffnung auf Segen” don Hener:Inur fih um die Steuer herumge: Rlagen (neue Genie). 8.46-0.50 OOUK-O.10% | 9717 Mord NRoben Straße, von einem | fuchte aeitern in Gvaniton den Wa- | Durhficht der als ungiltig erklärten” 
man mit milfen möchte. Wärme | Sudermanns Shaufpiel „Strand: |mann, Ludivig Thomas Woltaftid | drüct, fondern au andere veranlaßt | uurs ok, Auderrope 7 Suofen  Lücle von Conrad Xrier, Nr. 4661 Nord /genichuppen der dortigen Straßen. | Stimmzettel in jebem County bes 
und Abetorit find zur Miebergabe | finder“, Griliparzers Irauerfpiel| „Maadalena“ und „König Lear” for]: *-" 1, das Gleiche ;ı. tun. 10 VreBidBii..S1.22-1.32%4 0.12-0.18| Sir A: 5 j : .3 | Stantes beantragen. 
des alten fterbenden Fyreiheren uner-! ‚Des Meeres und der Liebe Wellen“. linie „Der Miderfpenftigen Bähmung“ J Dieis 00% ——— — Robey Straße, gelenkien Kraftwagen bahngeſellſchaft heim und konnte — 
zer Sei a 3 , " i pnui m ae. 560 -3.05 0.35-0.48 jiherfahren. Der linke Fuß mwurde|trok angeitrengter Arbeit der A 
laßlich. Conrad Seidemann Hatte Ludwig Fuldas Luſiſpiel „Der von Shatefpeare, Ceſet die „Zenntaapeit‘\ AK. ee AT ihr — — auch ir wahr⸗¶ Feuerwehr —* gelöſcht werden, Ceſeit dꝛe „Sonntagpeit”. 
e x 
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—— ags · Wegweiſer. 


8 Theater, Burh xzemple, 
Borftellung. 

um. — „Ihais.“ 

zand — „Ihe Boice of Mic 


“a 
* 


eutide 
fein 
or 
> 


a 
“5 


c 
# 
© 
— „Rad 0’ 
„ombardi Lid“, | 

„Boda-Wde Yabh“, 1 
FloFloꝰ 

„ibe Ibirteenib Chair“, | 
of und bile. 
„Abree saccd Eait”, 
— „Ibe Nollers“. 
„ga npiıch“ n | 
de Kiltlle Broiber” 
„be Melting of Mol ie 
even Days’ Xcade*, | 
s „Ihe Erombded Kon“ | 
astdgarien. Konzert jeden | 
nadmilıan und abend. 
suranicpy, 71H North Udenue. — reden 

tags Konzert. 


abend und Sonntag nadmit 


Verkaunt: Männer ı und nd Anaben | 
(Anzeigen unter biefer Nubrit 1c das Wort) | 


“ 
= 


€ 
*5 
D+ 


Auge wi 
5 


— 


* 
eo 
--n =D 


"I 


er 


Buthersverlangt. | 

Grtra und ftetige Stellungen für | 
eine Anzahl Butders mit Erfahrung in | 
orohem Retail und Tept. Store. Nadı- 
zufragen in der Office des Superinten- 
benten. 

— Wieboldt's, 

Milmaufce Avc. und Ennlina 


— 
= 
— 


| 

| 

I — 

tr. | 
| 
Berlangt: | 
ger Porter mit Zeugniiien. 


cofn Avenuc. 


Junger, nüchterner, fleißi⸗ 
2075 Lin⸗ 


Betlangt: Porter. 1956 Irving Bart | 
Aonlevarb. frſa 


Verlangt: Butchers und Knife 9 Den, 
rin Sog Gutting Dept. zu arbeiten. 
„Arnold Bros, 


660 W. Randolph Straße. 


Berlangt: Buicher kurze Stunden 
wab guter Lohn: Mnion Shop: feine | 
Sonnitagarbeit. 1937 W. 69. Str. 


4% { 
nitpotr ; ı! 


- | 
Saloon, 340 W. | 
dofr | 


| Berlangt: Porter. 
Ainzie Str. 


Genie: 
21nopim: ar 


Verlangt: Schlähter. 1007 


Sir, 


Berlaugt: 
rung an Gafes, 


Junge mit etwas Erfah: | 
3659 ©. Lineoln Str, 
dofr 


Berlängt: Grtra Korters für Sams- | 


Schet Rudolph, Marigold | 
Difr 


{ag abend. 
Wärden, Grace und Haliteb Str. 


Nach: 


Berlangt: Zmei Ham Boner, | 
fria | 


safragen in 937 Fulton Str. 

„„Berlangt: Nänner, um im Weinfel- 

m arbeiten, 171. Randolph Str. 
{fa i 


aut: Junger Porter im Za- | 
Som 820. N..Clarf Str., Turnballe. frſa 
— — —— 

Yerlon Nachtwächter für Tleine yabrif, - 
anti Ei Seit, Su effragen: 1611 Nortb Lin: ! 
coht 


— 6 


Sir. 


"Berk: Ei gu ter Bäder an 
mid, er ar Musbilfe für Sreitag ! 
xelanb- SIdentie. 


— ichen 


Nacht, 1044 | 


Kediger Hausmann, Ihöner Rlay 
Ibönes Bimmer und SKolt ein- | 
aeflsiken. Darf nicht Trinfer fein. Guter | 
au und fteliae Selhäftigung. Holel Ply⸗ 
ntotıth, 4700 Broadivan, 


— — —— 


Betlangt: 
sin arbeiten, 


Serlangt: Ein älterer Mann, berbeiratet, fü 
Iifte-Baunsarveit. Freie Wohnung, 3 Zimme ee 
und Baberimmer, modern, und mähigner Kohn, | 
085... MWisconfin Ude, Dat Karl, “el, | 
Sat Karl 4749, 

— — — — — — —— —— — 
Einige Männer für Farm Liter | 


Beteilign ne | 
fr ria? 


frfam o| | 


\ Serlangt: 
mE, ; mber und Gas Companh; 
tüffie. Mpr.: DO 228% Abdenbpoft. 


"Berlangt: ®aloonporter, 
Menue. 


W Srand 


1537 W 


- Perlangt: Aelterer Mann für Garpenter- | 
rkeit. „I. Zacoby. Irding Part Blod. un 
Sespleines Nider. 

Berlangt: Caloonporter, 1125 W. Mabdilon ! 
Straße, 
» Berlangt: Bladfmith Helper an ı Wagen arbei 

ed Gottage Grobe !lde,-Telephbon: Dicstinleh 
13 128. rſa⸗ vi ı 
Sorlandt: Buritmaser und Männer in 
Burftfobrit mitzubelfen; guter Lohn. . 
iraden:. 1100 elt 67, Sir., Ede Yıbcıv ‘ 


—————— — 1— 

Berlangt: Janitorhelfer, zöud den Monat für 
richigen Mann. A. Stefan, Janitor, 1052 
volldwogd Ude. 


und Preſſer, Cleaning 


Serlangt: Buſhelman 
Store. 3728 W. 12. E 


Berlangt: 


Caloonyorter. 3400 Lincoln Ave 


Sifenbeeher au 


Berlöngi: Ein gut 
senarbeiten, älterer 
int, iſt erwünſcht — nt Button & 
8.,.118 ©. Clinton tr, 
—— Guter Schi dmach 
#, allein für ein Zweinae! 
serbeirateter Mann boraczo 
wohnen, 14 Welt Park Ave., Pi 


E un in 
adge, 


Rerlonat: 2 Dairm Männer 
Wieland Dairb, 3642 Prondivay 


Berlanat: Porter in Bärerci, 1640 2, Ci 


eago Abe. 


Bertanat: 
faun." Bimcerican Marl 
Etrabe, 

Berian it: 

1028 echt 2 22, 


Berlangt: 
Mann für große 
machen fönnen; 
einen Teil ibr 
auten Lohn; 
nen Rinder, 


Rerlangt: e 
Ka quite Empfchlu 
vibenue 


Berlangt: Salvon:Rorter 
den derltchen, 
und auberläffig fein, 
zute Referenzen veri 
Fr nadım. 458 CE. 
BSerlangt: 2 gute 
erbeiten, mülfen 
zogen. Komme fertig 3 Arbeit, 
aich, 915 Diverfch Parkwa 


Berlangt: 2 nit 
B —— fi fü 
vie. Licht. 


Berkannt? Sluer ı 
son Au Baricr- Möbel 


Berlangt: Cabinet maters. 
wr-Burntture. 421 N, Lincoln Sit. 


Bu yeln mann, Nahauf rageı 


av 


Berlangt: 
R. Weſtern 


ftetine 


Schubmacher, ſtetige 
3400 Southyport Ide. 


Berlonat: 
dobn. 
Berlangt: Mann im 
der ohne Criahrun 
— — —— 


Brurin 
zructa 


VBerlangt: 


Porter, 
Engel, 3520.98. £ 


5; r dofrſa 
— — — — — — — — — — —— — — — ——— 
Berlangi: x 
"et, eifahrener beverzugt. 


ner mt Ka * 
Man Mithilfe im 


ur 


Berlangt: Sımpe mit Erfahrung, an Galcs 
zu arbeiten, “YAinfan 9-7 Uber Vlorgens; gutcı 
Sohn... Wallburg Balcrdb, 21 


2154 Armitage Mve. 


Serlangt: Zanitorbelfer don 7 
8 Abe abends; leine Erfahrung nötig: $ 
Monat.  Nadaufragen heim Zar a 
Wilcor: Etr. 


_Berlangt: Erfahrener Zabaf-Ztrippe 
Emerald Mde, 


Smei Münner, die etwas 
3. Siedler & ©ı 
20ndii 


Berlangt: 
Weberei verfichen, bei ML. 
1713 Hammond Cir, 

Berlangt: Stallmann, Pferde reinzumadent, 
zus Die Wode und 5>Zimmerflat frei. 3421 i| 
%, Halfte Eir. 1onbin vx g 


Mann geſgigt in Fabritarbeit· — 
d Alter) unter "der Abr.: | 
13nob2w 


Serlangt: 
Kusfiuft —— un 
1142 Abendpoſt. 


Lantern“. 


IN. Kilpatrid Ave, 


Co., 


Stellung ſuchen 


Geruch: 


| 
(NInzeigen 


Mädchen. 
Avenue. 


"zu helfen. 


erlangt: Frauen und Waddıen. 
(Mızeigen unter dDieher Rubril Ic das Wort) 
I 


Hausarbeit 


Verlangt; Frau zum FSeſchirrwaſqhen. 820 N 
Clart Etraße, Turmballe. fr {fa 


Nachtlöchin. 


Verlanat: Mauner und Nuaben 
(Unseigen unter diefer Nubrit 1c das Ybort) 


erlangt: Piano Bolierer. Nulins 
Bauer & Co., 305 ©. Wabaſh Ave. 
” 


Berlangt: Holzarbeiter fir Commer: | 


\cial Bodies. Available Trud Co., 1539 
O2nobim 


frfa 


Berlangt: 1602 N. Bells Etr. 
ftfa 


Berlangt: Gebildetes Mädchen für zwei Kit 
der, 2 und 4 Rabre alt. 23 Central Park PBivd., 
1. Mpart. ’Rbone: Garfield 2155. frfafo 


Berlangt: Bladimith Finiihers an 
Gommercial Bodies. Available Trud 
Go., 1539 Kilpatrid Ave. 22novimi 


‚Zerlangt: Helfer für Shippingroom. ” 
Vienna Saufage Viig. Co., 1215 ©&. 
Halited Str. —— 


Berlangt: Wurftmader: ftetige Ar- 
beit, Vienna Saufage Mig. Co., 1215 
< Saljten < Str. frfafon | 


Berlanat: Waſchfrau, 
m ı5 aud bügeln. Anzufragen heute abend oder 
orgen früh, 1640 Humboldt "Bivd., 2, lat. 


Eine gute erfabrene 


erlangt: Junge Stau für Kücjenarbeit, 
Madifon Cafeteria, 221 ®. Mabdilon Etr., 2, | 
Floor. do— for n 
Frau, um in der Küche mit aubel» 
1567 N. Salited Eir, dofrfa 


Berlanat: 
fen, 


Verlangt: 


Star Inn, 


Mädchen als Gemüſelöchin. 
1628 N. Clark Str. 


Ned 
bofrfa 


- 
. 


Berlangt: Kizenfierter Feuermann; 
Nachtarbeit. Vienna Sauſage Mis. 
1215 ©. Halſted Str. frfafon 


Verlangt: Butcher. Phil, 
2200 Abdiion Str. 


Cafe: | 
do—fott | 


Frau zum Cchruppen. Union 
Nadfon Blpd. 


Verlangt: 
tcria, 557 ®@, 
5* 


ne Add f 


Mädchen für Hausarbeit, 
ein. 1235 Madifon Parl, 1. Ap 
. dofria | 


Muß 
Apt. 


Stamm, | 


Then und Reinmaden; fann zu Haufe ſq̃la⸗ 


Verlangt: Klempner; guter Lohn für beiter Lobn, Zelepbon: 


Sen‘: mit Erfahrung an Xuftröbren- 
Arbeit. 216 N. Waihtename Avenue. | 
Snob*X | _ 


fen; 


Dalland 4500, 
dofrfa | 


Verlangt: Frau zum Geſgirrwaſchen. 
Inn, 1528 N. Clart Str. 
Verlangt: Deutſche Frau für Hausarbeit, 
zwei Erwachſene 3411 Fillmore Str, 1. Slat. 
Anzufragen im Laden. midofr 


Red 


frfa 


Berlangt: Fubrlente, Helfer, Stall 
Männer. Schet Superintendenten, 731 


W. Adams Str. 19nov 1wã 

—— Meiter e 7 — — Serlangt: Mãdchen für allgemeine Hausar⸗ 
sa Bug: —5 8* TC selige idorr beit; zwei in der Yarilic. 706 Bucna Ade,, | 
— — Nord Clart St midoe — Apt. Tel. Graceland 6360. midoft 


Verla män ner, mıt Ri 
1757 %. Gentral Kart ! Ave. 


P⸗ Züge zu arbeiten, 
dofrſa 


lgen 


Mädchen oder Frau für allgem 
auter Yobn, 4830 N. et. ouis 
Ipartment, Iel.: Monticello 8855. 


on ov1wæe 


Verlangt: 
9 ausarbeit; 
2 


iDde., 2. 
— — — — — 


—— Männuer und Franuen 


zeigen unter die eſer Rubrik 1c das Wort) 


eine 


Qo9 


! 
| 
| 
I 
4 
| 
= 
| 
| 
— — 
Verlangt: Mädchen bei der Woche für Wa⸗— 
f 
| 
I 
| 
| 
| 
! 
| 
| 
l 


Verlar tat: 
allgemeine 
1. Apt. 


1 ältere 
Ha ! eit 1337 N, 


Tel. 


Srau für 
SHohne Mpe,, 
midofr 


———— Aelter 3 


ic 


2. epaar ala I 
S. Aſhland Boul m; 
en Verlangt: Mädchen, 
und zwei Kin 
Bart 5358, 


bei leichter Hausarbeit! 
bern zu belfen. Zelephon Nogers 
midoir 


Simmerarbeit 
gutes Heim. Htude, 
16n0dimf 


Männer n. Stnaben ne ——— 


Inzeigen unter dief er Nubrit ic das Wort) FIT N. Dearl —— Str. 


und 


A 


Frau fiir allgemeine Hausarbeit, 
519 8, North Ave, 10nv1wæ 


nn 


| Verlangt: 
utes Heim, 


Sefucht: lediger 
\ michterit und erlärt 
yrarız Graf, 229 Norib ve, 3, 
F ſucht: Bartender —— ens 
arbeit zu_ tun, — Stel 
Ä 
Sefunt: Bnrleeper, 37 
beiter, aut an mixed D 


lung oder zur Mushilfe 


iger 


Floor. er ni 


Ar Let. 


vða 
‚etwas Porter: 
umenitein, 217 | 
yerior — 


Mädchen für Hausarbeit: zwei in 
h Ave. 18n001wæ 





n oder Frau für allgemeine | 
N. Kedzie Wlpd., 1. pt. | 
181 wit | 


— — 
Verlangt: 


Gris Str 
. Lrii ei 
Saı ı3arbeit. 


Zel. 


— J. 


L: Ghoeiwater 305 20nviwa 


_Melterer, lediger 
—A Jar 
Abendpoſt. 


Hand 


Verlangt: Junges 2 
arbeit; autes Heim ı 
ion Mde., 1. Blat. 


rädabeı für leichte Ha 

ws auter Lohn. 6145 Ver: 
Nentwortb 208 | 

midofr | 


Geſucht: 
lung als 
1915 


Geſud 


Nann 
en ıden, 


elpr.: 19. 
ivia 


— — 


ſucht Arbeit. 
dofria “ —E 
cht: rend F ſog t feine Arbeit, (uch! 


1 
n n ur * 2 ik 
Referenzen vi 033 u 1 


> veite 
Ru ih ie Str. 


Räcke— 
Duder 

ı 5 
1395, 


allgem 
an 


Geſucht: 
tige ee in ' Heiner 
fanın allein arbeiten, 
land Str. 


B eat ıffichtie | 
62405 tens 
mi--fon 
Fan 
131 nb+£ | 


Ri unge 5 % Mädchen aut 
Bärerci, Baby. Nadgufragen: 


nr, Gdardt, —— 
leine 


rlangt: 


les Peim. 


Haus 


38 — 


zilie; 


Arbeit ſucht ein be eva nde 

Erſahrung von vein 
* 

Mädchen 


das Wort) 


—— fuchen Frauen u. 


u 
cigen unter diefer Aubrif 1c 


acichie t mi 
„und als 


ager Nann, 
548 N. W 


an 2 bin 


ı Stelle. Joh n Schi 


Ani tändiges deu tiches 
Ile als Haushälterin. 


Mã dchen 
Telephon: 


ſucht Wäſche 
. Eları emont Avbe. 


ins 


Stelle, 
Woche, er 
tt Straß: 


G Alleinſteh ende Frau Nat 
fanı foden, wünfdt bier Tage die 
auch waſchen. stzaufe, 1847 Fremon 
Geſucht: Heltere er ftffaffige, tedod fparfame ! 
tih-amerifanifche Aöhin fucht Stelle bei 
j habe beſte Empfehlungen. — 
N. ESEpai ulding Ave, Tei. Belmont 3355 
frfa 


Verlangt: rauen und Madchen. 


ıter Dieier Wu 


Geſucht: Aeltere Frau fucht Etelle bei älterer 
rau als Gefellfafterin und bei fe eichter Haus 
arbeit mitzuhelf 1 


en. 4815 @, 2 


Geſucht 
lich Arbeit; 
2133 R. 


_ Gefucht: 


Srauen 
und 
Mädchen 
Wittwe fucht 5 bie 6 
m ittansd oder abends, 
tihmond Str. 


tunde n tãg⸗ 

mM rs. Larem 
ſrſa 

balde Tage. 
Telifatefiengeldäft; 
*rınilage : 3486, 


No 1nlarar 
sin Uumierer 


Frau ſucht Hausarbei t: 
Arbeit in einen 
t J it lochen. Telephon: 


Binderet _ 
Nifltenfabrif 
Kofferfabri? 


Zapetenfabrif 


: Gute, 
ſucht Etell 


erfahrene ıc Saloon-Köchin, Un— 
ephon: Lincoln 8SU2 
u: 
: Deutfche 
‚plüge,. Bitte horaufpreceit: 
‚1. Sal, binten, 
Frau — St 
n, 4 _ Tage 1cd 
ont eir, 


Waſchen! 
Bondan, 
dofrſa 


einmachen, 


tt Nein —D auch 
wnn dt, 3321 
Verlangt: Aufwärterinnen, Zupper 
Spredt vor 2814 RW, Worth 
Bann! 
do —ſa 


vimet 2 


gmA 
zii AU 


Frau 
I 


balal 


Stellenvermittlungs-Büros 
unter r die ubrif 14c die ; 


jeili ) | 


yl. befte eiele | ı 

ftaurants, | 

2160. 
RLB 


‚ Wuro ta 
Brivatbäufer, Sotels ıımd Mic 
orih Une, Zelcphoit: Ko: 


—— 


— * Unterricht 
Anseigen unter die Rubrit 14c die Selle) | 
Koniervatoriih. aeprüfte Klavierleh 
v,ririn erteilt grimdlichen Unterricht. 
Nanrentia Mueller, 923 Maſſaſoit Ave. 
10b15,22,20D046 


— ——— 


— 
unter dieſer Ru rit 140 die Ze 
Le * | 
nu bon 


5 ein ya $48.00 


De 05 bedin 10: en 
me »lı 


N. | nining, 


‚von 8 
leibe Eu Geld ba- ! 
tnsraten oder faufc 


ıblte Bonds, Vringt 


er ch 


shite, 
Wafbington et ahe 


1 
) 
2coflln 


nz! 


ben Geld au "2 Sean deigentum und 
niedri of ten Zinſen. Offen 

ut Siraufe State 
Milvaufce Avde,, tabe 

200 * 


Home Bank & Truſt Co. 


Pralti 
| born Str. 





rbei ſſertes Grn gentum: 

peatalität, Sofor tige Be 
nce& Go, 11i cl 
Main 1865, s3jl* 


villard und Vocket Tiſche 


Inzeigen unter diefer Nubrif 1 ce bie Zeile) 


Bodet- | V 
Ver |} 

n preis ab. | 
runswmick⸗ Aalfe Gollender Co,, 
23 ©. Yabafd Ave, 


Yilla rd» und 
sahlır gen 
U m Kal 


200 17% | 


Aerztliches 
Ztr, | (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile)] 
Hufencleder, an Nafe,Hal3 u.Frautens | 
| franiheiten. 30006 W. Madiſon Str. sret, | 


Nat 


| Notar, 





‚Dr.iseont, früher Affiitent d. Wiene v Univers 
fität, € Beibatfräntbeite 1164 


ät, Eperialiit für | 
Milwaulce Ave, et. 10-12 Mittags, — A ods 
1dag*X | 

I 


Leichenbeſtatter | 


(Anzeigen unter biefer Rubrif y: die Zeile) 
Weſtern Caslet and Undertaking Co. —Micht⸗ 
gan BIvd,. u. Randolph Str. Tel. Central 368, 
18mi* 


Verlangt: Alleinſtehende Frau; muß kochen 
önnen und flint fein; auter, Kohn, Sinmer u. 
Roard, Mpr.: Ka 1600 Abendpoft, | 


Selte — & anaoriſger Küche 
609 N. Clart dofr 


4 


Berlangt: 


| Abzablung, zu derfaufen, 


riſche Koſt; 


No, 


| 82.00, 82, 


| 720 Diverfcy Parfwan, 1. 


ı genem 


! vifer 


I 
! ih mit Ihnen in Verbindung fegen, 


| Steppdeden aut Beftellung gemadht. 


+ 11557 Cipbouen 
| 

ı (Am 

| Store, ; 

— 


ſunde. 
| baren 


| Flur, 


nachm. 


ungar 


| (Anzeigen unter diefer 


Geihäftsnelenenheiten. 
(Anzeigen unter biefee Rubrit 14c die Beile) 
Bu berlaufen: Nleines, höchſt gewinnbrin- 


gendes Gelhäft: nur wenig Kapital nötig. — 
Store, 2926 Wentiwort Ave, 


‚Kanfs- und Berkanfsangebote 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile) 


Nur Samstag! 

Grofer, Verfauf in Fur Trimmings, 
Sfins fowie fertigen Benenftänden, Bil- 
lige Preife; nur Samstag. Umäuderun- 
gen an neuen Zurs werden fAhnellitens 
ausgeführt, 

E Toman, 


3902 Broadway. 


lvoltafonfriumt 


Verlaufe gutgebende Grocery; Wochenein⸗ 

nabme 3800. Habe Farm acfauft. Nehme auch 
Properih als Anzahlung. Adr.: D 2283 
Abendpoſt. 


Su berfaufen: Baint-Ehop, Tools, Wallpaper 
Material, febr billig. Nadaufragen: 2350 
ipton Eir,, nahe Milwaufee und Weltern Ave, 

frinfon . —* 

Zu verkaufen; Friſche Watertown Gänſe, 
ſowie friſch geſchniltenes Gänſefleiſch, Fett u. 
Leber, Alle Eorten feinere Wuritwaren, 
Charles Wetlerling &. Con, 1540 VBelmont Ave, 
xel.: Xale View 4052, dojr 


22.Zimmer Roomingbaus billig, au auf 
Tel, Diverfeb D118, 
frfafon 


Kin gutgehender Burteherfop 
und große Wurftfabrif wegen Krankheit. 4031 
Afbland Ad 21nodiio& 

Bäderel, Nordfeite, 5 Simmer binter dem 
Laden billig zu berfaufen oder zu vermieten. 
Näheres 2246 N, NRacine Ave, 1. lat. 


Zu berlanfen: 
Kaufe alle alten Tünftlihen Bähne u. Zabıt- 
gcbiffe, au Guldzähne, Vrüden, fowie zerbr., 
She Victoria, 143 N, Wabafp Ave, Bm. 200. 
* mo — ſa 


— 


doftla Möbel, Hausgeräte n. j. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Betle) 


Bu vermieten 


z i Zu dverlanfen: Garland Kochofen, 15 
(Unzeinen urter diefer Rubrif 14c die Zeile) ” | $ 


$2.50; andere Caden; 
RE EEE EEE... . 00 Uhr. 

Zu dermieten 5-dimmer-flat, Gas und Toie| 3, Flur, binten, 

let, 2. Sloor, 461 Hein Place, nahe Elybourn 

sipenue, 


Couch 
lommt Sonnabend oder 
1472 Milwaulee Nbe., 
frfa 


‚Bu, berfaufen: 
ein balbes Yabr 
Kcatitt Elraße, 


Need Baby Bugay, fait neı, 
aebraudt, billig. 1520 Nord 
Bhone: Humboldt 4427, 

Zu berfaufen: PBarlor»Set, 
516 Belmont Vlrenue. 


nabe 
Yale: 
frfafon 


Zu dermieten: 2610 Magnolia Apde,, 
Yirigbtmood Mde,, elegante 4-Zimmer 
ment⸗Wohnung, 810. 


Mrs, Grosman, 
friafoıt 
nabe 


Su bvermieten: Vier belle Zimmer, $12; 


Gars und Hodbabn, 


1236 Saldale Npe, Ktüchen-Labinet, auch andere Möbet billig zu 
- — - verlaufen. 1631 No. Halfted Str. 

3u bermieten: Zweites Flat, 6 Zimmer, 
Tienheizung, $18; nabe Biviion Etr,. Hoc» 
bat, 245 Mcetbobven Place, 


Kücdenofen 
29506 
irfa 


Zu verfoufen: Billig, Garland 
mit Wafferfront, Parlor» und Setzofen, 
N, Kalifornia ve. 

Zu bermicten: Norbieltfeite, 5  Bimmer, 
Dampfheisung; für $30; 1. Flat. 3417 Irving 


$arf Boulevard, frfafon 


Verkaufe ein paar Ctüd Möbel billıg, ein- 
fhlichlih 9 bei 12 Rug. 2036 Et. Paul Mbde., 
zweites Flat, nahe Nortd de, md Ytoben, 

Ju derfaufen: Möbel don 4 Simmern, ein 
zeln oder zuſammen. 2536 Southport Ave., 
Flat. 


| ‚ helles lat, 
Zoilet innen, 1615 


4 Bimmer, 
North Rart 
botrfa 
— >) 
nabe Lins 
moder: 
dofr 


Zu vermieten: 5 Zimmer und Dad, 2, Etod, 
über Garage; Heibwaflerbeisung; $25. Suche 
Mieter, um bei der Hausarbeit zu helfen, 
Scde Cheridan Road und Jardis de, Telepb. 
Rogers Bart -115. mi— ſa 

Zu vermieten: 
in gutem Zuſtand. 
Chicago Ave. 


811 mietet hübſches, 
une. Gas, 


“Bar vermieten: 627 Montana Str., 
coln und Zullerton Nde., eriter Zloor, 


| ned 6:Zinmerflat, $16. 


Zu verlaufen: Neuer Heizofen. Kochoſen und 
Gäsofen, ſpottbillig. 1025 Larrabee Str. 
— indim!X 


Händler 


Seltene Gelegenbeit! Zur Dechkung der Lager⸗ 
Toften find wir geswungen, diefe Woche eine 
—— 5 $200 Bictrola zu berfchleudern, eins 

iehlih Nefords, für mur $50 oder beite Of 
ferte, Diefe Mafbine ift mr 3 Monate ga 
braucht worden, ımd mit bon einer neuen aut 
umterfcheiden, 10jüb, nelriebencGarantie.Diefe 
Woche verlaufen Wir ebenfalls ein pradto, 3 

Stück echtes Leder, PVarlox Eet, fo aut wie neu 
en in neueſter Faſſon Muß befichtigt twerden, 

um zu fhäüßen. Erfte Diferte lauft e5. Wir nich» 
I: Liberty Bonds in Hablung ur, frei irgend 
De a un 


4:Binmer-slat, $9, modern, 
Str., nabe 


850 Sedgwid 
lonviwe | 


Helle Wohnungen, drei md 
3464 2, Glarf Err,, 
ellington” 8265, 


Zu berinieten: 
bier Himmer mit "Bad. 
Kaufmann, Telepbon X 


wohin ‚abgeliefert. Epreht_fofort bor. Tügl. 01» 
fer bi8 D_Ubr abend, Conntags 10 Did 4.— 
eltern Storage Haufe, 2810 %, Harrifon Str, 
n100,10,13,15,16,17,20,22,23,24,27,29,30 
851.4,6,7 


Zimmer und Board 


(Anzeigen unter diefer ARubrif 14c die Zeile) 

Vermiete ſchönes Zimmer, feine deutſchunga— 
nabe Hohbabn, Gar; Telepbon; Aus 
‚tes Heim für anftändigen Herrn. 1440 Ecdgr 
wid Str, 

Bermicte möbliertes Simmer an Herrn. 1740 
sells Eir., oben, 
Vermicte große Haus sHaltung&simmer, $1.: s1. 
50, Dampfgebeist. 1586 W, — ——— 

frfafon 


Geht — Gebt unfer Lane t Lager bon neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furntture 
Selen — 2261 Xincoln Ave, el, Lincoln 1377. 


8 ı"Yy 
immer an Herrn. 1746 15ma”X 


Pianos, mufifaliihe Anitrumente 
(Anzeigen unter diefer Nuonit 14c die Zeile) 
Berfanf von Bianos! ! 
Necbic'8 Warchonfe, 2525 Sheffield, 
Apr. 25 Bianns und Sprehmaidinen, 
nlle Madarten, Breife von $50 auf: 
mwärts, müffen verkauft werben, um 
Raum zu macheu. Verſäumt dieſe Gele— 
genheit nicht. Offen Mittwoch und 
Samstag Abends. 10n0v*x 


Columbia Srapbapbone, 50 
$20; abend& und 
2032 Dadten Str,, > öloer. irfa 
"gu vertaufen: Kimball Piano, Sid. 633 
North Sıve,, 2. Sloer, Irfa 
Zu dberfaufen: Gute alte Dioline, Cells, 
Mandeline und Trommel. U. Mueller, 923 
Maffafoit 9Ide,, Mafoit Mde., nabe Chicago Pe, 
Berkaufe echtes A echtes trafauer Uprigbt Piano, mie 
neu, pradtvoller Zon, für $75,. 5026 ©beri 
dan Road, nahe Mrgule umd Brondinıd, 
22nodLivX 


Straije. 
_ Bermiete Echlafzimmer und Küche für leichte 
Saushaltung; einzeine Zimmer $1.75 auf 
wärts, 739 North Glarf etr. frfamo 

VBermiete belle, 
North Avenu e. 

Zu vermieten: stleines vrontzimmer mtit 
Heiz ung und Bad; 14. Blod dom Lincoln Part; 
$2. 1847 Sincoln Ade fen 

Möbliertes Simmer, 
fenarater Eingang, 
Sat, Front. 


faubere Zimmer; $1.50. 


frfa 


nlle Beauemlichle iten: 
1818 Larrabee Str, 2. 
nıifr 


Zu verfaufen: 

Zoll hoch, mrit vielen Records, 
Sonntag, 
Helles möbiteried immer, 
und u rä Yeauemtlichfei ten; 
wel föftigung, mweintn gemünfcht, privat. 
Sat, mifrfon 


Bu vermie ten: 
dampfgeheizt, 
auch 


Eine demche Hamburger Familie mit ei- 
Heim vermietet ein fchönes Binmer 
zwei Dame n, Hamburgerinmen borge3d= 
auf Wunſch auch Koſt; Gemütlichkeit 
4445 Indiana %de., Ede 45. Str. 

275 dofrfa 


“id, 

Warme Tleine8 und großes 
Alle Beouemlichkeiten. 2130 Sremont 
Do—Ton 


an 
gen; 
garantiert, 
Phone Drexel 7 

Zu vermieſen 
Zimmer. 
Straße, 


Orgel, in fehr gutem Zuſtand; 
Etr. 


Mefferii, 1863 No, Halited 
frfa 


Br derfaufen: Org ı verfaufen: 
billie, 9. 


SHocdeleganted Konzert Bbonograpd, $300 
Bröße, für nur $75; mit bielen ſchönen 
Necords: 2 Jewel Points, 143 North Wabafb 
Ave., Biminer 404. mo—f[a 
$15 faufen Columbia Grafonola, 25 Necords, 

143 North Wabaſh Ave., Zimmer 404 
mo- 


3u mieten EM 


(Anzeigen unter btefer Nubril 14c die Seile.) 


Sebildeter Herr mwilnfht gutes Hein; alle 
mobderien Beguemlichleiten und Rerpflegung, 
bei fleiner deutih-ungar, Privatfanilie als Nl: 
leinmieter, WMusführlibe Anträge erbeten ait 
idr.: D 2285 Abendpoft. frſaſon 


—fa 
$50 faufen meine 8200 Bictrola, au Re⸗ 
cordö, Diamantnadel; ebenfalis Piano und ı 
Möbel, billig, nur 3 Monate gebraudt. Nefis 
denz 3222 Jackſon Blvd., nabe Kedzie Ave. 
240Mıntk 
Necords tır als 
NRorty Plde, Kataloge frei 
Tmai*&£ 


ee ——— ——— — — — ———— —— —————— ————— ——— ————— ——— —— —— 


BPerſönliches. 


en ur iter die fer Nubrif 14c die 8 Zeile) 


(Mı 


Nictors Sprehmalgincn billig, $ 
len Sprachen. 


Nach ige 


The 


Knigbts 
bertb balten an ( 


of Truth ans is 
Zonntag, den 24. Nobents 
ber ir Mondoris Halle, Kordoftede North UAve. 
mb Salfted Eir., ’, Yloor, Gingang an Dal; 
fted ir, Anfang 3 Uhr nadmittags, cite 
{liche Verfammlung ab, int welcher dem 
Publiküm die Stele und Vbfichten diefes Bun: 
5 erflärt Werde Rach der Verſammlung 
rteilung des erften Grades für alle, melde 
5 Seh ih bi3 Donnerstag, dei 21. : Nobember 
inge reicht batten, Gintritt frei. Nrlider und 
chweſtern erſcheint — . K. T. V. Auskunflt 
erteilt Walter Sch elden, 1044 Wrightwood Live. 
mi—for 


335 3. 


Kleider 


(Anz eigen unter diefer Rubrit 14c die 


Seile) | 
nr sir verfauten Unzüge und dever; Heber — 
Yläner auf \redit. Wexablı wuübrend Ahr te 
tragt F1.00 die Woche, Ein großes Sortiment 
und billiner al3 andere Läden für Baar vers 
Laufen, Berfucht e3 md überzeugt Eud) feloft, 
Wir —8 Liberty Vonds. 
M. Hyman« Co., 
Clart SEiri. nahe Lale 


d 
E 
da 
e 


a) 


£ 
215 N, Str. 


Amtliche Sao} 
verdet aus eführ t 

der Mbenopolt Go,, 

ington Er. 


Benlaubigungen und ffidat vits 
bom öffentlichen Notar | 
Sohn Ziel, 223 W%. Kafhs | 


1jlr& | 


Muaͤnnerlkle Der⸗ Vvarg ains 8: Neue, nicht abge— 
bolte, für $25 bis 845: nos Mab gemachte 
Anzüge und Üeberzieber ivgt $15 bis 822.50. 
Etwas getragene, nah Maß acmadte Anzüge 
$5 1. auftiv. Dffen tünlid, Abends u. Sonn» 
food. ©. Bordon, 1415 ©. Salited Er. 

4ap*, 


I 


lf, Belannte möchten 
Teleph. 
fria 


in Pflego. Telephor | Bunde, Töne u. f. w. | 
2.2000 Anzeigen unter biefer Rubrik 14c die Belle) 


xt mit dei be sten Mafchis | i ee | 

ur gute und helfe Arbeit. Eiderdotuns 1er Sanarienbögel, gute Sänge r 
1455 Bor, | ID Weibchen: arobe Muswahl;t Flugt täfig, 

Graceland 110. Phil, feiner Ylugläfie, 40 Singfäfige, 20 — | 
| füfige ufm, 136 Asillow Ctr., 3, Flät. Pho 

4 | füfige nt a ett., 3. Slat. one 
_____Fanfelondi? | yincomm 532. 

PintJar, 114 — — — 

dalſted Str., Zim mer N, 

nbi2 2.17 


Sobann und Maria Wu 


fen 1802 


Verlangt: Junges Baby i 


* Diver ip 258. 
Be ettfe dern acreim 
nen, n 


Ausderlauf! 


nt Ube, Zelepbon: 
Salger. 


— — ————— J fr fa ! 


Rerlaufe einjähriae 

Bin; 0 x Terrier und 85 ‚00.1 

Michigan Ave, irfan 10| 

— — —ñ— — — — ——— — — 

Calſæ-·· —— —— 
Humboldt 96774 Pferde und Wagen 


— 
kin nzeigen unter bDiefer Nubril 14c 
‚Sud: 3u frd: 1300 Rp, fhiver ; eis | 


Aumf F 13 
„u berianfen: % 
—— nen Gebrauch dafitw, 1424 Wafhburn Apenne, 
Wollt fri | 


Boftonzp: inde, N 
Bull Puppies 


üte nH onig,, veiblich, | 
. Lang, 1572 N. 
en 2 —7 nadı, 


Haus⸗Painting. — preistvert, 
Zimmer 83. „Holt“, 


1918 © 


Die 


Prumlifs 
ſchube ſchübe 


„de dentfche Selumdbeits 
Rhenmatismus 


Mn 
Ari, 


Seile) | 


beite 
en vor 


— — In vertanfen: erd: 9 Jahre alt; am — ei! 
Heiratsgeſuche Beziehung geſund. 3831 N. Seeleh !ide., 4 
gen unter diefer Rubrik Sc das t —E fatorıno 


ort, 
aber feitre Anzeige unter einen Bollar) 


⏑ EEEBERnE | 


 Antomobile n. | n. |. m. 
(Anzeigen unter Dieter Rubrif lac die 


sgeſuch: Verſehe alleinſtehend Grocery 
vill näditens denfetben mebit Eigentum | 
füble febr einiam; fuche Daber se 
autberzige rau (48—60) in annehnte 
Nerbältiffen zweds Heirat für ei! 
nifches Antworten 


Sufammenleben 
ter Adr.: N 1037 Abendpoit. frian 


Heirats 


Seite) | 


( 5-Ralfagie re Fow Automobil, 
muß derfauft werden. 50948 5, X Be | 
DI - 


Zu berfaufen: 
barır wie neu, 
bdarmo ſtern Ave 
beten un ern Abe. 


Plumbers und Supplies 


Angeigen unter dieſer Rubrik 14c die Selle) 


Rechtsanwülte 


n unter dieſer Rubril 14c Die Zeile) | 
— — re - I 
yre > ® L ottce, de euiteher dechtsan walt, | 
ziert an alte n Gerichten = N, Bent. | 
— Simmer 020, öfo*& 
R t & ard A. 8 v 250. Dearborn Str, 3 
bet anıter deutſcher Advokat und Nolar. 
Abends: 157 Halſted Str., Ecke North Ylne, 
1801” X* 


Anzeie 
—E— 


= Rumbing Supplies Fu bitligften © Preifen fü rı 
Jedermann. v, Gerftenblätt, 2750 X incoln ve, 


sint*k 


Y 
11 
1 


» 


 Brenteile und ‘Reparatur 


72 R. (Anzeigen unter dieſer Rubri it 14e die Zeile) 
3 € Pi 
| Ofenteile und W alſerfronts für alle Oefen. 
| Defen nidelplatticrt. ‚ 697 Milwaufee 
Avenue. “3 
I 

EEE 
| 
l 


. un r olis 
Sı ntlige PBeglaubigungen und Affidbavita vargolis 


werden aus gefertigt vom üffentliden Notar 
der Abendpoit Co, Zobn Ziel, 223 Walde 


ington Eir. 
1j1*% 


w. 


Grundeigentum und Häuſer 
Routis 8 Gottlich, De —ä | (Anzeigen umter diefer Nubrit 14c die Zeile) | 
(dvofat, 3,8: tat frei. Zimmer 505, 133 u, | Tv rer 
Yafbington Str, ‚von u br morg. bis 3 Ui st) Rordieite | 

| Arbeiter! 


nachnt., und 1572 9. Halfted Str. bon 4 Ubr 
bis 8:40" Rn am Conntag bon Y| $I00 Anzablung bringt Euch in Beliy cines 
bis 1 Ubr nam. Phbone: Diverſey 3134. modernes 2 slatgebäude don je 4 grobengiis 
d I6ap*& | mern, mit böllig aus sgeltattetem Badezimmer, 
heikem und faltem MWaffer, Gag, Hartholsver, 
fleidung, große Dahlammer, Xot 33 bei 125 
Fuß, alle Steuern und Affehments bezablt, 2 
Dlods bon einer prominenten Ciraßenbabn, 
zu cinem Brei, der dom Einlommen abbezadlt | 
werden lann. 

Nur fir diefen Monat, Nah dem * 
ber gebt der Preis in die Höhe. Handent ſebi. | 
Schicht es nicht Weiter auf. Epredt dor bei 
GE. E. Rffland, 3200 No, Gicero Avenue, | 





Hugo Radau, deutf-öflerreihiieh- 
Rebtsanmwalt und öffentliher Notar. 
Uulle Gerihtsiahen. 651 Weft Norib Avenue. 
S0D4°E 


| 
Kolleltor und 5 
| 
| 


Dr. 


Deutſch⸗ungariſcher Advokat, Dezem⸗ 
praltiziert in allen Geridien Offen 
auch vends ı. Sonntang, Bitte voraufprecent, 
Shwar, 2135 N.Clarf Str, Tel, Diverfey 31} 58, 
Ima*X Efe Telmont. — Offen Sonntag 
Bdofrte | 
Zu derlaufden: 3e Flat Brifgebäude, 
PN peoin Part, gegen gute Dairh: Farm, 
Sto Arendler, 2131 N. Glarl Straße. 
fefafon | 


nabe 
mit 


Nähmaſchinen, Bicycles n. [m w. 


— 
S. 


Nubrif 14c die Zeile) 


Ausderlauf don Singer »- Nähmafinen, bil: 
ligite Breiie, auch auf Abfehlagszahlungen, Ge 
brauchte * aufwaris Reparaluren — 
Cooper, 835 W. North de, Tel. Diverfen 27U 

Hmi*z 


Zu verlaufen: 2Flat Brick nahe Diverſey 
und Aſhland s8 Jahre alt, Preis 33500;: $300 
Anzablung Auch 2Flat Frame mit Co:tage, 
Kreis $3500,” & Detle, 4220 Lincoln Ave, 


in die Mugen. „Donnermetter! 


3 „Die 


volle, 


Grundeigentum und Hauſer 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Seile) 


Nordieite 


Zu verfaufen: Bequemes Bridbaus, 
helle große Zimmer, Brid-Stall hinten, 
SHeißwaffer: Heizung, elektriſches Licht 
und Gas, Miittelflaffe-Nahbarichaft; 
Preis $4000; Snpothet $2200 ; verfaufe 
Befisredht für $300 Bar, Neft zweite 
Sppothef; Bargain; 1849 Mohawf Str. 
gelegen. Gigentümer, Mueller. Tele- 


phoniert Typver 8000 oder Gdaemater 
9402, 18novimwX£ 


WRorbweiticite 


Su berfaufen: «immer Vrid. Cottage, Gas, 
Pad, rohe Altic und Cleinfundament, $1650, 
wen fofort genommen, 420 N, Tron Straße, 
Tel. Humboldt 4214. 109ndim& 


Farmläudereien 


Land! 


feltene Gelegenheit. 
Eine der größten und älteiten deut: 
fhen Kolonien im Süden, die nodı Zu: 
wacds wiänfcht, mit geringen Auslagen 
zu fehen. Alles nur Denfbare, das im 
Norden und Süden gedeiht, Fann mit 
größten Nuben gezogen und abgeiekt 
werden. Die Anfichler — hunderte aıt | 
der Zahl — find alle unabhängig, wohl: 
habend und zufrieden. Sefundes Klinte, 
weiches Waffer, nuter Negenfall (feine 
Steine, fein Sumpfland, feine Neger), 
ausgezeichneter wachsträftiger Orund 
und Boden find vorhanden. Ebenſo 
ante Strafen, Giienbahnen, Stüdte, 
Kirchen jeden Glaubens, Schulen ud 
gute Märkte chen madıt Glauben. 
Um 08 jedem leicht zu machen zu fehen 
und fich zu überzeugen, zahlen wir je: 
dem ohne Ausnahme Die Hälfte der | 
Reiſekoſten. 
dann die andere Hälfte erlaubt. 
geben gerne volle Auskunft. 
Henry C. Bartling, 
Zimmer 911, 
Nr. 8 Süd Dearborn Straie, Chicago. 


Sand! «and! 


Cine 


Wir 


nb22- —D41X% 


Du dertaufen: 30 Nere 03 Michigan Frudte 
und Dairh:zarınz gute Gebäude, Wageıt, Bugab 
und alle Mafbinerie: gegen Ebicago Srund 
cigentum. Eigentümer Cwark, 21351 Nord 
Clart Straße, frfafon 
Acres ſchuldenfreie Elgin 

gutes Wohnhaus, Barıı 
für modernes 6 Flat Brid: 
Zrendler, 2131 9. Clark Straße. 

frſaſon 

Zu verta ıfen: Ein c feine 160° "Hercs Farm. 
alles unter Kultur, Gebäude, Stock uünd aues 
Handwerlszcug; Werlaufsarumd: Cigentiti ner 
zu alt um Farm beforgen zu fünten, Hi 
Weſt Bladbawf tr, 3, Floor, hinten, af a 
pradtvolle 10° Aere 
S1000 "wert, Yachlab, ‚ims 
Mbland Bloc, {Ende 


3 


Bu bertaufhen: 155 
Dairh-Farım, mit Silo; 
umd Nebengebäude, 
gebäude, 


So 


8500, leichte Abzablung, 
Risconfin Farm, 
mer 1020, 

Vertauſche gut ausgeftattete 80 Ader Wie i⸗ 
ſin Farm; etwas auies; Preis 8124 wün⸗ 
ſche einfommenbringendes Ctadt-Prı — 
Beſtman, 2828 Lincoln Ave. 
| verzaufen: Wise Sconfin Sarınlan d, 3150 de 
der; Abzablungen; £ Liherm Vonds angenon Nr 


men, Nebf, 21 SnbimtE 


Sritflaffige Farmen nabe 
Green Bay und Oroinio, beſte Gegend von 
Wisconfin von 80 Acres und aufwäris, mit 
Bieh. Ernte und Moſchinerie. Sprecht vor 
oder ſcheeit an Wm. Hardt, c. o. Arauſe. Veat 
& Co. 10 Eid Ya Salle Elr. 


— — — — —— — — — 


gu verraufchei: 


Die arme Schönfeit. 


Ton 3 Zitte. 


Die Offiziere faßen an einer lan— 
gen Tafel auf der Terraſſe des vor— 
nehmen Reſtaurants. Sie hatten eine 
Maiweinbowle beſteilt und waren 
brillanter Laune. 

Nur ein Ziviliſt hatte das Recht, 
unter ihnen zu weilen. Sie nannten 
ihn „den ſchönen Bodo“! 

So verdiente er es auch. 
ausgeprägtes Profil, das ſchmale 
Kinn mit dem ſinnlichen, weich ge— 
zeichneten Mund und den tiefliegen= | 
den, duntelblauen Augen machten ihn 
unmiderftehlic. Seine mächtige Frech: 
tergeitalt fam in dem eleganten Geh- 
tod zur volliten Geltuna. 

Bodo war Referveleutnant eines 
Stüraffierregiments. Er  ftammte) 
aus einer ihiverreichent Kaufmann? | 
familie, gehörte zu den flotteiten 
Lebemännern und bildete fih etiwa3 
darauf ein. In luftigen Epifoden gab 
er feine Erlebnilfe recht amitfant den 
Stameraden zum beiten, 

Um Nebertifche wurden Stühle ge-! 
rücdt. — Zwei Damen in wallenden 
Spigentoiletten raufchten an ber 
Tafelrunde vorüber. So dicht, Be 
der Juponpolant Bodos Laditiefel 
# | ftreifte, 

Sämtliche Monokel klemmten ſich 


a 


u. + 


Da marf der fchöne Bodo feine Zi: | 
| garette über das Boätett und lachte. 
fe beiden Damen erinnern mich | 
an die merkwiürdigite WBegebenheit | 
meines Lebens.“ 

„Eine intime Choſe — wie? 
an erfahren?“ 
„Meinetivegen. 
* Ehre zugeſichert! 

da ſchont⸗ — Alſo vor zwei 
— in Karlsbad! Ich ſaß in den 


Darf! 
m 


gr 


& 


| dnfagen vor den Sprubdelfolnnnaden | 


und beobachtete etwas abfeit3 da3 
bunte, Tachende, fofette Leben. 

wei Damen nahmen plößlih ne 
| ben mir Blab. Ich wandte natürlid) | 
fofort den Kopf und fchaute direkt | 
Iin zweite aroße, duntle, feucht Jchim- 
mernbe Augenfterne. Sie wirkten fo 
"faszinierend, daß fie mich fefunden- | 
lang feſſelten. 

Dann erſt muſterte ich die ganze 
Geſtalt und fand, daß ſie von ent— 
züdender Schönheit fei, mit ſo ge— 
jucht englicher Einfachheit gekleidet, 
daß fie auffiel. 

ich | 


Ton der anderen Dame ſah 


nur einen bichten Brüffeler Schleier 


- der das Gelficht bededte. 
&ie ſprachen zuſammen. 
Die neben mir hatte eine 
füße Stimme, mit 
öſterreichiſchem Akzent. 

„sch möchte leidenſchaftlich gern 
ein Glas Rheinwein trinken! Siehſt F 
du keinen Kellner, Mama?“ 

„Wir wollen uns 
Stephanie.“ 

Der Augenblick 
kommen. Ich bin 


leiſem 


war für mich ge— 
immer ſchnell bei 


| der Tat. 


„Wenn ich den. Damen etwas be: | 
forgen bürfte, ich 
lich ſchätzen,“ ſagte ich, devot meinen 
Hut lüftend. 

Die junge Schönheit muſterte mich 
ein wenig von oben herab. „Sie ſind 
ſehr freundlich,“ entgegnete ſie dann. 
Ich bitt' ſchön — wenn's Ihnen 
feine Mühe macht!” 


Bei einem Ankauf wird | 


sndimtk | 


Aber Distretion!” | 


flang: F 


umschauen, | 


Schon ftücmte ie Sn Einem 
Kellner gab ich meine Befehle. 

Bald war alles da. Zwei Flafchen 
Rheinmwein Talt geftellt. Aber die äl- 
tere Dame zog e3 vor, eine Gelters 
zu trinfen. 

„shrer Kur wegen,“ erflärte die 
Tochter, „Mama tft ihres Magenlei- 
dens halber hier.“ 

lach und nach erfuhr ich auch das 
andere, worauf ich brannte vor Neu: 
gier: 

Daß ſie in Wien anſäſſig ſeien, 
aus einer altadeligenFamilie ſtamm— 

ten und der Sohn als Oberleutnant 
bei dem öſterreichiſchen Reiterregi— 
ment Kaiſer Franz Joſef ſtand. 

Dieſe Stephanie hatte ein apartes 
be eſtrickendes Weſen. Jeder Zoll eine 
Ariftofratin. Bald kühl referviert, 
| bald bon gemwinnender Liebensmwür- 
digfeit, ° 

Ach bat, die Damen nach Haufe be: | 
gleiten zu dürfen. 

„Wir mollen einen Wagen neh: 
men,” jchlua die Mama vor, „ich bin 

ſehr ermüdet.“ 

So fuhren wir im offenen Lan— 
dauer nach ihrem Logis. 

Die beiden Damen im Fond, ich 
dem ſchönen Mädchen visavis. ch 
ließ kein Auge von ihr. 

Erſt ſah ſie abſichtlich über mich 
hinweg. Aber einmal traf mich ihr 
Ze, Leuchtend, unergründlich wie 
ein —“— Geheimnis. 

Da war ich futſch! — — — — 
Die ganze Nacht ſchlief ich nicht. 

| Ich lag im Schaufelftuhl auf mei— 
Inem Balton und gudte in bie| 
Sterne. 

Stolz; war id auf dieje erflufive| 
Eroberung. So eine hatte ich noch | 
nie zubor. Und derart verliebt war 
ih in diefe bildfehöne Stephanie, 
daß mir plößlih ganz fonderbare 
—— kamen, 

Treue und Hingebung, 

Meine Devife hie biäher: 
genießen!“ 

Diefe Lebensanjchauung 
mir auf einmal banal verähtlih! — 

Was war das? Hatte eg das ftolze | 
ı Mädchen dermocht? Dann mußte fie 

Die rechte fett —die erite, wahre! 
Liebe, — 

Tags darauf zog ich gleich Erkun— 

ungen über die Damen’ein — fo 
Eh | under der Hand, 

Ueberalt faltete man die Stirn — 
|} fchnitt eine wichtige Grimajle: 
| „Sehr vornehm, fehr ertravagant, 
tip top!“ 

Hoffnungsfroben 
ich ı meinen Belud). 

Ich wurde fehr hulbvoll empfan= | 
gen, 

Stephanie fah in dem weißen 
Tüllkleid mit dem Büchel MooS= 
|rofen am Bufen zum Küſſen aus,— 

Abends gar 
nicht ihr Schwarzes Haar gefehen. — 
63 mar leicht gewell und von ſol— 
cher ? 
Feilen Naden hinunter fentte und| 
| boch gleich über der Stirn fehon eine | 
ıStrone bildete. 

„Diefes Haar einmal losfteden“, | 

dachte ich Jeliq Teufzend. 

j Die Mama iwar der Tochter wenig ! 
‚ähnlich. Jhr Geficht Jah leidend. et- 
was vergrämt aus. Der Teint hatte 
eine gelbliche Farbe. Für eine Polin 
hätte man ſie halten können. 
Augenlider blieben meiſt halb ge— 
ſchloſſen, nur ab und zu ſchloß ein 
Re Bi darunter hervor; 
der glich einem Blik! 

Sum * Nachmittag verab=| 
Iredeten wir dann einen gemeinjamen | 
: Spaziergang. . 
| Ganz geaen meine Tonjtige Ge: 
wohnheit mar ich fchon eine PViertel- 
Iftunde früher zur Stelle. 
| Pünttli) auf die M inute 
| Stephanie -— aber allein! 

Sie fah erregt aus, hatte merf: 


Frei⸗ 


Herzens wagte 


' 
I 


fan ! 


ftig: „Mama iſt leider unpäßlich — 
wir müſſen den Spaziergang auf— 
geben. 

Ich bedauerte lebhaft. „Und 
wollen aleich wieder beim? g 

„Mama wünfcht es,“ fagte 
aurig. \ 

x fand faun den Mut, fie 
‚bitten: „Nur einen Hleinen lmmeg. 

Sie lächelte. „Durch; die Flieder= | 
; Allee?“ 

Sch nidte felig. - 

Wir wanderten natikel ih ganz 
; ‚langfam, und ich fchob meinen Arm 
|Teife in den ihren, Sie zog den ihrent 
nicht zurüd. 

Da wurde ih Fühn! 
| Durch die Fliederbäume ftrich ein 
—* Wind und wehte die lila Blü— 
ten in ihr dunkles Haar. Die Luft 

Imar mild und weich ivie ein wonni: 
iger Cchlaftrunf, in den ber Blüten- 
duft eine ſtarke Süßigkeit miſchte. 

Ich beugte mich zu ihr und preßte 

"meine Lippen auf ihren Mund. 

Sie trat erfchredt ein paar&chritte | 
zurück. 

In der einſamen Allee war rings 
umher niemand zu ſehen. 

Impulſiv — wie meine Natur — 
zog * ſie in meine Arme und ſagte 

‚ihr, daß ich ſie liebe. 


Sie 


tr 
zu 
ru 


\ 


eat tern zudten in meinen Urmel. 
Sch konnte das aar nicht bearei 
| Wir itanden gerade vor einer tief 
Ichnigen Gartenbant, 
(ieder feine Dolden 
ſchlug wie ein Dach. 


Siephanie ſank hier nieder und 
ich bin 


Fi * 


zuſammen— 


rief ganz verzweifelt: „O, 
ſehr unglücklich!“ 
| Nun wurde ich unruhig, ich fegte 
mich 5 su ihr und nahm ihre Hände | 
|jiifchen die meineit. 

Sie hatte einen Blütenziveig abge: 


| über meine yinger 
| „Lieber, lieber Bodo! Wir bürfen 


‚ja "nie an eine Bereinigung denfen!” 

Ich fah fie verbupt an, aber fie 
ſagie ſchnell: „Ich will Ihnen —* 
zeſtehen! — Ich bin meinem Onkel 
verſprochen, der alt iſt und für den 


an eheliche Liebe, 


ſchien 


Fülle, daß es ſich ſchwer in den |; 


Die | 


würdig rote Baden und ertlärte ha= | 


Sie Beach in Schludhgen aus; ; ihre | — 


über die der 


i6 gar eine Neigung empfinde. — 
Wir find nicht, mie Sk: -bielleicht 
= fen, vermögend, fondern ganz 
Wir hängen vollftändig vom 
Ontel ab, der für uns Hroßartig 
forgt, Er hat und Mamas: wegen 
hierher gejchidt, alles bezahlt er!— 
Do, wenn wir zurüdtehren, wird er 
auch feinen Dant beanfprucen! X 
opfere mich Fe auch willig für die 
Meinen.“ 
„Das darf nicht fein, meine Füße, 
einzige Stephanie,” bat ich auf's äu- 
Berfte, „ich werde Sie aus diefer un- 
würdigen Lage befreien, Wollen Sie 
fich mir anvertrauen?“ 
Sie Ssüttelie hoffnungslos den 
‚Kopf. „Das Furchtbarfte kommt 
noh. Mein Bruder, der Leutnant, 
hat Schulden gemadt. Chrenichul- 
den. Wenn der Onfel die Wechiet 
Inicht fofort einlöft, ift mein Bruder 
ruiniert, unfer ftolger Name blosae- 
ftellt. Diefe niederfchmetternde Nad;- 
richt hat meine arme Mama frant 
| gemacht.” 
| Ich füßte Stephanie weiße Hän- 
de. „Wenn Sie mir gehören wollen 
von dieſem Augenblick an, ſo bin ich 
zur Deckung der Schulden bereit.“ 
„Das Opfer iſt zu groß!“ 
| Ich tue ja nur meine Pflicht für 
die Angehörigen meiner Braut,“ ant- 
Iwortete ich mit feierlihem Klang in 
Iver Stimme. 
Seht fchlang das fchöne Mädchen 
die Arme um mich und tüßte mid. 

Das mar fo hingebend. So won⸗ 
nig der Duft ihres üppigen Haares, 
die Glut ihrer Augen und die Weich— 
heit ihrer Glieder, die ſich an mich 
drängten. 

In dieſem Moment häite ich alles 
für ſie opfern können. 

ich ſie 


„Miepviel iit es?“ 
leiſe. 

Sie ſah verlegen zu Boden. —, Un— 
möglich, Bodo! Zehntauſend Mark!“ 

Ich lachte. „Mein Lieb, du be— 
fommit einen reichen Mann! — Hat 
bie Angelegenheit noch bi$ morgen 

Zeit?“ — 
| „Sie nidte. Dann faate fie innig: 

Dur bift nicht nur ein fchönerMann, 
Bu bift ein quter Mann, auf den ic) 
|ftolz fein darf.” 
| Und ich tüßte ihr die Stirn für 
|diefen finnigen Ausfprud.. - 
| Xch mar beraufcht von Süd, das 
herrůchſie Mädchen unter der Sonne 
| gehörte mir. Ganz fo hatte ich’3 mir 
gewünſcht: Eine vollendete Schön— 
| beit, die alfe Welt blenbete, muß es 
fein, an die du dich für immer bin- 

eſt. 

Das erfüllte ſich nun. — — — 
Wir verlobten uns in aller Stille, 
da die Mama immer noch leidend 
war. 

Und zum Abſchied übergab ich 
Stephanie meine Brieftafche mit den 
zehn Iaufendmarkfcheinen. 

„Bring bie Angelegenheit ſchleuigſt 
in Ordnung, mein Schatz.“ ſagte ich, 

‚daß alles aus der Welt geſchafft iſt, 
* ſich unſerer Liebe entgegenſtellen 
tönnie.“ 

Dann küßlen wir uns leidenſchaft⸗ 


| 
| 


fragte 


' 
| 
| 
l 
| 


lich 

Als ich am folgenden Nachmittag 
in das Haus meiner Braut trat, öff⸗ 
nete fich eine Tür im Parterregeſchoß 
und die MWirtin faım heraus, 

Sie bligte mich mit ihren grünli- 
‚chen Kapenaugen an, „Das Neft da 
‚oben ift leer!” rief fie. 

Ich verftand fie gar nicht. 

„Bei Nacht und Nebel davon,” re 
dete fie weiter; „Leine Penfion be> 
zahlt und noch meine ſämtliche Wäſche 
—— Sind Sie nicht der Bräu— 
tigam? Ganz freche Hochſtaplerinnen 
ſind es geweſen und ſo ſcheinheilig, 
daß man auch nicht das geringſte ah— 
nen konnte! Die gefährlichſte Sorte!“ 
| Set fiel es mir mie Schuppen 
von den Augen; ich ftürmte davon, 


Schnell padte ih meine Sadeı, 
um nicht noch in Ungelegenheiten zu 
'fommen, und teilte nad) Haufe. Grit 
|von hier aus zeigte ich die Gefehichte 
der Polizei an; e3 war aber ums 
|fonft, denn Mutter und Tochter, hat: 
ten längſt das Weite geſucht. — 

„So, meine Herren, nun haben 
Begriff, wie es in der 
Das zum warnenden 


| 
| 
| 


jo einen 
IWelt zugeht. 
Beiſpiel.“ 
Die Offiziere hatten geſpaunt zu 
gehött. Sie ſagten keinen Ton. 

„Na — proſt,“ rief Bodo und 
nahm ſein Glas, „es iſt verſchmerzt! 
Ich trinte auf meine Ex— -Brar. Sie 
!iwar doch ein reizendes Mäbdchen.“ 


— — — 


Der überwundene König. 


| Gegen den Rat feiner Minifter 
wollte Georg Il. eine bedeutende 
Stelle an einen feiner Günftlinge 
vergeben. Die Minifter boten alle: 
auf, um ihr von diefem Entichluf 
 abzubringen, aber es nüßte nichts. 


u So brachte ihm endlich Lord Che 


damit er den 


'fterfielb das Detret, 
ein 


| Namen und feine IUnterfchrift 
| trüge. 

' Der Minilter war eilig ehrerbietia. 
| „Reim geruben alio Majeltät bie 
Stelle zu geben? 

Gerade dieſe Unterwürfigkeit 

z machte den König wankend. 
„Gebt ſie dem Teufel meinetwe— 
gen!“ ſagte er ärgerlich. 
Cheſterfield verzog 
und fragte: 

„Befehlen Ew. Majeſtät, daß die 
Formel beibehalten werde: „Unſerem 
getreuen, vielgeliebten Vetter“?“ 
Der König ſah den Lord über— 
raſcht an, mußte lachen und gab nach. 


| — —— — — — 


| — Borfichtig. Bädersgattin 


des 
Lord 


feine Miene 


würbe mich glüd- brochen und fuhr damit ſtreichelnd (als der Mann einen Ladendieb er— 


wifcht hat): „Was, den Kerl, der 
achtzehn Semmeln geftohlen hat, 
willft Du laufen laffen?* — Bäler: 
„Ja, mir graut nur.vor der Ber: 
handlung — da füm’ heraus, daß er 
alfe. achtzehn _. Semmeln in eine 
Taſche gebracht hat.“ 





Abendpoit, Chicags, Freitag, den 22. November 1918. 


nen der firammiten Befilrworter ber | 
abgetanen Verkehrsordinan;, fällten 
geitern abend 300 Vertreter von mehr | 
als einem Dugend bürgerlider Or: 
—— die ſich im Grand Pa— 
cf ic Hotel gg re hatten, | 
'um die Niederlage der Ordinanz und, 
ihren eigenen Sieg über bie Straßen: 
Irrtum der Wahlbehörde. | bahnintereffen zu feiern. Im einem, 
Befhlußantrag, der einftimmig auz= | 
genommen Wurde, wurde Aldo. Ca | 
ıpitain aufgefordert, nit mur bem| 
Vorlit im Ausſchuß für örtliches | 
Vertehrsweſen niederzulegen, ſondern 
auch ſeinen Sitz im Stadtrat aufzu⸗ | 
‚geben. Der Antrag wurde von x F. 
Ge Hecht, dem Vertreter der Cook Coun— 
Gewaltige Aufregung rief heute im n Grundeigentumsbörſe, eingebracht. IR 


ee 


Seid Ihr ein Opfer 


von Krankheiten, welche die : Gejundheit zeritören? | 


— —— —— 


Burze Freude. 


trieces Our TARrracHONnSE 


ostonstore 


STATE MADISON == DEARBORN STS 


“illette Sicherheits: 
Rafiermeſſer 


Gillerte 
in 


GRAPE FRUIT 


infter $!oor, State Eir.) 

Große ‚jafiige Grapefruit, dünne 
Scale (feine abgeliefert; nur 6 
Zuld an einen Stunden verfauft) ; 


egulär Se we rt. 
6... 24c 


md 


Fir Jeber ih fi einer bedeulenden Exhuarnis für den Mann, 
EI spefeher nach dem Can X wor 


er Floor 


Anton J. Cermak eine halbe Stunde 
lang Sieger über Chas. Peters. 


Sicher 
Sat ul — * 
nit 6 Doppel 


— — 
en dem to tt to Ihuldes Zoi es Euch ſeldſt. Euter Famtlie* 
und Curem tanftigen Glu , lotott einen auberlaſftigen Spe⸗ ialiſſen 
zu lonfultieren. Vertachlatſiguug U gefabrlicher ales Ktrantbdeill. Es 
man eine einfade Aufpabe fein, Eu ſeht zu beiten, aber wenn Ahr | 
Cu® feibft veruichläfftgt und Euch nicht tept riätig Behandeln ıaßl | 
fon Euer Yeiden uuberlbar werden und Shr mönt Euer ganze: 
übriges eder u zutntercınt. 

Seit ımchr ale = Schren babe 5 die Arzilibe Braris in ehren: | 
kaftcı weile —— gebt uud Ricinand ledt, der wabrbeitsaeuiaß jagen 
fest, das ich } ein Verfprecben ah, das ich ich ur Ta th die, 
wtirids Vedandinugsmethode ammwende, aclanni meine Uraner Direft| _ 

m Eige der granioch. obne ir den Magen zu fommen uud Die ' 

rdnumma zu flörch 
Ö® berfprahe tetne — n furen ich vern 
‚wirt erlatınten Senutinfle fr ebzen 
(naar. Ahr 
at, Eu 

dlaer 
Vanıı 


Die berühmien 
heitsRaſiermeſier. 
gelegler Bor verpackt, 
ſeitigen Klingen, für 
tag zu 


Zams 
Mitte.) 


— 
Achler 


Hatte dem ie Sherifisfan: 

ende einig ı& bie jagrelange Extap. | Pidaten beim Tabellieren der Wahl: 

BEE SS ERHES End * bie Unergie gelaß —— —— Stimmen zuviel ge: | 

Hitermmeidianenben Baht Die ug Das Aehen ale Inum enden eräcinen un 55 he en Deainnt Kamp] 
id, was Curcn Zuiand verfmuidet hat, fommt und Ipremt darüber mit mir. 


Konsultation jederzeit frei. 


ö Sch behandee Ant. SHent-, nerodie und Arouiihe Nranfbeiten, Krawpfadern, Ralicrbräne, | x 

Sams Br Diultaiiihe Sıorungen, Biafen-, Yirren- und Leberieiden, (pestfiiden Matarın, Rathaus ', im Gountpgebäube und in 

* — und Fiſtein. Ich habe eine der feiniten X-Stranten Rafchinen in Chicago. | pofitifchen Kreifen re Die 

Nör foittet eine forgiältige X-Stranien —— — mit Euc vornchmen taffen. Laüt Guer | Nachrich hervor, dak Anton $. Ger- 
rci. J 

mel der demofratiiche Sheritfs fan: 


Bm edenfatit von mer unteriuhen. Sonfuitatton 
|bibat, feinen republitanifchen Gegner | 


durch 


— — — 


Räuberiſche Opiumeſſer. 


. State Zir.) 


—— 


Antobanditen verübten Raubüberfall in dauſende von Männern dachien nicht an u auf eines Winter-Ueber 
einer Apothefe. N N jie jich bald oder innerhald Eurzer Yeit tn Uebungslager befind 


r. G | LL, Spezialist, | Charles 75. Peters mit einer Plura: | Zivei Autobanditen beraten heute, dDiefem Moment jeder einzelne Dieter Mäeıner an Seiten Winter-lMeberzieher 


; e eſſiert ſein an dieſer Neuigkeit von 
9W. — A age son "1984 Stimmen gefchlagen | nebofper in der Hand, Sam Wolfs RT 


— — en Lebtjä hrinen wmollenen Stoffen 
und Diesjährigen Neberzichern 


blitaniſchen sn * — —— nen Kunaden, Norman O'Connor, 
nen der Faltion Deneen, der Peters ait. 5481 Michigan Ave., die Hände 
Wholeſale Schneider-Etabliſſement nahm dieſe Wollenſtoffe herüber von der letzten Saiſon 
den Preiſen des letzten Jahres zu verarbeiten, mit 


‚angehört, die größte Niebergefchla: | hochzuſtrecken, erleichterten den Iren 

genheit. Die Führer der Faltion De— 
dieſe feinen weichen and vanhei EZ 
die Chi ımd Mode beiigen, die elegant 


verzichers, da tie erwarteten, daf; 
en würde A. 7 sne allen Zweifel denkt in 


und wird daher ſtark inter— 


Zweiter 
Foor 


derlenueirunden. 


hicago, den 23, November 1 
rc die nn an Der 
etreideborſe, voinn Beginn der Börien- z zina für Geflüge 
tunden bis um 11 Nbr vormitings: * * Münel an — 
Yeriuge ugerichtet 
:00 vorm pich aeitern ruthübhuer, das But 5 
81.29 14 S iv 2 0,26 


Due nd, 
2 


ze. das D 
Zauber t, lebend. 
=nabs . lebend, 
. sugerichtet, 
ic 10 magite, x ec tiger 
ia für Geflita 


een aber izalen fofort zufammen um jeine aus $22 beftehende Bar— 
! J alei Dr ( £ . gr * 
— = ſchaft, plünderten den Kaſſenapparat 
um Schritte zu tun, die Intereſſen haft, p —— 


u um feinen Inhalt im Betrage von 
tbres Kandidaten wahrzunehmen. | 803 un ale: 

2 * zen und nötigten danıı Wolf, ihnen 
‚&diward R. Liginger kündigte an, es ? 9 11 


i — ſeinen Vorrat an Morphium und 
werde die Oeffnung der Stimmtäften | phi 


Wi nbetanntes 
und wir veranlaßten, ſie nach unſerer Veftellung zu 
joforriger Vezahlung bei der Nblteferung, und dadurch wurden d 
Ztofie der leiten Zalfon ſorgfältig in Ueberzieher verarbeitet, 


* 
u 


obie 


| Heroin auszuhändigen, Gie entlamen 
9 d 
—— en mh | unbebelligt and haben fich bisher 
> mei Den. {a 2.3 
: ee ; ihrer Verhaftung zı itziehen ge: 
einer halben Stunde fan bie Sad | rer ng ge HAmER 
richt, Daß beim Tabellieren ber Res| ' i 
‚jultate der Wahl ein rrtum von nur, Einbrecher ſtatteten in voriger 
5000 Stimmen zuaunften Germatz | Naht dem Laden des Lederhändlers 
eV e 2 \ F. S 9 
untergelaufen ſei, und daß Peters er- E. ERS = eat - Er 
J ee» 54 * * Ih i- 
Nachſtehr ad die heutigen Schluß— | wahlt el und jeine Pluralttät über * rei — "Ber —— 
notieruugen an der Vetreidebörie: teimds® Wr. 1. da 2; |Neinen Gegner ungefähr 3100 betrage. | h 1“ — 
— 5 | Merurfacht wurde bie irrtiimliche |, 91000. Sie haben fich und die Beute 
: — und. > Meldung durch eine Haldamtliche | in Sicherheit gebrachi. 
Mitteilung der Wahlbehörde über die Im Laden ſeines Arbeitgebers, des 
Fleiſchers Morris Jungerman, Nr. 


Ergebniſſe der Abſtimmung über das 
1446 S. Turner Ave., wurde Paul 


Sheriffsamt auf Grund der amtli— 
chen Nachprüfung. Danad) hatte er: | Horwiß von bier Yutobanditen über- 
mat in Chicago und Cicero 163,645 | fallen; diefe nahmen 
11,1 Stimmen erhalten, Peters aber nur | täumten den $46 enthaltenden Kaf- 
148,375. In den Landbezirten des |Tenapparat aus und berfrümelten 
County hatte Germat nad den Er: | Tich. 
geoniffen der amtlihen Nachprüfung! An 
durch den Gountnfchreiber 11,173! 
und Peters 24,459 Stimmen erhal: 
‚ten, fo daß Germafs Gefamtftimmen 
|30hl im County 174,818 
betrug und Peters’ 172,854. Danad 
würbe Germaf3 Pluralität über De, 
ee 1984 Stimmen betragen habe, 
| Eine fofort vorgenommene genaue | 
|Nacpriifung der Refultate durch die 
Wahlbehörde ergab, dak beim Zabel: 
lieren ein \rrtum von 5000 Stim 
men untergelaufen war, und daß Pe- 
ters erwählt war. m Lager der Fak— 
‚tion Deneen atmete man wieder auf. 
im bemofratiihen Lager ivar man | 
nieberaejchlagen und Argerte jich über | 
‚den falfchen Aların, 
Die amtlihe Nachprüfung der Ab- 
NMimmuna über die neue Verfehrsor- 
| binanz, die von der Wahlbehörde be 
| endet worden ift, ergibt eine Mehrheit 
‚bon 34,653 Stimmen gegen bie Or: 
dinanz. Für die Mahregel find 209,- ‚te 
682 Stimmen, dagegen 244,335 | von Detektives der Wache an der ©. 
1. on 2. Bir Aihı »0 Stimmen abgegeben iworben. Clark Etr. der 52jährige Nofario 
a Yrapefri al, | Fiorida ie Bi 2.05 > | Mbitimmung ivar wie folat: Rizzo, Ar. 208 ©. State Str., ver 
Eımweis— ein a ; E — * a Pe 
Ränner Frauen Geſamt haftet. Er wird heute polizeilich ver 


Chef 
3%; hört und fpäter der Koronersjury 


rn ne Melonen. Bafür In aa0 n83 
aı n * * * 2 2 Uur ....1450 09,18, 
BEREB mnsnanss nun Han 05a 26,65 AH bite ind, EN Go). ,0f dogegen A „u 
— di vorgeführt werden. 
nn 


iii Die Abjtimmung über die Handt 
vaten fire die Abwaſſerbehörde hat in 
Einizung niyt ausgeſchloſſen. 


cd w Bi en— 
der Stadt folgendes Refultat erg? 
„Ziehen zu fünf“ mar das Ergebnis ber 


RT asus 7.70 
ben: 
leuten Abſtimmung der Jury. 


— — 

Butter ſieht auf 65 Cents das Seit geſtern abend 9 Uhr befinden 
Pfund im Engroshandel. Much | „do ‚ich die Geſchworenen, denen bie 
lebendes Geflügel iſt durchgehends "Fälle des Mitgliedes der Getreide: 
um 1% Gent das Brumd weiter ge |aı börfe „Darling Dave“ D’Gonnor 
ſtiegen; desgleichen ſind verſchie· und des Sprachlehrers Louis 

berti zut Aburteilung übergeben 
wurden, in Beratung. Bis heute 


... 1.31% 1.323 da Mir 0,32 
duhne e, da . Bi 
. 0.233 


—R —* ‚tet, ) 


Ztmal;— 
3 ‚das Pfund....$ 


BE sen: ee 
Rıypen— 


AT once. rd) 2.04 


gi3 


Mais 


® 
1.087 ar 


i B 312 45.8 

Mais ihloß um 27% bi 336, Ha 
ſer um 1Cent niedriger ab. Januar- 
mais jſchwantie zwiſchen 81.2814 und 
*1.3214, Januarhafer zwiſche 73 
und 743, Bents. Die neueiten Kabels ' 
neldungen laffen erfennen, daß die — 
Nachrichten über den Mangel an Nah- 2 Su 
rungsmitteln in Europa übertrieben | ’"" 
waren, m aus Amjterdam wird ge: 
meldet, daß die Menge ter Nab- 
rung&mittel in Berlin eine überra: 
chend große ift. Augenfcheinlich hatte 
inan in Europa riefige Majlen von 
Nabrungsmitteln für bie’ Armeen 
cufgefpeichert, bie jegt unter bie Zi— 
vilbevölferung verteilt werden. Man 
ırıwartet bier eine beträchtliche Zu: 
nahme in der Zufuhr von Mais und 
einen fehr bebeutenden Verfandt im} 
tommenden Monat. Q 


Eurupäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan 

& Zenit Co. 112 W. Adams Straße, 
stellen jih Die Eurspädihen Wedhlelra- | ....i..; 
ton für Beträge von 525,000 oder mehr | "ro. : 
‘für Heinere Beträge find fie entipre- 
hend höher) im Verkehr der Banken 
unter einander heute wie folgt: 
London— Heute Mall 

—— ———————— ....476.424 Ebauberis 


—— ..475.70 5.70 1° * 
* rüchte. 


—wB —— 546140 > ot “or rt bon Gcor ar J. Griu 
Aland— eſt Souſh Water Straf 
"he ee —— — — 41 riba, Kiſte . 4.00 


„id. 
id. 


ö #lud Gewicht, 
und Gewicht. 
id Gewicht, Erd. 
ade wit ‘a 


n . 29 
das Pfund. 0.15 


32. und Morgan Str. wurde 
der Ablieferung jiisogentutfäer sohn 
Murphy, Nr. 26 Oſt 23. S von | 
zwei Wegelagerern überfallen 


er 


Sriihes Obſt. 
Aepfel, 


‚ren erhalten hatie, beraubt. 

Der 23jähr!ge Roy Hober, 
50.0 Brairie Titr., 
abend im Seihpäftsptertel eine Kraft: 


ui. 
AT 


an, ikır nad Haufe zu fahren. 
nabın ihm 
jeiiva $10 befiehende Bariwaft 
warf ih zum Wagen binaus 
fuhr davon. 
jet vergeblich bemüht, feiner habhaft 
| zu werben. 

Unter der Anklage, der Mörder 
des am 11. November, ivie berichtet, 
an,ber Hintertür der Schanutwirt⸗ 
ſchaft Nr. 751 State Str . erfchoffe: 
nen James Mangello ‚Nr. 857 © 
te Str., zu fen, wurde us 


Deere, Gape Cod, Fah 2. ) 
to, Yale Zorbes das Faß.. 

do,, Late Red, das Fah. 
Erdbeeren. das Pint. 


—ãA— 
RPfund.. 


örtliche, * 
nüfſe, ————— 


Bes 5 


Yyuris- 


| St 
Or 


* > 
Die 


re — 


Sn 
.175 726 68,600 
1.45 ⸗ M 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ver— 
käufe an der biejigen Aktienbörfe: 
Artten. — —— 
Verläuſe. Hoch. Riedr. Schluß.. _ kän Frauen 
67.005 
63,192 


gsoft..100 
..200 50,006 


— 
63.223 218. 710 
11 


017,350 


Frei Be 18.7 107 31,507 


cadin: es » 54,455 

| Die — in den Landbe 

zirlen des County hat für die repu— 

blikaniſchen Kandidaten große Mehr 

heiten über ihre demokratiſchen Mit 
bewerber ergeben. 


„ii 


203,2 


! 
T 
1 
i 
15 


dene Gemüfelorten höher notiert. |: 
Rartoiteln waren aeitern nod) etwas 5 
getwichen, itelhen heute wieder auf] 


eder 
den alten Preis; indes erwartet 


man ein Nachlaſſen des Preiſes im 
Engroshandel. 


Die folgenden Preiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Qusntitäten find Die Breife etwas höher. | 

Für Bäder und Buderbäder. | 


gen und d Bericht bon W. K. Jahn Co., 
rd 5 ⁊ 
50 Nord Srankin Eirahe.) | 
— ————— 0. 15 —6.20 
och Pre eiſe itetig. 
dar wie oöen gertitgere 
R be Qutierfeligebal It 
zreife fleiger ð wege — ——— 
n Küblivare und frildem Viatertai. 
latine . - 0.75 
ehbare Were febr too nig — 
erte abgeiäinitten. : r 
Sluß der Eailon drobt Mangeı 
en, Aare einzutreten 
Getre Anete Cier 
r Eirceitßz 
mmi — Arabiſcher. ........ O. 
Tragcan! tb für cecr 


ner in ihrem Beratungszimmer, ohne 


Ettelſon eröffnet Kampf. 
Der ſtädtiſche Korporationsanwalt 
Samuel A. Ettelſon begann heute 
vormittag den Kampf gegen die Er 
höhung der Hochbahnfahrpreiſe auf 
> Techs Cents, die von der Staatlichen 
Nutzeinrichtungskommiſſion geneh— 
migt und von den Hochbahnen durch— 
„| geführt tworden ift, Er benachrichtigte | + 
„das Mreiögeriht don Sangamon 
County in Eprinafield, daß bie 
Stadt gegen die Entfcheidung ber 
|Rommiffton Berufung einlegen und 
Die nanjiebenden Notierungen der | perlangen werde, baß bie Entjcei: 
‚New Yorker Börfe in den wichtigften | DUng eimftiveilen außer Kraft geſeßzt 
Altien ſind heute, als Schlußkurſe, ; werbe, DIS bie höheren Inſtanzen ih—⸗ 
bei den hiefigen Aftienmatlern be: |" Entſcheidung ur} die Berufung; Stande, unfere Beratungen fort- 
ı Tannt gegeben worben: ‚abgegeben hätten. Die Stadt wird, zujeßen.“ 
1 ) wie ber Korporationsanmalt anfünz | „Dbne mwilien zu wollen, ob das 
Heute Gehern | Digte, nicht nur beitreiten, daß der, Refultat — — = 
os | von der Kommiffion feſtgeſetzte Preis gegen B Verurteilung der Angeklagten 
angemefjen ift, jonbern auch, daß bie | lift, fönnen Gie mir fagen, wie weit 
‚Entieeidung geſeblich iſt. Leteres — ie mit J > Abſtin = en gedie- 
ichließt bie iyrage der Yuftändigteit en Kind" Frnat 5 Ahle 9 
der Kommiffton in der ganzen An; 9 IM na p 
gelegenheit ein und Jäht ertennen, „Heute morgen um 7 Uhr jtanden | 
daß die Stadt nadhzumeifen fuchen Wit uns 8 zu 4, und jet fteben wir 
„| wird, daß die Kommijfion in der An- | 1° « all & gegenüber“, Tautete Ho— 
| gelegenbeit überhaupt nicht zuftändia | SAIS Antwort. 
iſt. Mit der Führung des Falles Die  Gefchtoorenen 
find der bisherige erlie Hilfs 
torporationsanwalt Cheſter Cleve⸗ 
land und ſein Nachfolger Frank Rig 
— betraut. 


zu können, und ſuchten dann erſt, 
von Müdigkeit überwältigt, ihre 
Schlafſtätten im Kriminalgericht auf. 


—I— 


De 


toieder nad einem haftig eingenom: 


(„sole 


daß es ihnen gelungen wäre, fich bis 
2 Uhr nachmittags auf einen Wahr- 
Tpruch zu einigen. Der in dem Falle 
'porfigende Richter Tieh fie dann por 
fih fommen und fragte fie, ob Au®- 
fiht auf einen Wahripruch vorhan 
den fei. Im Namen feiner Genoſſen p 
antwortete deren Obmann Geo. F. 
Hogan, 6530 Drexel Ave. wohnhaft: 
„Wir befinden uns alle körperlich 
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. Robrguder, 100 Pfb.3 
Ri tpenauder, 


Molkereiprodubte. 
Bu tte ter. 


Wahne & Low 
Mater Straße.) 
da3 Rund 0.04 


ngen boy 
„Soutd 
Creamerh”, eriva 


irſis“, das 


ließen alſo 

ausgeſchloſſen ſei, worauf der Rich- 

‚ter fie wieter in ihr Beratungszint: | 

mer entließ. O’Connor und Alberti 

Das Verfahren des Rorporationd ind betanntlic eines Sittlichkeits— 

or oniwaltes fteht, wie in Nathaugtrei; | verbrechens, begangen an Irene 

53 ſen hervorgehoben wurde, in markan- Vihers, angeklagt. 
9“ ‚tem Gegenjag zu ter Haltung, bie — 

ne Sie ſtädtiſche Sonderanwalt für Gas— Todesfälle. 

tragen Donald R. Richberg in der 

der Gaspreiſen 


Ftrage der Erhöhung 
die von der Nutz 
gstommiſſion um 2716 


as Geſ— tw a 
. chäft war uch heute ein eir naenommen bat, 
| Brozent erhöht worden find. Rich: | 


rt träges. Fallen der Aupfer preife  zinrichtungg 
-iberq bat gegen die Enticheivung feine 
ır 


m > bis 5 Cents waren mwejentliche 
bi Berufung eingeleat, und die Zeit, in 


a oren. Much beainnen die ökono 
n 1 Veränderungen i ihren Eimtfi 

‚nerhald der er dies tun konnte, unge: | «, 

'nügt verstreichen laſſen. 


ie Börfe auszuüben. 
Neriangen Gapitains Rüdtritt. 


Die Baumwollebörſe. 
Fin verdammendes Urteil über 
tur 9 9. x a⸗ — Adolph. 66 —J 5 Hft 113. © 
chlur | Ad. D. Gapitain, den ze un |; tchienbagen, Dinnte, 12x: 1422 letcber 2 St, 
| 


achſtehend veröffentlichen wir die 
der. Zeurfa 1, Aber deren Tod dan Gef 
urisam eidun ıng zuging: 
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do. (Blu 

— roer. 
— * 


vnd⸗Stücke 


ve flügel und. 
Geflügel (lebend. ) 
2 & 
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Die Vreiſe gelten nur für fünf Lattenliſten 
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Heid Baun 
geflern den bes ftadträtlihen Ausichuff toeif, Doroipeg (geb. Arucgce), 1800 2% AI. 


Nachmittag 2:15 folge 
29.05 f Stzahr. 
hir Örtliche® Vertehrämweien mb et- «eis, ucuft 


28.85 
mn 755 


ihm $6 ab, | 


wid | 
um $90, die er für abaelieferte Waz 
mietete geitern 
drofehte und wies den Magenführer , 
Uns | 
terivegs fiel der Fahrer über ihıı her, , 
eine Uhr,und bie aus! 
ab, ! 
und 
Die Polizei hat ſich bis 


— 
— 


Al⸗ 


morgen vier Uhr blieben die Män—- 


‚Heute morgen um 7 Uhr waren ſie 


menen Frühſtück an der Arbeit, ohne 


7 | 
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Um o große Rapilalien. 


| 


Karl Buhl and ran Anguſcta Leh— 


I 
manns Hinterlaſſenſchaft. 


John PpP. Hapeins Anlazen. 


Die Erben in Volen, ihr Wohnort un 
betannt. — Frau Frances Riggs wie 
der aus der Irrenanſtalt entlaſſen. 
Unlanteren Mitbewerbs geziehen. 


Im Nachlaßgericht wurden heute 
'Beriwalter für große Stapitalten be« 
fellt, welche zivei in leßterer Zeit 
Iverjtorbenen betannten Chicagoer 
Deutſchen gehörten, 
W. Lehmann und Karl Buhl. 
Anttag der Kinder der 
mann, Witwe Amelie 
cod, 352 Diverfey Bo nd Ed— 
ward Lehmann, 3662 Sheridan 
Road; Auguſta E. Lehmann, 
Fullerton Parkway; Otto W. 
mann, 2740 Late View Abe.; 
Edith M. Behr, Gattin von Benja 
min X. Behr, 505 Stratford Place, 
und Ernſt E. Lehmann, Lake 
Ill. wurden Edward und Otlo Leh— 
mann und Benjamin Behr zu 
waltern des Nachlaſſes, bezw. 
mentsvollſtreckern beſtellt. In 
Geſuch war der Wert 
ſchaften der Verſtorbenen auf $3,- 
200,000, der der Fahrhabe auf 3425, 
000 angegeben. Frau Lehmann bat 
kein Teſtament hinterlaſſen. 

Frau Joſie S. Buhl, 638 Vitter 


Auf 
Leh 


Pea 


._ 


Der W 


a)* 


325 


21 
Veh 
274 
Villa, 

Ya“ 

sek 


dem 


6 uf Seen Kckelilieenh date tal et Place, Witime des in Frankfurt | 
( rteilsſpruch einigern 


am Main verſtorbenen Herrn 
Buhl von hier, wurde auf ihren An 
trag zum Vollſtrecker des 
des Gatten ernannt. 
‚überleben ihn Die 
Artur, 539 Stratford Place, 
Rother, im Plaza Hotel wohnhaft, 
‚und die Tchter Frau Elfa von Gor 
rifon in Franffurt am Main. 
Nachlaß wird auf 190,000 bemer- 
‚iet, Da,on $65,000 
| Hilfgrichter Bregston im N dachlaß⸗ 
gericht wurde heute ferner das In 
—— des Nachl affes des Kapitalt 
ten John B. Hopkins unterbreitet. 
Sen Nachlaß gehört nur eine Lie 
aenicaft, 2813 Calumet Upe., und 
|bie iſt ſchuldenfrei, 


Außer ihr 


Gebrauchs— 
goldene 


Bibliothet und tägliche 
gegenſtände, darunter zwei 
NUhren im Werie von j er 
\famtivert von #970. 
— welche dem Verflorbenen ge 

hören, und ſie ſind durchweg aller: 
beſter Sorte, geht in die hunderttau— 

|fende, jo werden u.a. aufgezählt | 
18, ‚000 der Union Carbide Eo., 6400| 


der Nublic Service Co. of N Yorther n 
100 der Standard Oil Co. 


durchblicken, daß eine Einigung nicht von Indiang, 300 der Indiana * 


Illinois, 


Line Co., 4170 ber Deoples Gas Co., 
7286 der Great Lakes Dredge and 
|Dod Go., 950 der Confumers 
1400 der Pullman Eo., 100 der Con— 
greß Hotel Co. 425 von Swift & 
Co., ferner Ba Int: und Gifenbahn: | 


nd Anduitrieaktien. An Bargeld hin: ! 


terließ der Verjtorbene $191,000, da: | 


von $182,911 in der Continental and | 


| Eommercial National Bank. Der Ges | 
ſamtnachlaß wird auf $6,000,000 be: 
| wertet, 

‚ Hingegen hat Adolpd Szeligowski, 
‚ein armer Stredenarbeiter, nur $800 | 
binterlafien und einen Schadenerſatz— 
anſpruch; er iſt nämlich in ſeinem 


Beruf getötet worden. Seine Mutter | 


' arkarı 
derten 


Weſt Kinzie Straße, her. 


Frau Auguſta 


| Sullivan verdot Kr! 
feine 
'cn Arthur Beh! ver 
ſtellte 
Frau ter j 
nächſten 


Teſta⸗ 


der Liegen-⸗ 


Geſch 


heirateten Frau, 


Ssarl!' 
Zeitaments ! 


oöhne Georg | 
und; 


' beiden 
Der! 


in Liegenſch aften. 


hin verhaftete 


ferner ein Kraft- 
wagen im Werte von *2500 und eine 


Ape. ſich als Louis Falehki, Nr. 


im Ge— 
Die Zahl Det | 


Co, | 
Halten und verhafteten die Inſaſſen, 
der Maxwell 


Straße George 


ind, obne auffallend 


zu ericheinen, 
Die nenetien einfachen nnd doppelfnöpfigen Modelle in Mifters, illitereites, Cheiter- 


md fonjerbativ Find, 


zu große Einfachhe it, 


Eingeichlofien find 
» 


field Stirt Coats, Semi-Box kurze und exzt ra lange Coats, 


Convertible Kragen, 
facher Rücken, 
Gr. 16, die W 


erte 


22 
Vo 


Straßenbahn muß bezanlen. 


Der Gattin und den drei Kinderr 
am 20. Januar 1913 an 
Str. und Wentworth Ave. bei 
einem Zuſammen ſtoß ſeines Kraft 
wagens, in dem er ſaß, einem 
Straßenbahnwagen zu Tode gerä— 
Henty Kobſa ſprachen die 
Prozeß ae} ſchworenen in Richter Fitchs 
Gerichtsſaal heute 87500 Schudener 
jab gegen die Giiy Railway Vo, zu. 
Das Geſchäftsgeheimnmis. 


mit 


In der Lithographie wird eine ge— 
wiſſe Art Papier beim Uebertra— 
gungsverfahren verwendet. Dieſes 
Popier ſtellt John E. Anderſon, 
Die Zuſam— 
menſehung der Maife it iit fein Seheim 
nis. Run Pan —* N. Koft, einer 
ſeiner Angeſtellte 
nis bekonnt —“ war, 
Geitär aus ımo machte Anderion 
Mitbewerb. Guperiorrikier Denis 
dag, er und 
das Geſchäft dann 


om 


tt 
Gattin Tollen 


alyr 


fortgeſetzt 


der Ric 


es boben. Infolgedeſſen 
er heute alle drei un— 
10009 Bürgſchaft, und am 
Freitag werden ſie ſich vor 
ihm zu verantworten haben, weshalb 
ſie nicht wegen Gerichtsmißachtung 
beſtraft werben ſollen. 


ie 
je 


tet 


Wieder freigelafien. 


Vor vierzehn Tagen wurde, wie 
berishtet, die an der Warren 
wohnende etwa fünfziajährige Zran 


cis Riggas wegen aswiffer 


ebenfalls einer ver 
nach Elain ins Ir 
renhaus gefandt. Durch Richter Coo- 
».r erwirtte die Frau, welche 


einer Freundin, 


N 


nad) einem Berhö: Die Freiheit, * 
der Richter ſich überzeugen mußte, 
daß ſie nicht geiſteskrank war. Da bie 
Siaatsonwaliſchaft 5 das Geſuch nicht 
befämpft bat, fo wirrde Die eigentliche 


Veranlaffung der Uederweifung t der | sr 
Anſtalt 


Frauen nach jener 
nicht enthüllt. 
—ñ—[h 


In unterſuvungshaſi. 


Die Häftlinge auf allgemeine Verdachts 
gründe hin feſtgenommen. 
Auf allgemeine Verdachtsgründe 
Sergeant John O'Con— 
nor heute frü, an 39. Straße und 
Langley Ave. vier junge Burſchen, die 
in der Wache an der Cottage Grove 
Var) 
S. 
Nr. 


Morgan Straße; Max Markos, 


843 Maxwell Str.; 


ein gewiſſer Arthur Hall entpuppten. 


Die Polizei glaubt guten Grund zu 


der Annahme zu haben, 
rere Raubüberfälle nochweiſen 
tönnen. 

An Harrilon umd Miller Straße 
range die Deicktives Mahigan * 

Kehoe ein ſeinem Ligentümer R. 
Leon, einem Gaft des Serinaton 
Hoiels geitern aeitohlenes Auto zum | 


iD, 


717 
au 


Mi 


die in der Wache an 
ihre Adreſſen als 
Ozpato, Nr. 2339 RiceStraße; Lam— 
bert Jacks, Nr. 1030 N. BEE | 
Ave.; Edward Suchar, Margaret | 


YFoley, Nr. 1844 Erie © Straße, und! 


Sadie C abanaush, Nr. 2042 W. Har⸗ 


riſon Straße, angaben. Die beiden 
Mädchen wurden nach turzem Berbör , 
entlaffen. Sie beteuerten, ihre Fahrt: 
| aenoffen nicht näher zu fennen,. Diele 
hätten fie auf der Straße zu einer 


Heinen ——* eingeladen, und 


und ſein Bruder, ſeine einzigen Er- ſie hätten ſich in ihrer Unſchuld und 


ben, wohnen in Polen, wo, iſt jedoch 
nicht bekannt, und der öffentliche 
Nachlaßverwalter hat daher den 
Nachlaß und die Forderung in Ob- 
Dom genommen. 


Einfalt zur Annahme der Einladung | 


betören Iaffen. 

Die jungen Burfchen werden im 
Laufe des Tages berhört und auf 
Herz unb Mieten geprüft werben. 


zu umet 
einfache Farben und fach —F aids 
rangiere n bis 


1 
N 
der, 


ſeph R. 
„The —— Kid“ 


OO) | 


‚ dem das Geheim- 
aus dem | fe 


“auft und dieſer 


Ave. — 


häßlicher 
macksverirrungen zuſammen mit 


Ion 
; früher in einer ähnlichen Anltalt wa 


1323 | 


Eduard‘ 
Pearl, Nr. 1840 Yeaton Strabe, und Ss 


ibnen mei: | 


umD Pelziragen, 
, viele in der Ba 


ragen, Aſtrachan 


v, m (ar tien, Aus 


247 
544. 


Wiederum „deuow Kid‘, 


PBrozeit nnter‘ der Anklage 
Betrug zu beftchen. 


Nachdem Die 
Windes von 
als voreingenommen abgelehnt 
begann heute vor 
Guerin ein neue rlicher Prozeß unter 
der Anklage auf Betrug acgen oe! 
Neil, der dem Beinamen 
fiihrt, 
Senofjei ames 9. Head. Mit Weil 
iind der — ige Poliziſt und ſpä— 
tere Konſervenbüchſenfabrikant Fre— 
derick K. Buckminſter, 
Smith und Michael Reel angeklagt. | 
Die drei lebt tgenannten ſind flüchtig, 
fie haben ihre ſich auf hohe Beträge 
belaufenden Bürgſchaften imStich ge— 
laſſen, die ſeitens der Staatsanwalt 
haft einaezogen worden find. N 
Falle bamdelt e? jich um | 
den angeblich an den Ba atier Char— 
les H. Warden von Fort Wayne be 
gangenen Betrug, der ug $15,000 | 
foltete. Die Muswahl d 


[.ngere Yeit im Anfprud nehmen 


Hat neuen 
anf 


Richter Kavanagh 


den, 


vorliegenden 


— — “ 
Schwierige Loͤſcharbeit. 


Zwei ſtädtiſche Zenerwehrlente in Aus 
übung thres Berufes verleßt. 

Huf bisher unaufgeklärte Weile 
Srach geitern abend Feuer aus 
de? bierflödigen Baditeinge 
Nr, 1444--1448 ©. 
Sir. Im 1. Stock * 
Joſeph Skel eine Schankwirtſchaft, 
im 2. wohnt er mit ſeiner Familie. 
Die übrigen Wohnungen ſtehen leer. 
Stel alarmierte die Feuerwehr. Dieſe 
war pünktlich zur 
den Brand, nachdem 
etwa 82000 Schaden 


ten. 


S Stock 
bäudes 


Die 
anaer 


Flammen 
ichtet hat 


ı  Mährend der Löjharbeit wurden 
die 


und Joſeph Huff von fallendenGlas— 


ſcherben getroffen und ſchwer verleßt. 
befinden ſich in 


Die Verunglückten 
rztlicher Behandlung. 

Da nach Anſicht der Löſchmar 
ſchaft das Feuer anſcheinend von 
‚ruchlofer Hand angelegt worden war, 
it der Brandinfpettor erfudt wor 
den, eine Unterfuchung einzuleiten. 
lines 
feines Bernie. 


Opfer 


Zugführer John NRodett Fam unter 
die über. 

Beim Berfuche, der 
ber Straße 4 einen in 
8 Perſonenzug der Balti— 
Ohiobahn zu ſchwingen, 
glitt der Sojährige Zugführer 

iodett, Nr. 1811 ©. Lawndale Ave., 
bang fiel, rollte unter die Näder und | 


Ser 


ich in 


) 
00. 


more & 


wurde iiberfahren und getötet. 

Während feiner Arbeit auf einem 
Neubau der Corn Products Com: 
|pany in Argo verlor der 25jährige | 
|&aufchmied Chas. Smith, Nr. 2725 


id 


—— Avenue, das Sleihgewic ht, | 


ſtürzt und wurde auf der Stelle 


getötet. 


ab 


—i — 
Sein Plan vereitelt. 


ausgibigen Zechgelage ſprang geſtern 
32jährige Zinmermann Alfred |. 
am ! 


der 
‚Von aus Cleveland, Hhio, 
Fuße der 82. Straße in ihre 


riſcher Abfſcht in den Calumetfluß, 


|wurde aber rechtzeitig vom Poliziften 
A. Joönfon und dem VBrüdenmwärter 
Mm. Moers berausgeftl“‘ und be 
findet fich jekt, an 
'Erfältung leidend, im 
Foipital. 


... 


— Derb, — Bauer (als 
iandere im Wirtshaus frogzelt): | 

‚Balft mich net in Ruh läßt, ringft 
; Matfken, dab dir die Tafchenuhr 
jtehen bleibt!” $ 


—— 


ji 


PTR EUER N EURE 


am; 
tie mit Satin Schultern und Nermeln, 
weh! 


deir Angeklagten, 
wur⸗ 


Richter 


und fernen! 


ſowie John 


Ju y dürfte 


im 3. 


Halſted 
Hauſes betreibt 


Stelle und löſchte 


Feuerwehrleute Jeremiah Cuchna 


n⸗ken gefallen, 


Nähe | 


x | 

s ohn 
ohr 

John 


An der Katerjtimmung nad) e.nem | 


einer ichweren ı 
South Chicago | 


ihn Der | 


und halbgefüttert, Gürte lu. ein⸗ 


zu 816.35. 519.98, 825 und 829. 75. 


Unter Buͤrgſchaft geſtellt. 


Vor der Anlage der Sylvbia Skirt 
Company, Nr. 328 W. Van Buren 
Str. wo ſie Streikpoſtendienſt ver— 
richteten, wurden heute Olga 
Rannekik, Nr. 1217 W. 13. Str., 
Beſſie Kah, Nr. 2627 Hirſch Str., 
Claxa Hoffmann, Nr. 3604 W. 15. 
Str., und Roſa Goldberg, Nr. 1425 
IN. Waſhtenaw Avbe., verhaftiet, aber 
nachdem ſie gebu di worden waren, 
gegen Bürgſchaft bis zu der auf mor— 
gen anberaumten Verhandlung auf 
freien Fuß geſetzt. 

— 11: 9 
| Berloren Das Gedähtnis. 


Wird im Pinhopathiihen Hofpital un 
terſucht werden. 
Im Geſchäftsviertel wurde ein 
19jähriger Burſche, der ſich Le 
Johnſon nennt und annimmt, zuletzt 
Nr. 814 Capitol —* Springfield, 
gewohnt zu haben, in Schutz— 
t genommen. In der Wache an 
S. Clark Str. — &, Nicht 
zu wiſſen, wie er nach Chicago ge 
—⸗ ſei. mehreren Jahren 
habe er ſich durch Unfall eine Ver 
letzung am Kopf ugezogen. / Seilher 
leide er an Gedächtnisſchwund. Deſ— 
ſenungeachtet hätten die Aushe— 
bungsbehörden ihn zum Militär— 
dienſt herangezogen, und er habe ſich 
‚einer Operation unterwerfen müſ— 
ſen. Was ſich ſeither ereignete, deſ— 
ſen könne er ſich nicht entſinnen. 
Der beklagenswerte Burſche wurde 
dem Pſychopathiſchen Hoſpital über— 
wieſen und wird dort auf ſeinen 
Geiſteszuſtand hin geprüft werden. 
REEEEDORDE fait © 
Der erjie Schnee. 


seitweilig Die Heftigfeit eines 
echten Schncefturmes an. 

bor der Mittagitunde trat 
beute der erite richtige Schneefall 

in diefem Winter ein, der zeitiwetie 
die Seftigfeit eines echten Schnee- 
iturntes annahm. Schon früher am 
ı Tage var Since in einzelnen Flof 
die aber fofort wieder 
ſchmolzen. Für heute abend fündigt 
die Wetteriwarte rolt an, und nadı 
|der Angabe des Beobachters iſt ſeit 
dem Beitand der Warte, alio feit 
dem Jahre 1870, Froſt nur einmal 
ſo ſpät eingetreten wie heuer, näm 
lich im Jahre 1902, wann der erſte 
Froſt am 23. November verzeichnet 
wurdoe. 


* 
| si, 


| haft 
ber 


Bor 


Hahn 


(Tr 
Ruz 


— c6 

Wollte Schluß machen. 
Smith“ trank in einer Speiſe 
wirtſchaft Karbolſäure. 


Sn der Speijewirtichaft 5002 
| Brond u. tranf gejitern abend eine 
etwa 38 Jahre alte rau den Sn: 
halt * Fläſchchens, das anſchei— 
nend Karbolſäure enthielt. Man 
‚Tchaffte fie in einer Polizetambulanz 
nach dem Late Vieiv Hofpital, wo ihr 
Zujtand Leute früh ald ernit, „aber 
nicht hoffnungslos bezeichnet wurde. 
Die Lebensmüde gab an, Fraußsmith 
zu heißen, war aber fonft nicht zu be 
Imegen, iraend imelche weitere Anga 
den itber ihre Perfon oder den Grund 
ızu der Verzweiflu astat zu machen. 

Die 3: 2jährige Frau Grace Beder, 
Nr. 2056 Dapnton Straße, unter- 
Inabın geitern gegen. abend eirien 
| Selbitmordverfuh, indem fie zuerit 
Lnfol zu ji nahm und dann, um 
'aanz ficher zu gehen, no das Gas 
ındrehte. Sie wurde jebodh glüdli- 
cherweiſe rechtzeitig aufgefunden und 
befindet fich in ihrer Wohnung in 
ärztlicher Behandlung. Was fie zu 
der veranlaßte, ift ihrem Gatten Wil- 
liam Becker unerklärlich. 

— > 

* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
taufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Inzeige in 
der „Abendpoſt“. 


| „ran 





Abendvoſt, Chicago, Freitug, den. 22. Noventber 1918. 


N ie bie „Roendyoft“.) 
Nach dem Siriege. 


Von F. 9. Matenaers, 


— TE Tr Ten 


$7.00 Gharafter Babypuppe, 19 
Boll Hoch, Ichlichbare Mugen, gute 
Qualität Berüde, 
mit Hemd befleidet, 
ipeziell zu 

$8.50 Auto — wie Abbildung — 
Dat einen  bveritellbaren Wind- 
ſchützer 


—— —— u E SEE na; a ; N < 
Y m. 
4 8 begrüßt die Kinder in unſerem Mil— 
waukee Laden täglich am Vormit— 
— — ta. — Yu unferen Lincoln Ave. 
MILWAUKEE AVE. —7T LINCOLN,SSH00I Laden täglich Nachmittags und 
AT PAULINA ST. Samstag Abends. 
S6 Buppen:Gab, R —— 


wie Bild, weißer, 
Ko von od. brauner Schel- 


Mit die: lad, zu 54 39 
. 


VIl, bon Leuten Beichäftigung geben, die | 
Die gegenwärtige Refonitruttiong-| mit der Beendigung bes Krieges ar=| 
eitı bezieht fi nicht nur auf den! beit3los werben, | 
Küdbau von der SKriegs- zur Frie-| E3 kann gar feinem Zweifel unter: 
densmwirtichaft, fondern fchliegt au liegen, daß in dem unfehlbar aud 
bie engjte Anpaffung an die befonbe: | hierzulande fommenden und mahr:! 
ven Berhältniffe der großen neuen! fcheinlich jchon nahe bevorjtehenden | / 
Epoche ein. Sie kann unter diefem; Kampfe zwiichen Kapital und Arbeit | H | 2», ſem Koupon, nur.. 
Gefihtäwintel zwedmähig in zei den mehr als jechs Millionen ameri= ||; Sr der berühmte | — 8-Stüd Amin.‘ & wert $2.00; 
große Teile zerlegt werden, deren je=| fanifchen Farmern die ausfchlagge: ||| * Alabama Set Svielgeſchirr — a AR FRE mit: diefem 
. der. bie Löfung bejonderer Probleme) bende Rolle jhließlich zufallen wird. | nn: 7 jpeg. für Ze! N ö Koupon am til 
verlangt. Der eigentlihe Rüdbau!linfere Farmer werden in diefem!|fl ‘ t a 5 $1.50 weiß emaill., Samstag... } et Samstag zu dl 
vom Kriege zu friedliches wirtfchaftli- ; Kampfe das fonfervative, Orbnung| 7 2* x Puppenbett, mit Ma- 35c Popgun und‘ F nur 
her Yätigfeit tritt jet täglih imjund Necht ftügende und ſchühende EVER, 49e trage u. Stifien, fpez. | 25c Soldaten» 
taufend Fragen und Forderungen an) Element des Voltes bilden. Dabei] REES , Samstag 98 | ipesiell für 


Rauchartitel für D 

auchartitel für Dankiagungstag 
Ferdinand the Great | Ruskins, Krenes od. Velvet Zuredo, Fr 
| 10€ reine Havana 31} NewBacelor Te Sigar- | dert Zabaı, Fern 
| garren, — $2.50 Kille | ven, stlifte d, 15c Bil, 6 für 750 
von 25 zu $1 50: 50 zu Wwieboi i 
80 x icholdts Speci 
nur Vi Lid Style — Sigarren - Chinese 
i Fernando Te | Havana Higarren, 82 Te Sgert, Bd . 40€ 
Sced und Havana Sie! 33,50 Stiite d, 50, | Alte 10€ Tal. Haudı- 
garren, feine Corte— | Safety Firft Te Ste | tabal, 6 für.......D2e 
Ei Ne bon an ar DU | toner aan 
R . 6 | Al I Te encr Rauchlabaf, 
Belle Boint de biei.| Ntyro aranul. Tabaf, | T5c Rail zur ... „DIE 
‚Belvet oder Turxedo 
Nauchtabal, Gla2:Iar 
J ran $1.22 


Koupon 
7:Stüf Wafh-Sct, wie Abbildung, 


mr 


or 
25 


\ 
et; u —9 ir en. 950 MM . fort et 
et Brugen us Bann n Benn| | Ein gen We 
die Kulturvölfer heran; mir fehen ja! bäumt fich unfer Farmerftand aegen! _ mut..... Samst. nur — | 9 a DV tete, 12 für... OT | 
ud, daß die Spalten der Tages= | die fapitaliftifhen Auswüchfe genau! 
nr immer Pe an der 2 Be-| fo kräftig auf wie der Arbeiterftand. | | 
ſprechung vieler Probleme widmen | Bei der großen inneren Wirtfchafts= || 
müfſen. Die eltlegung ber inneren | reform, bie ein Erforbdernif Sie | Danksagungs un Schuhe 
und äußeren Wirtichaftspolitit der| Zeit ift und bleibt, werben Arbeiter ||} 3 — 
Kulturvölker innerhalb jener Bahnen, und Farmer geeint auf derſelben aa 2 \ 4 
die bie neue Wirtjchaftsepoche zieht,! Seite ftehen, wobei die Farmer als ; | 
tritt Dagegen zur Stunde weniger | das gemäßigte Clement der arbeiten- 
tar erft hervor, weil die Unorbnung| den VBevölferung das Land vor zu 
in ber ganzen Welt noch zu arof ift,| fchiweren wirtfchaftliden Erfchütte- 
al3 daß man die neuen Ziele jchon) rungen bewahren werden. Deshalb | 
feft und beftimmt erfennen ftönnte.| ift e8 nötig, wenn bie wahren bemo-| 
Das Studium diefer Ziele aber möch- | fratifchen Elemente fiegreih auch] 
ten wie al3 das mwichtigfte Problem! wirtichaftlich in Die neue Epoche ein⸗ 
der ganzen Rekonſtruktion bezeichnen. | treten und fich behaupten tollen, den | 2 & 
Denn jenes Bolt, baB dieſe Ziele am Farmerſtand zu träftigen und zu Eine ungewöhnliche Gelegenheit, 52.00 bis 54. 00 an iedem Paar zu ſparen. 
ſchnellſten und beſtimmteſten ertennt vermehren. Dazu bietet fraglos auch Das Neueſte in Moden und Farben, einſchließlich ganz ſchwarzer, havanabrau— 
und daher mit ſeiner ganzen wirt- die notwendige wirtſchaftliche Reu! ner und grauer Kid, mit hohen oder niedrigen militäriſchen 
ſchaftlichen Organiſation und Lei- ordnung jetzt den geeigneiſten Zeu⸗ Abſätzen — es ſind Werte von 86.00 bis 88.50 — für Samstag, 64.98 
itungsfähigfeit fih der Gerreichung | puntt. | ad Baar zu 35.98 und * en en 
derfeben am erften un ttträftigten| Die Vermehrung unfrs feiäns| || ce Narr am Sarnen andern Sollen un Sollen. @) OR 
zumenbet, gewinnt im  frieblichen) digen Bauernitandes ift jevoh nur) nd das Neuefte in Ninderfhuben, 84.00 Werte, das Paar au... 52.98 
— —* — * bar al⸗ möglich, wenn ſie zielbewußt von al⸗ 92.50 Mificsinuhe, aus echtem Kalbleder gemacht, mit ganzledernen Sohlen 
len anderen, übernimmt die Führer: | fem Anfanae an in der rihti iſe ind Abſätzen — kommen in Knöpffaſſon — $ 
rolle und geht bahnbredhend, nor=! por re Aus EL a3 Paar zu... . i ae rn — 1.79 
bildlich in ber neuen Epoche voran. | arbeitern unb Sciffsbauern, bie au Ein ungewöhnlicher Bargain in feinen Männerfchunben. Diele Schuhe find in 
Da3 wird diejenige Nation ſein, die allen anderen Arbeiterklaſſen und yenäbte Sohlen und find ganz aus Leder gemacht —- ein $6.00 
die Harften, vorurteilsfreieſten, ge⸗ auch von der Farm durch ganz unge— Wert — das Paar zu 63.98 
hulteiten und unterrichtetiten Köpfe | wöhnlich hohe Löhne den Anduftrie- ne bimit gu mumumummm 
in maßgebender Stellung als Leiter zeniren zugeführt und dort nur 
ind Zenter hat. | durch Arbeitslöhne, die alle anderen 
Wir mwiljen, dab die beiden auch) Xnduftrien und unſereLandwirtſchaft 
eute noch leitenden Nationen Eu- faſt lahmlegten, feſtgehalten werden 
opas, England und Deutichland, ge-| fonnten, werden mir aber niemals 
rade im biefer Hinfiht der neuen] Hovenftändige und zufriedene Farmer 
Epoche bes Imiverfums jdon ein| machen fönnen, die durchichnittlich 
zanz bejonderes Studium jeit vielen) poppelt fo lange am Zaae arbeiten | 
Monaten gewidmet haben. Wir tif) müffen, wie der Arbeiter in der Alloper geitridte 
en, daß England feit langer Zeit in) Kriegsindujtrie e8 gemöhnt war, Kür) 2 rt re —— 
vanz fnitematifcher MWeife diejes Stu folche Arbeiter mit ungezählten Milz | * r; * N N h | | ZA ee * — 
dium ſchon betrieben hat. Daß es lionen Dollars Oedland der Kultur J ” 980 
oielfeitige Pläne entwarf und Vor-| zu erichließen, um ihnen tee] "Brape Hutfchleier f. 
‘ehrungen traf, mwirtfchaftlih auch] ftätten zu bereiten, ift eine von Grund Damen, Fey Vorie - 
ad) dem Kriege und unter ben Ver=| auf falfche dee, die niemal3 Glück — 65€ 
vältniffen der neuen Zeit fich die zu bringen vermag. Sie fann auch | : — — * ſchentũ⸗ 
Führerrolle unter den Nationen zu nur einem ganz untlaren Kopfe ent —— ———— 36. 
erhalten. Ebenſo wiſſen wir auch, ſprungen ſein, der die wirklich nn 506, bie el 
daß der deutſche Unternehmergeiſt. grunde liegenden Verhältniffe entwe- | 
| 
| 
| 


Dopp.©.&H. Grüne Stamps bis Mittag 


Handſchuhe 


Eine große Vartie von 2,400 
Paaren ſeine Cape- und waſchöare 
SlaceHandichuhe, in ihwars,weiß \, j 
Sdorb, Mode, grau und Memport, 
mit Schiverer beiticdter Rückfeite. 

Nicht alle Größen in jeder Fafr 
fon, Machen ein valfendes Aeib- 
nacht3geichen!, Nena. $2 $1 39 
u. $2,50 Werte, Raar.. . | 
Waſchbare Ghamoiicette Hand- | 
Thube für Damen, 2 Glafv3, mit 
ſchwer beſtickter Rückſeite, ſchwarz, | 
grau, lobfarbia, weiß ımdb Weil \ 
mit ſchwarzer Rücleite, 
Paar zu ! 

Schwarze Gafhmere, weise Gha- | 
moisS Tamenbandfchube, 2 Clafy, 
gebroch. Partien, reg. 75 | 
und 85c Werte, Raar | 

Terich fliehgefütterte Gauntlet Handimnhe für 

Jerſey fließge 


Danksagungs-Putzwaren 


| Gin wundervolles Sortiment von nenen Herbit- 
hüten, morgen zum Verkauf in 5 großen Gruppen: 

| Sruppe 1: Gruppe 2: Gruppe 3: 

| Bis zu 87.00 Bis zu $10.00 | Bis zu $15.00 

Scidenfammet Seiden- neue garnierte 

| 


NRAHANUN 


RD 


üte, 


31 


83.00 85.00 $7.50 


Hite werden foftrenfrei garniert. 


Scal und Mole — 
zu $15.50 und bis herunter 59 00 
auf o 

(ine große Auswahl von Kinderhitten — mor- 
gen verfauft zu $6.00 und bis 
berimter auf 


Hüte, Hüte, , 


m 


— * 

zu zu 
Kinder. mit Patentleder Cuſfs und N 
füttert, mit einer Claſp, aſſortierte Farben, 
das Paar A 


Tranchir Sets 
3.75 
— 


4 —— 2 2 
Neue Hüte in Nutria, 
3⸗Stud Tranchier⸗Set, Horngriff, Ster— 
lingſilber-Verzierung. das Set zu........ 
Geflüinef - Tran- 
chier⸗Zet, Sheffield 
(England), Stahl— 
klingen, 3 2 
Stüde für I. 49 
Nknacker -Set. 


nickelplat—⸗ 19e 


tiert, 


26-Stüde Tafeliilber:Set. 
Beitchend ans 6 Ghlöffeln, 6 On: 
bein, 6 mittelgroßen Meſſern,s Teelöf— 
feln, 1 Buderlöffel ı. 1 Buttermeffer, 
in ſehr hübſchem Ca— 
binet verpackt; beſt. 66.95 


Wert; fpeziell, Set ... 


Sunmetal Calf zu haben, in englischen oder breiten Zehen; fie haben Soodhear 


Heberrajchende Werte in 


Zubehör 
Georgette Blusen 


| Mäntel, Suits und Kleider | "a"... 


tinbeſtickt, ſpitzenbeſ., 
ſpeziell für Samstag, 


500 


das Stüch 


Ein ſpezieller Einkauf der allerneueſten Moden, von 83 95 
0 


welchen vier abgebildet ſind. In eine großen Partie grup 
piert, für Samstag zu us 

Die Georgettes find reich perlenbejetzt oder beftidt — in all ben 
diimfleren, zu Khrem neuen Sit pafjenden Schattierungen — jolvie m 
fleiichfarbig und Weib. Sie find folvohl in den hoben oder niedrigen 


Hals-Faffons oder fragenlojen Effekten zu haben. 


50, die Schachtel zu 

i ‘ N C Lawn Init. Männertaſchen⸗ 123 c 
der in feiner Tatfraft und feinem] der nicht kennt oder nicht zu würbigen tücher, 6 in Schachtel $.69 Stüd 12 
ihöpferiichen Genie vor Nichts zu=| weiß. uch die Anfiedlung ver heim- Zn — RE —— 
rückſchredt, gerüſtet für die neue kehrenden Krieger als Soldaten trägt! DELL breit, * ———— zu 65€ 
Zeit nad) dem Kriege dafteht, im) ihre großen Bedenken in fi, menn! ” Sammet-Gandtaichen, fchwarz, braun, 
opllen Bewußtfein der Tatfache, daß | fie nicht in forgfältigfter und fachgez | "7 4» Wi Taupe u. Roorh, jeher hübjche Muswahl, 
nan in neuen Bahnen auf vielen Ge- mäßefter Weite erfolat. | > Sr II) \ /T'. s — große und mittlere Sorten, s1 25 
dieten ganz bon born wieder wird 2 | \ “ 
* en we We —— | 
beginnen mülien. Wir felbft haben | Bom Grundeigentumsmertt. | 
r 
| 
1 


winlerlrachten für Knaben 


Soldatenüberzieher ſür Knaben, aus requl. lohfarbig. 
Mütärtuch gemacht, Wolle, Wollefutter, bis zum Hate 


sufnöpibar, Braid an den Uermeln, »Wietall; 5 95 
34.39— 


tinöpfe, Größen 3 his 9 Jahre, Samstag zu. 


4 u 
| NWarinaw-Köde für Knaben, jhiverer Stoif. idone 


zu 86.98 bis herunter zıt... 

in den Vereinigten Staaten über den 
Kursder inneren mwirtichaftlichen Re- | - ’ ae . 
iormen, bie bie Anpaffung an die Broßes Zinshaus, Speicher, Hotel unb 
zeue Zeit gebieterifch verlangt, noch Kitche wechſelten den Beſitzer. 
nichts gehört, abgeſehen davon, daß Das 38 Wohnungen von vier und — 24 
die Prinzipien der Rekonſtruktion be- fünf Zimmern und drei Läden ent-P Ä (ro ei (vr art ci 
veit3 zum Zankapfel der Parteien | haltende Gebäude an der Norbojtede | MM“, ? = 
und der bon ihnen vertretenen wirt=!| der Colorado und ©. Central Bart | r * — 
chaftlichen Prinzipien geworden Abe. Grund 200 bei 144 Fuß, mit 
ſind, während in Deutſchland die 8885,000 belaſtet, iſt zu $200,000 || 

Ford City. 


Strumpfwaren 


Mäntel, Kleider und Snits von mit Waren über— 


Reinſeidene Boot nahtloſe und Faſhion Da— 
‘ ber» 
Zop, it 
ſchwarz weiß nnd allen modernen si 09 
Farben, das Paar zu .. 


Schwarze Dxford lvol- 


9 A g m — 2 
ladenen New Norfer sabrifanten offeriert zn menftwitmpfe, hoc aeipieiht, doppelte Coble, 
ſtärlte Ferſe und eben, Xisle Garter 


| 
| 
| 
| 


Mıter, der beliebielte sinabenrof, Größen 59 95 
S bis 18 Kahre, $12.50 Werte, fveatell zu... . 
Weberziener für aroße Anaben, 9 bis 18 Nahre, aus 
feinem blauem oder grauem Chinchilla ge» 50 
nacht, fehr warın, reg. Ullter-Schntit, aut...» .) 
SweirHofen Nnabenanzüne, Ihöne dunfle Milhunacn, 


Srenh und Norfolt Mopelle, beide Baare 58 
Holen ganz gefüttert, ſpeziell zu........2. . 
Gorburon Anabenanzige, Tommy Tuer raf- 83 50 
ſon, alle Farben, Größ. 214 bis 8 Jahre. ... 


Speziell: 85.00 Gorburon oder Wollene 1eberzsicher 


für nnaben, Größen 21, bis 8 Jahre, Flans $2 88 
®. 


nelette Futter. zu * 
1.00 Wintermüsen für Nnaben, Samötag zu 8BBe 


Iene nabtlofe Caſhmere 
Männerftriimpfe, 
nraue Ferfe und Zehen 


requläre 50e und B8c 


dopp. 


— 


Wunderbar, hübſch und anziehend; elegantes Material 
..und hochfeine Arbeit; über 10,000 Kleidnungsſtücke zur 
UN Auswahl. Trefft Enre Answahl bon den bilfigiten bis a 

A\ \e den teneriten; alle zu niedrigen Preijen offeriert, eıne Grjparnis von 
55.00 an den billigeren Nleidunasitüden bis H25.00 an den teneriten. 


Zudmäntel für Damen, halb gefüttert, mit Plüfd- 89 95 Suits aus Broadceloth, 
naar —EXE . elegante Modelle. zu 


oder Belglragen, 
519.95. 


gr 
ioziale, alfo in Wirklichkeit demofra- | von John A, Miller, — * 
iſche, Wirtſchaftsreform fejtgelegt ift | Ba., an Mayo Friedberg, Leiter des | 
ınd in England die Wirtichaftsre: | Anzeigenteils des Bolton Store, ber: || 
‘orm zu einem Kampf zwiichen Ka=|tauft worden; diefer gab Bauftellen | 
ital und Arbeit ausmachen wird, ton 268 Frontfuß auf der Norbfeite || 
yenau wie bier. der Loyola Ave, am Geeufer, Rogers | | 
Der Kampf ziwiichen Kapital und| Part, zu rund 860,000 in Kauf. | 
{rbeit, der heute in Deutichland als) Das Neunfamilienhaus 4414—18 | 
em bemotratifchiten Lande der Welt | Nord Lincoln Straße, nebjt Grund, | 
vereitä zu Gunſten der Arbeit ent⸗ iſt von Frank A. Vogler zu 331,000 
ſchieden iſt und damit dem deutſchen an William Frangenberg verkauft | 


Mair ’ n l . e . 
Doile einen Vorjprug vor allen an- | worden; Ietterer aab ein fehulden- ||] „zemmt am 
deren Völfern bei ber 


t ö er ber enbgiliigen| freies Dreifamilienhaus an der Bel- 
Neufhaffung der Verhältniffe fichert, | den Avenue in Zahlung. Das Zing: | 
vejfen offenfichtlih auch als eine Straße und Wabanfia Ave, Grund | 
Bhafe der Refonitruttion Thon in} 100 hei 80 Fuß, mit $25,000 belaftet, 
Betracht gezogen worden. Darauf iſt zu 328,000 von ®. B. Mayo an 
weiſt wenigſtens ber 


einzige bes|anfsnn (5 h f 2 
ar cs ng Joſeph Cohen verkauft worden, das 
timmte Rekonſtruktionsplan hin, det) auf der Dftfeite der Kimbart Ape., 


d ini i N 

ce ber Ben Faskı RB yuß nördlich von der Marquette | 
Sefretär des Departments des IN: |Moad, Grund 50 bei 165 : J 
— * Road, Grund 50 bei 165 Fuß, mit 
nern, Herrn Lane, ausgearbeitet und 35 300 6 taftet, au 821.000 | 
befanntaeneber. ift. Dieler W #4 PL1,O00 belaftei, zu 921,000 von 
b gegeben tjt. Diejer Plan Ttehl; m 'Q m 5 | 
a: — W. L. Park an George M. Kemp, 
die Gründung zahlreicher kleiner, S Er 

- s a = das auf der Ditfeite der Stemart | 
wirtfchaftlich jelbftändiger Exiſtenzen 120 Kuh nördli der 72.1 
dur Anfieblun Pr Ann,| Ape., 120 Fuß nördlich von der 73. 

ing aut Dem zandei — £ 9 —z56 15 0 34 
vor, um fi in dem beporftehenden! Strahe, Grund 75 bei 121 Fuß, mit 
vu, a IL | Aden 9 * — 

2 ende 90000 belaitet, zu 821,000 von C. L. 
ihieren Kampfe gegen bas STOBE| Green an George D. Mrevo und das 
Kapital auf einer breiteren Volks-⸗ ber N u "der G we 
Schicht rüften zu fünnen. Der Senats⸗ — rg 5 “ u u | 
zusſchuß für öffentliche Ländereien |, 7* un nn a En vo 
hat jegt bie Laneihen Pläne inj ne —— 3 
Form einer Gejegesvorlage günftig) Ste an nn u 2. D.| 
einberichtet, die eine Bewilligung non | YUNd an Harry D. Dırich, | 
einer Million Dollars vorjieht, um| Charles 9. Wader hat das Wirt: 
eine Vermeifung und Feitlegung fol: Ihaftr und Hotelgebäude an ber| 
cher Farmen vorzunehmen, die heim-! Südiveltede der Ogden Ave., Congreß | 
fehrenden Soldaten überiviefen mer: und Lincoln Straße, Grund 50 bei 
den fönnen. n feiner Begründung|42 bei 75 bei 35 bei 56 Yuß, mit 
zur Empfehlung biejes Gejetes hebt $18,000 belaftet, zu $48,000 an! 
der Ausichuß hervor, daf das Gefet | FFrederico Arriaont verkauft. | 
den Zweck verfolge, Seeleuten und J. Wallace Wakem hat das drei— 
Soldaten, die ſich ſolches wünſchen, ſtödige Speichergebäude auf der 
nach ihrer Heimkehr aus dem Kriege Weſtfeite der Carpenter Straße, 66 
die Anſiedlung auf dem Lande zu Fuß nördlich von Fulton, Grund 66 
ermöglichen, ſowie außerdem Tauſen- bei 123 Fuß, und eine Bauftelle, 25 | 
den von Munitionsarbeitern eine Ge-⸗ bei 100 Fuß, auf der Südfeite der 
egenheit zu bieten, lohnende Beſchäf- Lakte Straße, 23 Fuß öſilich von 
tigung bei wirtfhaftlicher Gelbftftän- | Garpenter, von Edward X. Harten- | 


Fein aerippte 
fhwarse Lalbmere 
nabtl.Ninderftrünte 
pfe, mit doppelter 
araner Ferle und 
Schen, Größen 6 
zu bis 914 
öu bis 94% 
Seide-Plüfy Mäntel für Damen, mit Gürtel und 


e : Damenmäntel in erflufiven Modellen, 
Zafhen, ganz gefüttert, zı 


Beſa 


— — 


22 J rn .g { 1 
Männer: Ansitattungsartike 
Anherordentlihe Werte in weichen oder Swenterd mit aroßem 

ſteifen Männerhüten für den Herbſt, alles Nolllragen n Maroon od. 


RI 5 Kat ungewöhnli te Qualität au 

elegante ZFallons, regul. zu $5.00 Rabv, ungevöhnlih 8 Ic Sualitüt A 
x o I einem fehr niedrigen Preis; reguiärer 

| | 0 


B, zu 


Serge Kleider für Tamen, in navy und fchwar;, 


i i — Mäntel aus Silvertone, Normandy Baffin 
mit Vraid garniert, zu Giegante Mi & ‚ 


und Yulon Seal Plüſch, 51 
und Seide⸗Kleider für 
alle Farben, zu 


BEER 
Satin. 
Faſſons, Feinſte geſchneiderte Kleider aus 
Serge, prachtvolle Modelle, ZU zer.» . 
Dazwiſchen find viele Pelzmäntel aus Hubſon 
Muskrat und Beaver, zu 875 bis 
4 1 3 Yan a i a Yatıır &s 
Un Mäntel für die Kleinen, — Weiche, Meine Kleidunge 
t 3 “N Gröt en don 2 bis 6, mit Gürtel und Qaichen, bübic 
aus garniert im einer fehr großen Auswahl — $19 95 
von 82.95 aufmürt3 bis . 
und Kleider Für Mädchen und Juniors, ſehr Wöne 


für Munner 
oder V⸗Hals 

Pr Zcal 
Damenmäntel aus MWolle-Belour, 


und Atogen. an . verfauft; ipeziell am Samstag zu $5.00 &yert am Camsts 


Glegante Damen. und Miiled-Mäntel, 


W Vaſſe⸗Faf i 
Silverton und Broadceloth Wännerhemden, Vaſſe-Faſſon, mit wei 


chen oder geſtärtten Manfchetten, pradts 
volle moderne geſtreifte Muſter, garant. 
echtfarbig, der größte Wert in 

dieſer Saiſon, zu 


Geripote woll. Unlon⸗Sults fur Män—⸗ 
ner, der berübinte Wrigh's Suit, perfeit 
im Vaſſen und Finifh;: beſtellt, ehe die 
Preiſe ſteigen. Nüttt dieſen 
Bargain aus, 


Salts Plüſch und Wolle⸗Velour Mäntel, mit in el 
foltden Belzlragen, zu Kaffe ringen Cie Ihre Töchter — 
Neinwollene Serge-Zuits fie werden Ahnen belfen, die Auswahl zu treffen - 
2* be >, 


—— u 529.95 
die beiten Kait a1 von 84.95 aufwärts bis | 


BEE EEE EIER EEE) 


Mäntel r 
913 zu intereffanten Preifen. 


Kour-in-Hand Männer-Ties, in deril« 
fhen geblümten Zupfen ımd Streifen, 

u \ , i alles bochfeine Qualitäten, Perſonen, die $ 

—4 ein Weihnachtsgeſchent geben wollen, wür⸗ 


F | | pi 4 den gut daran tun, ibre Nuswahl & 
— Jack * zu trefien 3 TC F 
fr 


Fließaefütterte gerippte Union » Suits 
für Männer, mit Turaem Nap innen — 
winderbolles Gewebe, ehr elaltiih, mit 


Drop- oder Flav⸗Sitz, $2.50 81 89 
®. 


Je mehr man ifjt, je 
beiler fchmedt's, Pd. 


schen, 


Sohlen 


Lebensmittel für Sonntas 
Fanch gerollter Rib⸗ Swifts Beef Extrakt, Gajte import. candied | eine Frühe Juni— 
Noaſt, lein Ubſall — 2-Unzen-Jar zu Bde | Citron, STD 43e | Erbien, Büchle.....18c 
ſpez. Pfund —— Home made Cinna—- Friſche Zitronen - d. Karo Blue Label ſ 
Friſch abgeſchnittene on Rolls, ſpeziell — Orangen Schalen vs; fveziell, dielg 
Deef Tenders, fpezicll, | Tugend Zt ........198 | iver., Pd. ........BDel J 12 ac . 
er 28c , _Ariih gebad. Spice) Feine Thompion| Jelto, Thantsgivina 
Kurze Kalbskenle od. Trops oder nchrocene | Ternlofe Rofinen, mer., | Teffert, alle Eorten— 
Nierenbraten, fvezichl, } Zı e Pfund Palet zu 10€ 
BSD. 2534c | Kind 23e| Feine Muir Hubbard Taneih, 
Vrima zarter Rot-| Home made Brot — | Numbo Npritofen, fpez, | Nodf und gelbe Zur: 
Noaft, Pid......- 204€, Roggen, Grabam oder Pfund . ..... ....... 29 | nivs, am Counter — 
Port Schulter oder | Wırnpernidel, der Yaib Ryzon, das verfekte Pund 1% 
Heine Loin3, fein auım | zu SYoc | BYadvpulver, Pfund— Feigen, feine adrig— 
Braten Pfſd. .....2 Kaffee iit bedeutend | bücle Au ..........3dc | fifche were Tafel md 


m 
* 
2 


ſpe 


Part 
inpı 


Männerihube, aus f[hmarzem oder lol Repfin a1 
Emulfion zu . 
find reguläre $4.00 Werte, $ | 
dns Baar zu 2.69 ’ $ 3 i F 
Knabenſchuhe, aus beſtem Gun Metal 380 | —8 > # : % En x — 

Leiſten hergeſtellt und es ſind reguläre —* 
84.00 Werte — ſpegiell -- 
lifchen Leifien gemachte lommen Rate zu hrs — —3 r x Br a er N * URCHASES 

I N N RT BT 7 
* ei! Nas —V——— — vr I 
dazu vpaſſendem Tuchoberteil handge⸗ 

regulär 
$1.50 Werte, Paar en 890 
— . ne . - ® 9 ”r 
zu erhalten mit einem Einkauf von einem Männer: 
zu ms. Sie fnnen einen neuen Mırzug oder Ueberzieher faufen, für weniger als Sie 


ner- und Rnabenidiuhe | Drogen, ete. 
1,000 Taare Shop- ober Dutboor- | SE RAR 29€ | | 
farbigem Elfflin, Eoblen aus Velting $1.50 Scotts | 
nemadt, die Ddauerbofter al3 Xeder | | 
$1.20 Sat Hepatica 
u 69 
Galfflin gemadt, nanzlederne Sohlen ; h 56 mu = EN) 
und Abfäge, auf dem neuen englifchen 5 — * BE Y h . Pr Beten WR Be ‚ Re RER we ’ Pr 
25e Bonita Peroride | —— Be E %W u. 6* J Ti. A 8 M M 
das Paar zu 53.49 | ee 2 1: 25€ ] — * es ur } A| Me ET ANARIS AND GET LEN. GRE EN 
KAnabenihuhe, auf dem menen enga- | 60€ Pebeco Zahn —— vi ı m —* 1. n ’ — PR, 2 E 
in der neuen Mahagony Farbe— 
ein ſpezielles Ereigni | r 9 
Samstag. Paar zu .—......... | BR — 
Schwarze KidSchuhe für Kinder, mit BEN m g iſt d . l bt 8 t g im einen 
— und Abſätze, Knöpf 25 ıfet, mert N 5 Ss or en I er eh e ams a 
Faſſon, Größen bis 8 ns i erg ⸗ 
—_. — — > Negenmantel frei 
Sa‘ ma 
5 * — er $ 
Wenn Sie einen Anzug oder Meberzicher brauchen, kommen Sie am Samstag 
ihn andersivo erhalten fünnen, ımd dazu erhalten Sie nod) einen $5 NRegenmantel frei. 


digkeit zu finden, wenn bie Duni: Hier aeihlact. Hüh- J a 


tionsfabriken Ichließen und die aanze 


Rüftung zum Kriege aufhört. Außer: | 
dem mirb bie notwendige lIrbarma- | 


hung, wie der Ausichuk feiner Er- 
Härung noch binzufüat, bei den Ent- 


wäfferungs-, Bemäflerungd-, Rode: | 


und fonftigen Arbeiten Tauſenden 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


ıfeld erworben, eritereg zu $22,000, | 
letztere zu 88000. 
Die Grace-Presbyter-Negergemein-⸗ 
ide hat die Kirche der Sechäten Pre3- 
bytergemeinde, Südweſtecke der 36. 
Straße und Vincennes Ave. Grund 
135 bei 103 Fuß, zu $18,000 ge='| 
kauft. | 


— 


* Ber fein Grumdeigentum ver- | 
faufen will, erreidht jchnell feinen | 
Smwed durd cine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft”, 


J Franlfurter Wurſt 


Büchſe zu 


| ringe, Etüd 


neitiegen. UnfereBreife Bakers friſch gerieb. 
und QOualität bleiben Kokosnuß, Büchſe 150 * 
dieſelhen. None Such Mince- Kartoffeln, Minneſo— 
Wieboldts Royal Br. Meat, Pfd......... 150 la Snow Flales, 
friſch geröſteter Kafſee, MeGill reiner gerjeb. mehlige Kocher, — 10 
regul. 32c Sorte. ſpez. Meerrettig. fverielt | BPlund ......... 0.0028 
—— EEE 250 Rlafıhe zu ........Stse) Walhburm Gold Me. 
Friih nerditeter Satl- | Wieboldts Gold Spr’g | dal Mehl, 1 Sad an 1 
badoer Peab, Naffce Yurtterine, frifch aent,, | Stunden, 14 WbIl, Zar 
PER nn ER ME; ade EEE aan feaneeewe 51.49 
Friſch aeröit. Golden Kier, feine Gold | 
zantos Staffee, per, , Storage, ftrift candled | 
V—— 2% 0, 408 Underoof Whiskey— 
Beine —— Breaf. Monarch Br. ſeinſter bolles Onart.....82.25 
alt zce, MID... .....00e | Linnburger stäfe; fpcz., | Mounogram Whiskep. 
Home marinierte He· Balers Prem inm Pfund * c | Ballone, a — 
‘Ye | Bad » Schololade — | Srangen, faftig, reiß. ECognac Brand ı 
„Home made Round | % Rd. Ctüd...... Ae dünnſchalig, Floridaer, | Star, Flafche....$1.65 
Cafe, Gold, weiß oder | rrifm entlernte No- | fo Janae fie vorbalten, | Jamaica Rum — die 
nubgefüllt, Rid.....32e Iifinen, fd 180 Dubend u... 0.0... Be | rlafche zu $1.59 


ner, zum Nöften, Vras 
ten oder für zsrifalfce, | 
ſpez. Pld.........20%4c | 

Zurtens, Gänfe ober | 
Enten zu den nicdrig= | 
fton Marftpreifeın. 


Heztzels berühmte | 


Palet an er 


DER. ED. 2:40 ER 
_»eine geränd. man. | 
Schinien, Pid....37’%ac 
New Genturh feiner | 
roter Lachs, fpeziell— | 


Liköre 


beite | 


—A 


— 


Anzüne für Männer und iunge Männer, Heine | 


Bartien don der lebten Eaifon, eine Ausiveb! 
von Stofien, darunter blane Scerge& auch biele 
Nıiter in Gaffimeres, Iwecds und Gheviot3,— 
wert bis Au $25.00 — 
mantel frei— 4 

Anzüge und Ueberzieher für Männer in einer 
woßen Muswabl bon Faſſons, Stoffen und Mo— 
dellen, Größen 34 bis 46. Nirgends erhalten 
Zie ſolche Werte oder modernere Kleider zu die— 
ſem Preis und Sie erhalten einen 825 90 
35.00 Regenmantel Toltenfrei für.... J 
Sinzeline Männerhoien, „1,000 Baare, ein Gr. 
trasßert zum Berlauf am Zamstag 9 95 
zu $3.95 ımd Je 
AHatt Dveralis und Union » Suits für Män. 


ner, Größen 34 bis 50, zum Berlauf @s 
an u 


| 
| 
| 


Velsbeickte Männer-Uchersicher. ans belter 
Qualität Vyools Kterfey gemacht, mit eriter Zuas 
tität Hudfon Ceaf Nragen — mit pe Xure 
Futter gefüttert; Größen 36 bis 46, 
ein $75.00 Bert au 

Andere Ueberaichber au $15 big 840. 
Ein $5 Negenmantel frei mit jedem Ueberiicher, 

Anzüne für Männer und junge Männer, in 
einer Nuswabhl bon Fafſſons. aus Kammgarn 
und Galfimere, im anfdliehenden oder fonfer- 
bativen FRaffond, aub blaue Eerges; Gröken 


32 bis 48; ein $5.00 Regenmantel 922 50 
.) 


frei: fvesiell x 

Schwarze Thider Männerhoien, ſehr ſchwer 
md Starl, Größen 52 bi5 44 — 
fpeziell zu 

Headlioht Dveralis_für Männer, aud blauen 
und weißen Sidorb Streifen, Größen 


34 bis 50, Enmätag au 





